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Lage noch unverändert, 


Deutſche ſchlagen aber Angriffe der 
Franzoſen und Briten ab. 








Schneidiger Luftkämpfer. 


EGeliefert bon der und den „United Prob 

Berlin (rahtlos nad) Sanville.) Das dentihe Hauptqquartier mel- 
dete heute Nachmittag: 

„Weſtliche Front —Die Yage iſt im Allgemeinen unverändert. In der 
Nahe des Totemannhügels (Verduner Front) hielten die heftigen Kämpfe 
and geitern nod) an. 

„Deutſche Luftgeſchwader unternahmen eine ausgedehute Bombardi— 
zung der Lager und Magazine des Feindes weſtlich von Verdun. 

„Ein franzöfiiher Doppeldeder wurde in einem Luftgefecht öſtlich von 
Royon herabgeſchoſſen. Die Inſaſſen der Maſchine waren tot. 





„Aiioziieten Breite‘ Aifoctations“.) 





„Seitliche und Balfaniront: Es iſt nichts von Wichtigkeit urackommen.“ 

Berlin, 1. Mai. (lleber Sayville.) Das Große Hanptanartier berichtete 
geitern Abend: 

„Weitliher Kriegsihanplas: Die Engländer gingen mehrmals ver- 
geblich zum Angriff anf Givendin en Wohelle vor. 

„Nördlich der Somme wie nordweitlic der Oiſe nahmen Zuſammen— 
ftöge zwiichen Batronillen einen für die Dentihen günſtigen Verlauf. 

„Links der Mans griffen geitern Abend itarfe feindliche Streit- 


kräfte die deutichen Stellungen auf dem Toten Kann und die benadjbarten | 


Scanzen bis zum Nordteil des Kauretteswaldes an. Nach hartuädigem 
Nampf auf dem Oftabhang der Höhe wurde der Angriff abgewieien, 

„Auf dem rechten Mansnier mihlang ein Verſuch des Fein— 
des, nordweitlich der Farm Thiaumont genen die deuticen Stellungen vor- 
zubreden. 

„Ieber Verdun griff ein dentiher Flieger drei feindliche Maidinen an 
und bradte eine zur Strede. 

„zeitlicher Kriegsihanplas: Sidlid i des Naroziees wurden in der leb- 
ten Nacht noch vier ruſſiſche Geſchütze und cin Maſchinengeſchütz erobert und 
183 weitere Gefangene eingebracht.“ 

Baris, 1. Mai. (12:01 Uhr Nachm.) Deutihe machten geitern Nadıt in 
dichten Mailen einen beitigen Angriff auf Stellungen, welde von den 
Franzoſen nördlich vom „Iotemannhügel“, an der Verduner Front weſtlich 
der Maas, genommen worden waren. Tod; wurde der Angriff abgeſchlagen, 
und die Deutichen follen „enorme“ Verluſte erlitten haben. 

Baris, 1. Mat. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet weiter, daß zwei 
gleichzetige Gegenangriffe der Deutichen auf einen, geitern von den Fran 
zofen nördlich von Cumieres genommenen Schügengraben abgewiejen wor 
den jeien. 

Am Hügel 
dements jtatt. 

Ein franzöſiſches Fliegergeſchwader bombardirte 
Munitionsitation ſüdlich von Thiaucourt und ein } 


Don deutichem 
Berlin 1. 
Zayville, 


3014 und in der Baur-Negion fanden beitaudige Bombar— 
eine Borrat:- und 


zager abe Spincourt. 


Tauchboot vernichtet! 
Mai. (Direkte Funkenmeldung der „Aſſ. 
Long Island.) Heute wird ans Saloniki gemeldet, daß ein dent— 
‚ches Tauch boot einen 
habe! 


Berlin, 1. Mai. (Funkenmeldung über Sayville, 
noch weiter gemldet, erfolgte die Torpedirung des 
Nara Burma, 10 Meilen vitlih von Salonifi. Dies iſt jhon der zweite Fall, 


großen TIransportdampfer torpedirt 


Long sl.) Wie 


in welchem ein Iransporticdiii als nahe Saloniki torpedirt gemeldet wor- 
Depeſche erſchien zuerſt in der griehiicdhen Zeitung „Ren | 


den ilt. Die neneite 
Alithia“ in Salonifi und wurde über Zürich weiter vermittelt. 


Britifcher Dampfer verfenft. 
(Belieiert bon den „United Preß Aſſociations“.) ‚ 
Yondon, 1. Mai. Der britiihe Danıpfer „Sit of Lucknow“ iſt verſenkt 
worden. Gr war 1896 gebaut worden, war 350 Fuß lang und verdrängte 
3669 Tonnen. 


Bedeutung von Kut:el-Amaras $all. 

Berlin, 1. Mai. (Aunfenmeldung über Sayville, Kong Jsl.) Die) 
Größe des Menſchenverluſtes, welchen die britiihen Streitkräfte in Meiopo- 
tamien während Mär; und April erlitten haben, wird vom türfiichen 
Kriegsamt auf reihlid 20,000 angegeben. 

Die Beute, welche bei der Eiunahme von Kut-el-Amara nemadıt wurde, 
iſt noch nicht vollitändig Aezählt. Inter den Gefangenen jind 4 Generäle, | 
240 britiiche and 270 indiide Offiziere. Der türkiſche Oberbefehlshaber 

Halil Paſcha geitattete den britiichen Cherbefchlshaber General Tomnihend, 
feinen Degen zu behalten. 

Ganz Konitantinopel flaggte auf die Kunde von der Uebergabe Kut— 
el-Amaras. Gs wurde bemerkt, daß auch mehrere britiide 
delshänfer türfiiche ahnen heraushängten. 


Berlin, 1. Mai. (Funkenmeldung über Sayville, Yong Jsland.) Eine | 


weitere Depeiche aus Nonitantinopel meldet, daß die britiſchen Truppen, | 


welche ſich zu Aut-el-Amara den Türken ergaben, auch über 5 Millionen 
Dollars Baargeld hatten. 


General Townſhend hatte erit angeboten, die Stadt mit jeiner ganzen | 
Artillerie und über 5 Millionen Dollars Baargeld zu übergeben, unter der | 
Bedingung, daß er volle militäriihe Ehren erhalte. Das Ichnten die Türken 
jedod ab, worauf die Briten ſich bedingungslos ergaben. 


War noch Gols-Paihas Werk. 

Berlin, 1. Mai. (Leber Amiterdam.) Die dentihen Zeitungen bezeid- | 

nen den Fall von Kut el Amara als Verdienſt des, am 19. April im Haupt- 
quartier jeiner erjten türfiihen Armee veritorbenen Generalfeldmarſchalls 
Freiherrn Konrad von der Golt Paſcha. Dei Vorbereitungen, die der greife | 
Seerfübrer traf, iſt es zuzujchreiben, das ſich das Schieial der Arme | 
Townſhend erfüllen mußte. 
Nach der Ansicht der „Voſſiſchen Zeitung“ 
ſhends in Hut der ſchwerſte Schlag, den die 
führten. Andere Blätter bringen ähnliche 


iit die Kapitulation Town: | 
Türken bisher gegen England | 
Anfichten zum Ausdruck. 
Hindenburg zu neuem Angriff? 
St. Retersburg, 2 Mat. Hierher wird gemeldet, daß Feldmarichall v. 
Hindenburg jetzt eine große Zahl ſchwerer Geſchütze gegen die rufjtiche Nord- | 


front in’3 Treffen bringe. Man erwartet daher binnen zwei Wochen einen ! 
aröheren Angriff auf General Kuropatkins Linic, | 


Oeſterreicher und Ruſſen. | 


Wien, 1. Mai. (lleber Berlin und Smypville.) Nach amtlichem viter- 
reich ungariſchem Beridjt waren die Tefterreicher, durch den Gegenangriff, 
einer ruſſiſchen Uebermacht, genötigt, gewiiie, von ihnen eroberte Stellungen | S 
nördlich von Mlynow vorlanfig wieder aufzugeben. In einem Gefecht vom 
28. April aber durchbrachen jie die ruſſiſche Linie and machten über 200 
Gefaugene. — 


Preſſe“ über 


Trausportbootes vor 


von James W. Gerard, dem amerifanijchen Botſchafter in Berlin, unterwegs 


Dan-)| 


| gaben, dem Y 
| verloren, indem fie ihre Waffen am Fuß des Barnelldenfmals, an der 
| ville 


wundeter Gefangener 


| Dublin telegrapbirte ihr folgendes unter dem gejtrigen 


Der Streikmonat. 
Großer 
Pittsburg. 
| Pittsburg, 1. Mai. Tauſende von 
Perſonen waren heute gezwungen, 
Schuſters Rappen oder in Automo 
bilen oder in großen Karren ihrem Ar 
beitsplatz zuzuſtreben. Denn an allen 
Straßenbahnlinien hier und in 
nächſten Umgegend ſtockte der Betrieb 
vollſtändig. Es wird auch kein Ver 
ſuch gemacht, ihn heute aufzunehmen, 
wie der Präſident der Ver. Straßen 
bahngeſellſchaften verkündete. 

Die Pennſylvania-, Baltimore 
& Dhio, und die Bittsbura: & 
Erie-Bahn ließen Erira - Lotalzüge 
laufen, um den Verkehrsandrang teil 
meife zu bewältigen. Much fandten 
Läden in der Binnenftadt Wbliefe 
rungs=Laftautos herum, um Kunden 
zu ſammeln. 
| Die Straßenbuhnbedieniteien 
ten Schon in verwichener Nacht die Ar 
‘beit ein. Bürgermeiiter Armitrona 
hatte einen erfofalofen Weriuch ge 
macht, einen Bruch zu verhindern, 
| Philadelphia, 1. Wei. T 
kohlengrubenbeſitzer 
die Preiſe aller 
ter Größen müßten fire Die 
cher erhöht werden, 
kommens, welches 
benbeſitzern 
troffen worden jei 
Erhöhung wird erit befannt gegeben, 
wenn die Einzelbeiten des neue 
kommens genau feſtgeſtellt ſind. 
| New Port, 1. Mai. Eine der größ 
ten Maitagparaden in 





Bis an die Zähne bewaffnet. 








Straßenbahnansitand im 
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„ 


Deutſchen aufgege— 


Ueber 100000 ſtreikende und ausge— 
ſperrte Arbeitsleute marſchirten durch 
die Straßen des Geſchäftsteils! Die 


Ein frauzöſiſcher Soldat iſt im Begriffe, einen von den 
benen Schützengraben zu durchſuchen. 


Antwort an Amerika 


Mag am Mittwoch in 2 
eintreffen. 








Frauen, gehören 
| ftreifende Anstreicher, 3000 
leute, 2000 Metallarbeiter 
Bädergefellen in der Parade. 
Der Frachtſtauerſtreik, welcher 


Zimmer— 
und 2000 





an 





Waſhington 


drohte, iſt ſchließlich doch noch abge— 
wandt worden. 

New Dort, 1. Mai. Die Arbeits 
'wieren, bier und in anderen Städten, 
trugen in ftartem Maße zur unregel- 
‚mäßigen Oeftaltung der Preife an der 
Börfe bei, 








ltelert don der „Aſſoziitten Breite” umd den „United Noctattons 


Berlin, 1. Mai. (Mcber Kondon.) Deutſchlands Erwiderung auf die 
‚Teste amerifaniiche Tauchbootnote wird dieje Woche, mutmaßlich am Mitt- Yurüdweihungen in ben Preiſen der 
woch, nach Waſhington abgehen, falls ſich fein unerwarteter Snifcienfalt | Auldinin ar tg vd ” 
' ereignet. : at er. u E 

Der amerifaniihe Botihaiter Gerard ift vom Großen Hauptquartier, | Meritanifchen Petroleum-, „American 
wo er eine Neihe Konferenzen mit Kaiſer Wilhelm hatte, hierher zur; ı Smelting“ und einigen anderen 
nefehrt. tannteren Induſtriepapieren ſtatt. 

Ein verſuchsweiſer Eutwurf der Autwort erfährt noch kleinere Aende- Aber in anderen wurden auch Gewinne 
| rungen; über alle Hauptpunkte jedoch iit ſchon vor mehreren Tagen eine erzielt. 
Entſcheidung getroffen worden, und dieſe wird wohl beſtehen bleiben. Albany, N. Y., 1. Mai. Laut neue 
N Gewiſſe Zeitungen warnen das Bublifum davor, zu beſtimm tauf Amtes ſtem ſtatiſtiſchem Ausweiſes fanden tu 
rikas Beiſtimmung zu der Haltung zu rechnen, welche Deutſchland in ſeiner dem Jahre, welches am 30. September 
Erwidernng einnehmen wird. 11915 abſchloß, im State New PYort 

Berlin, 1. Mai. Auch heute wurden noch die Konuferenzen, in denen der 104 Induſtrieſtreils ſtatt, mit einem 
Karakter der deutihen Antwort an Amerifa endgiltig beitimmt wird, im | Gefammtoerluft von 868,395 Arbeits 
; Großen Hauptquartier fortgeſetzt. ‚tagen jeitens der Streifer. 

Die Meldung über die Nüdfehr des Botſchafters Gerard nadı Berlin ı Sopzialiftiiher Bräfidentihafts: 

war verfrüht; er hat aber wahriceinlich heute genen Abend Berlin erreidıt. ! .. 
| Wie es heißt, wurde er dom deutichen Hauptquartier aus aud nad) der, * 
deutſchen Front genommen. New Yorf, Mai. 
tagende N en, der 


Geliefert bon den „United Preß ) 
t .r* * —F 
Waſhington, D. C., zialiſtiſchen Arbeiterbartei gen 
Arthur E. Reimer, Bojton, Maſſ., 
das Präfidentichaftsamt, und Sale 


krch 


bier 
ſo 


Pr 
DI, 
Aſſociations“.) 


1. Mai. Es wird mitgeteilt, daß eine lange Depeſche 


jei. Man glaubt, daß dieje eine volle Aufflarung wenigitens über En Rn 
Punkte der deutihen Autwort enthält. eh Chicago, ZU, zum 
| Nichtamtlich wird aus Verlin gemeldet, es jei „eine Art Nüd- | Vizepräſidenten. Beide Nominattonen 
ſchlag“ in der hofinungsvollen Stimmung eingetreten, welche ſich leiste erfolgten einftimmig. 
Woche nezeint habe! In den Beichlüffen werben die Ur 
In Waſhington iſt man etwas ärgerlich über die Verzönerung im der beiter aufgefordert, fich nach dem 
| deutichen Grwiderung. Man fühlt es als gewiß, daß Präf. Wilſon nicht | Mufter ber „International Industrial 
länger als bis nädjiten Samstag auf eine deutſche Erwiderung warten wird. | Union“ zu organifiren und Alles zu 


tun, um bie „Mängel der Gewerf- 
Alle Rebellenführer ergaben ſich? 


| ichaftsverbände, tote fie in der Ameri 

London, 1. Mai. (1:45 Uhr Nachm.) Hier wurde heute Nadymittag can Federation of Labor zum Aus 
amtlich mitgeteilt, daß alle Nebellenführer in Dublin ſich ergeben hätten. drud fommen, an ben Pranger zu 
Dublin, 30. April. (Ueber ondon, 1. Mai.) Maſſen von Rebellen ſtellen“. 

Beiſpiel ihrer Führer folgend, die Sache der JIriſchen Republik 

Sad: | 
Str., niederlegten und ſich den britiichen Truppen ergaben. Etwa 450 | 
|; derjelben, welche jeit legten Montag gekämpft hatten, marichirten unter der 
werben Flagge aus ihren Stellungen beraus. 

"(Die Zahl der kämpfenden Nufftändifchen in Dublin und der nächſten | mit ihrem NRaffengenofien, dem 28 
Umgebung allein wurde aufglO, 000 Eis 15,000 geſchätzt. Selbſt wenn man | | Jahre alten Earl Adams, Nr. 239 Dit 
zu obiger Zahl noch die mitgeteilten angeblichen Ziffern über die Gefalle- 37. Straße, in Streit. Diejer fand 
nen und Gefangenen rechnet, gr erit etwa 2000 heraus, und über die damit feinen blutigen Abſchluß, daß 
andern fehlt die Auskunft. A. d. Ned.) ‚der Mohr ein Raſirmeſſer zog, der 
Manche Unverjöhnliche be jebten das Frau einen tiefen Schnitt in den Hals 
Täcern, zwiſchen Gebälf ı. ſ. w. fort. beibrachte und dann fich jelbit Die 
K. 9. Bearce, 
eingeſetzt worden war, teilte einem Rebellenleutnant und 10 Begleitern, die | ala hoffnungslos bezeichnet. 
| aus der Grafſchaft Meoth unter einer weiten Flagge nefommen waren, den 
Zuſammenbruch der Aufſtandsbewegung mit und riet ihnen, den Widerftand 
nicht fortzuſetzen. Ob diejer Nat befolgt wurde, iſt noch nicht in Erfahrung 
zu brinaen. N 

Sames Connolly, einer der militärtichen Aufſtandsführer, joll als ver: Mr. 
im Dubliner Schlos; jein. 
Der Vertreter der Yondoner 


manche 


\s 
n 





Mord: und Selbitmordperiuh. 


In ihrer Wohnung Nr. 3600 ©. 
Wabafh Ave. geriet geitern die 27 
‚jährige Farbige Frau Edna Robinjon 


Schießen aus Schlupfwinkeln, 


von 


Um jein Schickſal beiorgt. 


Ter Joſeph 
1131 Aſhland Ave., 
vorigen Freitag ſeine Wohnung mit 
News“ in der »usgeſprochenen Abſicht, ſich nach 
Datum: Die letzte der People's 
von den Rebellen gehaltene Stellung war die Jacobſche Fabrik, die in der an 47. Straße und Aſhland Avenue 
Mittagsſtunde umzingelt wurde, und die in ihr Belagerten waren vom zu begeben. Seither fehlt jede Spur 
Mittelpunkt der Stadt abgeſchloſſen und hatten nicht gehört, daß ſich ihre von ihm. Da er Checks über $214 
Führer ergeben hatten. Sie unterhielten deshalb ein Iebhaftes Feuer von in feinem Beſitz Hatte, — —— jeine 
den Dächern und aus den Fenſtern, bis ſie ſchließlich durch Geſchützfeuer zu⸗ Gattin, daß er das Opfer eines Ver— 
fammeraeichoffen wurden⸗ brechens aeworden ſei 





Schankwirt 


— 
Dr 


Klucz, 


London, I. Mai. „Evening 


Lake 


Nb- | 


andent 


die 
während andererſeits 


der Geſchichte 
von New NYork wurde heute abgehalten, | 


allermeiiten dieſer, Darunter auch viele 
der Kleivermacher: 
industrie an. Doch waren auch 10,000 | 


der Wafferfront drüben in Brooklyn 


Doc traten die einzigen 


be: | 


ſeinen Schimmel und jein Buggy un 


Nachts in feinem Fuhrwert nac dem 


‚auf der 
|zugsfanal geivorfen. 
: James betrieb in den legten 


ür Kinzie Str., 


nen Schädelbrud. 


der als proviſoriſcher Präſident der Iriſchen Nepublif | | Kehle durhichnitt. Sein Zuftand wird, 
! 


verlief; ! 
‚, anties: 


Stodyards State Bant | 


Tauchboot — großen Trausportdamp er! 








Wilſon ſoll entſcheiden 


Ueber die Frage der Truppenzu— 
rückziehung aus Mexiko. 


Eine D 


Geliefert don der „Aſſoztirten Preſſe“ und den Preß 


El Rafo, 7 Ter., 1. Mai. Die Frage der Zurüdzichung der amerikaniſchen 
Iruppen aus Merifo — von weldyer Friede vder Krieg zwiſchen den Ber. 
Staaten und Merifo abhangen mag! — liegt jest dem Präſidenten Wilſon 
zur Entſcheidung vor, 

Es wird berichtet, Heneral Obregon, der Hauptvertreter der Garranzi- 








Drohung von Obregon? 


— 


Untted 


41110110 . 


ſtiſchen Negierung bei den Beratungen mit den amerikaniſchen Generälen, 
habe zu verjtehen gegeben, daß er Befehl zu einem Angriff 
amerikaniſchen 


auf die 
Streitkräfte geben würde, wenn die Waſhingtoner Regie— 
rung ſich rundweg weigern jollte, die Armee ans Mexiko zurückzuziehen! 

Es finder ein lebhafter Depeſchenwechſel zwiſchen El Paſo und Waih- 
ington ſtatt. Aus demſelben läßt ſich nur ſoviel in Erfahrung bringen, daß 
der Eutſchluß der amerikaniſchen Regierung noch nicht vollſtändig gereift iſt. 

Major Sample, der Befehlshaber der amerikaniſchen Truppen in Co— 
Inmbas, N. M., wurde wahrend der vergangenen Nadıt gleichfalls in's Spiel 
nezogen und angewieien, die Meinung des Generals Beribing über die Car- 
ranziitiiche Forderung anf jofortige Zurückziehnng der amerifaniidhen Trup— 
ven zu erlangen. 

(Heneral Scott joll jih in den internativnalen Konferenzen lauwarm 
in dieſer Frage zeigen. General Funſton iſt entidiieden dagegen, der merifa- 


niſchen Forderung beizutreten. Beide find jedoch Willens, alles Weitere der 
Waſhingtoner Regierung zu überlafien. 


Waſhington, D. E., 1. Mat. In den Meimmgsverichiedenheiten zwiſchen 
General Scott und General Obreaon tit anſcheinend nichts, was ein ungün- 
ſtiges Ende der Konferenzen erwarten ließe. amerikaniſche Kriegsde— 
partement bat wenigſtens Ferne Schritte getan, weld ſolche Befürchtung 
Alle bisherigen Konferenzen waren nur Vorberatungen. 

General Ihregon bat einfach angeregt —aber noch nicht gefordert —daß 
amerikaniſchen Streitkräfte aus Mexiko zurückgezogen werden ſollen, 
General Scott, im Einklang mit ſeinen Waſhingtoner 
betont bat, daß Bedarf nad tatſächlichem Zuſammenwirken 
Carranziſtiſchen Regierung und der Truppen der Ver. Staaten beſtehe. 
Man hofft jedenfalls in Adminiſtrationskreiſen, daß ſchließlich ein bei— 
derſeits befriedigendes — erzielt wird. 

EI Paſo, Ter., 1. Mat. General Funſton erklärte, 
heute feine Sikung der ameritantich-mertifantiichen 
ſtattfinde. 

Eine Angabe über 
hinein hat ſich als 

El Paſo, 
ral Verſhings 


Das 


18 


ie 1 
1 ine 


em. 


Inſtruktionen, 
der 


daß wahrſcheinlich 


neuen Streifzug Villiſten mach Texras 
entpuppt. 

Zettiinastorreipondenten find bon Gene: 
zurückgekehrt, unter der Erflärung, dab, 
jovtel jie veritänden, die tätigen Operationen an der Front zu Ende 
seien. Es verlautet gerüchtweiſe, die amerifantichen Truppen würden bin- 


nen einem oder jpäteitens zwei Monaten aus Merifo zurücdgezogen werden. 


einen 
Märchen 
Tex. 1. Mai. Drei 


Hauptquartier heute 


Dom 


ver 








Dinans Leihſtall adgebroden. 


Dort war Dr. Gronins berühmter Schim 
mel eingeſtellt worden. 

Patrick Dinans Leihſtall, an der 
N. Clark Str., in der Nähe der Nord 
jeite Turnhalle, iſt abgebrochen wor 
den, um einem Neubau Platz zu ma 
ben. Der Leihitall wurde dadurd | 
befannt, das; D 


Kleine Kriegsnachrichten 


Griechenland und die Ver. 


Athen, 1. Mai. Zeremonienmeiſter 
"Graf Mercati, sin vielgereiſter und 
berhältnigmäßig noch junger Manın, 
ſiiſt in Athen Führer der Bewegung, 
‚durch die man die Handelsbeziehungen 
zwiſchen Griechenland und den Ver— 
‚einigten Staaten als direkte Folge des 
europäiſchen Krieges inniger zu geſtal 
ten hofft. Ueber feine Pläne Hatte er 
bier unter Anderem zu jagen: 

„Das Haupthindernif beitedt darin, 
daß viele Griechen wohl durch länge: 
ren Aufenthalt in den Ber. Staaten 
die dortigen Verhältniffe fennen, wäh— 
rend nur jehr wenige Amerifaner von 
den Zuftänden, wie fie in dem mo- 
dernen Griechenland herrſchen, eine 
Vorſtellung bejiben. Für diefe Un- 
tenntniß müſſen ſie ſchweres Geld be- 
zahlen — an die Engländer. 

„Nehmen wir beiſpielsweiſe den 
griechiſchen Marmor, von dem große 
Mengen in Amerika verbraucht wer— 
den. wird aber trotzdem nicht in 
Griechenland gekauft, ſondern in 
England, und den britiſchen Mittel— 
mann bezahlt natürlich der ameri 
kaniſche Kaufmann. Dasſelbe iſt mit 

Kurz und Neu. Schmirgelſtein („Emory“) der Fall, 

— ver ſeit der Blockade der kleinaſiati— 

Im Countyhoſpital ſtarb heute ſchen Hüfte ausſchließlich von der grie— 

Nachmittag die 32jährige Louiſe He= chiſchen Inſel Naxos kommt und für 

len Bower, die am 16. März beim den Amerikaner einen weitaus 

Feueranmachen in ihrer Wohnung 600 höheren Preis bezahlt, weil er ihn 
N. Clarl Str. in Ohnmacht und ge— über England bezieht.“ 

gen den Ofen fiel und dabei ſchwere 

Brandwunden erlitt, deren Folgen ſie 

nunmehr erlegen iſt. 


= — 


Das Wetter, 


Stantei. 


Dr. Patrick Cronin dort | 
tergebradt hatte, der Arzt wırrde ſpät 


Carlſonſchen Häuschen, zu einem 
vermeintlichen Kranken gerufen und 
in dem Hauſe von den Verſchwörern 
mit einer Art erſchlagen; die Leiche 
wurde in damals einlamer Gegend 
Nordweitieite in einen Ab— 
Dinans Sohn 
Sahren 
den Leihſtall. 

— — 


Fiel von een Leiter. 


tm 
sr 


Fitzgerald. Nr. 22 St 
fiel geitern von der nad) 
dem Signalturm der Northweſtern 
bahn an Kinzie und Ruſh Str. füh 
renden Leiter hinunter und erlitt ei 
Der Verunglückte 
bat Aufnahme im Countyhoſpital ge 
funden. 


Patrick 


Er 


— — — 


der 


Der große Umziehtag. 


Heute iſt der große jährliche Um 
ziehtag des Jahres, und wenn auch 
viele Mietsleute ſchon in den letzten 
Tagen die Wohnung gewechſelt ha— 
ben, jo iſt doch heute erit die große 
Malle umgezogen, de Iransporteure 
und Hausröhrenleger halten goldene 
Ernte. Erſt in etwa zehn Tagen tit 
die Umziehzeit vorbei. Die großen 
Koſten des Wohnungswechſels ſchei— 
nen nur wenige in Betracht zu ziehen. 


— 


Berbrannte ad die Finger. 


Der Kohlenhändler Julius W. Per 
terion, der im 2, Stodiverk dei Hau⸗ 
ſes Nr. 3647— 3649 Pine Grove Abe. 
wohnt, entdedte Feuer im Seller. 
Beim Verſuch, es im Keime zu er 
ſticken, verbrannte er ſich die Finger. 
‚Der Feuerwehr gelang es erit Die 

| Flammen zu löfchen, nachdem fie ſich 

2 |der Wohnung von Sidney A. Loeb im 
>11. Stod mitgeteilt und $1800 Schaden 
; \anaerichtet hatten. 


5 10 limgegend: Unb 
bei f end "rüihl beute Abend m io . M 
tart Nordive Awind. ſputer veränderlicher 
Yoind. 
linois U tbeitändig heute Abend und mor 
gen. üdöſtächen Zeit hente Abend Regen 
zur Füdlie en fübler, Morgen wärmer int weitl 
Teil 
na: Teilweiſe bewölft und bie 
“Abend, ſchwerer Frofi 
flar uind andaltend 
Reder-Michigan: 


wc 


Indie 


talter 
hente moörgen 
tau. 
Negen oder Schnee und fül 
ter beute Abend, morgen teilmeife beivölft 
Neisconfiit: Teilweiſe bewölft und anhaltend 
lühl beute Abend, wabricheinlih Froſt. Viorgen 
wahricheinlih unbeſtändig. 
Sommenumtergang, beute: 6:48, 
zonmmeranfgang, worgen: 4:44 
Mondauigang: Morgen früb 4: 


Temperaturitand. 


Nachitebend der Temperaturitand 
der ſtündliche n Aufzeichnung des 





> 


nach 
Wetter⸗ 
> Uhr Nachm , 
4 Uhr Namın......4 
5 Uhr Nacdhın......45 
6 Ubr au 

7 Uhr 

8 Ubr 

9 Uhr ? 

10 Ubr ? 

11 ud Abends 

12 Uhr Mitternacht.dY 
1 Ubr Morgens... .49. 
2 Ubr Meraend....40, 


; Uhbr Morgens 
Morgern 
rt Morger 

: Morgens 

Norgens.... 

Morgend.... 

' Morgens... .#: 

- Vorl... 


ıJ 


mike n 


a — — 
= 


10: 


2 Uhr Nadım...... 





Nonferenzmitglieder 
ee 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 1. Mai 1916. 
„warum bringft Du ihn gar nit 
mehr mit? Er tft doch immer fo glüd- 
lich, wenn er mal von feinem geliebten | x 
— Rußland reden kann.“ | Der preußifche Ton! Zum erjten| 
Roman aus dem Baltenlande bon 7 | „Bei uns ift es ihm jeßt lang- Mat — euß —8 — zum Be: 
Lena Bon. weilig,“ entgegnete Leo, „ſeitdem er mußtjein, als ich, vierzehnjährig, aus | 
Iin Goldingen die ruffifchen Freund- | dem adeligen, altpreußiichenStift ganz | 
| ſchaften hat. Beſonders viel geht er friſch und umvermittelt in die große 
| Be Fi ‚zu einem gewiſſen Wafftl, dem us ſüdfranzöſiſche Normaljchule eintrat, 
| 88 a Ihaber der fleinen Krambude am Ich war dort die einzige National- 


— — — — — 


Wenn Ihr hente 70 wäret 


Die Zeit kommt, wenn 
Ihr ſagen werdet: „ch bin 
heute 70!" 

Mas wird Euer 
{onto jagen? 











Der preußiſche Ton. 
Bon Hans von Kahlenberg. 


& Be: ww = a 

az m Dentihes Erbe. 

IHNOOP’SI“.... 

Bi die Ihr regelmäßig gefpart 

habt, ehe Ihr 70 wurdet. 
Bereitet Euch jebt vor 

durh die Eröffnung eines 

Sparfontos in der Central 

Truſt. Ein Dollar oder mehr 


North Ave. und Vine St. 


Dienstag - Bargains 








bh Grethlein & Co. 
Yeipaig 19106. 


(11. Yortjegung.) 


6 m. b. H. 


| 
u 
| 
1 
J 


| Cophright 


Bank 





Nachtkleider. 


In Nachtkleider 
Damen, mit 


hohem Hals od. 


ehr Fancy 
pitzen u. Stik— 
ferei beſetzt, reg. 


— —— 69 c 


Weiße Mus: | 


Slipover Facon, 
mit | 


Gardinenſtoffe. 

Guter ſchwerer 
Gardinen Scrim, 
farbiger Hohl⸗ 
ſaum Border, in 
vrachtvollen ge 
blümten Entwür— 
fen und fehlerlo— 
ſen Stoffen, reg. 
20c Sorte; für 
Dienstag 





Tiſchdecken. 


Runde, 
Battenberg Tiſch⸗ 

den, 54=zöllige 
Größe — hübiche 
Open Work Mu- 
ker, der reguläre 
re iſt $2.50— 


iens⸗ 1.45 


tag für ’ 


weine | 


Handtuchzeug. 

Geble ichtes 

einfaches Leinen⸗ 

Handtuchzeug 

rot oder blau ge— 

webte Vorders — 

17 Zoll breit, 10c 

die ard wert — 


Dienstag 13€ 


für 





Laden offen Montag, Tannerstag und 
Samstag Abends. 





UMBRELLAS 


Regenſchirme. 

81.00 und $1.25 
ſchwarze Regen— 
ſchirme für Damen 
oder Herren — 
Natural od. fanch 
verzterte hölzerne 
Sriffe-—ein wirk— 
licher Bargain— 
ſpeziell für Diens— 


tag 790 





Gingham. 
Siaple Schür— 


⸗Gingham | 


rg 
oder grün karrirt 
käuflichen Muſter 
reg. 8c wert; 


— 


blau, braun 
| oder 
—— alle beitver= | 


J— 

Garters. 
Pad Garters 
Damen, in roſa, 
hellblau, weiß 

er ſchwarz 
mit breitem Ela— 
ſtic gemacht, 2dc 
ivert ſpeziell 


Dienstag 19c 





Dienstan, ® 1 
bie ar. 35€ | 


— 





Pflaumen oder 
he fanch, 
3 Bfun 2 
ür 250 
„ESlinner’s | 
Spaghetti; das | 


Bader 63€ | 


; Dienstag ibea. 


Örvcery - 


für 
Go Carts. 
Holzerne Go⸗ 
Carts für Kinder, 
wie die Abbildung 
gemacht, Gummi— 


reifenräder, regul. 


51.50 wert — für 


zu 


51.0 


Verkauf. 
1, Gall. Am— 


moni, dc 


— 
Pfirſiche, fanch 
— 


California 
rit⸗ 


Scheiben act 
4 
15e 





Rur 

>  Nnterzeng. 

=“ Reguläre 3öc 

Eream gerippte | 

Unterhemden und | 

Hojen fir Män- | 

er Holen _mit | 
ppeltem Siß; | 


Srößen bis 41-— | 


Biest Ye | 


N 
ten, 3 


UT, 

2: Größe 

Strümpfe, 

Meike gerivpte 
baumw. Strüm— 
pre für Kinder— 
alle Größen bis 
zu 91 it 
telſchwer — reg. 
15c wert; ſpeziell 


Dienstag 1 1 
* c 





Speziell. 
Weiße Lamı- 
Schürgen und 
da zu vaſſende 
Staubmützen — 
mit Spitzen be— 
ſetzt, wert 50e — 
das Set © 9 | 
Diensran. 28 c 

Taſchen. 

Ganzlederne 
Handtaſchen 
mit Leder 
mit Seide gefüt 
tert, einfache od. | 
ganch Gettelle — | 
che oder feine | 
Facons, 91.00 u. | 

1 


1 


oder 


—— Werte — 


Diensing Y 
er... 09c 


Swift's Old 
Melody Zoilei- 
Seife, 3 Stücke 
m fancyh Schad- | 
tel verpadi; 1dc | 
die Schachtel wert | 


On; 2 
Dienstaa 4 
7 >C| 


für 
Berkanf von K 
Dritter Floo 





Hölzerner Gardine 


Weite Porzel- | 
fan Dinner-Tel 
ler, 7301. Größe; 


Se wert, 3 
fü HI“ 
Weiße Borzel 
Ian 7zöll. Stars | 
toffel⸗Bowlen | 
10c wert, | 
t | 
a Supypen- | 
Schöpflöffel, ſor- 
tirte Facons, 


nt | 
grau emaillirter | 


Maare, 3 | 
10c fvert... c | 
HSellgraue)| 
emaillirte Durc- | 
ſchläge, aus eis | 
nem Ftüd ge— | 
| 


macht, > 9 c 


45c tot. 





| Bloujen 
| oder 


OL. :: WB 
BT FRFOSVERD En SWS : 


6X 12, nidelplaitirie 
Nadeln, Tdc wert, zu. ...... 


einfachen 


Handſchuhe. 
Baumwollene 
‚slanell -Arbetis⸗ 
Handſchuhe für 
Männer das 
Paar 8 — 
ſpez. für 
tag zu 
J 
Anzüge. 
Percale Waſch 
anzüge f. Knaben, 
Oliver Twiſt, 
Effekt 
Fa⸗ 
con, einfach blau 
oder Tan u. fen 
geſtreifte Muſter, 
35c wert, Größen 
bis zu 6 Jahren; 


Dienstag 4* 
—— 40€ 


wert 
Diens⸗ 


Meoſ⸗ 
Veſtee 


Toiletten-Seife. 


Palm live, 
Nabd Mole oder 
Dlivilo Toiletten 
Zeife, 10c 
Das 


ſpeziell Diensiag 
Stücke 19€ 
üche nwanren 
r Bargains 


> 
fuü 


—8 
= 
= 
= 
2 * 


Le 


Strecker. 


Meſſing 


n- Größe 


43C 
Toiler Ra: 
pier, Crepe Til: 
Tue, 6 19 
Rollen. . . c 
Zortiment don 
weisen 
Emaillewaaren — 
j aus 
auce Boi3, Ber 
lin Steilel, War: 
jereimer, Kaffee 
Kannen, Geſchirr 
Schüſſeln, Reiz: 
kocher und Vrä 
ſervenkeſſel, 750 
und 856e Werte; 
ſpezie 4 * 
für +4 c 
Galvaniirte 
Scheuer⸗Eimer — 


25c wert, 15€ 


YY 


u 


ritr 





Der feitliche Abend verlief glänzend. 
Hunderte von Wachskerzen erleuchteten | 
die weiten Säle, Blattpflanzen und | 
‚blühende Blumen kränzten die breite 
‚Treppe, die in den Tanzſaal führte, 
Von den Wänden der großen Halle | 
blickten aus ſchweren Golbrahmen ge: | 
panzerte Ritter, troige Helden im Le= | | 
derwams, ſchöngepuderte Herren in 
Seide und Spitzen und fromme Ahn= | 
‚frauen hernieder auf das bunt beivegte 
Bild und den letzten Sproffen . 
ruhmreichen Geſchlechts, das berufen: A * 
war, den alten Stamm zu neuer 2 Uneeda Biscuit 
zu bringen. Beraufchend empfand ’ 

IMlerander den Vorzug feiner hohen | find die  volltommes 


| Geburt, beraufchender Leo das Glüd| | on Soda Craders. 


io. 


Soda Craders find 
nahrhafter als irgend 
eine andere aus Mehl 
bereitete Speije. 





‚feiner jungen Liebe, 
| 3m Hintergrunde der Bühne jtand | 
Aximoff neben dem Geigenfpieler, der 
war fürzlih vom Militär entlaffen | 
und fprach gern ruſſiſch. | 
„seite verſtehen dieſe Deutjchen zu | 
feiern,“ ſagte Arimoff mit gerungelter 
Stirn. „Sie erleuhten ihre blumen- 
geihmücten Paläfte und reichen ein= | 
ander Schalen voll köſtlichen Weines. 
‚Aber und Fremdlinge laſſen ſie dar- 
bend dabei ſtehen!“ 
„Es ſind eben nicht Ihresgleichen,“ 
entgegnete der Geiger. „Ich glaube in 
einem ruſſiſchen Palaſte ginge es ihnen 
ebenſo. | 
ı Aber da gibt es mehr Ungeitellte| 
und es find Ruſſen. Hier bindet bie | 
‚fremde Sprache meine Zunge und man | 
| lacht, wenn ich verfuche zu reden.“ | 
| „Eind Sie noch nie nach Goldingen | 
a r ‚ o .. . 
zum Popen gefahren? Da ift auch ein | 
ruſſiſches Erziehungshaus. Die Zög- 
linge mußten von weit und breit aus | 
dem Lande zufammengefucht werden, 
hier gibt es feine Miſchehen. Ein! 
Lehrer und eine Lehrerin ftehen der 
Anftalt vor. Es geht da luſtig her, ich | F — 
habe dort ſchon zum Tanze geſpielt.“ | Stets 5 Cents. 
| O!“ rief Artmoff, „wenn ich das | | Shots Friſ ayt 
‚früher gemußt Hätte! "& bald wie Stets friſch, knusperig 
möglich will ich dahin fahren, dann und rein. 
werde ich mich nicht mehr ſo ſchrecklich 
einſam und verlaſſen fühlen im frem— 
den Lande.“ 
| „Aber Sie find doch gar nicht im 
fremden Lande! Sie find doh auch 
‚bier in Rußland, man Iwano 
witſch.“ 
| „Hier iſt nicht Rußland,“ antivor- 
!tete der junge Slawe ſchwermütig. 
I„Vielleiht auf der Landkarte, aber | 
nicht in Wirklichteit. In unferen weit- | 
lichen Provinzen wohnen fremde Vol: | — 
fer — Deutiche und Letten — Bolen | 
und Litauer. Wir verftehen nicht ihre ofen 
Sprache, wir kennen nicht ihre Sitten, Mitlkel⸗ 
wir teilen nicht ihre Religion, es führt 5 
‚feine Brüde von uns zu ihnen. Ruß) Am Speifegimmer fa unterdes der 
land ijt ba, wo bie breiten Fluten der Zaueherr mit feiner Familie 
Wolga fließen, wo die hundert gol- |Frübftiidstiich j 
‚denen Kuppeln des heiligen Kreml in gmifeamaft 1 
‚der aufgehenden Sonne leuchten! Ach, 
Mütterchen Wolge, mann werde ich ihrer Gefellichaft, obſchon fie ernit und 
wieder an Deinen geliebten Ufern | ſchweigfam war. Wera mat 
träumen!“ hůbſch noch geiſtig begabt, mon hatte 
ſie in der Erziehungsanſtalt haufig zu: 
rückgeſetzt, und fie hatte ſich dort feine 


Tauwetter, Freundin erworben. Ihr ungewöhn 


Obſchon der Preis nur 
fünf Cents beträgt, ſind 
Uneeda Biscuit 
zu gut, zu nahrhaft, zu 
knusperig, um lediglich 
aus Sparſamkeit ge— 
kauft zu werden. 





Kaufen Sie dieſelben 
wegen ihrer Friſche — 
wegen ihrer Knuspe— 
rigkeit — wegen ihrer 
Güte — weaen ihres 
Nährgehalts. 


nm. 


NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 
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Geſang fortzujegen. 
am 


Wilczinsli baite feine Tochter aus 
der Penſion geholt und freute ſich an 


IV. Kapitel, 
Der Februar hatte — Denn: 
|Regen und Wind gebracht, nun zeigte ih Schönes Klavierſpiel Hatte ihr wohl 
der Winter zum Beginn des März: Lob und einige Auszeichnungen einge 
Imonats noch einmal fein freundlich tragen, aber dieſe fonnten fie nicht für 
2 is „ft — * — dr 2 S a 
nordiſches Geficht: Froft, Schnee und die innere — entſchädigen. 
Sonnenſchein. General Wilczinskti Am liebſten fuhr Wera im das 
| — — I NMaf Nralız 12 
‚hatte am Sonntag Morgen zwei Paltorat Walgalen, die reizlolen, be 
| Schlitten anfpannen laffen, die vollbe- ſcheidenen Pajtorstöchter verſchüchter 
ſetzt zur Kirche fuhren. ‚ten fie nicht, Bun: - 
Non der Iettiichen Dienerichaft war it Ihr gegen alles, was ſchön und alan 
einzin Liebe, die rofia runde zend var. Dort im Pfarrhaus galten 
Köchin, im Haufe geblieben. In der ſo ganz andere Werte als die, nad 
‚gtoßen, hellen Stühe, deren Iveihge denen man in der vornehmen Gr 
ſcheuerier Fußboden mit Sand und |ötebungsanftalt gemeflen wurde. Nun 
* - . * — pP 7 * 1 — Y} 1 4 
Hein geichnittenem Tannengrün feit- eTammg es Wera ähnlich, mie vorher 
ich betreut war, fa fie auf dem ihrem Bruder im Schloß, um einiger 
Schoße ihres Gatten, eines beurlaub- guter, freundſchaftlicher Menſchen 
ten Soldaten. willen gewann fie rafch das Deutich 
Liebe hatte unglaublih früh ge, j um Dieb. sn der Benfton hatte fie 
heirntet, wie alle Letten. Gine Wer. Neben Der franzöſiſchen auch bie deftt- 
14 ‚, IdDIE { BY . m 4 Rönröache 4 MEERE DRAN f j 
itatt,. Bant und Tisch, alles felbit ae Ige —E * —— — BO TR 
zimmert, genügt bei der primitiden |.“ ihr im Der neuen ————— 
Lebensgewohnhen dieſes Moltes als Fremdes enigegen. Auch fand Thre 
Grundlage der eigenen Familie, Wird |. 
j \ e \ e . S - Nermandteg 
‚der Mann dann zum Militär einge: | Seien IE VORRHIOSEONEN 6 
le ee .Iherzigen Slawentum. 
‚zogen, jo nimmt die junge Frau, jel u. * 
| en ze u re | „sc würde mich ganz als Deutiche 
nach ihren Fähigkeiten, eine Stelle an eng a’ u a 
ınder arbeitet in ber Landwirtſchaft. inne ae De A 
Ihre Kinder werben bereitwilligſt vom |. mir nicht . ter 
Eltern oder Verwandten erzogen Schrante baute. Der griechiſch-ka 
—“ PR tholifche Ritus ins 
Mitkkel NEN... * PR * er a A 5 : 
ze ———————— * ein wäre undenkbar. Wenn ich mein reli— 
— u er er u... „MON giöſes Bedürfniß befriedigen wollte, To 
3 ten er as hatt war jet Dreii müßte ich wieder ins Ruſſentum zu- 
ni Wilczinstig zu —— rücinten Der alte Paſtor lächelte. 
czinstis ( ‚2 I Od e “7 e Fiivcht ı of 
jet, ein Jahr vor feiner Entlaffuna Fig or fürchtet ——— 
— er 5 et N | her nicht den Mut bot, fie zu über 
5 —— acht Tage Urlaub Der ſpringen. Ein Austritt aus der grie 
Gr er de chiſch⸗katholiſchen Kirche tit zwar ver 
|Blantgefcheuerten Ifch Hatte mit oo | .. ag er 
Nanzgeigeller I 9A “es feinen Richter. 
m 9 > AR o g — ‚ Ep : — 
kr — =. - feſt AN getauft, konfirmirt, wie es die Leute 
| { w * . “ . . 1 * 
han or Ara er = —* er felbſt verlangten, nicht wie es der 
— 2 —* ih Bi wre d Staat borjchreibt, und es ift mir nie 
Hieit. aus dem fie e anDamisbolt etwas zuleide gefchehen. Ich bin wahr 


tangen. „Wie ſchön leuchtet ber Mor- lich nicht Fiir das Proſelytenmachen 


Star 
euen 


9 
rn 


ay 
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3 | genitern“, natürlich im lettifcher Ueber 








warn 


mım 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


wu Wurſt Kberait 


bevorzugt? ER 


und laffe jeden nach feiner Faſſon felig 
werden. Aber ivenn 
fremdem och feufzt und e3 abmerfen 


‚Tegung. Liebe glitt mit'den Finger 
‚die Zeile entlang, um fih und ihrem 
Mitkel das Lefen zu erleichtern. 

Die Morgenfonne flutete voll in die! Hand.“ 


Markt, Diefer Waſſil ift Junggefglle, | deutjche, die einzige Preußin, — das 


Ihr merdet entweder mit macht den Anfang. Regel: 


aber jehr gaftfrei. Sonntags ladet er 
oft die Kleine ruffiiche Kolonie ein, 
dann wird gezecht und geichmauft.” 

| Der General lachte: „Ja, dem klei— 
nen, dunflen Lokal fieht man es nicht 
lan, dat; Waſſil ein reicher Mann ift. 
Dr. Philippi erzählte mir neulich da— 
von. Als wandernder Eisrufle ift er 
vor zwölf bis fünfzehn Jahren nad) 
Goldingen gelommen. Wißt Ihr, jo 
ein rechter ruffifcher Bauer: die bloßen 
Füße in hohen Etiefeln, das rote 
Kattunhemd über der Hole — jo trug 
ler feinen Eislübel auf dem Kopfe und 
ſchrie jein „Scacharnoje marofchnoje“ 


| (zuctriges Gefrorenes) dur die Stra= | 


ben. Da wollte es das Schidfal, daß 
er fich in eine hübſche Jungfer ver— 
liebte und fich dadurch in Goldingen 
feſtſetzte. Er gründete ein elendes, 
kleines Delikateffengeichäft, das bie 
Deutſchen gar nicht beachteten, doch 
die Letten wußte er heranzuziehen. 


1 


| 
| 
| 
| 


Sklaven beitehend, war! 


Internat wimmelte von Elfäfferinnen, N bitierer Reue zurückblicken 
von lauter Frances, Andrées, Edmees —— a * 
mit gut deutfchen Vatersnamen aus! auf bie Zeit, als Ihr hättet. 
Mülhauſen und Straßburg. Sie wa- jparen können — und es 
‚ren franzöfiicher als die echteiten Pas | nicht getan habt — oder Ihr 
‚tiferinnen, als die ſchwarzlockigſten, werdet Euch in Zufriedenheit 
auedjilbriaften Midimädchen aus Ni: | i der Hei Beträne 
mes und Marjeille. Nur wenn fie ſich ee ge, 
zankten — meine kleinen, zu ewiger 
Trauer verſchworenen Unverſöhnlichen 
kam das urwüchſige Elſäſſer 
Deutſch zum Vorſchein. Da langte die 
vornehme Sprache der Höfe und der 
Diplomaten nicht aus. Meine im 
übrigen ſehr warmherzigen und um— 
gänglichen Mitſchülerinnen fragten 
mich, ob ich mich nicht hier in Frank— 
reich wie im Himmel fühlte, bei uns 
zu Haus würden wir doch nur ange: | 
ſchnauzt und durchgeprügelt? Ich wat | 
bedauernswert, daß ich eine Preußin, | 
Mitglied einer barbarifchen Nation, | 
‚aus rohen Inrannen und gequälten | 
ebenfalls 


mäßige Erfparniffe, vermehrt 
durch 3% Zinſen, wachen 
ſchnell. 

Unſere ſelbſtregiſtrirenden 
nidelplattirten Banten ma— 
chen das Sparen leicht. Ueber 
30,000 im Gebraud. 

Montans den ganzen Tag offen bis 8 Uhr Abends 
Einlagen, die an oder vor dem 11. Mai gemadjt werden, ziehen 


Zinfen vom 1. Mai an. 


Central Trust Company 
of Illinois 


Sowohl unter Bundes- wie Staats» Aufiicht. 
Sche-Kontos — Geichäftliche Darlehen 


— Geldanlagen — Sicherheits - Käjten 


| 
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Stragen-Eingänge zu ebener Erbe 


| WUus feiner Heirat wurde nichts, | befand ich mich in der Lage, die präch- 
aber das Geſchäft blühte. Die Bauern | tigften Vergleiche anftellen zu können. 
erwärmen fich in feinem Laden mit | Sofort will ich zugeben, daß ich unter 
heißem Tee, den er ihnen als Zugabe dem Spartanertum daheim — — in 
reicht, wenn fie bei ihm ihre Gier und einigen zwanzig Jahren hat ſich ja 
Felle gegen Waaren .eintaufchen. Jebt ſelbſt in Fräuleinjtiften und in Kadet— 
‚handelt er mit allem Möglichen: Mit tenfchulen einiges geändert! — gelit- 
Saatkorn, Eifen, Stiefeln und Leber, ten hatte; wir ftanden unter dem be— 
mit Steingut und Sübdfrüchten, hat, ftändigen Drud von Regeln und Ber: 
zwei bis drei Lehrlinge und foll ein boten, das Wort Gottes, in der ſchrof— 


25 W. Monroe Straße und 


111 LaSalle Str. 


in 
u . 


Kapital u. Aebecſchuß Profite $6,000,000 


Einlagen «© » ©» 549,000,000 
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Hand die rieſige Kalbskeule im Bratz | 
und fletterte dann wieder auf 
Schoß, um den unterbrochenen | 


weder 


Es lebte ein ſtiller Groll 


ſchwerblütige Natur im germaniſchen 
ls im leicht: ; 


die | 


Deutiche überlebt 


Sch habe aetraut, | 


jemand unter | 


möchte, da biete ich mitleidspoll meine | 


: 
Kummer der Juden. Die Deutfchen 
haft er, feit das deutliche Mädchen 
feine Liebe verſchmähte. Man faat, 
daß auf ſein Betreiben die rujffiiche 
Kirche, Die eine fanatiſch orthodore 
Partei irgendwo im Baltenlande 
bauen wollte, aerade nach Goldingen 
‚aefommen tjt. Er ſoll weder lefen noch 
‚fchreiben fünnen. Mit Kerbholz und 
Nechenbrett weiß er deſto beffer Be- 
ſcheid.“ 

| „Das muß ich doch Herrn Rüdiger 
erzählen!” rief Xeo, „der ſucht immer 
nach Originalen. ch alaube, er mwill 
über die Verhältniſſe in Kurland et- 
was fchreiben. Ueberhaupt fein Ar— 
beiten! Es iſt, als gäbe es für ihn 
‚fein Spiel und feine Erholung. Er 
verlangt auch gräßlich viel von ums. 
‚Die Ianzjtundenzeit, meint er, hätte 
ung ganz dumm gemacht.“ 

„Hat ſie auch! Junge, ja 
biſt ganz anders geworden 
| Das Lernen ſchmeckt mohl 
— mie?” 

Leo wurde dunfelrot. „Sa, Tieber 
Vater, daß ich es nur offen jage: ich 
wollte, mit der Schule wäre es bald 
vorbei.“ 

Wilczinski betrachtete ſchmunzelnd 
ſeinen Sohn. „Na — und was möch— 
teſt Du denn anfangen?“ 

„Landwirtſchaft lernen.“ 

„Na ja, aber erſt mußt Du doch 
fonfirmirt fein. 
mit den Plänen in Walgalen? Nach 
Oftern follten die Neligionsftunden 
beginnen und Pfingſten folfte die Kon— 
firmation fein?“ 

(Fortſetzung folgt.) 


— 


| 
Heidengeld verdienen zum großen 
| 
| 
| 
| 


— Du 
ſeitdem. 


Trinit vom Beſten und beitellt eire 
Kiſte Prima (Bilsner) oder Rialto 
(Mündner). Telephon: Lincoln 

2 i 
Bereinigte Mannerchöre. 

Am lommenden Donnerstag findet 
die Hauptprobe ter „Vereinigten Män 
tag im Auditorium ftattfindenden 
Stonzert in der Norbfeite Turnhalle 
unter der Leitung don Herrn Karl 
Reckzeh jtatt. Es iſt Pflicht und Eh— 
renſache jedes einzelnen Sängers, dieſe 
letzte Probe zu beſuchen. Anfang 
punkt 8 Uhr. 

Die Herren Präſidenten und Dele— 
gaten ſind daher höflichſt erſucht, in 
ihren Vereinen nochmals darauf hin— 
zuweiſen. 

—— 

* Sir. Bertha Axelrod, Nr. 1422 
W. Taylor Str., und ihre Schyoeiter 
Roie wurden geitern an Taylor Str. 
und Afhland Une. von einem Kraft— 
wagen angerempelt, famen aber glück— 
licher Weile mit leichten Verletzungen 


J. 8. Goldberg, Nr. 3200 Douglas 
' Boulevard, gelentt. 


* Der Vertäufer John PB. Gal 


lagher, Nr, 108 Foreit Ave. in dem, 


Vorort Brookfield mohnhaft, erlaq 
geltern im St. Anthony Hofpital den 
Verlegungen, die er davontrug, als 
er am Samstag Abend auf der Fahrt 
von Brooffield nach Chicago zwiſchen 
zwei Wagen eines Zuges der Burling 
tonbahn fiel. 








Eure 10-Gentitüde 
sufanmen, 


Haltet 


nicht? 


Wie war es eigentlich | 


1302, | 
Ilnzeige | 


nerchöre” zu dem am nächſten Sonnz= | 


davon. Der Kraftwagen war von Dr. ! 


ge 


Neueſte Mode. | 


(Eigendienit der „Abendpoit”.) 


böflih. Und deswegen tft er populär. 


a fen, altteftamentlichen Form, und bie ] | 
Faſt jeder Deutfche wendet nun en. | 


Aufgaben wurden und reihlih, — 
Vergnügen, nur im Licht der Be- daß der Engländer nicht höflich ſei. 
lohnung, Lob oder gar Zärtlichkeit | Nein, aber der Engländer iſt immer | 8 
—* ze —— ; —* ge — er war = 
verſtändlich mar alles fauber und der Schule und fühlte mich unfroh und | 
|mohlgeordnet, wir hHungerten nicht, | unfrei bort, weil meiner Meinung nad) | 
und bes Sonntags gab es jogar Süß- | bie beftändige Selbſtüberwachung, 
ſpeiſe. WE u rein außere Grziehung, worauf | 
| Die franzöliihe Schule war — 329 — — unverhältnis— 
beſonders ſauber, hygieniſche Einrich- mäßigen Wert legt, zu ſehr tiefgehen- on 
Itungen ließen in jeder Beziehung zu der Heuchelei führt. Mit Grobheit und ſprechenden Material hergefteltt wird, 
> Ber : u men gr — als Untertaille unter einer durchſich 
wünſchen übrig, der Unterricht war Urwüchſigkeit läßt ſich allenfalls pak— Hi Blufe getragen werben. Belon: 
|beffer als zu meinen Zeiten in ber tieren — mit Unaufrichtigkeit nie-, ie il u. i 
gottlob! wohl endlich erlediaten „Höhe- mals! Den quten Ruf Deutfchlands | 
Pe er ö - pin > in * en hat — ———— Krach⸗ 
franzöſiſch, au ie geographiſche und Schnarrton, der altpreußiſche 
und wirtſchaftliche Kenntnis Frank- Korporalston, ſondern die neue, groß— 
reichs und feiner Kolonien, der fran- deutſche Großſchnäuzigkeit und Re— 
zöſiſchen Sprache und der franzöſi- nommierſucht verdorben. Und dieſe iſt 
ſchen Geſchichte beſchränkt. Viel Thea- durchaus nicht bloße Unerzogenheit, ſie 
termäßiges miſchte ſich ein; ſo erhei- liegt tiefer. So merkwürdig es klingt, 
terte mich unſer bürgerlicher Katechis- im letzten Grunde wohl im immer noch 
mus, der die ſtreng ausgeſchaltete Re- mangelnden nationalen Selbſtbewußt— 
ligionsuntermweifung erfeßte, wir wurz | fein. In Unficherheit. Der Deutiche | 
den bei den öffentlichen Schulprüfun- im Ausland ift fait nie ganz unbefan= | 
gen auf dem Marktpla der Stadt, gen, ich möchte davon felbjt den See- 
mit Kränzen und bunten Preisbüchern | offizier troß feiner wirklich glänzenden 
wie Pfingjtochfen behangen, von jtop- Umgangsformen nicht ausnehmen, — | 
pelbärtigen, mit der bdreifarbigen ſie find zuweilen gefucht glänzend. Er 
Schärpe geſchmückten Maires, Depus | fpielt ein gewiſſes Röllhen, den über- 
|tierten und Präfekten umarmt. Dem !trumpften Engländer, ven Superlatip- 
' finde mußte die zappelige, bunte Welt Gentleman. Ich alaube jogar, in ganz 
beſſer gefallen als die michterne, |gewollter Gegenüberitellung des Weit- | 
araue Pflichttreue daheim. in mes | gereiften, des Weltmanns, zur Armee, 
nig iſt mir die Doppelfeele — der dem TFrontoffizier, dem Troupier. 
Einſchlag franzöſiſche Bluts kommt Pie Marine ift noch fo jehr Waffe 
wohl Hinzu? — geblieben. Ich und Sache der Zufunft, daß man 
möchte ba nah Goethes ‚U ihren volfserzieherifhen Wert noch 
tiger Scheidung verteilen: Dom Va⸗ | nicht ficher mit einftellen fann. Der 
terland, bon Breußen, „DE Lebens preußifche Unteroffizier und der preu: 
ernjtes rühren“, auf ber geraden Fifche Schulmeifter aber find Dinge 
Hauptlinie, vom großmütterlichen yon Hundertundfünfzia und von zivei- 
Frankreich die hellere Sinnenfreude, hundert Jahren, — ich glaube jagen 
Luft an ber Form, — AM zu dürfen, trotz des Tons und troß 
heiteren und ſpitzigen Spiel ber — des Schnauzbarts, unſer ſauberſter, 
Der preußiſche Ton in ſeiner Wir- ſtolzeſter und wertvollſter Eigenwuchs! 
tung auf Nichtpreußen iſt mir ſeitdem Es gibt für mich in der ganzen preußi 
recht biel begegnet und in unruhigen fchen Gefchichte kaum eine menschlich 
Weltbummlerjahren mit mir geteilt, ergreifendere Perſönlichteit als Fried- 
am Indus und im Sudan, in Ma- | rich Wilhelm den Erften, Friedrichs 
rokto, in Brüſſel, Liſſabon und Athen, des Großen Vater, den Soldatenkönig Abendpoſt“. 223 Weſt Waſhington Str 
in Madrid und Konſtantinopel, in und Voltsfchulfönig, den Krücftod- | Chicago, AH. 
Wien und in Mojtar bildete er den könig! Seine Menichlichfeit liegt in! 
ſtets leidenſchaftlich erörterten Ge— der goldtreuen Redlichkeit des Willens, Die „Menſchenrechte“, ich weiß, find 
ı Iprächägegenitand, — ich habe ſeine im hohen und lauteren Endzweck. Nie- heute lächerlich! Sie erſcheinen mir in 
Wirkung auf Elſäſſer, Bolen und mand hat das vornehmsfreimütiger aller phrafenhaften Zächerlichteit das 
Balten, auf Ungarn und Böhmen — anerfannt ala fein genialer Sohn — Höchſte, was nach dem: „Und welder 
‚10 ziemlich alfo auf die empfindlichiten | und wir alle wifjen, was zwiſchen die- | unter Euch will der Wornehmite wer 
Objekte! — erproben tönnen. Er il ſem Vater und diefem Sohn lag! den, ber foll aller Knecht fein!“ gefaat 
‚berrufen, Als ein Begriff. jn Wahr- Solche Anerkennung ehrt Vater und worden iit. | 
heit namlich glaube ich nicht einmal, Sohn. Es iſt nicht der Ton, der die Beide Erfüllunaen ſetzen ſtaatsbür 
daß er eriftiert. Engländer, Franzo- Melodie macht. gerfiche, fegen die Ginzelerziehung vor- 
Iem und uffen haben ir Nee De Mit ſcheint, ich höre die Melodie, aus. Die leiftet unter Preußen 
wahrhaft ausgezeichnete Höflichkeit be u "ee ö s yieteigbt une 5 it ichten Aus 
ftätigt, womit in Deutihland, zumal) Undeutlich mandmal, —— in quien und dielleicht ohne den werten, lichten Aus 
—5 * Huatunf :‚teinlichen Stunden deutlicher, Selbit blid — in mühleliger Tagesarbeit. 
in Norddeutichland, Auskunft erteilt; en ey — nz 
und nachgefucht wird, die Verkehrsbe— Meute, in bojen Zagen, möchte ich nicht Es fehlt ihr eben nur dieſet Aus 
amten find ficher nicht gereizter und dergeſſen, daß es ein Engländer, daß blick, die Phantaſie, der Schwung, um 
ublehnender als anderswo —zum Bei- 83. Carlyle war, der ſie zuerſt. aus Künſtlerarbeit zu ſein. 
fpiel in Frankreich; itafienifhe Schaff- Wirrnis und.Wuft, wunderſam klar Sie iſt's! Sie iſt's! „Es iſt ein 
ner und Schiffsbebienftete find trog und hell heraushörte — die Preußen- köſtliches Ding einem Mann, daß er 
der fprichwörtlichen Liebenswiürdigteit | Weile, das ſchwatz -weiße Lied vom Les das Joch im feiner Jugend trage!“ 
ihrer Nation die peinlichiten, unleid- ben durch das Sterben, eines jungen ſteht auf Friedrichs Dentmal vor der 
lihften Kerle, oder die trodene Unver: | Staasgebildes, der neu und ſpät ſich Kommandantur in Rüftrin, vor fei- 
Einblichfeit des Schweizers ift ebeno | zUlammenfchließenden Volkseinheit. nem Gefängnis. Wir find noch jung 
weltberühmt wie feine Sauberkeit und. Das Höchſte für mic), für jeden von in Preußen, und das Joch ift heute 
'Rechtlichleit. In Defterreich wird man NS, trotz Organifation, trog Spzia- Hart. Weich und ſüß aber jollte die 
für ein Trinkgeld oberflächlich aefäl- lismus und Yukunftsitant, wird im⸗ Frucht der herben Straffheit entreifen. 
lig, und ich gebe gern zu, daf diefe | Mer Die Perfönlichteit fein. Nicht nur Wenn pa einer noch ſchnarrt oder 
Ciebenswürdigfeit, der eine dewiffe höchſtes Glück bedeutet fie ben Erden eanauzt — er weiß es nicht! Er ift 
Umftändtichteit des Verfahrens enige- | ndern, jondern höchſtes Recht, — ein- in ehrlicher Mann. Umd oft genug 
genſteht, im allerflüchtigften Verkehr, een ſelbſt ein gehemmter. Er fieht nur das 
des Vergnügungsreiſenden etwa, bes..." hl, — “*Wegſtück, feine unmittelbare Tages— 
—— —* Sie wird vielleicht fo⸗ ſich au werden, bedarf es der Cr —* — * —* ze 
gar „gemütlich“ empfunden. Sonft ziehung. der Zucht. N reicher und | zentragif! Der Ausrangierten, von 
wird es tem fogenannten falten Nord- glüdlicher die Säftemifhung und der „gergrökten Bismard an, der Abjeits 
deutſchen wohl feineswegs aanz feicht, | Yopen, deſto ungebärdig geiler wu— ſtehenden oder aus dem Gleiſe Gero: 
in Defterreich warm zu werden, — in Gern Zweige und Ranten. 'tenen. Nimm der Menfchheit ihr Ziel 
"Deutfchöfterreih merkwürdigerweife, _ Nur Erziehung jollte nie Selbitzwed | — Menfchentum, und fegte dafür ün— 
ſchwerer als im fremdſprachigen Teil | TEN, des Erziehers nicht und vor allem fertan, Staatsbürger, Leiftung oder 
der Monarchie! Es befteht ein gewiſ- nicht des Erzogenen! Immer ſtehe dem pas Du willſt, Du nimmit ihr Hoff— 
ſer Vorbehalt von feiten des Defterrei- | Erzieher, dem Menjchendildner, da3 nung, Heldenfinn und Würde! 
chers, in den höchften Klaffen troß Ur= | leuchtende, das runde Bild bor Augen. | Wenn es die Drillmeiiter! und 
|banität eine fo weitgehende, naivfte Und das foll er, mo er eimjchneidet 








Korſett-Ueberzug. 


Dieſer aus zwei Stücken beſtehende 
ae av 1 - 
Korfettüberzug ift jehr geſchmackvoll 
entworfen und kann, wenn er aus ent- 


3 


ders beimerfenswert iſt die Art und 
Weife, in der die Schultern ausgear: 
beitet find. 

Für Größe 36 jind 14 Yards 40 
Zoll breiten Materials, 11, Yards 
Borte, 195 Yards Band, 1%, Yards 
Einfagitoff und 3 Yards Vorſtoßband 
erforderlich. 

Schnittmuiter Nr. 7724. Größen: 
36, 40 und 44 Zoll Bruſtweite. 

Schnittmuster jind unter Angab. der 
gewünſchten Größe und der betreifenden 
! Nummer negen Einiendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modenbteilung der 








Schulmeiſter in rauber, gleichmäßiger 
Tagesfron vergejien jollten, — Wäch— 
ter find geſeßt, Ausgeſonderte und 
Auserlefene, die e8 auch in heutiaer 
roter Not und enger Bedrängnis nicht 
vergeſſen dürften, die Künitler! 
Solche, die großen Stimmenwächter, 
den Sänger und den Seher, denSpiel— 


blitzſaubere Küche, ſie ſpiegelte ſich in Kurze Zeit darauf nahm Wera an 
‚dem blanken Kupfergeſchirr an den der Abendmahlsfeier ihres Vaters teil 
‚Wänden und in den glänzenden Ka- und war fonit ſtillſchweigend in die | 
cheln des Herde, Die glikernden evangeliſche Kirche aufaenommen. 
‚Strahlen huſchten über der Lettin Am Sonnabend Abend kam Leo, 
3 Trinkt ‚braune Zöpfe, über ihre friſch geplät- regelmäßig nach Neuhof, und der Ge— 
4 i i tete Jacke von roſenrotem Kattun und neral genoß mit vollem Behagen dies 
2 Denisons Kafiee ‚über die große, weiße Leinenfchürze, Zuſammenfein und plauberte in hei- 
4 Immer rein und schmackhaft ‚als fie von den Knien ihres Gatten teriter Laune. Aus alter Gewohnheit 
| 1 tatiaz glitt und zum Herde eilte. | bediente er fich feinen Kindern gegen: | 
| Die Mittagsfuppe brodelte hörbar über der ruffifchen Sprache, war es 
doch die Sprache ihrer Mutter, “ 


Ausſchließlichkeit, wie fie wohl feine! oder anzieht, vor den Zögling hinſtel— 
\entfprechende Gefellichaftsfchicht in an ‚Ten. Ich beklage mid, und viele Tau⸗ 
‚deren europäifchen Ländern mehr ſende von uns, wie bie antlagende ; 
kennt, im mittleren und kleinen Ver- Schulliteratur beweiſt, beklagen ſich 
hältniffen wird fie Miktrauen, eine) mit mir, daß uns immer ivieder nur 
gewiſſe undurchfichtia dumpfe Verhal- befohlen wurde: Gehorche! Weshalb 
'tenheit, die das Land der vielen See- wurde uns nie gejagt, zuNz Bozen | 
| i Sprace inem horchen follten, und dah der Gehorfam . — 
ehe hen 2 =. — * letzten Endes gelernt werden —— —— — = 
‚gründlich bleiben läßt. Der Defter- |1um einmal Befehtenber, um ein Selb-| gütiger Schußgeift in das neue, weite 
reicher wartet fat immer ab, — er ſtändiger ober ein Führer zu fein? Reich! (Boff. Ztg.) 
läßt dem Fremden die Iniative. Aber | — 


t martet nicht ganz ohne vorgefaßte CASTORIA fü säugingeund Kinder. 


einung, ohne feinen Igelpanzer. 
IJedenfalls int der Deiterreicher Die Sorte. Die Ihr Immar bekaufi Haht 


aus dem beiten Material bergeftelit 


wird. Pefrant Euren Lieferanten hierüber. 
. &coi.miienn® 


Weil dieſelbe mit der peinlichſten Neinlichteig 


Dieje Tajhenbanf 
bejorgt es. 
Holt Euch eine, 


#untos, die heute, am oder vor 
dem 10, Mai eröffnet werden, 
siehen Zinien vom 1. Mai an. 











FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


Nva SONIAYS» Land NEOBuvIG 1uOT 














Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 
> Monroe und Glart Straße. 


BER, 





‚und entfandte verheifungsnolle Düfte, | 
Sefet die ‚Liebe ſchob den blitzenden Keſſel bei- Sprade feiner Zürtlichfeit und Liebe. 
“€ jfeite, jtellte einen anderen Kochtopf | „Hat Arimoff wieder etwas Komi— 
+ aufs "euer. beaoß mit fachkundiaer fches amaeftellt?"  frante Meran. 


e= 


Sountaauo re 








MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Doppelte Stamps 





SAD — — 


vorm 
RAR 


Dienitag den ganzen Tag 





Dieje Dienitag : Bargains 


beweisen, daß Ahr bei Moeller Brothers itets billiger einfanfen fünnt. 


Zpaten-Gabeln 
Spaten 

Gut und jtarf. DGriff mit 

iangem „Berrule” Fan je 
dcr Seite. Negulär 7 


Speziell Dienstag Ze 
ide. 49c 


und 


ti 


Kimono 


Nie fi 


tr wenig 
Re 


tensia 


Schürze, 29 


Ungarnirte Formen, 4560 

Die neueiten Formen, Die 
beliebteit. Karben. Bis zu 
$1.25 wert — fpestell am 
vienstag zu 


er alö 39c ver— 

hellen und 
rcales, Speziel 
8 


net Kunden.) (Hüte irei garnirt.) 





Gall. 1.69 
Special, Die beite 


Fiar Daran 


250 Firniß, 


7 T 


ner 


Ihm 


Gummiſoblen. Größen bis 


cm 
md 


av: 


un 


«141 


vie 


113 Slippers 3dc 


ippers 


75e Mädchentleider, 47c 
Aus Chambray oder Ging 

ham gemacht. Einfarbig 
(tt oder geitretit und Sarrirt. 
Blau 0d. lobfarbig. Grö— 


IC 33c ben > DIS 6 umd 84%c 


Män 


In 
dr 


füt 
Damen, — 


d mei 





12} 


Nard 


%c Scrim, Sc Yard 


iter 


14. Evesiell.... 
Ide Männer-Soden, 9c 
Feine Qualität. Schwarz 
und afiortirte Farben 
Sn allen Größen — Spe— 
stell am Dienstag — das 
Raar zu 


bar 


uUnen— 


eiß oder 


we 











13 ab an Gandtühern 

10c Sud » Handtücher. Er 

tra große r ide 

Finiſh. Ei 
Borte. 100 

= 
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Zort = 
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Sind jept bier. Es find die 
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Summer Faſhion Boot it 
jeßt auf Lager. Alle neuen 
Moden werden darin ges 
zeigt 
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ie reguläre Qualität. 
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weit; und 50 und 40 in 
Liri, Aut eine Schachtel an einen Kunden. 
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—— eyicago, montag, den 1. Maı 1916. 


Beiten des Evangelifchen Diatoniffen- ! 
Hofpitales abgehalten. Diejed Konzert 
ifi ein jährliches Ereigniß, de.en Rein- 
ertrag der Anftalt an Morgan Straße 
und 54. BI. überwieſen mird. 





evang. Kirchen der Stadt 
worden, und wäre dad Wetter nicht ſo 
unangenehm gemwejen, hätten bie evan- | 
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rühlingsmulik. 
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Schöner Erfolg der Vereinigt. 


von Chicago. 


Bund 
f 
Sänger 


Unna Pietroſa als Soliſtin. 


Theodor Behrens und der Harlem Man 
nerdior vom Sängerbund acebrt, 
Tas Konzert zum Beiten des Evang. 
Diakoniſſen-Hoſpitals. 


kanntlich ſein ſilbernes Jubiläum 

feierte. Aus dieſem Anlaß hat der 

dieſem wackeren Verein einen 

ſilbernen Fahnenring geſtiftet, 

Herr Roos geſtern aus den Händen 

des Bundesabgeſandten empfing. 
Schöne Chorgeſänge. 

Der Reigen der Männerchöre, Die 
mit Ausnahme des lebten alle ohne 
Begleitung gejungen wurden, begann | 
mit Schultens „Ubends“, deſſen jried- | 
lie Stimmung 
ehr fein wiedergegeben wurde. In 
wirkſamem Gegenfag dazu ftand das 
nächite Lied, Baldamus’ Friich-fröh 
licher Frühlinasgefang „Wenn alle, 


ı=2 


wu» 


| vollendeter 


bon den Sängern | 


Wohltätigkeits-Konzert war es in den 
angezeigt 


yyrz | Mürjen ihre Grunditenern bis hente 


gelifchen Deutſchen die Halle wohl bis | 


auf den legten Plaß gefüllt. 
Das Konzert war aus na 


| Mitwirkung der Herren und Damen, 
|die ihr Können in den Dienst der gu— 
tenSache stellten, rechtfertigt auch. voll- 
lauf die Bezeichnung Künftlerfonzert. 

Einleitung und Schluß boten Orgel: 
|vorträge von Herrn Abd. Balker, ein 
| fünftlerifher Genuß. Schade nur, daß 

das Geräufch des elektriſchen Motors 
'die zarten Pianiffimo-Stellen 
‚ übertönte; 


faſt 
ſchade auch, daß ein Zeil Strafe, 


Gründen ein Soliftentonzert; aber die 


\ 


| 


N 
\ 





Warnung für Stenerzahler. | 


\ 


Nachmittag bezahlen. 


Andernfalls droht Strafe, 


heliegenden | Stenerzabler, die einen Teil ihrerStenern 


bezahlt Gaben, fünnen Reit auch mor 
nen noch bezahlen. — Neue Hochbahn 
linie für Berwyn. 


Srunditenern müſſen bis beute | 
Nachmittag vor Kaſſenſchluß bezahlt | 
werden, amderenfalls erhebt Die) 
Countwwerwaltung einen Zuſchlag 
von einem Prozent des Betrages als 
S Steuerzahler, die bereits | 


des Publitums die letzte Nummer des einen Teil ihrer Steuern bezahlt ha 


Programms ala eine Art Poſtludium 
zu betrachten jchien, bei dem man bie 
Halle verläßt. 


| 


ben, fönnen ode. vielmehr müſſen den 
Reit heute oder morgen bezahlen, 


Im erſten Teil des wenn ſie ſich nicht den Strafzuſchlag 


Konzertes berrichten deutfche Lieder | aufbrummen laſſen wollen. Die letz 


vor, im zweiten englifche., Doch freutejtere V 


x 


erfügung wurde geitern von 


Iman fi, die Namen der Soliften noch , Countyihagmeiiier Henry Studart 


'einmal auf dem Programm zu fehen, und Hilfscountyſchatzmeiſter 


Br 
Jakob 


da ſie ſich beim erſten Auftreten die Lindheimer erlaſſen und bezieht ſich 


Gunſt des Publikums im Sturm er- auf das 


obert hatten. 

Mitvi fung trefflicher Künſtler. 

Fräulein Elſa Kreßmann füllte mit 
ihrer hellen Sopranſtimme die große 
Halle mit Leichtigkeit aus. Ihr ju 
belndes: „Groß iſt Jehovah der Herr, 
groß iſt ſeine Macht“, gab ihrer kräf 
tigen Stimme Gelegenheit zu vollſter 
Entfaltung. Mit beſonderer Genug 
tuung ſei erwähnt, daß die Sänger 
ſich klarſter Ausſprache befleißigten 
und das unangenehme Tremoliren ver— 
mieden, das ſo oft das Anhören von 
Geſangsvorträgen zur Laſt macht. 

Frau Georg Ickes ſtimmte die Zu— 
hörer mit ihrem zartgeſungenen: 
„Meine Seele iſt ſtille zu Gott“ zu ſol— 
ſcher Andacht, daß es faſt wie Ent 


weihung Hang, al& ihr wohlverdienter | liziſten er 


| Beifall gefpendet wurde. 
| Herr Erneft Davis, dem Publifum 


| des Konzerts wohl fein Fremder, denn | 


‘er fang eines feiner Lieder auf Ver— 
langen, bejitt einen prächtigen, wohl: 
ausgebildeten Tenor, klar und rein bis 
in Caruſoſche Höhen. 
Ein Harfenſolo hat immer etwas 
Fasgzinierendes, Beſtrickendes, beſon— 
ders aber dann, wenn diefes Inſtru 
ment von Künftlerhand geſpielt wird. 
Fräulein Mabel Helen Rogers erntete 
reichen Beifall; es wurden ihr wie den 
andern auftretenden Damen prächtige 
Roſen überreicht. 

Die Streichmuſik fand in den Her 
ren Ludwig Becker, Violine, und.Eme: 





| Detettivfergeant 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


Geſchäftsführers 


aufſeher an dem Neubau, 


ran Stoeber, Cello, ihre Vertreter, Die, 


beide in Einzelnummern qlänzten, de 
ren wunderbare Meifterichaft aber erit 
in dem Trio, Op. 50, von Tſchaikows— 
ky zur vollen Entfaltung fan. 


zur Geltung. 
Darbietung bleibt 
Perle der Mufit. 

St. Pauls-Kirche wies in kurzen Wor- 
ten auf das Werk bin, zu deifen Be 
iten das Konzert ftattfand, das Wert 
der Diafonie, der jelbitlofen Liebe, 


Moovjevelt reift ab. 


Unterläßt politiiche Ankündigung, die er 


‚das Jahr verbunden, 


Hier: Jahr abwerfen 
den bei brachte Herr Dtterftrom in gleich | jeiner Hingabe an Mayor Thompſon 
meiſterhafter Weife die Klapierpartie ſtets 
Kammermufif in folch|gibt, da er itets einen „Cowboy“ 
die Hut trägt, wurde beim Amtsantritt 


Paſtor R. U. John por ber Evang. | Kontrolabteilung der Zivildienſtkom 


M 
V 


orgehen des Illindiſer Fa 
brikantenbundes, der ſeinen Mitglie 
dern empfohlen bat, einen Teil der! 
Steuern abzuziehen, da ſie unrecht 
mäßig ausgeihrieben worden ſeien. 
Larkin übernimmt Hunts Boiten. 
Polizeileutnant Charles L. Larkin, 
der bon Polizeichef Healey vorläufia 
mit der Leitung des Deteftivbüros be= 
traut it, übernahm feinen neuen ‘Po: | 
ten um Mitternacht, Er kündigte an, 
daß er mit der Geheimpolizei in ihrer | 
jegigen Verfaſſung zufrieden ift und! 
vorläufig feine Veränderungen vorzu— 
nehmen gedenft. Die Lage in der! 
Stadt fei, was die Zahl ver Verbre- | 
chen anlange, ansgezeichnet. Leutnant | 
Larfin gehört der Polizei feit 27 Jah— 
ten an. Gr wurde im Jahre zum Po | 
nannt, wurde ein Jahr fpäter | 
und it jeit dem 
Sabre 1900 Leutnant. Nach einer| 
urzen Dienitzeit bei der berittenen | 
Bolizei und bei der Staatsanwalt: 
Ichaft wurde er in Jahre 1914 der Ge- 
heimpolizei zugeftellt. Nikolaus Hunt 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


I 
1 
| 
| 
ſchied um Mitternacht aus feiner Stel⸗ 


lung als Leiter der Geheimpolizei. 


* 
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Edger Davies, chemals Chefin 
ſpektor bei der ſtaatlichen Fabrikin 
ſpektion, bemüht ſich, den Poſten des | 
des neuen Hoſpi 
tals fir Äibertragbare Stranfbeiten zu | 
erlangen. Wugenblidlich it er Hilfs- 
Mit die 
ſem Boiten iſt ein Gehalt von $1800 
während der 
andere Poſten, den er ergattern 
möchte, jeinem Inhaber $3000 das 
wird. Davies, der 


Strebt nadı Höherem. | 


jihibaren Ausdruck dadurch 


des Mavors mit einem Bojten in der 


million verjorgt. Gr wurde zum 


.asıned 8. “ 


| 


* 
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In unſere Yngeitellten! 


Ta wir wijjen, dar viele Angeitellte der MeGormid und Deering Fabrifen 
gedrängt werden,der Induſtrie, in welcher jie beichäftigt jind, den Rücken zu fehren 
und jich jenen beizugejellen, die Kriegs: Munition machen, wünjchen wir Euch 
die Lage jo darzuitellen, wie fie uns ericeint. 








Wir machen feine Munition oder Kriegsbedarf irgend welcher Art, noch 
werden wir es tun. Die Majchinen, die wir fabriziren, jind durchaus Geräte des 
Friedens — Maſchinen, die der Arbeit, die den Brotbedarf der Welt erzeugt, die 
Bürde erleichtern. 


Seit fait fünfzig Jahren haben die MeCormick und Deering Wertitätten 
Maſchinen bergeitellt, die die Ernte von Amerifa und Europa einheimien. Gine 
aroße Zahl diejer Maſchinen arbeiten in den Heimatsländern von denjenigen 
unter Euch, die eingewandert jind. Unſere Majcinen haben die Arbeit von vielen 
Männern im Felde verrichtet. Sie haben es für Euch und Sure Väter möglich 
gemacht, nad Amerika, dem Yande der Verheißung, zu fommen. 


ie Ihr wißt, iſt es uns jeit dem Kriegsausbrud unmöglich geweien, 
viel zu exportiren, und während diejer Zeit gab es etwas Zeitverluft für die Arbeiter 
in unſeren Werfftätten, was wir jehr bedauern. Doch diejenigen von Euch, die 
jeit Jahren bei uns find, wiſſen, daß die Harveſter Werfjtätten einen Rekord 


don itetiger Beſchäftigung beiißen, der von feinem im ganzen: Yande übertroffen wird, 

Die jeßigen Kriegszuftände fünnen nicht fortdauern und wenn der Frieden 
fommt, jind Arbeiter, die Friedens-Geräte machen, ſehr viel beſſer daran betreffg 
dDauernder Beichaftigung als ſolche, die Munition machen. 

Wir wünjchen aufrichtig, daß Ihr diejer Frage ſorgſame Beachtung jchenft; 
beiprect die Sache mit Euren Familien, die mit Euch an diejer Frage beteiligt 
ind; und wir alauben, das Ihr entjcheiden werdet, das Euer Interejje er erheiicht, 
bei uns zu bleiben, in einer Beichäftigung, die nicht aufhört, jobald der Krieg 
beendigt iit, 
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allonal Harvester (0. & 


PAULUS 


ANDOLPH MARKET 
and GROCERY 


Wurde nicht nur gegründet, ſondern auch orga— 

t Lebensmüden an den Gatten ge— r ” : 
ber Ledenemüden an den — | niſirl. um Euren Intereſſen beſſer zu dienen. 
jegung lautet: „Vergib mir, Es ii J Beſammt Ihr den Nutzen von dieſer Bedienung? 


mehr, als ich ertragen fann. ch weiß, 
daß mein Leiden nie geheilt werden | 

fann, doch fann ich den Gedanten nicht E 
ertragen, einer Anitalt, fern von Euch, | B 


übermwiejen zu werben.“ | 








Der lebte Ausweg. 


Zog deu Tod ihrer Meberführung nadı 
einer Wervenheilanitalt vor. 
in der Küche ihrer Wohnung Nr. J 
423 N. Lodiwood Ave. hat geitern 
Morgen Frau Harvey Slater ſich er 
ſchoſſen. Neben der Leiche lag ein von | f 


(Für Dienstag und Mittwoch — Zei; Zune Ziens 
Hold Medal Mehl, s Jaf Sack 790; American Jamily Seife, 10 Stück 39c 
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Eine jtattliche Ausleſe 
Mitgliedjchaft der zwölf Gejangver: 
eine, welche den Berband „Vereinigte 
Sänger” bilden, erfreute geitern Nach 
mittag unter der Zeitung bon Herrn 
9. U. Rehberg in Cohans Grand 
Ipera Houfe die den größten Teil des 
Haufes füllenden Zuhörer mit ſchönen 
Geſängen. Es mar das alljährlich 
wiedertehrende Frühjahrskonzert Des 
Verbandes; bereichert wurde Der 
Strauß der Chorgeſänge in dankens 
werter Weiſe durch Soli, welche die 
geſchäßzte Sängerin Frau Anna Pie 
ttoja und Herr Mar Frabın, einer der 
trefflichen Eolofräfte der Sänger 
ihear ſelbſt, übernommen Hatten. | 
Die Ergänzung des gefanglichen Teils | 
durch den inſtrumentalen beiorate 
Ballmanns Orcheſter unter perſön 
licher Leitung ſeines Kapellmeiſters in 
feinſinniger Weiſe. Einem ſolchen 
Enſemble und der geihmadvollen Zu 
jammenftelluna der Vortragsfolge 
tonnte ein voller Erfolg nicht veriagt 
bleiben; das Publikum verlebte zwei 
höchſt genußreiche Stunden und ſah 
ſich, je weiter das Konzert vorſchritt, 
in immer wärmere und beifallsfreudi 
gere Stimmung verſetzt. 

. iht auf dem Programm vorge 
ſehen war ein nicht unangenehmer 
Zwiſchenfall, ſich etwa in der 
Mitte des Konzerts ereignete. 


\ 


aY 
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Freudige Ueberraäſchung. 

Unter den Anweſenden befand ſich 
als Vertreter des Sängerbundes Des 
Nordweſtens, welchem die Vereine vom 
Verbuind „VBereiniate Sänger“ ange 
hören, "err Ernſt Kieck aus Milwau 
kee, und ſeine Anweſenheit war von 
beſönderer Bedeutung, wie ſich bald 
zeigte. Er trat vor und erinnerte 
Herrn Theodor Behrens, den Präſi— 
denten des Verbandes und geweſenen 
Präſidenten des Sängerbundes, dar: | 
an, dab der Bund bei feinem lebten | 
Sängerfeft beichloffen hatte, feinem 
ausfcheidenden Präfidenten ein ‚Zeichen 
der Anerkennung und dantbaren Er 
innerung für feine lanajähriaen 
Dienfte zu widmen. Dieſes Heichen, 
einen fihönen Spagzieritod mit golde— 
er eine Widinung und die 
verfchlunaenen Initialen T. B. zeigt, 
überreichte Herr Kieck dem überraſch— 
ten Präfidenten mit ein paar humo 
riſtiſchen Worten. 

Nechdem Herr Behrens jeinen Dant 
ausgeiprocdhen, wendete der Vertreter 
des Bundes mit einer zweiten Ueber— 
raſchung ſich Herrn Albert Roos zu, 
beim Bundespizepräfidenten und Prä— 
jidenten bes Harlem Männerchors iı | 


sy 


Foreſt Wark der im lekten Herbit bez Nachmittag in der Orcheiterhaffe zum in Bollon 


ı Sänger 


| Reibe 
Orcheſterſtücke portrugen. 


lich fpielten. 


Brünnlein fließen“. Im weiteren 
Verlaufe des Konzerts folaten dann 


Sanders Veipergefang „Xubilate“ mit 


"feinen feierlichen und zarten Klängen, | 


eine D : Tchöniten Leiltungen des Nach 

mittags, und Forſchners Lied im 
Voltston „Es jteht eine Lind’”, ferner | 
das humoriftiiche „Rheinmweinlied“ von 
Ortb, von den Sängern mit frober 
Yaune vorgetragen, Wengerts jtim- 
ııungspolles „Heimatliebe“, Wenzels 
oft aber jtets gern gehörtes „Des Wal 

des Morgengruß“ und zum Schluß | 
das padende „Der zauberifche Spiel: | 
mann“ von F. U. Kern mit Solo, ge— 


Drcheiterbegleitung. 

Jeder der jo verichiedenartigen Vor: 
träge gelang hervorragend qut und! 
lieferte für den intelligenten Eifer der | 
und die Tüchtigkeit ihres 
Ehormetiter? ein neue3 Ehrenzeugniß. 
Es mwurde mit den guten Leiftungen 
auch zugleich die Gewähr gegeben, daß 
die Chicagoer Sänger bei dem Bun 
desſängerfeſt in Kanfa? City im 
Sommer nächſten Jahres ihr redlich, 
Teil zum Erfolg beitragen werben. 

Vedentende Solisten. 

Sn Frau Pietrofa hatten die Ver 
anftalter dem Konzert eine Soliftin 
bon mehr als aewöhnlicher Bedeutung 
aefichert. Ahr Ichd. r Mezzofopran, 
ihre - unit, ihn techniich tadellos und 
mit befeeltem Verſtändniß zu veriven- 
den, — eine Kunſt, melde die St. 


Pauler Künftlerin ih in Deutichland 


erivorben 
nicht 
ſtern 


ſang 


— find dem Publikum 
unbefannt und entzüdien es ge 
aufs Neue. Die Künftlerin 
Schubert: „Erltönia“, Htloachs 
„Lenz“ und Regers „Waldeinfamteit“ 
ſowie das Solo im „Zauberijchen 
Spielmann“ in einer Weiſe, welche die 
Hörer zu ſtarkem und berechtigtem 
Beifall veranlaßte. 

Auch Herr Frahm brachte ſeinen 
weichen, vollen Bariton in Löwes 
„Die Uhr“ und Gumberts „Spiel 
mennslied“ beſtens zur Geltung. 

In den herzlichen Beifall der Zu— 
hörer teilten der Chor, Herr Rehberg 


und die Soliſten ſich mit Herrn Ball— 


mann und ſeinen Leuten, welche eine 
ſehr viel Anklang findender 
Unter die: | 
fen befanden ſich „Träume“ von 
Waaner, das Vorfpiel zu Mozarts | 
„Ave Verum Corpus“ und „Groß— 
mütterchen“, das die Herren G. M. 
Lipfhulg und Louis Latinsky treff- 


Im Dienite ver Wohltätigfeit. 
Ein aroßes Konzert wurde geitern | 


ı Gefahr 


vVoſton 
New 


Cleveland 


| Bbiladelvbia . 


I 


in Aussicht neitellt hatte. 


Col. Roofevelt hat geitern die Heim 
reife nach Oniter Bay angetreten, ohne | 
die angekündigte politifche Erklärung | 
vom Stapel zu laffen, die er am 
Samstag jofort nach feiner Ankunft 
in Aussicht geitellt hatte. Der angeb- 
liche Grund für diefe bei ihm jo eigen= | 
artig wirkende Jurüdhaltung war, | 
daß der mittlere Weſten fich der Not- | 
mendigfeit angemeſſener Rüftungen bes | 
mußt ſei, und nicht erjt aufgeweckt zu | 
werden brauce. Politiſche Kreife | 
nahmen dieſe Erklärung mit einem | 
fpöttifhen Schmunzeln Hin. Sie 


einit jtramm für ihn war, auf fein 
Entgegenfommen für feine politifchen | 
Pläne und Abjichten auf die republis= 
kaniſche Präſidentſchaftsnomination 
zu rechnen habe, und ſich daher die an: | 
gefündigte politiiche Erklärung ver- 
tniffen habe. Alles, was er zu jagen | 
hatte, war, dab die Aufnahme feiner 
Anſprache über Rüftungspolitif beim 
Bankett der ftaatlihen Aniwaltstame! 
mer am Samstag ihn befriediat und 
überzeugt habe, daß der Weiten fich der 
bewußt fei und für ans. 
gemeſſene Rüftungen eintrete, 

Der „Koernel“ aing am Vormittag | 
zur Kirche und wohnte am Nachmittaa 
einem Eripfang im Haus von Harold 


L. des, dem Vertreter des Staats im 


fortichrittlichen Notionalausichuß, kei. 
—_— — —— 
Vom Baſeballfelde. 
Ge—rige Spiele: 

„National Leaque*—Eincinnatt 8, 
Bittsburg 7; Chicago-St. Louis 
berregnet; feine anderen Gpiele ver: 
zeichnel. 

„American League — hicags 
‚St. Louis 2; Cleveland 12, Detroit 
Keine anderen Spiele verzeichnet. 

Bisheriger Stand dieſer Linen: 

„Rational League" 


Gew, Ser! 


6 


Boſton — 
1 EEE; 
Cincinnati 
Pittäburg .. —— anih 
EIER: RE: ER Eee ee 
„American Leaaue.“ 
Gew, 
Detroit 
J 5 
nn  E h 
Ghicago en M 
SE REEL EEE “ 
.—.......©..... 10 
Heutige Spiele: | 
„Rational Leaque*— St. Louis in! 
Chicago; Pittsburg inCincinnati; | 
Brooklyn in New Pork; Philadelphia | 


| Douglas Bart 

fungen von Frau Pietrofa, und mit | waren der Anficht, daß der raubbeinige | Bemeinweſen durchzuſetzen. ine da | 
Rauhreiter zu der Einficht gekommen hingehende Ordinanz wird diefe Woche | 

ſei, daß er im mittleren Meften, der m Gemeinderat des Vororts zur Be 


Examinator mit $3000 das Jahr er 
nannt. ls der jtadträtliche Finanz 
ausſchuß die Nontrolabteilung über 
Inahın und reorganifirte, verlor Da 
'vies ſeinen Poſten, denn „Cowboy“ 
Hüte machen auf die Mitglieder des 
Finanzausſchuſſes nicht jo viel Ein 
druck wie auf den Anbang des Stadt 
oberyaubtes. Tie Nathausflique 
mußte ibn daher verjorgen und gab 
ihn den Poſten als Silfsbauauficher | 
mit $1800 Gehalt. Gejundheits- | 
kommiſſär Dr, John Dill Robertion 
erklärte geitern, er wiſſe nichts von 
dent Plan, Davies zum Geſchäfts 
führer des neuen Sofpitals zu ma 
chen. 


Hocdbahnlinie für Berwyn. 

Die Einwohner von Berwyn bemü— 
ben ſich, von der Metropolitan Hoch: | 
bahngeſellſchaft die Verlängerung der | 
Smeiglinie durch ihr 


tatung und borausfichtlichen Annahme | 
fommen. Die Gemeindeveriwaltung | 
hofft, dat die Hochbahngeſellſchaft fie | 
annehmen wird. Die Mahregel fiebt 
den Bau einer parallel zur 22, Str. 
bis Harlem Ave., der Weftarenze der 
Gemeinde, bor und den Bau einer 
Zweiglinie nahe Dat Bart Ave, Leb 
tere joll nad Süden abziveigen und an 
Ogden Ave. nach Weiten bis zur Har 
(em Ave. Der Bau det neuen Linie 
würde den Bewohnern des Vorortä 
nicht nur eine Fahrt nah dem Ge 


ſchäftsviertel Chicagos für fünf Cents 


ſichern, fondern mittel® Umſteigen bis 
Englewood und Evanſon. 


— — — 


Im Keime erſtickt. 

Im Amtszimmer des Polizeileut 
nants George Hutchinſon im 3. Stock 
der Stadthalle entſtand heute Vormit- 
taa furz nach 10 Uhr Feuer, das auf 
Kurzſchluß zurüdgeführt wird. Der 
Brand wurde von Hutchinfon rechtzet- 
tig entdedt und im Keime eritidt. Der 
Schaden iſt umbedeutend, doch hat der 
Rauch beträchtliche Aufregung in den 
Amtszimmern der Wahlbehörde, mo 
50 Mädchen und 25 Männer befchäf 


‚tigt find, und in den Amtsräumen des 
Hilfspolizeichefs Schuettler verurlacht. 


— —— — 


Kurz und Wen. 

* In jener Wohnung, Nr. 306 N. 
Taylor Straße, Dat Bart, murde 
beute William Henry Allen, ein Ver— 
fäufer derfinight Soda Fountain Co., 
an Gas erjtict aufgefunden, Die Po 
lizei war bisher nicht im Stande feft 


0 zuftellen, ob Selbſtmord oder Unfall) 


borlieat. 


* Wer jein Grundeigentum ver⸗ 
darfen wili, erreicht ſchnell seinen 
Zweck durd eine Feine Anzeige in 
der Nbeudunit- 





Der Wittwer erflärte auf Befragen, J 


daß feine 55 Jahre alte Gattin an 


Nervenzerrüttung litt und demnächſt | 


einer Heilanftalt überwiefen merden 


jollte, Die Frau binterläßt außer dem IJ 


MWittwer drei Töchter und einen Sohn. 


Zancı Zune Erbfen, ſüß u. zart, 3 Vüchſen 25r, 6 für 47c 


Piund beiter arannlirter Zucke Kine Kan Little Tor Erbſen, Gorn 41 
»0 Grocery = Beitelluimg (Mehl. der Zutccotafb, 50c Wert, alle 5 für. c 
Eier und Seife nicht eingeichloffen), Ertra große jühe Navel Apfietiinen, 

diefe Woche D 


| l 
zibeno 51 
Uneeda Biscuit, das Bader zu Ihac, | 
»i fi | 
1} 
| 
) 


5 
81 


r, mit 
Butter, 


Yuncheon Port & Beans mit Tomatoſauce, 
oder dre Reliiv Nari große Garn zu 9e 25 
“DC 


“ 
34c 
oder drei fin } 
id. Vackete Liptons Yel— 


12c 
“Le 
> . 
29: Ausgewählte ! 
low Yabeı, oder 


10 Stamps ertra mit einem Pfund 
Plantation staffee bet die, Vert. zu. 
linjere ſanch Elgin Ercamery But 


% 


4 
Ridgeways 


Be Sr =. vorlens pm 
Frau Alvine Gordon, Nr. 127 Oſt ter, Gilt Edge Marfe, Pfund. . . . . 35e Packet zu 13e, oder? > 28 


fit 
r 


zu 
Gefahr zu bringen. 


| Selbftmord oder 


| Neberfiel 


Gäſte, ſich mit hochgeſtreckten Armen 
an die Mauer 


Illinois Straße, arehte geitern Abend 
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht das Gas 
an. Che ihre Sinne aber umnebelt 
wurden, padte fie die Reue, Sie 
ſprang auf, ſchleppte fih in das! 
Schlofzimmer ihres Gatten, mwedte ihn! 
und veranlafte ihn, einen Arzt 
holen. Dem aelang es, fie außer 


m 


In feinem Zimmer in der Herberge 


Nr. 25 N. Halfted Straße iſt Walter 


Hoffman an Leuchtgas erſtickt, dos 
einem offenen Brenner entſtrömte. Der 
Koroner wird feſtzuſtellen haben, ob 


vorliegt. 


In einem Anfall von Schwermut, 


hervorgerufen durch ein langwieriges 
Leiden, jagte ſich heute Morgen der 
Schankwirt William Horton, 


den Kopf. 
geſtorben. 
— — . 


Er it heute gegen Mittag 


Mäuberiiher Mohr, 


einen Schankwirt und 
Gäſte und erbeutete 551. 

Ginen Revolver in der Hand betrat 

ein Mohr die Schanfwirtichaft Nr. 
2700 Federal Str., zwang den Her 

bergspater Jacob Levine und fünf 


fünf 


zu ſtellen, plünderte 
dann den Kaſſenapparat um den aus 
851 beſtehenden Inhalt und machte 
ſich aus dem Staube. Er hat ſich und 
die Beute in Sicherheit gebracht. 

Zum zmweitenmal in zwei Monaten 


wurde geitern das Sprechzimmer des 


a 
ay* 


Zahnarztes Dr. D. N. Ferner, Ver. 
7100 ©. Chicago Ave., von Eindre 
ern geplündert. Die Diebe erbeuteten 
Gold, Blatinum und ein falfches Ge 
biß im Geſammtwerte von $75. 
Nicht weniger als biermal wurde 
fett dem 27. Januar der Wpothefer 
Charlee ©. Sells, Wr. 5300 Blad: | 
jtone Ape., von Räubern heimgeſucht. 
In jedem einzelnen Falle ſchien es 
dem jeweiligenSchnapphehn mehr um 
die Erlangung von Opiaten, als um 
Geld zu tun geweſen zu fein. Der 
felbe hochfein aetleidete Bandit, - der 
dort.am 8. März einen Ueberfall ver 
übte, ſprach auch geſtern Morgen tie 
der vor, ſchloß die Tür hinter fich ab, 
zwang den Proviſor Frant Nelſon, 
den 16jährigen Apothekerlehrling 
Lawrence Haines und einen Zeitungs 
jungen die Hände hoch zu ſtrecken und 


und $173 an. Er entfam unbehels | 
ligt. Sells bat insaefammt 3996, | 
drei Unzen Morphium, eine geringe 
Menae Kokain und 2500 Nilfen. die 


unglüclicher Zufall 


Nr. iRZ 
2451 N. Weſtern Abe., eine Kugel in ig 


ſeiner 


werden wird. 
und wird erſt dann wieder zurück ſein, 


Sendungen von 
Wagenladung zu den ermäßigten Ra 


Großer 32,Unzen Jar reiner Grobeeren Fach Fri entfernte Roiinen — 
* [7 VI B für. 


Sam, Pride Marie su 206, IT no vfe, Radet 9e: 


Let Monte 
zwei für. N 
436 


Full Eream milder American Käſe, 
Frira zu 
...sie aA 


Prund 
bBilanmen 
Friſch gelegte Farm-Eier von nahen 22 1 c 
2iñ 


Ina 


grosc sancy 


Santa Glara 
und Loc; 


drei fin Tuafer Tats, iriih vervackt, Badet 
‚ Tugend zu v 


dre 
ser — drei Büchſen 
10 Stamps ertra mit einem Pfund Yelkec 
Good Luck, Dat Grove oder Downeys 
Deligbt 
wanch 
lache 
Büchſe zu 


m7ic. oder 
Kitchen Klen 

Große Flaſche Fancy ſtuffed Oliven, 
reaul. Vert* bei die, Verlauf. 19c 
Fanch Todge Connm Brit Käſe, 19 
’ c 


INNE ‚ölluzacısaans 
».| 
436) Fanch große Grape Fruit 5 


20c 


Rr. 11. 


Ve 
Calumbia Steat Zalmon, 
Sans, Rainier Marſe 
EINES ———— „il 
> >an RR. 8 91 
LeafLard, glockenförmig, 5Pfd. an einen Runden, Pd. 123 
1 geränderte I  Gorn Beei, unier eigenes Sugar— 1 
e eine Ku, and 26 | Gnred, mager und fleiſchig, Bid.. 143c 
seines Sirloin Steat, von Native « ' Ninds-, Halbe» oder Yamm-Stemw, 1 
Beef geſchnitten, Pfund.. 24c Vinnd 12 2c 
Vort Chops, nach Wunſch geſchnitten Q,. | Friimes Ha 
sim 18c ba ) N 


möurger Steat, friich 
id m 


d, 


ı . . ul [2 
Pienie Sve 
chert 


Scminien. Hickorn gaerän 13: .| „anch 
m NEE „ec das Pfund... 


Kentndy Bourbon Whiskey, Gall. $2.10, 3 Gall.1.10 
Holland oder Tom Gin, Waren Kümmel,, Wemod Fils 
Old MeBrayer Whislkey, Kalifornta Apri- Abſinth, Flaſche 


toien oder nvLi Gallone — 
ne 89) 


tiricher ID1 
wa; 1 Gallone $1.25: Flaſche. . . .. 
Bonded Wicklow Bonrbon Whiskey, 61 Claret oder La Breicı 
volles Quort zu — c Kort Zherry, Angelica 
Jation ( DE | Wurscatel 81.50 Wert 
Kit dde; 1 ” »3c\sıos: 16 59€: 


u 8 


‚Dt. 57e 
importirter franz. s1.99 


Weime: Johannisberger Riesling, Bontet 
aliforni 


Canet ence 
ſcher 
Gallone 


Flaſche 


Gallone 





und Mittwoch 


aut Fin 


srei! Nur für Dienstag 


Dipi 
Dir ’ 


wordt til 


25 = 


VGrtra Stamps Ertra Stamps 


Beſtelluug von $1.00 oder mehr, wenn im irgend eir unſerer 
Randolph Martet und Grocery. 


tores vorgezeigt 

















werden, verſchickt und ſich dadurch 
gegen die Bundesverkehrsgeſetze ver— 
gangen zu haben. 

Lautet der Wahrſpruch auf Schul— 
dig, ſo kann der Richter eine Geld— 
ſtrafe von $1000 bis zu $20,000 für 
jeden von 25 der Anklagepunkte ver— 
hängen und eine Gelditrafe bis zu 
35000 für jeden der übrigen Anklage: 
punfte. Die Hilfsbundescnwälte Hop— 


einen geringen Beiſatz von Morphium 
enthielten, eingebüßt. 

Von vier Autobanditen wurde vor 
Wohnung Nr. 6020 Harper 
ve. 3. Sandod und an Dearborn 
und Maple Str. Irwin Gerts, Nr. 
1060 N. Dearborn Str., überfallen. 
Jener wurde um $25 und ein Logen— 
bzeichen, diefer, nachdem er mißhan 
delt worden mar, um feine Baar- 
Ichaft beraubt. 

An Oaqakley Uoe. und Jowa Sireße 
wurde Theodor Becker, Nr. 2126 Weſt 
Diviſion Straße, von drei bewaffneten 
Raufgefellen überfallen und um feine 
aus 2 beitehende Barſchaft beraubt. 


Die 
'fins und Carter, welche die Anklage 
vertreten, haben die Zuverſicht, daß 
die Geſchworenen die angeflagte Fir 
ma fchuldia befunden haben. 


5 Ben trifft die Schuld? 





Vor ver elterlihen Wohnung Nr 
5648 Winchefter Ave. wurde gejtern 
die bierjähriae Catherine Crawley von 
einem bon feinen Eigentümer Yohr“ 
Gelba, Nr. 6454 Mberdeen Straße 
jel6jt bedienten Kraftwagen über dem 
ipruch geeinigt, ver aber erft am näch- Haufen aefahren. Die Kleine, Die 
ten Mittwoh Morgen verfünbdet ſchwere Quetjchungen erlitt, befindet 
Der Richter ift verreift | fich in ärztlicher Behandlung. = 
An Elort und Adams Straße 
um den Wahrfpruh entgegenzuneh- | wurde geitern der Verkäufer Henty €. 
men. Swift & Co. find angeklagt, | Hartmann, Nr. 6242 S. Green Str, 
weniger als einer von einer Kraftdroſchke überfahren, 
Der Verunglückte erlitt einen Knöchel 


Wahrſpruch im Kalle Swift. 

Am Samstaa Abend haben die Ge 
Ichmorenen im Prozeß gegen Swift & 
Co. in Richter Landis’ Abterluna des 
Bundesgerichts fih auf einen Wahr 


x 


1, # . — MD | ten, die für Wagenladungen berechnet bruch und Quetſchungen. 
eiqnete Jich dann eine Inge Morphium | , 


— — — — 


OAS TORi A füsäginge und Kinder. 
‚Die Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Haht , 


Tragt die 
Unterschrift 


von 





. CHICAGO 


zufolge jiegte 


+ Glauben an ihn befenrt. 


nn 


— Äbendpost 


Erſcheint täglich, ausgenommen Sonntiags 


Dermusgebe:: THE ABENDPOST COMPANY gewohnten Bahnen jchleuderte und | deitens 
! ihm neue Wege anwies, hat diejen | werden, 
| eigenartigen Umſchwung bewerkſtel- ſind die Nahrungsmittel und Kriegs⸗ 
Der Copy nt! ligt. Konnte Dänemart auch vor dem materialien, die England für ſein Heer 
year 


.- "Pablished dsily exeept Sunday. 
Pablısher: THE ABENDPOST COMPANY. 
— 22328 W. Washington Ste. 


....„........ PPPPPPEPPPeeS | 


| Krieg bei jeinem Ausbruche den ge- | Heinrich Cunow in der Wochenſchrift 
ſammten Weltbandel aus feinen alt- | „Neue Zeit“, „müffen aber noch min— 


9— 


„Abendpoſt“⸗Gebãude 


"223 und 225 W. Washington Str., 


geilen Fifth Abe. und Scanllin Sir, 
ILLINOIS 
Telephon: Mein 1498 


Be Nummer. .nononnossnnerenun..d Cent 
Sonntagbolt .Ceꝛitt 


er Sure he im Voraus bezahlt, in dem Ber. 


en Dice Deanasssnunsneren.n..: BRAD 
Sonntagpoft eesssnnnunununeseerneeen. 84:00 
EUintered as Second Class Mrtter September 9th, 


1899 at the Post Office at Chicazo Illinois, süder 


Actel March 34, 18m 








Des „großen Körnels““ tleine Rede 


ging wieder. 
er auch, 
ſorgfältig ausgewählte Hörerſchaft ihm 
begeiſterten Beifall zollte. 


durch ſeiner 


den Sonntagblättern laſen, 
Gewiſſes weiß man nicht. Jedenfalls 
wird ſich nicht mit Gewißheit behaup- 
ten lafjen, daß ihm das bei Vielen ge- 
lang, Wahrjcheinlich iſt das Gegen— 


teil. Denn die Erfahrung lehrt, daß 


patriotiſche und andere Redensarten 
durch wiederholtes Aufwärmen ſchal 
werden und vielleicht noch, wenn in 
feuriger Rede vorgebracht, nicht aber 


Vielleicht 
iſt ſein Sieg größer. Vielleicht hat er 
Worte Macht Manche, 
oder Viele von denen, die ſeine Rede in 


| 
| 


1 


| 


Körnel Roofevelt kam, ſprach und rrerden wiirde. 
Der Berichterftattung 
indem jeine 


' Monden 


Statiſtik nachweiſt, 


und Schiffahrt: ſie alle zogen in D 
|nenart überreichen 


reich Ungarn, bejonders an Fleiſch |gierung muß jedes gedharterte Schiff, 
en, zu dem! 
Vielleicht. — 
Preiſe 


Avendpont, Chieaao, Montag, den 1. Mat 1916. 


fache — — — —— „Zu der Einfuhr”, ſagt 


15 Prozent binzugelchlagen 
denn in ‚der Einfuhrltatiftif 





in armes Land | und feine Flotte aus dem Ausland be- 
genannt werden, jo lieb ſich damals | zieht, nicht eingefchloffen.“ 

iner jener B ä en, Ne u * 
doch keiner ſeiner Bewohner träumen, | Dieſelben engliſchen Handelsblätter, 


daß ſich ſein Vermögen in wenigen le + . 
* = 8 ngen die vor dem Kriege jubilirten, da am | 


zahlreihe Millionen | a 
vermehren würde. Das National. | Tage nach dem * des Krieges 
vermögen der däniſchen Nation iſt, mit Deutſchland jeder Engländer um 
wie eine vom amerikaniſchen Sonju- | fo und fo viel Pfund Sterling reicher 
lot in Sovenhagen veröffentlichte ; Jein werde, geftehen jegt nicht nur ein, 
im Laufe des | daß ed anders fam, jondern fie finden | 
Krieges jo jtarf angewachſen, daß , die Tatjachen alarmirend. Die hoben 
heute bereits auf jeden Dünen eine Frachtſätze allein find aber nicht an 
größere Summe kommt, als der |der Waarenverteuerung ſchuld, ob— 
amerifaniiche Vürger befigen würde, | wohl fie um das Vier- bis Zehnfache, 
falls das Vermögen des ganzen Vol: |je nach den Ländern und ben Gefah- 
fes gleihbmähig ımter alle verteilt | renzonen, welche die Schiffe zu paffi- 
ren haben, gejtiegen find. England 
Landwirtſchaft, Handel, Induitrie zahlt heute dreimal fo hohe Löhne wie 
a in normalen Zeiten. Es muß, ſtatt 
Vorteil aus dem in feinen eigenen Schiffen zu verladen, | 
Zeide der anderen Nationen. Infolge |eine Menge gemietete Schiffe benügen | 
der fühlbaren Knappheit an gewiſſen und den Profit hoher Frachtraten an 
Vorräten in Deutſchland und Deiter- | deren Eigentümer abgeben. Die Re— 


und Brotgetreide, an Milch und fon- | das torpedirt wird, dem Eigentümer 
jtigen Molfereiproduften, ftiegen die |erjegen. Der Schiffsbau auf engli— 
fir dieſe Erzeugniiie der ſchen Werften ift nicht geitiegen, wie 
Landiwirtichaft nicht bloß in Deutich- | man vor dem Krieg als felbitveritänd- 


‚land, jondern auch im benachbarten | lich annahm, fondern iſt im Geaenteil 


in nüchternem Zeitungsfaß hinreißen, 


begeiſtern und verblenden 
Nichts aber als Redensarten, patrioti 


ſche und ander — verhetzende und die 


Wahrheit 
große 


verdunkelnde 
Körnel in 


lu hat 
feiner Rede 


der 


leren Weiten aufgetiicht. 


"Sind Redenarten, noch dazu oft 


£ wiederholte und abgedroſchene, ernit zu 


fönnen. ! 
für die V 


Tope am ihnen benützten die gute Gelegenheit, 
Samstag jeinen Hörern und dem mitt- ihr Gut zu einen Preiſe zu verfau- 


Dänemark in Furzer Zeit zu unge: |zuritgegangen. Man hat fich eben 
abnter Höhe. Es brad) ein goldenes nach allen Richtungen und in allen 
Zeitalter für die däniihen Bauern an | Vorausfegungen verrehnet. Man | 
und das bare Geld klimperte ihnen in nehme die Ausfuhrziffern zur Hand 
den Taſchen. Die mittelbare Folge und urteile ſelbſt. Den dedeutenditen 
dieſes unverhofften Segens fir die | Rückgang im Werte der Ausfuhr ha 
Landwirtſchaft war eine ſtarke Wert- | hen gerade ſolche Waarengattungen 
ſteigerung alles anbeufähigen oder erlitten, in denen England eine Vor- | 
| ziehwirtſchaft verwendbaren zugsſtellung einnahm. Seine Aus— 
Gruud und Bodens. Die Bauern fuhr an feine Verbündeten iſt faſt gar 
wurden reich und nicht wenige von | nicht aefährdet und es wurde in der! 
Tat deren Hauptlieferant. Wie ftelli | 
ſich nun die Ausfuhr im den Haupt- | 
twaarengattungen? Es wurden erpor 
tirt: 


fen, der ſie und ihre Kinder aller 
Sorgen für die Zukunft enthob. Die 
Händler machten ein glänzendes He 
ſchäft, indem ste Deutichland mit 


Bro 


..1915 Fiir 


Zterinitg | 


Maſchinen 7010,000 


Namen von Ida L M. Fursman als | 


gegen 
Appellhof durch die Stimmen 
Richter Baker und MeSurely beſtätigt; 


Steuerzahlerin erwirkte Einhaltsbefehl 


‚oder im Namen 
‚ein ſolches Verfahren einzuleiten. Der 


Recht irgend eines Steuerzahlers, ein 
| derartiges Klageverfahren 


Pehrer. | 


I 
| 
I 
I 


Die Freiheit der 


Bedeutſamer Wink in ihnen günſtigen 
Appellhofentſcheidung. | 


| 
Shateſpeares Aunferitchung. | 
| 


Richter Tuthill wird feine Entſcheidung 
aufheben und Richter Smith die Klage | 
wohl abweiſen. — Wichtiges Logenver 
fiherungs-Enticheidung im Appellhof, | 


J 
Der von Staatsanwalt Hoyne im 
| 


Steuerzahler erwirtte Einhaltsbefehl 
den Schulrat murde heute im | 
der 


Rid,ter Holdom gab eine abweichende | 
verhindert den Schulrat an der Durch: | 
führung des an die Lehrerfihaft ge- 
richteten Verbots der Mitgliedfchaft in 
dem, dem Gemwertfchaftsverband ange- 
gliederten Lehrerinnenverband und in) 


|der Lehrerpenjionstaffe. Die Kläger, 


behaupteten, daß das Verbot gegen die, 
Staat3: und Die Bundespertaifung | 


verſtoße; der Schulrat ſprach in jeiner | 


Antwort dem Staatsanwalt das Recht 
ab, aus eigenem Antrieb ala Beamter | 
eines Steuerzablers 


Schulrat ſei nad; reiflicher Erwägung 
zu der lederzeuaung gefommen, dab | 
die Mitgliedſchaft Der Lehrfräfte in 


einer Urbeitergeivertichaft dem Schul 


weſen Ichädlich ei; das Verbot jet ein 
Gebot der Disziplin und tein Eingriff 
in die natürlichen oder verfallungs= | 
mäßigen Nechte der Lehrer. 

Der Appellhof jagt nun in feiner | 
Mehrheitsenticheidung, daß es bes 
Staatsanwalts Pflicht jei, auch das | 
anzufirenz | 
gen. Die Vorfchrift mache einen Un: 


|für haftpflichtig, fondern den Fiſch— 


| Dunninger Anftalt zur Zeit, als diefe | 


| urteil über $1916 zu Gunſten der Hin= 


nahe Elarf, infolge nachläſſigen Nie- 
verlaffens eines in den Bürgerfteig 
eingebauten Aufzug zu Sturz fam. 
Der Appellhof erflärte die Firam nicht 


händler William M. Walter; dieſer 
hatte der Klägerin ſchon 1000 Ab— 
findung bezahlt. 
Auswärtige Richter zuitändig. 
Beitätigt wurde ein Zahlungsurteil 
von $3800 zu Gunften von Willtem | 
J. Scomn und anderen Abſchätzern ber! 


G — 
1) S 





vom Staat übernommen wurde, gegen | 
das County. Diefes bejtritt die Aue! 
itändigleit des Prozeßrichters Pome- 
ton und das Recht des Countyrat3= | 
präfidenten zur Ernennung der Sad): | 
verftändigen. | 
Martin Zints Verficherung. | 
Aufgehoben und zur nochmaligen | 
Verhandlung an das Stabdtgericht | 
zurücveriviefen wurde ein Zahlungs: | 
terbliebenen von Martin Zinf gegen! 
den Orden der Knights of Security. | 
Zink foll bei der Aufnahme verheim- 
licht haben, daß feine Schweiter an der 
Lungenſchwindſucht geitorben war. 
Auch war er, entgegen den Ordensvor⸗ 
Ichriften, zur Zeit feines Todes, am 5. 
Februar 1913, im Handel mit beraus | 
ſchenden Getränten tätig. | 
Beſtätigt wurde ein Schadenerfah- 
zufpruch von $2500 zu Gunſten von 
Katherine M. Heineke gegen die Chica 
ao Railmans Co. Die Frau war in 
folge plößlichen Stoßes während der | 
Fahrt in einem Straßenbahnwagen | 
zu Boden gefchleudert worden. 
Lie Auferſtehung von „Bill“ Shafeivenre. 
Bor etwa 10 Taaen hatte Kreisrich- | 
ter Zuthill, ein 75 Jahre alter Herr, in 
dem Streit des Filmfürften Wilhelm | 
Selig und „Körnel“ Fabyan entichie- 
den, daß ein Dichter Milliam Shate: | 
jpeare nie eriftirt habe, u. daß die un- 
ter diefem Namen erfchienenen Werte | 


den edlen Lord Bacon zum Verfaffer | 
gegen 


Die 
ſofort 


hätten. 
welche 


„Entſcheidung“, 


Berufung eingelegt 


-. . N 
wurde, erregte die Heiterkeit der aan= | 


| Bater der veritorb, 


feibſi. 


| det ſtatt am Dienstag, den 


— — — 


neril. Garten-Bud 


für Stadt und Land. Eine den amerilaniſchen 
Bedürfniffen angepakte Anleitung zur Anlage 
des Hansgartens. Reich illuftrirt. 504 Sei— 
ten, Preis $1.50. 

Fopuläres Handbum des Grasbaus, Futterpflan— 
senbaus und der Mildwirtichaft. Unter Be— 
rüdfihtigung der Bedürfniffe amerilanifcher 
Landwirte, Preis $1.25. 


A.KROCH&CO. 
Deutſche Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiihen Wabaſh und Michigan Aue.) 











Todedanzeige, | 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab unfer lieber Gatie und Baler | 

Albert Venzke, | 
Emma YBammesberger, im! 

Alter bon 73 Jahren am 30, April nah langem 

Keiden im Herrn entichlafen iſt. Die Beerdi 

dung findet ſtatt am Dienstag, den 2. Mai, um 

t Upr “ahm.. vom Trauerhauie, 308 Indiana 

Hammond, Ind. auf dem Friedhof da— 
Im stille Teilnahme bitten die trauernden | 

Sinterbliebenen: 

Bertha Venzke, Gattin, Herman, Anna Steiien, 
Wilhelm, Edward, Albert Venzek, Julius und 
Mar Heidenreih, Kinder; nebſt Schwiegeriöb- 
nen, Schwiegertößtern, Enleln und Urenieln. 
Johanna Kunde, Schweſter. | 


de,, 





Todesanzeirge. | 
‚Freunden und Velannten die traurige Nach: | 
tigt, daß am Samstag, den 29. April, Vorm. 
11 Uhr, uns der umerbittlibe Tod nach langem, 
mit Geduld ertragenen Leiden meinen geliebten, | 
treitiorgenden Gatten und unferen Later, Schwie⸗ 
gerbater und Großpdater | 

Ludwig Nahritacht | 

Die Beerdigung fin: | 

2, Mat 1016, um 12 
Uhr 30 Rachım., vom Trauerbaıie, 1543 George | 
ztr., nad) dem Eden-Friedhof. Um Stille Teils | 
nahme ‚bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
Wilpeimine Nahrſtaedt, acb, Kaefermann, Gatz | 
tin. Louiſe Müller, Wilhelm ı 
Nahritaedt u, Marie Lavenſtein, Kinder. 
Nahrſtaedt, Emilie Nahrſtaedt, 
ter. 
gerföhne: und 10 Enfelfinder. 


im 63. Lebensjahre entriß. 


Katie 


Die Bande der Piebe, die deden Did zu, 
Zanft fei dein Schlaf und ſüß deine Ruh. 


Todesanzeige. 
Erſter Eilenburger Deutſchungar. Nuterſtützungs— 
verein von Ghicano, Ill. Jwein Nr. J. 

Den Brüdern und Schweſtern Nachricht 
dan Schweſter ü j 
Thereiia Sagmeiiter 


zur 


geſtorben iſt. 
Vereins. Die Beerdigung finder ſtatt am Mitt— 
woch, den 3. Mai, vom Iranerbaufe, 266 Root 
Str. Die Mitglieder verſammeln ſich in der 
Bereinsballe, 52, Str, und Aſhland Ape,, pırmft 


8 Uhr, von da geht es nach der Halle der Groß: | 


loge. Die Witglieder find erfucht, jo zahlreich 
wie möglich zu erfcheinen, um der beritorbenen 
Schweiter die legte Ehre zu erweiſen. 

Paul Garber, Präſident. 
oe Stampi, Zelretär, 


Todedanzeige, 
Kaiſer Friedrih Gegenieitiger Wnterit.-Werein. 


und Ludwig 


Mitglied der Großloge des obigeit | 


WB Gelegenheitsnenichte 
Tiihreden, Gebnrtstags- und eits-Borträge, 
Theater- Aufführungen m * Auswahl. 


Koelling &Klappenbach 


Dentſche Buchhandlung, 
170 Beit Adams Str. . Tel.: Franflin 858. 
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Todedanzeige, 


Freunden umd Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein geliebter Gatte und 
unſer guter Bater 

Fred Palicier 

nah furzem, ſchwexem Leiden im Aiter 
bon 56 „Jahren friedlih im Herr ent 
fchlafen ilt. Die Beerdigung findet ftatt 
am Dienstag. den 2. Mai, Nachm. 1 Uhr 
30 Min, vom Tranerbaufe, 7656 Cd 
Morgan Str, mit Automobilen nah dent 
Bethanig⸗Friedhoſ. Um itille Teilmabme 
bitten die traucınden Hinterbliebenen: 

Barbara Balieier, geb. Bauman, Sattim, 

Xonis, Frieda und Floren;, 

John und Maria Baumann, Schwicaer 

eltern. John Bauman, Lonis Harmfi 

und Auguſt Thames, Schwäger, nebit 

Schwägerinnen und Berwandten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab unſer geltebter Bater, Sohn, 
Bruder und Schwager 
Herman Peter 

im Alter von 26 Jahren und 1 Monat 

entichlafen iſt. Die Veerdigung findet 

ftatt am Mittwoch, den 3. Mai 1916, um 

2 Uhr Nachm., dom Kirchers Leichenta 

pelle, 1623 N. Halſted Str., mit Autos 

nah den Graceland-Friedhof. Um ftille 

Teilnahme bitten die trauernden Hinter 

bliebenen: 

Evelyn Better, Tochter, Herr und Frau 
3. Peter, Eltern. Fred, Lizzie, Moin, 
Rofie, William und Clara, Seichwilter. 
R. Hilzert, M. Riley, E. Keck, W, Lang, 
W. Joerger, Schwäger; nebit Ber- 
wandten, modi 


Schwiegertöch- | 
Albert Müller, Karl Lavenitein, Schwie | 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
kabridbt, daß unſer geliebter Vater, 
Schwiegervater und Großvater 

Auguſt Pierho 

an 29. April 1916, Vorm. 10 Uhr, im 
Alter von 73 Jahren und y Monaten emt 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet Statt 
am Dienstag, den 2, Mat, Nachm. 2 Ubr, 
bom TIrauerbaufe, 4226 N. Wincheſter 
Aye. mit Automobilen nad dem Mont— 
rofe- sriedbof. Um itille Teilnabme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſt E. Piepho, Dorothea Piepho und 

Bertha, Kinder. Walter und Herbert, 
Entelfinder, 


I 
i 





Todesanzeige. 
Gambrinus Verein. 


nehmen? Der „mittlere Weiten“ ſcheint 
nichts davon zu halten. Das Bubli 
‘tum fpricht ſehr wenig don des „aro 
‚Ben Körnels“ großer Rede, die den 
‘.Zon und das GStichiwort geben jollte 
für feine große Präfidentichaftstam- verſtändlich auch die Induſtrie Ko— 
pagne. Die von den Noofevelt-freund- | Penhagens ımd anderer dänifcher | 
lichen Zeitungen gewedten Stimmen , Städte einen unerhörten Aufſchwung, 
aus dem Publifum find zum Zeit be; und da ſie jelbit bei vollem und ver- | 
geiſtert und nichtsſagend, zum Tei lau größertem Betriebe der Nachfrage 
und nichtsſagend und zum andern Teil aus Deutſchland nicht immer gerecht 
zweifelnd und vielſagend. „Eigentlich werden konnte, jo fanden die Groß 
: hat er gar nichts Neues geſagt“ lautet, händler und Importeure Mittel und 
das Urteil der Maſſe der ihm „einen | Wege, das Nötige aus dem Auslande 
uch“ von Haus aus freundlich Sefinn: nad) Dänemart dit bringen md gegen 
ten, und die Andern jagen: „Der alte nen entiprechenden Profit wieder an 
Quatſch.“ Es will jcheinen, als werde | Deutſchland loszuſchlagen. Der ge 
der große Körnel andere Seiten auf. kaumige Hafen bon Nopenhagen 
‚„siehen müfjen, den „mittleren Weften“ wimmelt aud zu Sriedenszeiten don 
‘+ zu gewinnen, und etwas We es Saiffen aller rg sg 
‚tagen müffen, will er hoffen, die Re, nen. IC Jahl der Pr Zeit *— 
publikaner des mittleren Weitens — —— ——————— — 
geſſen zu machen, was er einſt ihnen Weiſe beſchränkt, aber die Zahl dei 
amtat. Es will ſcheinen, dah er et; ein und auslaufenden Schiffe hat ſich 
“was tun oder wenigſtens einAftiong- | NT enge a rn 
+» Programm aufitellen müffe,- das —* den Welthandel heute er Verfü. 
‚2 micht wie feine „“Breparedneh“-Hedens- NR, ſtehende Schifferaun Deträcht 
arten jo unangenehm daran erinnert, lich tleiner geworden iſt. Die da 
daß er jehlechterdinas nichts tat, als er | re Handelsflotte hat ſich im Jahre 
die ſchöne Gelegenheit zu kräftigem wo en — — 
Handeln hatte. Mit feinem alten Leim ee Zee — 
— euro Handelsnatione eine 
wird der Körnel nur mehr wenig — 


terſchied zwiſchen verſchiedenen Klaſ— 
ſen Bürgern; die Richter führen dann 

Entſcheidungen in verſchiedenen Prä— 
u 1913 fin 3,000,000 | zedenzfälle‘: an und fahren nun fort: 

* *0,„Aus dieſen Entſcheidungen geht her— 
In den vier Waarengattungen allein | hor, daß irgend eine Vorſchrift des 
beträgt demnach der Rückgang in der Schulrals, wonach die Anftellung von 
Ausfuhr 96,780,000 Pfund Sterling. | Lehrern auf eine beftimmte Klafje be 
| Die Differenz in der Handelsbilanz, ſchräntt bleiben ſoll, hinfällig it; 
wenn man zur Einfuhr noch den Wert jogiſcher Weiſe auch eine Regel, welche 
der Wagrengattungen hinzurechnet, die Veichräntung auf Nichtmitglieder 
melde die Regierung für Heer und folcher Klafſe oder Gewerkfchaft ver 
Flotte benötigte, beträgt für das Jahr fügt. Das Geſetz aibt dem Schultat 
‚1915 $1,091,975,000. Diefe Summe | das Recht, Kenniniſſe und Geſundheit 
mußte England borgen, und da es zur Anfterungsbedingung zu machen, 
‚anderweitig, wie ſchon an dieſer Stelle | nicht aber, das Lehramt gewilien 
ausgeführt wurde, noch enorme Ein- Klaffen oder Nichtmitgliedern von fol- 
bußen an Einkünften erlitten hat hen Klaſſen vorzubehalten. Es iſt 
(Zinjen für im Auslande angelegte | möglich, daß die Giltiafeit ſolcher 
Kapitalien, fremde Staatsanleihen, | Vorſchrift als Mahnahme der Diszi— 
'Wechfeldistontirungen, Proviſionen pfin vom Gericht in Erwägung ge: 


REEL: - 
Eiall.arennr rt 
41 für 
...1913 für 
o....1015 für 
..1913 für 


19,100,000 | 
51,200,000 | 
11,670,000 
I81,880,000 | 
137,230,000 | 


zur Nachricht 


| 
| _ Den Beamten und Mitgliedern 


‚zen gebildeten Melt, bei des Richters | Den Beamten und Mitglieder die traurige N | 
f 5 daß Mitglied 


Tuthill Amtskollegen aber böfen Wer: Racqricht, dab a — 
1653 | Lonis Nahritedt 
druß ob der Lächerleichteit, der der geſtorben iſt. Die Beerdigung Tindet ſtatt am 
Richterſtand zu verfallen drohte. Wie Mai, mittag 12:30 Uhr, dom, Tranerbaufc, 
PEN RN — 1543 George Str., aus mit Kutſchen nah dem 
Erik in der „Abendpoſt“ be | &ben Sriedpof. Sie Beamten ‘ind erfucht, 11 
) al ſi + Uhr in der Vereinshalle zu fein, um dent ber 
richtet wurde, haben fie am lebten | Hirsinn Aruder Die Tobte Chre zu ermeilen 
Freitag die Sache befprochen und | m file Teilnahme bitten. | 
J » Mm; : mM, Schol;, Brülidentiir, | 
ı hatten dann auf heute Mittag eine MM. Tesiwbridge, Sefetärin, | 
Verſammlung aller zwanzig Kreis 3018 Artbington Str. 
richter nach dem Amtszimmer des bor- 23 
ſitzenden Richters Smith anberaumt. 
Zu dieſer hatten aber nur Smith, | 
g f ** 
ıl T d Tor 
eg ran und Zorifon, ſowie Nachricht, daß Schweſter 
NRichter Tuthill eingefunden. Dieſer Tyereſia Sagmeiſter, — 
begrüßte ſie mit folgenden Worten: en dor Großloge Den obigen "Berein? am | 
R = —— . 30, April geitorben it. Die Beerdigu det | 
InDeine Herren! Wenn ich jemals | jiatı Ku med, ben 5. Mai. 9 Abe ons. | 
| ib PAIR | dom Trauerhauſe, 266 Root tr. Lie Mit 
Ihnen gegenüber unhöflich geweſen | alieder verfaumein fich um 8 Uhr 45 Morgens | 
An, DC nie ı Abbit in der Bereinshalle. Die Mitglieder find ers | 
bin, dann wünfche ih Wbbitte zu tun. !i ber — Lie Mitglieder f | 
Wenn Sie wünschen u fi tucht, ſo ab reich als möglich zu ertchetiteit, um 
— ich an den | der verſt. Schweiter die legte Ehre zu erweiſen. 
|vorfigenden Richter Smith wendend, | grant Wagner, Srohpräfident. 
„den Prozeß zu verhandlen, jo bin ich — ———— 
uſw.), ſo mußte es Anleihen im Aus- | zogen werden kann in Verbindung mit gern bereit, mein Urteil aufzuheben, | 
} N ( T 8 4 fe .. . 
lande machen und vor allem jene | per jich aus Tatſachen und Bortomm- | Mein Standpunft war flärlich der, 
guten amerifanifchen Papiere in Zah— niffen ergebenden Notwendigkeit, aber | daß Bacon ber wirtliche Dichter war.“ 
lung geben. New York lacht! Eng- eine ſolche Notwendigteit liegt zur Richter Smith berficherte, daß er die Ludwig Nahritaedt | 
Ikond war ber größte Gläubiger der | Zeit nicht vor.“ ‚lage aufzunehmen wünſche, Richter | geitorben if. erdigung | 
Ver. Staaten und iſt jegt, fchon nad | Richter Holdom gab feine Gründe | zuthill wird daher morgen früh feine | findet latt am Tienstag, den 2, Mai, 12 Mor 
‚20 Monaten Krieg, ber größte Schuld- für feine abweichende Anficht an. Pag aufheben und, wie ange | nah dem Eden: riedbof, Die Beamten find | 
ö r - 2: > | = EEE eute Ri Emith ; un | erlucht, um 12 Uhr in der Logenhalle zu erichei 
‚ner unferer Hochfinanz. , Das nennt Tie Exploſionen im Tunnel. ff e „ir, Richter Smith in DEN | nen. im dem beritorbenen Bruder die lehte Ehre 
man ein Geſchäft! „Wir haben den Da Giovanni Solda nicht nachiwei: | ernächſten Tagen den Fall aufneh-, | 
nach das größte Interejfe daran, daB ſen fonnte, daß die Barter-Mafhing- men und die Klage wegen geheimen 


Dingen verlorgten, mit deren Herſtel 
lung ſich dieſes in der Nriegszeit aus | 
dem einen oder anderen Grunde nicht | 
befallen fonnte, Damit nahm ſelbſt | 

| 


Eiſen und 
Fris Pakieſer 
Beerdigung am 
Nachm. bon 7656 
Bethania-Friedhof. 
Anton Huchner, Pri 
Aris Beckmann, Zefretär 


Tertilivuaren 
geſtorben tt 
at, 1:30 
nad dem 


Nanätnn 
Densa 


Kohlen Morgan 


Todesanzeige. 
Freunden imd Belannten die Franrig 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Agnes Bethge, 
Wittwe bon Auguſt Bethge und Mutte 
u Thereſg Linnemann, 
ı Alter von 75 Jahren 5 Monaten 
j Keerdigungsanzeige ſpäter. 
bitten die trauernden stinder: 
Frank Bethge und Fran Amelin 
Mahnke. non 





Todedanzerge. 

Erſter Eiſenburger Dentih-Ungar. Unieritüwungs- 
verein von Ghicago, Fl. 

Brüdern und Schweilern hiermit zur leid 


Den 


Dankſagung. 

ſpreche ich me 
Teilnahme 
dem Begrübn 


echweiter 





Im Namen ımierer Fa 
nen Danf aus für die immige 
die ſchönen Blumenſpenden bei 
unfſerer unvergeßlichen Tochter 
zihwägerın 
Karoline Kräuslich, ach. 
ſowie der Baums Mifg, 
Beileid, 
2 I See und Garoline Zängerle, Eltern: Anna Wo— 
dolste, Baul Mader, Glara Teridı, Weich 
ſter, nebit Verwändten. 


imtite 


rr 


Zangerie, 
Go. für ihr herzliches 
Todesanzeige. 
Plattdentihe Gilde George Herwigh Nr. 15. 
den Beamten und Mitgliedern | Im Simmel iit Fried 

die traurige Nachricht, daß unfer | ____° —_ 22 » 

Bruder 


im Grade iſt Rırm’ 
Dankſagung. 


zung | „len Freunden und Belgunten forec 
| biermit meinen innigiten Tanf uus 
| Teilnahme und ſchönen 
Vegräbnih meiner lieben Gattin 
Maria Boigner, 
allen berzlichen 
Mathias Boigner, Gatte 


Die Be 


R Nochmals Dank. 
zu erweiſen. * 
Ed. Phillip, Meiſter 
Mar Hirih, Schriewer. 


— | 


Zur Erinner 


von 


Kraft beraubt, er kann die Vö 


Gimpel fangen Können; die Zeit und 
der fortgefeßte Gebrauch hat ihn jeiner 


mehr halten. Des 
erjter Verſuch, den mittleren Weiten zu 
erobern, dürfte ſich als ein ausge— 
Iprochener Fehlſchlag erweiſen. 

* * * 
Nachſchrift: Der Seher-Lehr 
ling, der den Korrekturbogen bringt, 


Vögel nicht | 
großen Körnels 


Frl 
| Jahre 
mehr al 


iſt ein heller Kopf, ein lohaler Mitar: | 
beiter und ein guter deutichamerifani= | 


Iher Patriot. Er macht den Schrei 
ber beim Ueberreichen des Bogens da— 
tauf aufmerffam, daß der. Körnel ja 
„ganz bejonders“ noch eraründen 
mollie, wie die Deutichamerifaner jich 
zu jeiner Kandidatur ſtellen, bezw. 
verſuchen wollte, ſie für ſich zu gewin 
nen. Der brave Junge meint's aut und 
bat ja gewiſſermaßen Recht. Jenes 
war gemeldet worden. Er wird aber 


Hug voraus ahnend des großen Kör- |. 
gropen Stor Ipflichtungen der Rheder erftreden ſich 


| bereits heute auf einen Zeitraum von! 
mehr denn fünf Jahren. 


nel angeblich große Rede fich geichentt 
baben und daher nicht wiſſen, daß er 
wieder gegen die „Bindeitrichler“ don- 
nerte, erflärte, der „bolitiiche und 


Rafjebindeftrich“ führe zum Verrat, 


und den Deutich-Amerifanern — wir 
ſind doc die eigentlichen und einzig 
gemeinten Bindeitrichler — die Da- 
feinsberechtigung abſprach. Das ent- 
ſchuldigt ihn (denSegerlehrling.) Nun 
wird aber auch er willen, warum ei 
gentih von dem Verhalten ber 
Deutich-Amerikaner zu dem 
Körnel fein Wort gefaat 
‘ Mer bon ums nichts wiſſen will, una 
das Recht, zu fein, abjpricht — der iſt 
natürlich auch für uns nicht da — oder 


nicht mehr da; wie man will, und ivie 


es paßt. — — — 


— — — — 


Daãuemarks goldene Zeit. 


— 


Während die meiſten Länder der 
Welt, ganz gleich kriegführende 


ob 


ıfenden Berhältnifien zu leiden ba- 


tende Vermehrung des Betriebes. 


Verminderung der 


Ye 


Tonnage zu | 
flagen baben. 


In den drei Ießten Jahren vor dem | 
Kriege betrugen die Gelammteinnah: | 


men der achtundzmwanzig däniſchen 


Dampfichiffahrts = Gejellfchaften rund | 


fünf Millionen Dollars, während tm 
1915 dieſe Einnahmen 

& das Fünffache diefer Summe 
jiiegen, nämlich auf 27 Millionen. Zu 
dieser gewaltigen Steigerung hat die 
Erböhung der Frachtraten vielleicht 
ebenſoviel beigetragen wie Die bedeu— 
Die 


däniſche Handelsflotte befindet ſich in 


der beneidenswerten Lage, 


viel mehr 
Aufträge zu erhalten, als ſie in der 
nächſten Zeit auszuführen in der Lage 
ſein wird, und dabei wird in den 
Schiffsbauhöfen aller Küſtenorte mit 


allen nur irgend verfügbaren Kräften 


an 


der ralchen 
Flotte gearbeitet. 


Vergrößerung 
Die Lieferunasper 


Kurz, die 


Jagd nah dem Dollar, nein, nad) der 


Krone, iſt in Dänemark in vollem 


Gange, und die tleine Nation mit einer 
Einwohnerzahl, die nicht größer iſt als 
die Chicagos einjchliehlich feiner Vor 
orte, zählt heute 150 Milltonäre mehr 


m großen | 
ſein ſollte. 


ſiatiſtit 


800,000 Pfund Sterling 


s ben, die der Krieg über alle Weltteile 


+ beraufbeijhworen bat, aibt es immer 
“noch einige wenige X 


— 


blutigen Kämpfe in Europa und an— 


derswo Wohlfahrt und Reichtum ge— 
Bracht haben. In Europa gehört zu 
dieſen bemerkenswerten Ausnahmen 
tor allen anderen Dänemark. Den 
Bewohnern des fleinen Königreichs 
WE in den legten zwanzig Monaten 


: | Summen 
änder, denen die | .rz ; : 


als vor einem Jahre. 


Englands falihe Rechnung. 


Wie Schon an diefer Stelle erwähnt 
wurde, liefert die englijche Handels: 
den Beweis von dem Fehl 
ſchlag der britifchen Hoffnungen auf 
enormen Kriegsgewinn deutlicher, als 
irgend ein Nattonalötonom und Red— 
ner ihn der Welt £larmachen könnte. 
Die gewaltigen Einfuhrziffern (853, 
im Jahre 
1915) fönnten zwar zu der Annahme 


: ‚ verleiten, dab England noch recht fauf: | 
oder neutrale, jchwer unter den driif- | fräftig nz fi. Aerdiger 


Die Zahlen trü— 
gen, denn das Wuaarenquantum, mel: 
ches Enaland bezog, ift, troß der hoben 
nicht viel größer gemejen 
als in früheren Jahren, ſondern die 
Preiſe find fo ſtart aeftiegen. 


England im Jahre 1915 nur um 90% 


‚mehr Weizen bezogen 


ein ununterbrochener Goldſtrom ing | 


Haus geflojien. Bon den drei Mil: 
tionen Bürger des Ländchens trei- 
ben aut drei Fünftel Yandirirtidaft. 
Em weiteres Fünftel gebt seinem 
Berufe auf dem Meer? nad und nur 


das letzte Fünftel widmet jich jenen | 


I 


1914; der Preis aber, den es dafür 
bezahlte, iſt SO Prozent höher geweſen. 
Im Jahre 1914 hatten die Weizen— 
preife ſchon bedeutend zugenommen. 
sm Vergleich mit den Preifen der 
Sabre 1911, "12 und 13 3 


land einen um 70—75 Prozent höhe- 


mittel. Meizen kann aus Argentinien 


auf) 


"Kapital angeblich 


der. 


jaus dem Staube zu machen. 
Waarenpreiſe werben 
Aus den Ver, Staaten hat 3. B. Höhe annehmen. 


Anfeben, 
; Reit zu retten vermöchte. Die wähn— 


Amerikas 
ahlte Eng: | Sieg verſchaffen, macht es blind und, 
fönnte | 
ren Preis für die eingeführten Lebens— noch nur die Wirkung haben, daß 
der Krieg ohne alle Rückſicht auf diefes 


der Krieg nicht ſobald beendet wird; | 
|Humanität hin, Humanität her; 


länger die Entente am Leben, d. h. 
fampffähig erhalten bleibt, um To 
länger wird der Auspauderungspro- 
zeß der Länder dauern, aber er wird 
dafür um jo gründlicher ſein. 
ſpekulire auch nicht allzu ſtark auf die 
Freundſchaft, die das amerikaniſche 
für das englilche 
begt. Eine folche Freundſchaft erijtirt 
nur dann, wenn es fich darum han— 


delt, zwifchen Deutfchland und Eng 


land zu wählen; da mag „unjere“ 
Hochfinanz England bevorzugen, aber 
fiber nicht aus fentimentalen Grin 
den; Sie drüdt im Gegenteil John 
Bull jo fett an das aoldgepanzerte 


Herz, bis Tte ihm alle VBorzugsgemwinne, | 
die es tin internationalen Geldmarft | 


genoß, ausgepreht hat. 
Wenn Enaland jegt Frieden machen 


würde, jo fünnte es noch einen Reit | 


feines Anſehens und Geldes retten 
und durch feine günftige Lage und 
vornehmlich feine fachmänniſch gebil- 
deten Finanziers fehr bald jeine Stel- 
(ung als Finanzagent der Welt wieder 
zurückerobern. Es iſt aber zu ſehr in 
dem Wahn befangeli, Deutſchland noch 
unterkriegen zu können. Vermutlich 


wird es nach zwei Seiten verlieren: | A, a 23 
: z ı gel, der jeit zehn Jahren in feiner Gie: 


an den Feind und an den "Freund. 
Bis jebt haben die New Vorter Fi— 
nanzmächte allein vom Kriege profi- 
tirt, Selbit unfere Bevölkerung ge- 
winnt nichts; Tie zahlt im Gegenteil 
recht teuer dafür; was fte auch immer 
tonfumirt, ob „Big Iron“ oder „Tur— 
nipg“, die Preife find im Durchſchnitt 
um 25—50 Prozent geftiegen. Ein- 
zelne Waarengattungen ums Hundert: 
face. Nehmen wir num noch an ber 
allgemeinen Balgerei teil, jo werden 
unſere Hochfinanz und Kriegsinduftrie 
ihre „Shances“ noch mehr wahrneb- 
men. Sie werden nach dem Bilde ver- 
fahren, nach dem fich ziwei Hunde um 
einen Knochen ins Fell verbiffen, wäh— 
‚rend der unbeteiligte Dritte die Gele: 
genheit benüßt, fich mit dem Knochen 
Uniere 
eine ungeahnte 


Es iſt leider nicht 


daran zu denfen, daß England, dem 
als im Jahre Ernſt der Lage entfpreihend, handeln | worden 


wird. Es fürchtet zu viel für fein 
obſchon es jet noch einen 


witzige Idee, ala mülfe die Teilnahme 
an dem Kampfe ihm den 
Teilnahme 


taub. Amerikas 


geſchäftlichen Betätigungen, in denen überhaupt nicht mehr bezogen werben. | und — vielleicht mit mehr Unmenw- 


wir die Duelle raid wachſenden | England bezog von dort 1915 um 81 | Tichfeit ala bisher geführt wiirde. | 
dem | Prozent mehr Weizen ala im Yahre | Enalands Not beainnt dann er 


ar 
dir 


Reichtums zu: erbliden pfleg 


Sandel und der Induſtrie. Die ein- 1914: die Mertinmme her ftien um 


je unter der State Str., von der 79. Str. 


nördlich gebauten Tunnel entzündliche | 


lan | 


Unterschrift 
ſt zei. — 


ton Co. wußte, daß in dem von ihr 


Gafe ſich angeſammelt hatten und ſo— 
mit Solda und die anderen bei den 
Geſteinſprengungen beſchäftigten Leute 
gefährdet waren, ſo hatte das Kreis— 
gericht ſeine Schadenerſatzklage abge— 
wieſen, und der Appellhof hat die Ent— 
ſcheidung heute beſtätigt. Solda hatte 
die Donamitpatronen für Spren= 
gung zu tragen; nach einer Felsſpren— 
gung Hatten ſich die Sale entzüdet, 


17.) 
18 


und alle waren davongelaufen, Solda 


hatte die Dyynamitpatronen von ſich 
geworfen, und nun waren fie auch ex— 
plodirt, er felbit wurde zwiſchen das 
Geſtein geichleudert und als Krüppel 
fortgetragen. 
Daftpjlicht fir Garderoben. 

Edward Burnfieins Handtafche war 
im Great Northern Hippodrome, mo er 
ſie gegen Gepädmarfe während eines 
Beſuchs der Vorftellung abgegeben hat- 
te, verſchwunden, u. er hatte den Wert 
‚der Taſche und des Inhalts auf $169 
berechnet; die Inhaberin des Hippo- 
dromes beitritt ihre Haftpflicht, das 
Stadtgericht ſprach aber Burnftein den 
vollen Betrag zu, der Appellhof beitä 
tigte das Urteil, 
David H. Fritts hatte Joſeph Fo— 


| Berei arbeitete, aus Aerger über eine 
Unachtſamkeit gefchlagen und war im 
' Superiorgeriht zur Zahlung 
81300 Schadenerfag verurteilt wor— 
den, da Fogel either an einer fchiweren 
Magenlähmung leidet. Das Urteif® 
wurde daher bejtätiat. 

Voſten beſtand geſeslich garnicht. 

Aufgehoben wurde ein Zahlungsur— 
teil des Kreisgerichts don $5069 zu 
Gunſten der Hinterbliebenen des aus 
dem Dienfie der Stadt entlaffenen 
Waffermeiereinfegers Kohn F. Scan- 
nell, da ein folcher Posten gar nicht 
geſetzlich geſchaffen worden iſt. Abge 
wieſen wurde Joſeph P. O'Briens 
Klage auf Wiederanſtellung als 
Feuerwehrmann, da er in aller Form 
Rechtens entlaſſen worden war. 

Aufgehoben wurde ein Zahlungsur— 
‚teil über $5000, welches Edna Cole— 
man im Superiorgericht gegen die 
Aſhland Catering Co. zugeſprochen 
war, weil ſie in deren 
Geſchäft an der Randolph Straße, 


— 
— 





- 


CASTORIA 


| Für Säuglinge und Kinder 


In GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 


Immer mit der 


bon | 


Einverjtändniffes Kläger und 
| Verflagten abweifen, 
Allerlei. 


Der wohlhabende Einſiedler 


alte 


‚Edward W. Morrifon hat die Illinois 


Printing and Publifhing Co. und 
Frank T. Fowler im Superiorgericht 
auf $200,000 Schadenerſatz verklagt. 
Morriſon hat unlängfi fein Vermögen 
bon rund zwei Millionen Dollars 
‚den mohlbefannten 
„Jim“ Mard 
tragen. 
Frl. Gertrude Wimmer von Eim- 
hurſt haben Geſchworene $6400 Scha- 
denerſatz für Verletzungen gegen die 
Chicago Railways Co. zugefprochen; 
‚m einem früheren Prozeß waren ihr 
ı 35000 zuerfannt worden, der Uppell- 
hof, an den die Straßenbahngeſellſchaft 
ſich dann wandte, hatte das Urteil 
aufgehoben und Neuverhandlung anbe— 
raumt. 
Hilfsrichter Bregſtone hat im Nach 
laßgericht heute das Invbentarienver— 
zeichniß des Nachlaſſes von Cornelius 


Rechtsanwalt 
als Treuhänder über— 


Du Bois Howells entgegengenommen. | 


Der Nachlaß umfaßt werltvolle Zins⸗ 


häuſer an der 66, Straße und dem | 


Drexel Blod., an der 36. Straße und 
Cottage Grove Moe. und andere Liegen: 


Ihaften, ſowie $185,000 in Fahrhabe. 


— — — — 
Fielen aus allen Himmeln. 


Licbespear beim Süßholzraſpeln 
Rändern unliebiam geſtört. 

E. J. Katz, Nr. 1450 Summerdale 
Abe., und Eleonore Schröder ftanden 
zu früher Morgenftunde im Hausgang 
des Gebäudes Nr. 2939 Walton Place 
und rafpelten Süßholz, ala plöklich 
zwei Schnapphähne vor ihnen auf 
‚tauchten und „Hände hoch!“ befahlen. 
Eleonore ließ vor Schred ihre mehrere 
Dellare enthaltende Börfe fallen, 


während ihr Begleiter um Hilfe rief. | 


‚Ehe dieje nahte, hatte einer der Räu— 


ber bie Börſe aufgeleſen und in ſeiner 
geräumigen Taſche verſchwinden laſ— 


ſen. Dann aber hatten er und ſein 


Spießgeſelle ſich verkrümelt. Die eo⸗ 


lizei hat ſich bisher vergeblich bemuͤht, 
der Banditen habhaft zu werden. 
An Sheffield und Wellington 
fiel John Bronald, Nr. 3045 N. 
minary Ave., unter die Räuber. Die 
‚beiden Halunten nahmen ihm feine 
‚aus einem Dollar beſtehende Baar— 
Ihaft ab und fuchten das Weite, 
‚find unbebelliat entkommen. 


Se: 


.. — .- . - - ne ' 
| sin feiner Speifewirtichaft Nr.2257 | 


S. State Straße murde zu früher 
Morgenſtunde Wm. %. Wittmann bon 
zwei farbigen Räubern überfallen und 
um $16 erleichtert. Die Täter haben 
‚die Flucht bemerfftelligt. 





'Zejet die „Bounntagpofs 


an 


| modi 


Brit) 


ne. | 


Sie, 


| Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige 

‚richt, dak mein aelichter Gatte und unſer 

| Bater, Sohn und Bruder 

| Ghriit Ramiſch 

Jam 50. April aeitorben it. Beerdigung 

woch, den 3, Dat, 2 Ubr Nacut., dom Tr 

| baute, 1646 Keenan Ztr., mit Autos nach 

N - Mitglied der Plattdeutſchen Gilde ! 

— Um jtille Teilnahme bitten die trauer 

Hinterbliebenen: 

Emma Ramiih, geh. Korbus, Gatlin, Alice 
und Gharlie, siitder Frau Anna Ramiih, 
Mutter, John, Nicholas und Joſeph, Brüder, 


kac) 


Milt— 
auer 
roſe. ir. 1 
inden 


| Todedanzetge. 
Freunden und Belannten die traurige 
riet, daß unſer geliebter Gatte und Bater 
| Phillip Ellman 
am 20. April 1016 im Alter bon S0 Sabren ent 
I fchlafen ift, Beerdigung am Dienstag, den 2 
| Mai, v Uhr Moraens, von rules Kapelle, 5143 
3. Aſhland Aven tab der St. Clares-Akirche, 59. 
Str. und S. Talman Nde,, nah dem 49. 2 
und Afbland Ave, Tepot und per Bahn nach dem 
St. Marien:Gottesader. Unt ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Ellman, Gattin, Joſeph, John. Charles 
| und Lonis Gliman, F 
baner, Fran Anna Stadler und Frau Thereiin 
Pus, Kinder 


Rach⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Beltannten die traurige Nach— 
| richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 

Johanna Mueller, 

Mutter der verſtorbenen George und William 
Mueller, am 9, April im Alter don TO Jahren 
amd 5 Monaten geſtorben iſt. 
Mittwoch, den 3, ai, 0:30 Borm,, vom Trauer 
banie, 1525 N. Weltern Nve., nach der 
ſius-⸗Kirche, von da mit Autos mach dent 
| BontfastussSottesader, _ Um jtille Teilnahme 
bitten die trauernden SHinterbliebeneit: 
Peter Mueller, Gatie. _ 

und Henn Wiueller, Stinder. 


dent ©t. 


fontodt 


Tededanzeige. 
Erseitine Dentiher Franen-Unteritin.-Verein. 
Ten Beamten ımd 

Nachricht, dab Schweiter 

Margarethe Meher 
Die Beerdigung findet am Diens 

tag, den 2. Mai, Vorm. 91, Uhr, vom Trauéer 

bauie, >> Zangamon Stri, nah den St. Ma 
vien:Gottesader ftatt, Die Schweitern find er 
ſucht, der beritorbenen Zchweſter die lebte Ehre 
zu eriweilen, Die Beamten find erfucht, u { 
Uhr in der Halle zu fein 
Katharine Langinvcl, 


Anna Hildemann, Zei 


aeitorben iit 


65: 


zräſidentin. 
etarin 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die fra 
richt, dab unſer geliebter Gatte und 

Joſeph A. Rath 

am April 1916 geſtorben it. 
am Dienstag, den 2. Mat, 9 Ubr 
Trauerhauſe, 2715 Rhine Zir., nad) 
beiter-tirhe, mo Requiem Hochme 
wird, bon da mit Autos nad dem 
Gottesacker. Um fitile Teilnahme 
| Anna Rath, Gattin. Joſeph J. 
Fran J. E. Beterien, siinder. 


urige Nach 
Vate 


Beerdigung 
Worg., vom 
der St. Syl⸗ 
fie zelebrirt 
<t. j 
bitten: 
Marie 


urn 


‚und 


Todedanzeige 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Anton Novak 
am 30. April im Alter_don 49 Jabren geitorbeit 
tft. Beerdigung am Diensiag, den 2. Wat, 2 
Uber Nacnt, vom Qvauerbaufe, 1100 _ 2. Home 
Abe. Dal Bart, mit Autos nad dem Free Sonus 
Friedhof, Waldheim. Um ftille Teilnahme bit: 
ten die frauernden Hinterbliebenen: 
Hermine Novat, Gattin, Charlie, Willie, Elſie 
und Gertrur, Kinder, 


Todedanzcine 
Chicago Frauenverein Nr. 1. 
Ten Beamten ımd Mitgliedern die 
Nachricht, dab Schweiter 
Ida Geister 
am 29. April geitorben iſt. Beerdigung Dien? 
tag, den 2, Mai, Nachm. 2 Ubr, bon Trauer: 
bauie, 8032 Union _Ave,, nad dent Mt, Green- 
wood⸗Friedhof. — Die Beamten- find erjucht, ſich 
um 1 Uhr im Trauerhauſe einzufinden, um, der 
beritorb, Schweſter die letzte Ehre zu ermeifen. 
Auguſta Maaſen, Brüfidentin, 
Emma Andreſen. Selretärin 


traurige 


lieber | 


Mont⸗ 


Beerdigung am 


[i 
. Alovs ! 


Mary, Anıa, Herman | 


Mitgliedern die traurige | ( 


Joſephs 


tonto | 


Nach: | 


ung 

In liebevollem Gedenken an unſere lich 
Emilie Maager, 

geſtorben vor einem Sabre am 1, Mai 

Ach fönnten wir 

Un's Herz dich liebe Mı 

Noch einmal dir ins 

Und lauichen deiner 

Doch rube fanft im beilte: 

Bis einft auch unſer Auge briöt, 

So gibt es dann in Himmelshöhen 

Für uns ein frobes Wicderichen, 


noch einmal 


Gewidmet von deinen Dich liebenden Kinder 








ı MOUNT AUBURN 


| „Der pradıituofle Bart Friedhof”, 41. Strafe und 
Sat Bart Ave. — Ogden Abe > 
Tarf Ave. vder E, B. & O. 
won, Bus nach dem Friedhof. 

Familien-⸗Lots 330 m. aufw. —Leicht 

Stadt-Office: 54 W. Lake Str, Tel. U 
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Deutsches Theater 





Frau Francis Muehl- | 


Buſh Temple. Tel.: Superior 5906. 
Heule, Monlag. morgen und übermorgen 
geſchloſſen. 


Donuerſtag, 4. Mai, Abends 8 Uhr: 
Schlußvorſtellung der Saiſon. 
Ehrenabend für den Theaterleiter 
Hermann Brandan. 


Onkel Sam 


I Akt von Hermann Brandau 


Jugenderinnerungen 


Komödie in 4 Akten bon Hermenn 
Brandaun. 


mo 


Lessing Building & Loan Ass’n 
S. W. Ecke 
In J. Ha sted Str North Ave, 
Verleiht Geld zu 6% Zinien ohne Kommilfion am 
Chic. Grundeigentum. Wöchentl. Abzahlung. Zabit 
Eparer 6% Zinſen auf ausgelanfeneAnteilſchetne. 


Oscar Kuehne, Seit. 
davptmiſasmo 


Näboere Auskunft erteilt: 
| 


' Wurz’n Sepps 








Familienplatz. Garküdje 
715 NORTH AVENUE. 
Seden Abend und Eonntag Nachmittag: 
KONZERT 
— Mufit — Gelang — Komit — 


’ 

‚Nur Sanntagd von 312 Uhr an 10e Eintritt. 
Samstags Tahauer Bauernmuſit. 

tTianmodela” 


Edelweiss Pavilion. 
85 W. North Ave, nabe balited Str. 
u Deut uw 
Imperator Bockbierfeſt 
| Banernfavelie undgeſänge 1 f. w. 
N Ein oriaine 


| gg iMünıhen 
| 


es Wocbierieit 
er Rüde BE 


no—h 








| werlange 


Biedermann's Kaffee 
| Dentig-Ameritantidge Hirms 
Ein jeder Deutide licht auten Rail, 








Das Kiebeswerf 


-— — 


Feder Deutſche hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen 


Für ben Fonds der deutfchen und: 
öfterreichifch = ungarifihen Hilfägelell- 
ihaft find der „Abenppojt“ außer ben 
bereitö veröffentlichten Beiträgen bis 
geitern Abend die nachfiehenden Sum: 
men zugegangen: 


Jahn Reſe 
Alfred 

F. W. Klempel 

Ed. Rohwer ech 

Heury Krey 

AM. H. der alte Soldat 

20. Beitran des Stammtiſches 

bei Rudolph Treiielt, 

Armitage Avenne: 

Bernhard Jacobs 

Chas. Boelke 

Arthur Erbſtoeßer 

Wm. Gauger 

Herman Krueger 
Jacob Glatt 

Ernſt C. Wagner 

Richard Raabe .. 

Carl Senae 

9. 2. Martens 

franz; Brunfe 

Km. Werk 

H. —*—— 

Henry W. 

Albert H. 

Rudolph 


1.00) 
1,001 
1.00 1 


’ } 
1,00 


her 
Garl 


00 


3038 


Zeve asian 
Treſſelt 


Früher 


Zuſammen 


quitti 
845,67 


= ——+-9 e —— 


Ber hölzerne Riller 


n der „Abendpoft”Dffice, pro Nagel 

10 Et3., wurde von Folgenden weiter 

verklopft: 

Erich Pfeffer: 5 Nagel 

Denn Krey: 5 Mägel 

Sergmüg ings-Verein 
tiſch Germania: 40 


Stamm 
Nägel 


2294 * 
—32, 663. 30 


JZuſammen 82,670. 10 
die 
Kirmes: Wandelbilder, 


Erweiſen ſich als anſehnliche Eiunahme 
auche für Hilfsgeſellſchaft. 

Die Kirmeswandelbilder werden 
während der nächiten zehn Tage in 
tolaenden * gezeigt werden: 

Heute — Linden, 743 W. 63. Str. 

Morgen — Hedwig, Irving Park | 
und Stedzie Ave. | 
Mai—Lake 


> 
Os 


mad. 


Shore, 3175 Broad 
4, Mat .- 
—* Ave. 
.Mai — Plaiſir, 

Irving Part Abe. 

8 Mai — Model, 2557 Milwaukee 
Avenue. 

9. Mai Bertha, 4717 Lincoln 
Avbvenue. 

10. Mai— 
North Ave. 

11. 
oln Ave. 

12. Mat 
ne. 

Cinlaßfarten zu dieſen Theatern 
Ind für 10 Gents im Büro der 
Deutinen und Oeſterreich-Ungariſchen 
Hilfsgeſellſchaft, Ede Randolph und| 
La Salle Straße, zu haben und find |" 
tür alle Theater ailtia, auch für alle | 
olcye, in melden die Wanbelbilder' 
während der nächſten Monate gezeiat 
werden. Aus allen folchen Eintritt 
farten fließt der Hilfsaefellfchaft ein 
anſehnlicher Progentfat zu. Zehn Ein: 
laßfarten in Buchform werden zu $L| 
abaeaeben. 


Hyde Barf, 


| 
| 
Crawford und| 


Mohowk, Nr. 539 


Mat — Tullerton, 2424 


— 
tr? 
a 4tli 


1415 Fullerton 


Leiet die „Sonutagpoft“ 


— — ——— 


Baffenverhariungen. 

Die Bolizei der Weitieite hatte geitern | 
eine plößliche moraliiche Anwandlung. 

Unter der Führung von Leutnant | 
William Figerald von der Wade an 
der Lake Straße veranitaltete die ‘Po 
lizei gejtern Abend eine Razzia auf 
ſieben Hotels ihres Bezirks und ver 
haftete 200 Männer und Frauen. 
Außerdem wurden 25 Frauenzimmer | 
auf der Straße aufgegriffen. Da die | 
Wachen an der Late Straße, Warren 
Avenue und Desplaines Straße bald | 
mit den Werhafteten überfüllt waren, | 
mußte die Polizet eine Anzahl der | 
männliden Gefangenen in ihren | 


Kraftwaaenremifen unterbringen. | 





vier — nnenen Geſchworenen, 
ſich nämlich 
‚er 
Geſchworenen 
könne, 


Vaushan’s 
Gemüse- 
Samen 


Ihr könnt Euren Samen nicht 
prüfen, indem ‘hr ihn anjchaut. 
‘hr müßt Euch auf den Samen 
händler verlaffen. Warum alſo 
ein Riſiko auf ſich nehmen? Seit 
40 Jahren haben wir von ben | 
Enden der Gencgiſe von guter 
Beſchaffenheit, Blumen, die blühen, 
geſammelt und durch unſere Unter 
ſuchungen und Verſuche kennen wir 
ſie und bieten Euch ſolche an, mit 
denen Ihr Erfolge erzielen werdet; 
von unſeren Ladentiſchen könnt 
die beiten alten, die ſeltenſten neuen 
ausſuchen. Die erſte Ausgabe für 
Samen iſt der kleinſte Eurer 
Unkoſten. 

Benustt reingezogene 
Verſchwendet keine Zeit 
Pflanzen.“ 

Hobt Ihr Golden Bautam, 
Vaugbans JIcicle Radieschenen 
wells Wachsbohnen gepflanzt? 


—R 
wolt 


Ihr 


Tarf 
zer 


Sorten. 
au Baſtard⸗ 


nd ET vd. 
Beiter Blumeniamen in Amerife. 


Unfere „Information“ und Telepbon- 
Drder“-Abteilungen find zweckmäßig. 


Rieſen-Katalog Trei 
J 


mit Beſtellzettel 
YE 


IRTY NINTH 





Randolph Str. nahe Dearborn | 


anſtoßige Kabarets 


deckungsfahrt auf die 


gedacht 


Glocke gehängt haben“, 
Mayor, 
ſie es 

öffentlichungen dieſer 


wenn die Frauen ih 


I den, 


| ber 


- | ten, 
will, wo wirflich etwas log 
jer ſich nur diefe Liſte anzufehen“ 
| flärte er, eine verächtliche Miene auf: 


I betannt Teien, 


| daß die 


‚ter des Gefeges zu beranlafien, 
Augen zuzudrücken, 


Prüfung 


ınun bom 


Sprang 


Nr. 


ſetzte. 


leichten Verletzungen davon und wird |! 


Mayor ift verfhnupft. 


Nimmt Enthüllungen über tabarets 
ungnadig auf. 


Berdädtigt ihre lirheber, 


Tatſache, daß Frauen die Zuitände bloß— 
nad) | 


geitelit haben, iſt feiner Ansicht 
Beweis, daß fie es nicht aufrichtin mei 
nen. — Sealens Haltung. 


Die Entdüllungen einer Anzahl von 
Mitgliedern von Yrauenklubs über 
und Berlegungen 
der Bolizeiftunde und des Sonntags 
geleges, Denen jie auf einer Ent 
Spur getommen 
find, wurden heute von der Stadiper 
mwaltung recht ungnädig aufgenom 
men. Meder Mayor William Hale 
Ihompfen noch der ſtädtiſche Polizei 


anwalt Harıy B. Miller, deſſen Pflicht 
es iſt, gegen Uebertretungen der ſtädti 
ſchen Ordinanzen vorzugehen, 


fonnten 
ſich über die Hilfe begeiftern, welche 
die rauen ihnen mit ihrer Unter 
juhung und ihren Enthülungen zu 
haben. Bejonders unange 
nehm jchien es ihnen in die Naje ge 
fahren zu fein, daß 
Sache nicht Schön geyeim gehalten und 
der Polizei und den jtädtifchen Behör 
den unter der Hand gemeldet haben, 
fondern ihre Entdeckungen aleih an 
die große Giode gehängt haben. Die 


fer Umſtand veranlaßte den Mayor zu 


der Anklage, daß die 
ihrer Unterſuchung 
gemeint hätten. 


die Frauen die 


Frauen mit 
nicht aufrichtig 
Die Tatſache, daß 
die große 
erklärte der 

„läßt darauf ſchließen, daß 
nicht aufrichtig meinen. Ver 
Art ſchaden der 

Stadt ſtets. Die Frauen hätten die 
ſelben Reſultate erzielen können, ohne 
der Stadt zu ſchaden. Wenn ſie wirk 
lich etwas Gutes tun wollen, ſollten 
ſie Leute überreden, 
Einwände gegen geplante öffentliche 
Verbeſſerungen, wie gegen das Michi— 


es 


— 


Sache an 


gan Boulevard-Projekt, fallen zu laſ 


1 


ſen 
es Mayor erflärte, die Stadtver— 
altuna werde der Sad ye näahertreten, 


ob fie das tun wer⸗ 
muß vorläufig —— blei 
ben, denn ein Teil von ihnen befürwor— 
tet, DUS } 


vorlegen würden. 


Siaatsanwaltſchaft zu unterbrei 
ten. 
Polizeianwalt tt ungehalten. 
Polizeianwalt Harry B. Mille 
den die Rathausklique angeblich als 


Iren Kandidaten für Die 


ih 
Staatsan 


waltſchaft in Ausficht genommen bat, 
zeigte ſich recht 


ungehalten darüber, 
das Ergebniß ihrer 
bekannt gemacht hät 
ein Hochſchüler wiſſen 


daß die Frauen 
Unterſuchungen 
„Wenn 
‚er: 
ſetzend. 
Healey will unterſuchen. 

Polizeichef Healey nahm die Enthül 
lungen noch am Beſten auf. Er 
an, er ſei leicht erklärlich, daß 
Frauen Zuſtände gefunden hätten, 
ſei inen Häſchern verborgen blieben, da 
lie den Inhabern der betr. Lokale um 
während feine Leute all 
befannt jeten. Die Andeutuna, 
Beliter der beanjtandeten Yo 
tale am Ende fchmierten, um die Hü 
beide 
itellte er mit gro 
ı ber Entſchiedenheit als falfch hin. Du 


gemein 


gegen erklärte er fich bereit, auf Grund 


von Bemeismaterial, 
wurde, vorzugehen. 


das ihm vorgeleat 


— — - — 


Neue Sindernifie, 


Mit der Geidmworenenniswahl mag don 


vorn begonnen werden müſſen. 

Im Prozeffe geaen die der Ber 
ſchwörung und anderer Verbrechen an- 
gellaaten Mitglieder von Arbeiterge 
werkſchaften wurde heute mit der Aus 
wabl von Geſchworenen fortgefah ren, 
nachdem weitere 100 Bürger als Kan 
Didaten geladen wurden, da nad) der 
der beiden eriten Aufgebote 
bon je 100 Wann nur pier Geſchwo 
rene in Eid und Pflicht aenommen 
werden fonnten. Und auch bei Dielen 
bat jich ein Hinderniß gezeigt, das es 
jraglich ericheinen laßt, ob jelbit dieſe 
Vier über d - ge zu Gerichte Tihen 
werden. hn T. Brown, einer der 
Dat 
heute darüber betlaat, daß 
Ausaangen mit Den anderen 
niht Schritt halte 
da er don einem Fußleiden be 
it. Sollte diefer Geſchworene 
Dienjte befreit werden, dann 
müßten auch die übrigen mit ihm ber 
eideten Mitglieder der Jury der Dienf: 
letitung enthoben werden! Richter 
Scanlan wird über die Sache morgen 
jein Urteil abgeben. 

— 
Lebhafter Traum, 


tor 
iLiı 


bei 


na 


tallen 


noch halb im 
Fenſter, wurde aber nur leicht verlest. 
Dem 35jährigen Joſeph Waligura, 


2248 W. 18. Place, 


bern angegriffen werde, die ihm nach 
dem Leben trachteten. 
war To lebhaft, daß der Mann, no 
immer halb im Schlaf, aufiprang und 
aus dem Fenſter feines im zeiten 
Stodwerf gelegenen Schlafzimmers 
Iroß der Höhe fam er mit 
allem Anfcheine 


nah fchon in einer 


Woche aus dem Countyhoſpital, wohin | 


er überführt wurde, entlafjen werben 


‚ fonnen. 





die Frauen Die! 


ihre technischen | 


2. Bentlen, 31 
Fre smatertal ı 


hefultat ihrer Unterfuchungen | 
Mm, 


William Gibjon, 


ist, braucht ! 


deutete | 
Die | 
Die | 


Gewiſſen 


Schlaf aus dem 


träumte in, 
der vorigen Nacht, daß er von Räu— 


Der Traum 


Senfation im Gerihtsfaal. 


Angellagter vericht 
Fauſtſchlag ins Geſicht. 

Das Opfer ſeines 
heute Vormittag 
Harry Lightfoot in Richter Thomſons 
Abteilung des Kriminalgerichtes. 
Dort hatte ſich der Einbrecher John 
Fay zu verantworten, der am 14. Fe— 
bruar dieies Jahres die Ladenbeſitze— 
Irin Lillian Keiling, die ihr Geſchäft 
im Hauſe Nr. 229 Eugenie Str. be 
treibt, mit vorgebaltenen Revolver 
un $135 beraubte. Fay, der bereits 
act Mal vorbeitraft it, hatte den 





Hilfsitantsanwalt | 


! 


Berufs wurde | 
Silfsittaatsanmalt | 


| 


| 


| 
| 
! 


i 


'Silfsitaatsanwalt erſucht, feinen Fall | 
als Hleindiebitahl zu betradıten, und | 


als Lightfoot ſich weigerte, dies 
tun, bolte der Verbrecher aus 
|verjegte dein nichts ahnenden jungen 
'Silfsitaatsanwalt einen 
Fauſtſchlag ins Geſicht, 
foot beſinnungslos 

Gerichtsdiener B. 
ſich ſofort mit ſeinen Gehilfen auf 
Fay, der gefeſſelt wurde und deſſen 


daß Light 


* 
J. 


Fall auf morgen verſchoben wurde, | 
Zeitungsverkäufer 


gab ſich als 
und wollte 
für 


Fay 
aus 
Geld 
treiben, 
ihm das verlangte Geld zu geben, 
ſie wußte, daß ſie es mit einem 
Schwindler zu tun hatte. Fay 
darauf einen Revolver und ſogte 
Frau Keiling 
wenn nötig mit Hilfe dieſes Inſtru 
ments Geld einzutreiben. 


von Frau Keiling 
erhaltene Zeitungen ein 


zu 


zu! 
und 


derartigen 


zuſammenbrach.“ 
Burton ſtürzte 


die Frau weigerte ſich aber, 
da! 


530g | 
‚ dal er entichlojjen jet, | 


Sierauf | 


lteferte die Dedrangte dem Sterl ihre | 


Fay wurde 
dem Zucht 


Baarſchaft aus 
EN 


geſammte 
erſt vor 
hauſe 


aus 


— — — 


Die Mai-⸗Grandjury. 


* 


Sie Mid 


wurde heute won Richter 
in Eid und Pflicht genommen. 

Von Charles MeDonald, dem ſtell 
vertretenden vorſitzenden Richter des 
Kriminalgerichts, wurden heute * 
Großgeſchwoörenen des Miaitermin: 
nad kurzer Rechtsbelehrung in » 
der Pflicht aenommen. Der Richt 
ernannte Kohn T. Gubbins zum Vor 
ſitzenden Der Störperfchaft, deren 
übrige Mitalievder nachltehende Bürger 


ii 
Ei 


ſind: 


Mathias Aller, 
Louis Becker, 


4745 Malden Str.; 
5125 Ellis Upe,; John 
21W. 38. Place.; Tho 
mas Berry, 1319 Chicago Abe. 
(Evanſton); George W. Brethauer, 
1053 Folter Ave.; Nohn 9. Carſtens, 
11920 ©. Epauldina Ave.; 

Dydman, 2840 Wallace Str.; 
Ehrlinger, 7040 Emerald 
Iſack 9. Foreman, 5729 Drerel 
2903 Oſt 91 
John Gubbins, 4848 Waſhington 
Blvd.; Adolph F. Haßfeld, 6724 
Emerald Ave.; Edward Hanes, 
Addiſon Straße; Albert 
3925 Ellis Avbenue; 
D. Henry, 5326 Calumet 
Valentine Link, 435 
Str.; Archibald L. Macnaier, 
David Eir.; Fred Norman, 
Wentworth ne; Guy D, 
2211 Warren Ave.; John D. 
Ion, 28535 Millard Avbe.: 
Treodwell, 4353 Berkley 
H. Williams, Palmer 
A. Williams, 


9— 
—* 


George 
Ave.; 


F. 


9 


4 
Norton, 
Swin 


Ave.; 
Houſe 
CL > 7 — 
Jomes 2246 W. 59. 


Str 


. 
> 





Erleichtert ſein Gewiſſen. 
Angeblich neitandia. den 
Pow ermordet 


Speiſewirt 
‚u haben. 


Lee 


Der Farbige Earl Simpſon, der 
unter dem Verdacht verhaftet wurde, 
vorigen Mittwoch, wie berichtet, den 
hineftichen Speifewirt Lee Bow, Nr. 
3037 Dearborn Straße, ermordet 
zu haben, iſt, vom Bolizeihauptmann 
O'Brien ins Gebet genommen, mürbe 
aeivorden und bat jein Jchuldbeladenes 


* 
+ 


ſtändniß rn wa 
zu, in räuberijche 
gulen überfallen 
haben. 
er aber wider Erwarten nicht gefun 
den haben. 

Aus diefem Umjtande ſchließt die 
Polizei, daß ein chinefiicher Koffer, 
der erit aeltern in dem Loial des 
Opfers gefunden wurde, dejlen Baar 
vermögen, das auf $10,000 bis $15, 
000 geichäßt wird, enthält. Der Hof 
fer ſoll aber erſt im Beifein der Ko 
ronersgeichworenen geöffnet werden, 


r AUbjicht den Mon: 


und abgemurfit zu 


— — 


Der ans jeriprang, 

In den a der Simonds Mfa. 
Co. Nr. 1604 ©. Weitern Ave., zer 
eng heute ein Schleifftein, an dem 
ver Sljährige Arbeiter William Erid 
* Nr. 1535 Grace — arbei 
tete. Der Mann wurde von den um 
herfliegenden Trümmerſtücken getrof 
fen und ſo ſchwer verletzt, daß er bald 
nach ſeiner Einlieferung im Garfield 
Park Hoſpital ſtarb. 


.——- 


Neues Deutſches Theater, 


Wulh Zeuniple. 
vier 


„Wohltätige Frauen“, Luſtſpiel in 


Akten von Adolf L'Arronge. 
Ein ausverkauftes Haus begrüßte 
am geſtrigen Ehrenabend Heinrich Lö⸗ 


onald 


| 


| 
| 
I 
en 
| 


Ferdinand 


Ave.; 
— ©; > 


1511 | 
Heller, | 
&laude | 

Ave.; 

Root 
600 
1308 | 


Ray D.| 
Seo. | 
und | 


durch ein umfaflendes Ge: ı 
Er aibt angeblid) | 


Eine größere Geldſumme toilf | 


wenfelds den Benefizianten und dröh— 


Inender Applaus, herzliches Lachen, 
ſtändig wachſende Heiterkeit begleite— 
ſten den Fortſchritt des feinſinnigen 
Luſtſpiels „Wohltätige Frauen“ von 
L'Arronge, das ſich der beliebte Komi— 
ker zu feinem Benefiz ausgeſucht hatte. 
Herr Lömwenfeld und alle übrigen Mit- 

wirfenden ohne Ausnahme taten 
| Beites, die Voritellung zu einer gedie- 
genen zu machen, und ber ſchöne Er: 
'folg, den fie erzielten, lohnte die auf- 
geiwvendete Mühe. Man Tpielte im All— 
gemeinen recht Flott und ficher, 


ihr die 


| 
| cons, 
| reqni 





adendyoRt, Shicand, Montag, den 3. Wat 1916. 











SALE 


‚Schwarze 
Braune 


Batent 





Knaben: Blujfen — —— 


Mit Dote Nüdfeite, ſtarke Dianicherten, 
Yint Knopf Kragen, echtfarbig, belle odeı 
duntle Farben, auch weiß, ſchw'z, 
lobfarb, u, blau, alle Größen bon 
6 bis 16 J. wert 506, 35e; 3 für. 4 





Männerhoien 


‚Gin, seine Hoien für Männer und junge 

känmer, blau od, ſchwarz ſchöne Kamm, 
aarne, geftreift ü. gemifcht, ein die 
Zeil mit Cuffs, andere einfach 51 
alle Größen v. 28-42, wert b. $2. 





re 
——— — Feder Boas 
Straußfeder-Boas, ſchwarz und weiß, 
braun umd weiß, ſchwarz oder weiß 
ewöhnlich zu 5150 — 
eziell an ——— die Du 
wahl ar * 





Handtaſchen 


Handtaſchen jür Damen, aus 
Leder, große und kleine Sorten, 
Stücken ausgeitattet wert bis 
zu 31.50 — ſpesgiell das Stück 
z38 nenn nn 00H 


reinem 
mit 2 


s1 





Schirme 


für Damen und — 
fanch —— 


— — — — — 


Regenſchirme 
einfache 
reaulärer 
Stück 


oder 





Waſchkleider 
Waſchlleider für Damen 
etwa 1000 in der Partie, 


tläre $4.00 Werte — fpesiell 


gute ya 


s1 





— — Aluminium Waaren 

3 Stuck reine Aluminium Waare 

QOunärt „Lipped” Einmaäachteſſel und 4 
Berlin ‚steflel mit Dede 





Aſchebehälter 
Aſchekanne, 13-Gallonen Größe — 


Dede l, veritärlie Seiten und 
eine an einen Kunden 


Do 





Befranſte Suyrna Auas, Größe? 
umdrehbar, Florak, X ap} u, 
lionCenters hübſche miſchte 
Farben, „Ipesteil am Pienstag 


DB ERNIE 





Stıreder —— 


BMILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 
Allerbeite Weoren zu den niedrigſten Preiſen — das iſt unjer Geſchäfts— 








grundjas. — Und für diefen Jahrestag haben wir aanz bejonders 





ante Vargains ausgewählt. 


Doppelte ZI Stamps bis Mittag 


Schuhe für Damen, 


Batent Colt Schuhe für Damen 3 
Watte Ealblederne Schuhe für Damen.................. $1 
Matte Kid Schuhe für Tamen 

Sammetſchuhe für Tamen.... 


Sammetichuhe für Damen...... 


Lohiarbige Falblederne Schuhe für Damen * 
2 und 3 


Strap 
Golt 


Slippers für Tamen. 


Strap Haus 


Schuhe für Damen. 


Fancy Barty Slippers für Tamen. 
Niedrige Schuhe für Tamen. 


Ankle Strap Slippers für Tamen...$ 


3-Knöpfe Orfords für Damen 


Patent Golt Oxfords für Damen... 
Vatent Golt Golonials für Temen.. 
Tongola niedrige Schuhe für Tamen. 


Stippers für Damen 
Weihe New Bud Schuhe für Damen. 
Braune Suede ; 
Patent Golt Schuhe für Damen, we iße Tops 

Roſg, blaue oder gelbe Satin Damen — vr 


Grosser Dollar-Tag 


Vergleicht dieſe Schuhe mit irgend welden zu S 1 das Paar 


Keine Poſt- oder Telephonbeitellungen werden ausgeführt. 
Schuhe für Madden. 


Patent Colt Mädchen Schuhe mit 
Batent Colt Mädchen 


Batent Colt Pumps für Mädchen 
Batent Colt Strap Sandalen für 


Schuhe für Anaben. 


Knopfihube für Sinaben 
Satin 
Stfords für Sinaben. 


Lohfarbige Scout Knaben - Schuhe mit Elchſohlen 
Schuhe mit Elchſohlen 


Schuhe und Slippers für Manier. 
Velour falblederne Schuhe für Männer 


Schwarze Scout Knaben 


Kid Schuhe für Männer 
Yohfarbige oder ſchwarze Gverett 
pers für Männer. 
Patent Golt Oxfords für Männer 


$1 
8i 








Größe der Platte des Ständers 13X16, 
30 Zoll hoch, 
Bud, Stuhl kann unter den Stand ge 
ichoben werden, wenn nicht in Gebrauch, 
Dienſtag von 2 bis 6 

Uhr Nachmit tags 

ſpeziell das Set of 

ferirt zu 


Keine Poſt-, Telephon- 


Telephon-Stand 
und Stuhl 


Gemacht von Eichen, Fumed Finiſh, 


Shelf-Größe 10X14 für 


Schuhe mit Tuch Tops..... 
Matte Kid oder kalblederne Mädchen 


Di Schuhe für Knaben, Bucher Style — 


Velour kalblederne Oxfords für Männer 


S 


matten Tops... 
Schuhe 
Mädchen 


Stnle Hans Slip 





























Sailor Yar- 
men u. Sleite 
sormen, alle 
Größen — in 
ſchwarz, weiß 

md —— — (58 
ira fveziell für den 
Tienstags = Ben 





oder G. 
Beitellungen ausgeführt. 


— Zigarren 
Red Tag Stogics, lange Einlage, 2 —9 
ſten an 1 Stumd,, $1.70 Kiſte v. 100, 31. 
Miniter- Sinazren, hochfeine Sor⸗ 
ten, wert bis $2 25, 2 Kiſten an 


einen stunde At, stifte,von 50 zu.... 














Die Wizard Reinigungs: 
rungs Kombination 
Triangle Oel Mop, 50c 
und chemiſch behandelter 
Stiel, $1.75 Wert, 


und Boli 


Flaſche De 
Abſtäuber mit 





Flur-Beſen 


Fußboden Beſen, 
vollſtändig mit 
Stiel, zu. 


143Ölliger 
Boriten, 


echte 


81.00 


sub 





— — ⸗ —— — 


Hartholz ausziehbare Garrinenftreder, 
b = ‚ziehbar, 12 Sub lang, mit 


ume — — 8 i 


3 Ru 
Mittelfrüd 
ven an jed: 


Mitte, bernd, 


Ende und in Dei 
Kins, wert $1.45 








| prachtvollen 
| nial Muiter, 
| Yär 


|; 
| 


Silberplattirtes 
GSondiment- Set 


Unterzeug 
„Combed“ Balbriggan Hemden und 


Beintleider — die vequläre 50€ 
ualität — Tvesiell am Diens 8* 


as. drei fin 





Beitehend aus 
Tran mit Griff, 
Senftopf u. Meer 
rettig Flaſche, im 
Colo 
regu 
ſpeziell 


großem Sandwich 


31.94, 


Union-Suits 


gerippte Union 
oder „Peeler“ 
- wert 


Wrights 
Männer, 
Farbe alle 
——— —— 


Suits 


vi 


in Seit 


rößen 





das 
zu 


Set offerirt 


7 
1 großer 81. 00 ar 





51.00 Elektriſche Lampe 


Elektriſche Lampe, vollſtändig mit 8 
Cord -und Plug, 
Kupfer, 


Fuß Seide finiſhed 
in oridirtem 
kann am Bett, Stuhl, 
Raſirſpiegel, an der 
Wand, Viano oder 
ſonſtwo ange— 

bracht werden 

ive eziell für 
Dienſtag zu 


Flanell 





Longeloth 


$1.50 Longeloth, auch Nainivofe, — 36 
Zoll breit, feiner weicher Fin il 
ganze Stifte, in ſanitäre * 
den, ſpeziell, 10 Vards für r 


Männer: Hüte 


Weihe oder jteife Hüte für Männner— 
mittlere und große Formen 
reguläre $1.50 Werte — ſpeziell 
am Dienstag zu 





Männer: Hemden 


Unsollitändige 
Hemden für 
Facon, weiche 


Partien von Negligee- 
Nänner Paſſe— 
danſche tter 1 — re—⸗ 








guläre $1.50 Werte 





Bettdecken 


Ge; satte Bettdeden, volle Größe, 
neue Marieillaiie : —— jebt 
ſchwere 


les 


*81 





Kiſſen 
$1.50 —— mit — hans Tick⸗ 


ing | rc F 
ichiwer,  $1 





dert 
Muslin 





schwer 


$1 


Gebleihter Shater⸗Flanell, 
„twilled”, feiner reicher 
auf beider Zeiten 
12 DREDB- ut.. 


«ap 


ſpeziell 


Gebleichter Winslin, Zoll breit, 
ner weicher Fini nicht ge > 
ftärft, gan icke c Qua 

⸗ — BR . 
lität, 12 H 


36 


fei· 


1 


Yards 














Feinſter granulirter 
Sucder, mit brocerb-Be 
ſtellung — das 
” os 

Swifts 
Brealfaſt 
Pfund 


Butter, feinſte Etain 
Creamery 
bfund 


Sped, 


Hannover Marke 
franıt, feit gevad 
3 Büchſen für 


E ier, 


arv! 


aus nn nnd 


— 2 








New Centurn Mehl, 
das beſte, das gemablen 


wird 4 Bbl, si. 62 


Premium 


Yeiniter Gunbowper | 
oder Baslet Fired Nas 


pan Tee * . 39c 


Mund... 


Retittiobns 
Food, 2 


Sunny Broof Bl — 


Feine geräncherte kno 
cheuloſe Butts, 
Pfund 


— bottled in 


Quart zu 


Cream of 


——— 


B 
Badete 


Sabre alt, bolles 


malic 


meine gelbe 
bfirſiche — das 
—2 — —X 


gedörrte 
‚Sei 
Ta 
Fig 


10c 


Nice oder | 
reaffait | Biund. 
* Flaſche 
Friſch gebackene oder 3 
nilla Cooties oder 
Bars — Pfund 


Bond“, ſechs 
gert 


Mund, 


White Leinen od. 


10 Stücke für 


Feinſter 
berry Hafſſee 


Maiwein, 


Golumbia Marte friſch 
fteter 


* Feiner Kopfreis, 


leicht zn -19c 


Pfund für. 


Friſch — weis 


3 oder Roggen: 11e 


regular Ice | brot, 3 Laibe für. 
38c 
i “$1.00 Neue Sendung Fett 
— ige — nidt abge 


- fünf 10c 


Si BE eh 


Seife 


fanch Wen» 


zit 
für 


affee, IE 
—— 




















nefizianten und die Tiſche auf der 
Bühne füllten ſich raſch mit Blumen 
ſpenden und allerhand anderen Ge— 
müt-, Herz: und Wagen ſtärkenden 
Gaben, welche der alſoGeehrte ſchmun— 


zelnd und dankend in Empfang nahm. 
ultige 


Herr Löwenfeld gab jenes 
Faltotum der „wohltätigen Frauen“, 


den Hubert, der durch jeinen ttocenen | nachläjf genden, 


Humor eine überaus wohltuende Wir: 
fung auf die Xachmusfeln * Publi 
tums ausübt. Daß Herr Löwenfeld 

die Möglichteiten dieſer Rolle bis zum 
Reſt erſchöpfte und für ſeine Späſſe 
und aktuellen Anſpielungen eine wil— 
lige und dankbare Zuhörerſchaft fand, 
bedarf wohl 
Der Künſtler war durch und durch in 
ſeinem Element. 

Neben dem Benefizianten machte 
ſich noch eine ganze Anzahl Darſteller 
um das Gelingen der Vorftellung ver- 
dient. 
der den lahmen, 
im Grunde genommen 
evelaelinnten Major fpielte und eine) 
prächtige Figur aus dem alten, aber) 
innerlich immer noch ftrammen Solda— 
ten ſchuf. som itand mürbig zur 
Seite Herr Jürgens in ber Rolle des 


frabbüritigen, 


Friedrich Möpfel, des Teilhabers ber | 


Lederfirma, die feiner ganz in ſelbſt— 
aefälliger Wohltätigfeit 
Frau ihres adligen Umgangs 
nicht fein genug ilt. 
Kunjt des geſchähten Daritellers 
mwährte ſich miederum glänzend. 
war eine famofe Leiftung. 

Herr Otto Ludwig gab ji in der 
Rolle des treuen Diener® Hans 
‚Werner einfah und natürlih. Yu 
den Männerrollen müffen mir auch 
de3 Heinen Homann 
der beinahe einen halben Akt 
hindurch auf der Bühne mar und 
I recht nett fpielte. Trob des verhauenen | 
Aufſatzes, an dem ja aud übrigeng | 


be- 
Es 


und | Hubert und nicht er fhuld war, muß | 


Herr Löwenfeld legte mit feiner Regie ihm das Prädikat „Aut“ zuerteilt wer— 


1, - os * 
iin fremden Gärten ſpazieren 


|Hert Sternau war als © 


ſucht mit ihrem 


faum der Erwähnung. | 


Da war zunächſt Herr Hanfen, | 
aber N 
meichherzigen, | 


aufgehenben | 
wegen | 
Die vielfeitige 


zu gehen, 
zugefallenen Aufgabe mit Würde ab. 
Stadtrat Stiefel 
vielleicht um eine fleine Niüance zu 
ſchroff. 

srl. Walden war als vielichwagen- 
de und ihre Häuslichfeit ob 
„ielbewußten“ Wohltätigfeit arg ver 
mit ihrem 
‚ftreitenden und maulenden Frau 
'Möpfel recht anfprechend. Frl. Julie 
Niemann bielt ala gleichfalls „wohl 
tuende“ verwittwete Geheimrätin bon 
Praß, die ſich infolge ihrer Herrich- 
Bruder nicht stellen 
lann, den Strom ihrer Tränen in 
wohltuenden Grenzen. 
iſt aber nicht bloß herrichlüchtig, ſon— 
dern aud) boshaft, und diefen Punkt 
brachte Frl. Niemann troß 
guter Anlaufe nicht ſo recht zur Gel— 
tung. Frl. Wagner ſpielte die Er— 
zieherin im Haufe des Majors ge- 
wandt und aefhidt. Schade nur, daß 
fie zuweilen fo leiſe jpricht, dab es 
Müdhe macht, ſie zu verſtehen. Frl. v. 
Ja agemann als Hans Werners liebende 
junge Frau, die ſich 
Major in ihren Mann teilen will, war 


friſch und keck, wie es ſich gehört, ohne 


J m. r 
und beionder3 berühmt als S 


der Brünnhilde im „Nina des Nibe- 
lungen“. Das Ihenterorceiter — 
Ward Johnſtons Leitung wird die 


Vorträge der beiden Künſtlerinnen be— 
gleiten. 


ihrer 


Gatten | 
\ erites 


„The Nerv York Idea“ 


Garrid. — 


Grace George und! 
ihre Iruppe beainnen hier ein Gait- 
jpiel mit mehreren Stüden, deren! 
„Major Barbara“ von George! 
iſt. Später ſollen 
von Langdon 


Bernard Shaw 


Mitchell und andere Stücke gegeben 


Die alte Praß 


einiger | 


nicht mit dem | 


| 


es jedoch an dem nötigen Reſpekt für: 


den alten Herrn fehlen zu laflen. 





Die englifhe Bühne. 


Strand. — Im Strandtheater, 
7. Straße und Wabaſh Xbe., 
bon —* an die ganze Woche hindurch 
eine Opernſängerin auftreten, 


Muſikaliſche 


Love“, 


\ 


wird 


nicht | 


etwa nur auf der Leinwand, jondern 


in Perfon. Die ungariſche Primas | 


zählen, |donna Marista Aldrih, Mitglied ber ' 


j+ | 


New Vorter Metropolitan Oper, 

bom Sttandtheater verpflichtet wor— 
den, in der laufenden, der „Geburts 
tagswoche“, Nachmittags und Aben 
aufzutr eten. 


Man” 


werden. 
Bomers’ — 
Legs“ kommt in 


„Daddy Long 
der urjprünglichen | 
Belebung hierher zurüd, nur daß! 
Henry Miller den erpis PBenbleton | 
fpielt. Als Judy Wbbott tritt, wie 
vordem, Ruth Chatterton auf. 

Cort. „A Pair of Queens“, 
eine Poſſe von Otto A. Hauerbach, 4 
Seymour Brown und Harry Lewis, 
hrinat hier 9. H. Frazee zur Auffüh- | 
runa. Joſeph Santley Spielt die 
Hauptrolle, und außer ihm treten 
Kathleen Clifford, Marian Dohle und | 
Andere auf. 

Cohans Grand. „Molly 
O“ übt hier große Zugkraft au 
Schlager find: „When 

Smiles“, „The Voice of 
„Aeſop was a Very Moral 
und „Little Women“. 

Princeß. „Hobſons € hoice“ Pe 
bleibt hier auf vom Spielplan, der Be— 
ſuch iſt ſehr zufriedenitellend. 

Illinois. — „Chin Chin” mit 
Montgomery und Stone beginnt bier | 
\feine 14. Woche. 

Rational. — „On Trial“ ſteht 
hier für die Woche auf dem Spielplan. | 

Victoria. — Hier tritt Harry 


Fortune 


p8 2. Minturn in Julian Eltinges Rolle | Yuien: 
In ihrer Begleitung be- „The Fascinating Widow“ auf. | 
findet fi) die befannte Pianiftin und | 


Columbia. — Barney Gerard 


} 
Ver — 


Mann!“ 





| |, Zee 


Os 


den zeltien 
ſparniſſe nad 
Chicago br — 
1. Durch ihr Kapital und Ueberſchuß 
von zehn Millionen Dollars. 
Durch den ungewöhnlichen Karak— 
ter ihres Direktorenrats. 

Durch ihre wohlbekannte konſerva⸗ 
tive Geſchäftsführung. 

. Durch Methoden, die die Probe ſeit 
mebr als einem halbenKabrhumdert 
bettanden haben. 

Alle Spareinlagen, die 
am oder bor ‚sreitag, 
gemacht werden, ziehen 
vom 1. Mai 


iſt Ihre Er 
Bank in 


o 


in diefer Bant 
den 5. Mat, 
3% BZinien 


oO 


Gtablirt 1857 


112 W. Adams Str. 


Nordweſt-Ecke Clark Straße. 











modimi 





und Siaderen find hier zu jehen. Das 
Stück heißt „What Does the Public 
Want?“ 





— 
4 


verteilt find des Le— 
bens Güter. U. (ins Wirishaus 
tretend): „Heute war ich bei Familie 
Y. eingeladen, da komte man aus— 
Sieben Mädchen und kein 

— B.: Lange nicht jo 
ſchlimm wie unſer Stammtiſch, den 


— 
> 





Ungleich 


„Follies of the Day“ mit G: P. Mur- |fönnte man nennen: Sieben Männer 


| Ehre ein. Nach dem dritten Aft er den. a Gertruhe Gates. Gheher Relfan und Zein. Kenaichläflelt: 


Harfeniftin Allene Hale. Frau Aldrich 
falaf⸗ hie ühliche Mnntinn für den Ro. ihm ala Miieffor. 


Herr Schubert fand fich mit ber |: 
it eine hedentende Maanerfänaerin 


der die Neiaung hat. 


1 Pefetdie „Sonnlaavon-: 





allık 


1335 4350 MILWAUKEE AVE. 
Spezialitäten nur fiir Dienstag 


ÜNGLL, 


| 
| 


—n nn mn nn 








fen bi3 unten. Reguläre Preiſe jmd 
und 81.50; iveziell am Dienitag 


Beinfleider 
lität Muslin. 
Dienitag für 
Spiel⸗Anzüge 


Spiel-Anzüge für Knaben 
und Mädchen. Gemacht aus | 


aus 
Die reguläre 2 


alter 
25 
BE. 2: 4 


Zchirme fü 


Damen, 


fen. Größen 2 bis 6 Jahre. | hol;. 
25 Werte; ipe- 
iell am Dienitaa 1 Ac | 

fir nur 


siell 
für 
Foundations. Wolle Partie in allen 
Werte; speziell die Ward 
Kleider-Brints. Beite American Calicos 
m Silbergrau und fancn ichwarzen und 
weißen Checks, Fabrikreſter in guten 
Größen. Sc Werte; ipeztell die 1 
2C 


Alligator Saus-Slippers für Man 
ner und Frauen. Yobfarbig, ſchwarz 
und dunfelbraun, ſolide Lederſohlen 
und -Abjäge, breite Comfort-Veiſten. 


Größen 6 bis 10: Dienitaq 49 
c 
— — ING 


das Baar zu. 
w w ERWIES GL — 


J 








Wäſcheſeife. Die gut 
befannte „German Mott- | Der aut 
fed Familn“ Seife. Z per | Oil-⸗Mop — 
ziell am Dienitag (nır 10 | waichbar, mi 
Stück an jeden Kunden; 
sehn 

nur 

um die Nugs oder zum Wededen des gu 
Dienitag die Ward 
Männer-Hemden. 
"Hemden fir Männer. 
echttarbisem Shirtinga, Mit 


Partie Negligee 
Gemacht aus 
feſten ſteifen 
oder Doppel. wei— 
chen franzöſiſchen 
Manichetten in 
netten Muſtern. 
Koat = Zivles. - 
Zu baben in als 
len Größen von | 
14 bis 17: ſpe⸗ 
ziell Dienſtag für 
Preis von | 


43: 


Unterzeug. Balbriaaan Männer-Hemder 
fangen Nermeln-— in Knöchellängen. 
ipeztell ram” Dienitag für mur. 

Socken. Baumwollene Männer-Socken 
mit doppelten Ferſen und In 
Kapy, Schwarz, Weis, Yohfarbe, Grau, 
Yavdender und Valm 

Dienitag das Raar.. 


DEN 


Dahsı 
ZBehen 





Damen-Hauskleider 


Ueber 200 Diezd. Gingham-, Percale- und Chambray— 
Kleider in hellen und dunklen Farben —geſtreift, gemuſtert 
und farrirt—nett beſetzt mit Stickerei und anderen ab— 
ſtechenden Stoffen; anſchließend an dieſe haben wir ca. 50 
Dußend Muiterfleider der berübmien Modelle 


2 für 95c 


Damen: Beinfleider, gemacht 
Qua— 
Zorte; am 


Kegenſchirme 


mit 
ſchlichten und karrirten Stof- | mit Griffen aus Natur 
Es ſind Dies gute 


65e Werte; ſpe⸗ 
Dienſtag re 


Seide-Mull. 25 Zoll breit—prächtia glänzender Finiſh—für Kleider und Stirt 
erwünſchten 


„MRegal“ Poliſh Mops. 
befannte Regal | 


| veritellb. Griff; am 


Rug Filling. Yard breit, eine tadelloie Imitation von Taf Slooring, zum Sebraud) 


- of 


%1.00, 81. 


25 





140 





Herren und 
Stahlruten, 


r 





Schattirungen. 


Yard breite Worſted Qua— 
lität in Blau, Schwar;, Srim und Rot. 
Gute, dauerhafte Iöc Qualität; ſpe— 
ziell in dieſem Verkauf die Yard 

für nur 


Dreß-Serge. 


Haus-Slippers für Damen, Gemacht 
aus guter Qualität ſchwarzer Serge 

mit Elaſtie-Front, mit ſoliden 
Lederſohlen und -Abſätzen. Größen 
4 bis 9; ſpeziell für Dienſtag 
Me. ER 36< 
—————w——e 
Möbel-Politur. 6 Ox= 
Flaſche „Regal“ Del, die 
| beite Möbel-PBolitur auf 
dem Marft. 25 Wert. 
Speziell in unſerem Ber: 


fauf am Dienitag 10 
die Flaſche für... c 


Selbſtöler — 
t 42=3Ölligem 


> 


nzen Fußbodens. 25c 


Wert; am 10 
70.04 c 
Mufter in Männerhojen 
aut gemacht in dauer 
baften Cbeviots, Caſſi 
meres u. Daaritreifen in 
netten Miuitern — ertra 
aut aeldmeidert u. voll 
zugelchnitten. Zu baben 
in allen Größen von 
32 bis 42. Eure Aus 
wabl in dieſem unge 
wöhnlichen Verlauf am 
Dienſtag: das Paar 
von mur 


$1.67 


Dofen in Eeru 





Preis 


ı umd mit furzen oder 


Strümpfe. Fein gerippte baumwollene 
Baby-⸗Strümpfe, Lisle Finiſh—ſchwarz 
oder lohfarbig. Zu haben in den Größen 
von 4 bis 6. I124c Werte: anı 

Dienitag das Paar z3Zu . . . . . . .. c 


| bon zu großem Segen 
denn troßdem der Beginn des Schau 

turnens ſchon auf 7 Uhr angefeßt war, 

| zeigte die Uhr bereits die elfte Stunde, 


| hatten 


‚gen 
klaſſe, Die wirklich tadellog ausgeführt 9, 
‚wurden, auch die Uebungen 


‚ mer unter den Armen faßten und zeig: 
‚ten, wie man auch teo: 
elegant tanzen fan, da wollte des Bei— 
‚falls fein Ende nehmen. | 





7 











Geſtrige Vereinsſeſte. 


— — 


Das 60. Stiftungsfeſt des Schweizer 


Vereins Chicago glänzend eingeleitet. | 


Heute Abend Schluß. 


| 
Eröffnungsfeier fand in der Somit | 
ftory DOnlle itatt, die Schlußfeier wird 
in der Nordieite Turnhalle ſtattfinden. 
Prächtiges Srautuinen beim Lincoln. 


Die 


- 


Zu ver großen Wohltätigkeitsveran- 
jtaltung, die geftern Nachmittag zum 
Beten der Motleidenden in der 
Schweiz vom hiefiaen Schweizer Der: 
ein (früher Grütli) in der „Oriental 
Eonfiftory“ an ton Blace und 
Dearborn Ave. aegeben wurde, batten,| 
fich Die hiefigen Schweizer jo zahlreich | 
eingefunden, daß der große Raum fait 
bis auf den lekten Pla mit Gatten 
gefüllt wurde. Die erite Nummer des 
jehr gediegenen Programms fiel dem 
rühmlichſt befannten Orgelfünitler 
Herrn Wilhelm Middelſchulte zu; er 
fpielte das große Konzert für Orgel) 
Pr. 1 ©. von Händel, und zwar mit 
vollendeter Meiiterichaft, wodurch das 
Publikum ſichtlich in eine ernite Stim— 
mung berjeßt wurde. Nachdem ber 
Künitler feine Darbietung beendet bat- 
te, ſchien man nicht zu willen, ob über: 
haupt applaudirt werden durfte, ſonſt 
würde das jedenfall in lebhafteiter 
Weiſe erfolat jein, jo gab jich nur eine 


Nr 
Wa 








broßeh, altes Nittel 
für Hautkrankheiten. 


S. S. &. vertreibt Giit aus 
dem Syſtem. 





Brägt es Eud ein, daß Hautau fro- 
pheln, Eczema, brennende de und 
alle Hautiranibeiter durdaus nur don unrei 
nem Blut verurſacht werden Dt 


die ber 
fläche der Haut der Sitz des Leidens wäre, dann 
fönntet Ihr durch einfaches Waſchen und Nein 
balten Abbilfe ſchaffen t einmal Einrei 
bungen und Salben würd ein. Stimm 
in dieſem Punite mit uns— in und Eure 
Geſundheit ſann wieder bergeitelii wer 
S. S. it eine rein vegetabiliſche 
lung, Die Ihr Euch don Enrem eigenen 
ter beſorgen fönnt es if ec Blu 
das Euer Blut reinigen um 
Beiferung Eutes Leidens verur 
ließlich geſund machen wird Bor 
me E. I. c der 
Menichbeit geſchenlt. 

ihmittes bat es feine 
den Eigenſchaften als B 

Ium erwieſen Cs bat Ta 

füllen, die durch unreine 

oder ererbte Blutivanibeitc 
geheilt. Ihr Zimt gebÄilt werd 
niũ S. €, nebmen. Verſäu 
nicht. 


Wenn 


— nich 


rden 
Beband 
Apothe 
Tonikum, 
ine entſchiedene 
ĩ tr md Euch 
u Jahren 
leidenden 
yettab 
beiten 
Toni 
ı Stranibeilt 
nd droniiche 
fact wurden, | 
t, aber Ihr 
. nt es daber 
Nebint fein Riſilo auf Eud, gebraucht | 
ieine Abwaihungen. Holt Euch ©. von ı 
Eurem Qpotbeier, Wenn Euer Salt ein beſon— 
= Dereg iM, -Ichreiht um ſachlundigen, ärztlichen 
er HRat an die Swift Speciiic Eo., Atlanta, da; | 
3— — na 


= 


—Bliu 


x z. 


z 2 


Johannes Bodemann, 


“600,000 FFranfen 


jehr bemerfliche Erregung fund. Spä- 
ter waren bei allen anderen Vorträgen, 
nachdem man eingejehen hatte, einer 
jehben begangen zu haben, Beifallsbe- 


2 
4 


zeugungen an der Tagesordnung. Mit | 
einigen herzlichen Worten begrüßte der 


Präfident des Schiweizer Vereins, Herr 
alle Anweſen 


den, und ſprach den Künſtlern, die ihre 


wertvollen Dienite des quten Zweckes 


wegen unentgeltlich zur Verfügung ges | 


ftellt hätten, den Dank der Schweizer 
aus, 

Er gedachte Dann ver 
troßdem ſie mie eine 
tim Meere ericheine, doch 


Schweiz, Die, 


unter Dem 


aeiwaltigen Völkerringen ſehr zu leiden ı 


den: 


in 
bereit 


babe, Von den Schweizern 
Vereinigten Staaten ſeien 


x 


Baterlande aufaebracht worden, und 
er hoffe, daß auch en diejen beiden 
Feſttagen eine recht aniehnlide Sum 
me zu dieſem edlen Zweck erübriat 
werden mürde Die übrigen mufi 
talifchen Nummer: des Programms 
umfaßten ausgezeichnete Liederbor 


träge des Schweizer Liederfranz unter | 


der Yeitung des Herrn C. Gußiviller. 
Durchaus künſtleriſche Gaben waren 


das Quartett aus dein erſten Akt ver! 


m 


Oper „Yohengrin“, gefungen bon den 
Damen Elfa Holinger, Roſo Lütinger 
Sannon und den Herren Kanberg, 
Schwickerath und Rantel, ſowie das 
Quartett aus der Oper „Rigoleito”, 
aefungen bon den Damen Eifa Ho 
linger, Roſa Lütiger-Gannon und den 
Herren Kanberg und Schiwiderath.| 


‚Dr. E. Bertichinger, der ja unter den! 


Künftlern Chicagos, die die Mufit als 
Vebensberuf ermählt haben, in aller 
eriter Reihe jtehen würde, was von! 
Allen zugegeben wird, bewährte ſich 
auch aeftern wieder ala ein herbor-| 
regenber Klavierkünſtler. | 
Zum Schluß hielt der Reverend R. 
A. White, D. D., einen durch präch— 
tige Lichtbilder veranſchaulichten Vor: | 
trag über die Schönheit der Schweiz. | 

Heute Abend tommt\ in der Nord- 
ſeile Turnhalle als Fortſetzung der 
zweitägigen Feier folgendes Pro— 
gramm zur Durchführung: 
Eröffnungsmarſch.......... Dr. | 


C. Bertiinger 
a 1} 
Der des .....streitker 


dag 


reſtrede und Ueberreichung von Yıısa 
it Die uliorten Mitglieder durch De 
ſidenten, Herrn 3 Bodenmanit, 


a 


aan 
m 


ungen | 
tpru- | 


EI 
derkranz. 
in Bildern, cr 


Din — 


Burri 
ia“ ....Schweizer 
n Anweſend 
auf der 


Nationalhymne 
cr geungen 
Iscltretie befindlichen 


Pr £ nz —— 
Damen des Vereins, ihre Freiübungen 


bdeſonders ob der ſicheren Eleganz, mit | 


; machte, 


Friedensinſel 


‚auf Die ver Verein ſtolz fein darf, in 
zur Linderung der 
Not vieler Stammesgenoſſen im alten | 


mitwirkte, 


tuend deutſches 


bis 50 Jahren“. Diefe zwei Rummern 
| 


} 
I 
| 
| 
1 
I 
I 
I 
N 
I 
I 
I 
| 


vereins „Lincoln“ boten in ihren geit- 


| Leitung feines Chormeifters Heinrich | md 500 Krüglein: Pezielle Größe für 


tert ı 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 
beider jtatt. Der Grütli Verein war 
bie ältefte von den Schweizern in der 
Stadt Chicago gegründete PVereint- 
gung. Mehrere feiner Mitaliever 
nahmen an dem großen Bürgerfriege 
bon 1861 big 1865 teil, und ein Mit- 
alied Phil. Weiß fiel auf dem Felde 
der Ehre. Im Jahre 1865 ſchloß er 


ſich dem Nordamerikaniſchen Schmei- eh 3 : 
| re 3 Ha 
|zerbund (Grütli-Bund) an, und beim Damenverein in Schönhofens Halle 


großen Ehicagoer Feuer 1871 verlor er | En oe de Brass “> 
bis auf jeine Fahne feine gejammte be ſich faſt — EEE 20 
Habe. Nachdem im Yahre 1880 ner | Diele Freunde des Vereins eingefun« 
er ‚den, die derlufforberung der rührigen 
Det „gegründet worden Mat, | mräfipenti Frau Elife Cramer, bie 
hatte der „Grütli“, wie ja fait atie | Bräfi rn — —— 8 ra 
Vereine, auch eine Sturm- und | fie RE humoriſtiſchen Anſprach 
Drangperiode durchzumachen, aber er —— Tun ner u — 
erholte ſich bald wieder und nahm von | amüfiren, aud nachlamen. 
11901 an einen jehr bedeutenden Auf- 
ſchwung, beſonders als auch im Jahre 
1895 der Grütli-Männerchor gegrün— 
‚bet worden war, gewiſſermaßen feine 
| Gefangsieftion, wie auch der Schwei- TUT 4 re 
| zerflub eine folche hatte. aioifcher den | Machen. Schüchterne Jünglinge, 
beiden Vereinigungen „Grütli-Verein“ erſt einſam in den Eden ſahen, wur⸗ 
und „Schweizerklub“ geſtaltete ſich das 
freundſchaftliche Verhältnig immer 
ſchöner, und fo fam man  jchlieklich 
‚überein, fih zu einem Verein zujam 
men zu jchließen und ihm den Namen 
ı Schweizer-Verein, Chicago, zu geben. 
Dieſe Verſchmelzung foll alle fünf 
| Jahre in befonders würdiger Weile ge- 
| feiert werden, und e® wurde be 
ſchloſſen, anfangs 1916 den 60, Ge 
| burtstag des „Grütli“ auch ala Grün- 
dungsfeier des Schmeizer-Männerchorg 
| onzufehen. 


Ina Zurnerart ausdauernd getanzt 
wurde. 


Deutſch-Ameritaniſcher Damenverein. 

Ein Schaltjahrkränzchen, wie man 
es ſich gemütlicher nicht denken kann, 
hielt geſtern der Deutſch-Amerikaner 








es doch die Mitglieder, ſchon von 
vorne herein echt deutſche Gemütlich— 


führt, ſo daß ſich ihre Befangenheit 
bald legte und ſie ſich in den Strudel 
des Vergnügens hineinſtürzten. Selbſt 
verſtändlich war auch für den inneren 
Menſchen aufs beſte geſorgt. Das 
Komite, das unter der Leitung der 


ſich aus folgenden Mitgliedern zu 
ſammen: Bertha Teßmer, 
Wieſecke, Meta Leßmann, Eliſe Voß 
und Eliſe Gollneck. 
ec ARE 
Turnverein Lincoln. | Doppel:Sfatturnier. 
rührige 


J Der Jurnverein Lincoln |. _. 
| hielt gejtern Abend in feiner Halle fein | Fr Teilnehmer 
jährliches Schauturnen ab. Wenn | .UFUER: 206 VERBNN __ 
immer dieſer blühende Verein etwas | Der Lincoln Stattlub veranftaltete 
‚unternimmt, dann hat die Sache Hand Leſtern zwei Zurniere, eineh am Rod 

— J 144 
‚und Fuß, und auch die geſtrige Ver | mittag 1 = 
'anftaltung, machte davon feine Aus ‚der Zetinehmer, 2 Biebermann, det 
‚nahme. In erſter Linie ift es die liebe es fertig gebracht, zwei Preife zu er- 
Jugend, die derartigen Darbietungen kingen. Die Sieger.in dem Wettſtreit 


brachte es fertig, zwei 


+ 


ihr Gepräge aufdrückt, und es fei gleich | Waren: 
‚gejagt, dat ‚Sich der Turnverein Pin 

|coln 
| Stamın 
großzieht, der 
und 


Erſtes Turnier: 

Preis: Math. Gigen, 20 gewon 

nene Spiele, 

2. Preis: Wm. Gathmann, 
Punkte. 

. Preis: Geo. Kreiſel, Schüppenſolo 
gegen 6 Matadore. 

. Preis: Carl Schmidt, 20 gewon 
nene Spiele. 

>. Preis: Joe Hardt, 627 Buntte, 

. Preis: Fred Sierth, hohes Spiel, 

144 Puntte. 

Preis: 9. Biedermann, Herzturne 

gegen 9 Matadore, 

Preis: A. Plaf, 

Spiele. 

Preis: U. Kebler, 604 Punkte. 

Preis: R. Heiß, Schüppen aegen 

> Matadore. 

Preis: A.W. Gutgelell, 15 geivon 

nene Spiele, 

Breis: €. 

Buntte, 

. Breis: MM. 
140 Bunte. 
Preis: Jul. Hundrieſer, Editein 
turne gegen 3 Matadore. 

weites Turnier: 

. Breis: Peter Ludwig, 24 gewon— 
nene Spiele. 

2. Preis: F. Ravenfeld, 825 Bunte, 
Preis: John Bindgen, Herziolo 
gegen 5 Matadore, 

. Preis: Kohn Bialt, 19 aemonnene 
Spiele. 

. Preis: E. Steudel, 745 Punkte. 

. Preis: Th. Greif, Hohes Spiel, 
144 Buntte 


in feinen Jugendriegen einen! 1. 
Iurner und Qurnerinnen | 
fein ferneres Blühen 
id Gedeihen gewährleiſtet. Man 
möchte faſt verſucht ſein, bei der Reich 
haltigkeit des geſtrigen Programme 


zu ſprechen, 


ehe die Darbietungen ihr Ende erreicht, 
en und dem Tanzen fein Recht | 
murde. | 
Fingeleitet wurden die Vorführun- | 
mit Freiübungen ber Knaben 


8. 18 gewonnene 


, on den! 10, 
Klimmftangen und am Barren seiaten | 
Präziſſion und förperliche Gefchmei= | 11. 
digfeit der Klaſſe. | 


d Und den Knaben | 
ſtanden die Mädchen nicht nach, auch 12 
Ihre Freiübungen und Tanzſchritte 
tlappten vorzüglich, und als die kleinen 
Damen ſich zum Schluffe ihrer Num— 


Silvermann, 


Jonas, hohes Spiel, 
einen „Fortrot“ 


Prächtig turnten auch die jungen ! 


zum Tatte der Muſik fanden allge 
meinen Beifall, Dieſe Riege wurde 


der ſie ihre Uebungen ausführte, ge 
lobt. Dasjelve läßt ſich auch von der 
Riege der 3weiten Mädchenklafſe 
tagen, die einen Frühlingsreigen vor— 
führte, deſſen äſthetiſche Schönheit auf 
alle Feſtteilnehmer tiefen Eindrud | aen 9 Matadore 
Das Turnen am Gerät aber hatte 
geſtern Abend einen ganz; beionderen 
Ehrenvlag auf dem Progranım erhal 
ten, und da iſt in eriter Linie der 
Nännerriege des „Lincoln“ riihmend 
zu erwähnen. Inter Leitung des tüch Spiele 
tigen Turnlehrers Wilhelm Eichler 12 N Hamm, 666 Punkte 
leiſteten Die Mitglieder dieſer Riege 13, Mreid: Ch mi * Joh Spiel 
am Prerd und am Barren wirklich eg Ber Da 


ern ee | 140 Punkte. 
Vorziigliches. Das iſt eine Prachtriege, 14.5 Be 
ge, | 14, 


Spiele. 

. Breis: A. Zub, 707 Buntte, 

. Preis: Ch. Collins, Herzlolo ae: 
gen 5 Matadore. 

. Breis: 


— 
oo. 


— 
— 


— 


gegen 7 Matadore. 


Erſchoß ſein Brüderchen. 
Freeport, Ill. 1. Mat. Der 4jährige 
Jatob Wilten wurde geſtern Nacht von 


diefen Vorführungen lag mirflicher 
Schneid. Die fichere Kraft der einzel 

nen Mitalieder der Riege, bei deren! 
Darbietungen Turnlehrer Gichler felbft 
t e, lieferte den fchöniten Be: | 
weis dafür, rg Rense und wohl: ſchofſen, während die Beiden „India— 
und Geiſt iſt. —— ſpielten. Jatob war mit einer 
desProgramms lautetet: Wie Mütter zw ya En Be = Batte 
ihren Kindern ein autes Beifpiel ge bemugmernsn —“ ug —* 
ben“, und die ſechſte: „Wie das Tuͤr— ne 
nen kräftig und gewandt erhält: Tur— 


ſei geladen! 
i Geſicht 
nen am Barren von Männern von 35 ſich 


Die Hälfte von Jakobs 


wurde abgeriſſen. 








ſeien zuſammen genannt, weil fie er— 
zieheriſch gleich wichtig find. „Foxtrot- 
tenden“ Müttern und Vätern follten | 
dieje zwei Nummern in einer Sonder | 

borjtellung ‚vorgeführt werden, dann) Ferindhen Sie Muſterole. Prüfen Cie 
würden fte vielleicht einfehen lernen, Wie ihnell es Erleichterung ſchaſit. 
wie man fich auf anitändige Art Kör— 
per und Geift friſch erbalten kann. Die 
Qurnermütter und -Wäter des Turn 


Sie reiben einſach das Muiternle ges 
Moind ein und der Schmerz entfliehı ges 


rigen Leitungen jo Treffliches, daß 
der ihnen gewordene Beifall ein reich- 
[sch verdienter war. Sehr aefielen auch 
die beiden von der jugendlichen Tur— 
nein Frl Benning aufgeführten 
Tänze, ſowie das Keulenichmwingen der 
Damen Eridjon, Schubel und Frank. 
Nah den Darbietungen der Männer: 
ee — Rojenfelb den Afer Naden, Niembeiciwerden, Nerven 
Eduard Schuben, Arthur hᷣmerz. Blutandrang. Seitenſtechen, 
Olſon, Otto Schachtel und Fritz heumatismus, Lendenweh, 
Beyer Diplome für gute Leiſtungen M Rüden und in den (Hliedern, Verſtau⸗ 
im Bolf3- und Geräteturnen. Eine: — ne eetäle 
angenehme Abwechslung erhielt das img mr der Bruni {oft Simgemenisäns 
Programm durch die Gaben des Ge- | zung vergütend) 

fangbereins „Harmonie“, der unter) Ber Ihrem Mootneler zır haben in 25c 


Muſterole iit eine reine, weiße Salbe, 
us Senföl bereiter. Gebrauchen Sie es 
aſtatt des alien Tenfpflajters. Zieht kei: 
e Diajen. 


auchen Mufterole und empfehlen es 
on Patienten. 





en bon Halsleiden, Bronchitis, Bräune, 


4 —— 
TV 


oſpilalgebrauch, 82.50. 
Verſichern Sie ſich, daß Sie das echte 
xufterofe erhalten. Schlagen Ste ale 
wahmungen ab — nehmen Ste nichts 


bon Oppen zwei Chöre jana, „Bor 
wärts" und „Wenn alle Brünnlein 
fliegen“. Die turneriichen Darbietun: 


und eines am Abend, und einer 


704 


Ave. Theater, 
Avenue, von Einbrechern heimgeſucht 


[| 
I 


I 


zu ſagen, daß die Veranftaltung mit | 
einem flotten Ball abſchloß, bei dem 


Alles | 
' fühlte fich mie zu Haufe, veritanden | 


teit zu Schaffen und den Bejuchern den ı 
Aufenthalt zu einem angenehmen zu 
die | 


| 


‚den nad dem Schaltjahrärecht von den | 
jungen Damen flott zum Tanze ges 


Präſidentin Elife Cramer ftand, jepte | 


Emilie 


beuteten, ließ ſich bisher nicht feſtſtel⸗ 


1. Rat 1916. 


mn nn nn mn nn nn 
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FANUANSEEB IS 


den, 


114.411 IE 
D 


irgend 
irgend einem 


ar tl 
sarfar 





und 


„hit 9.00 


— 





man ⏑—— 


Geſchmack. 


Land, indem J 
20 für 10e. 








NERAEHRITANGHIU 





amel Zigaretten jind neu und 
erfrifchend für Euren Geihmad, 
denn fie beitehen aus einer fach— 
männifher Mifchung "von feinem 
türfifchen und feinem hiejigen Tabak. 
So mild und weich iſt ihr „Gehalt“, 
daß fie Euch ſofort gefallen wer: 
In Bezug auf Aroma und 
Befriedigung vergleiht Gamels mit 
einer 


; Zigarette 
Breis. 


au 


GARTEN 


Koupons, denn Ihr begreift, daß der Wert in den Zigaretten iit. 
Kuh an dem Vergnügen aller Männer im ganzen 
heute einige Gamels raucht. — 


hr 


R. J. REYNOLDS TOBAGGO CO., Winsion-Salem, N. C. 


fünnen Eure Zunge nicht beißen, nod Gure Kehle ausdörren, ganz gleid, 
wie viele Ihr raucht. Sie hinterlajjen feinen unangenehmen zigarettenhaften 
Wenn Ihr Gamels raucht, jhaut Ihr nicht nach Brämien oder 


Beteiligt 


Wamels berall in willen 
ichaftlih berpadten Packeten ver 
jauft, 20 für 100; oder zehn Ba: 
dete (200 Zigaretten) im einen 
mit Glaffine-Rapier bezog. Carton 
iv 31.00. Wir empfehlen Dielen 
Karton für das Heim oder Office 
oder wenn auf Reiſen. 


werden 1 








—— — 


Gaſtvorſtellung. 
Der Beſitzer des Chicago Ave. Theaters 
wird davon aber nicht erbaut ſein. 

Von unbekannter Seite erhielt die 
Wache an der W. Chicago Ave. heute 
die Mitteilung, daß das Chicago 
Nr. 2122 W. Chicago 





worden fei, die ven Kaſſenſchrank ge 
fprenat und ſich mit der Beute aus 
dem Staube gemacht hätten. Mehrere 
Poliziſten wurden ſogleich abgeſchickt 
und fanden, daß die Hintertür erbro 
chen und der Kaſſenſchrank tatſächlich 
geſprengt war. Wie viel die Kerle er⸗ 


len, da der Beſitzer, D. Kent, zur Zeit 


verreiſt iſt und fein Vertreter nicht ge⸗ 
funden werden konnte. Mehrere Fin: | 
gerabdrücke, die die Polizei entdeckte, 


592 | 


wurden photographiich aufgenommen. | 

Als William Schul, Nr. 2644 N. | 
Mozart Straße, Tich geſtern Abend 
auf dem Heimmege befand, wurde er| 
an Sactamenio Ave. und Logan Blod. 
bon drei jungen Banditen angehalten | 
und um feine aus $5 beitehende Bar: | 
ichaft beraubt. Den Raubgeſellen ge: | 


lang ed, ungehindert zu entiommen. 


— — | 
Nedete jchn Tage lang. | 


l 


Verteidiger Fink wird morgen Nachmittag 
endlich fertig ſein. | 
Verteidiger Albert inf erklärte 
heute betm Beginn ſeiner Rede in Nic): | 


‚ter Devers Abteilung des Kriminalges | 


. Preis: Kohn Engel, Herzturne ae: | 
⁊ —9 d x 


tichts, wo er Willtam Lorimer, den der | 


Ende in Sicht. 

Die Wittwe von George Hammond war | 
heute die fette Zeugin. | 

Im Mordprozeß gegen Partick Dig- 
nan, der am 24. ‘uni 1914 George | 
Hammond, den Agenten der Asphalt: | 
arbeiter-Gemerkfchaft erichoß, wurden 
die Zeugenausfagen heute Vormittag | 
beendet. Als legte Zeugin wurde die! 
Gattin des Ermordeten auf den Zeus | 
genitand gerufen, die ausfagte, daß ihr | 
Hatte nichts von den K100 gewußt 
haben fonnte, die Tianan angeblich 
Edward Coleman, einen anderen | 
Agenten derſelben Gewertichaft, be- 
zahlt hatte. Heute Nachmittog begann | 
Hilfsſtaatsanwalt John Pryſtalski 
mit ſeiner Anklagerede. Der Fall wird 
jedenfalls morgen Mittag ven Ge— 
ſchworenen zur Aburteilung übergeben 
werden. 
In Richter Thomſons Abteilung des 
Kriminalgerichts begannen heute Nach— 
mittag die Verhandlungen gegen Frau 
Anna Dolly Ledgerwood-Matters mit 
der Auswahl der Geſchworenen. Frau 
Matters ift angetlagt, ſich dadurch 
einen rechtswidrigen Vermögensporteil 
zu verſchaffen getucht zu haben, daß 
jie feldit einen Meineid ſchwor und 
andere Perſonen zum Meinetd verlei- 
tete. Im Nachlaßgericht von Koof 
County hat fie befchworen, einem 
Kinde in Kanada das Leben geichentt 
zu haben, das die Tochter des verſtor 
been Stapitalilten Fredrick Matters 
fein jollie. Die Anklage behauptet 
aber, daß es fich in dem Falle um ein 


Verſchwörung und der Unterjchlagung | untergeſchobenes Kind handelte und| 


‚Det Haben iverde. 
L. Niehoff, 17 gewonnene 


reis: H. Biedermann, Schüppen 


ſeinem 1Ojährigen Bruder Henry er-: 


. Preis: F. Strobehn, 19 gewonnene |angeflagten Präſidenten ber 


verkrach— 
ten La Salle Str. Truſt & Savings 
Bant verteidigt, daß er feine Ausfüh- | 
rungen bis morgen Nachmittag been: | 
Mit großem Nach: 
drud wies er darauf Hin, daß nicht ber- | 
brecheriiche feinem 
Klienten zur Laſt geleat werden fönne, | 
fondern daß er das Dpfer feiner Gut= 
mütigteit und feiner Frreundestreue ge= | 
worden jet. Zorimer habe Uniummen | 
darauf verwendet, Unglücklichen auszu- | 
helfen, er habe feine Freunde finan 
ziel! unterhüßt und habe ihr Wort als | 
Büralchaft genommen. Gleich nad | 
Beendiauna von Finks Rede erhält | 
Hilfsſtaatsanwalt Hayden Bell das | 
Wort zur legten Anſprache. Im gan 
zen hat Fint nunmehr zenn Tage gere— 
det, 
— —— · — — 


Haben ausgelitten. 


Der 47jährige Thomas Caſſidy, 
Nr. 3814 Elmwood Ape., der kürzlich 


die Treppe hinunter und in den Kel— 


ler fiel, 


Au! Londenwehb? 


‚ Haufes Nr. 226 W. Chicago Abe. kin 


wbirlich ſoſort — ein angenebm wohltu⸗ 
des Gefühl an jeine Stelle hinterlaſſend. Gin Dauntſchreiben der Deutſchen | 


I (Kraenberidt der 


Schmerzen 


abgeſtattet. 


iſt den bei jener Gelegenheit 
erlitienen Berlegungen im St. Bern 
hardhofpital erlegen. 

Geſtern fiel Thomas Malen, Nr. 
125 Germania Blace, die Treppe des | 
unter und erlitt MWerleunaen, die! 
heute im Alerianerhofpital feinen Tod 
berbeiführten. 

see 


S Geſellſchaft vom Roten Kreuz. 


„SIbendpolt”.) 


Wafhington, 30. April. Die Deutiche 


Verzie und Hranlenpflegerinnen ge» Geſellſchaft vom Roten Kreuz, „deren! 
ih⸗ Hauptquartier ſich in Berlin befindet, 


bat der amerifanifchen für eine Sen: | 


Sie werden Ihnen bereiiivilligii Tagen, |dung, die hier am 18. Januar adge- 
elche Erleichterung e3 verichafft in Fäl-⸗ 


Ihiet wurde, ihren berzlichften Dank 
Die Erlaubnik, die Ga— 
ben Tchiden zu dürfen, ohne unter: | 
wegs von den Alliierten beſchlagnahmt 


zu werden, hatte der frühere Präfident | 


Taft erwirkt. 
ſchreiben lautete im Weſentlichen, 


gen ſchloſſen mit der Aufführung einer 
humoriſtiſchen Szene „Direltor Teddy 

Der Schweizer Verein, Chicago, iſt mit dem Vogel“. Turnlehrer Eichler | 
aus dem bereits 1856 gegründeten bat bei ver Inſzenirung dieſes Akttes 
Grütli Verein und aus dem Schmweizer- aezeigt, daß er auch Sinn für Humor 
flub hervorgegangen; am erften Ja- hat, und feine Schüler machten ihre 
nuar 1914 fand die Verfchmelzuna ! Sade prächtig Es erübriat fich faſt. 


t Miriffapeile 


von Zangsibar 
Muſilaliſche dr. C 


Burlesſe bat... C. Bertidinaer 


ıT, 


—— Muſterole Companh, Clebeland, 
Nio. 


ſellſchaft vom 
ne Geſchenk, das dazu beitragen wird, 
die Wunden vieler unſerer Söhne zu 
heilen. 
herzlichſten Dank ausſprechen, 
‚mir Sie, ihn auch Allen, die zu den zu dem Zweck erhoben worden fei, eine 
Gaben beigeiteuert haben, zu übermit 


D deutiche Dani: | 


5 
I 


Die! 


Wir find hocherfreut über das 
! 


ns 


folat: 
neue uns ‚von Der Amerikaniſchen ©e- 
Roten Kreuz sugegange- | 


c — ER H 
Indem wir Ihnen unjeren 


Wäblt heute 


| Konferenz at 


bitien, 


dad die Angeklagte kein anderes Xn= | 
terejie im Auge gehabt habe, ala ſich! 
in den Nutznieß des Vermögens ihres 
inziwifchen veritorbenen Gatten zu 


|Teßen. 


———— m ----- — 


Rey. Richterkonvent. 


Rachmittag Kandidaten für 
die Richterwahl im Juni aus. 

Vertreter der drei republikaniſchen 

Faktionen waren heute Mittag damit 


| beichäftigt, ihre Standidaien für das 


Richterticket ouszumäblen, das der 
Wählerſchaft im County in der Juni 
wahl zur Abſtimmung vorgelegt wer 
den joll. Auf heute Nachmittag iſt 


der republitaniſche Hichterionvent ein— 


berufen, der die Kandidaten in aller 
Form aufſtellen wird. Dem Konvent ı 
geht eine Sitzung des aus je drei Ver— 
tretern der drei Fakttionen beſtehenden 
Konferenzausſchuſſes voraus, der ſich 


bemüdt hat, eine Einigung bezüglich 


m 
” 
Or 


der Orgarljtrung der Countypartei— 
leitung zu erzielen. 

Die Vertreter der Faktion der Neu 
tralen hielten heute Vormittag eine 
, im der ſie fih dahin 
einigten, Andrew J. Redmond von 
Dat Park für einen der beider Rich- 
terpoiten aufzuitellen, die ber aktion 
zufallen werden. Die Vertreter ber 


Faltion Deneen traten kurz nad, 


Mittag zufammen, um eine endgiltige 


Entſcheidung zu treffen. Someit aal- 
ten Ald. Henry Utpatel und George 


Dupuy von der 26. Ward als die vor- 


ausſichtlichen Kandidaten. 
— —— 


Bleineßriegsnagridhten 


Wird nah England nuögeliciert! 

Mafbington, D. E., 1. Mai. Das| 
Bundesodergericht entichten heute, daß 
Agnatius Timothy Trebiſch Lincoln, 
früheres Mitglied des britiſchen Par— 
laments und angeblich der Spionage 
geſtändig (geboren in der Nähe von 
Wien), nah England zurüdgehen 
müſſe, um einen Prozeß ıumter An— 
ſchuldigung der Fälſchung zu beitehen. 

(Die Verteidigung hutte geltend ge: 
macht, daß letztere Anſchuldigung nur 


) Auslieſerung durchzuſetzen.) 
teln. Es war ein ſehr willkommenes Be ————— 
v } 


Geſchenk. 
— OAS TORIA Mrsiugtngumd Knsn. 
Leſet die „Souutaavoſt a Sorte Die ihr Immer Gekauft Kakt 





der all.“ 








Arthur ©. Slaughter. 
Frunt W. Thomas. 
Vhilip W. Seipp. 


A. 0. SLAUCHTE 


& CO. 
BROKERS 


10 W. MONROE STR. 
Diitgliedber: 
New York Stoc Exchauge 
New Nor? Cotton Exchange 
New York Coffee Exrhange 
Chicags Bourd of Trade 
Chicago Stock Exchange 
St. Lonis Merchants Erchange 


Erſter Klaſſe Geldanlage 
BoNDs 








Aulageſicherheiten 

















Deutſcher Zeiungsmann nimmt 
Gift. 

Wegen Sorgen über den europüiſchen 
Krieg. — Pulrer und Blei wäre beiier 
geweſen.“ 

Gelieſert bon den . United Preiß Afſociations 
Denver, Stolo., 1. Mai. Ter 60 

jährige deutſche Zeitungsmann Fred 

Ruebeſamen entleibte ſich in krank— 

hafter Beſorgniß über den großen 

europäiſchen Krieg. indem er Grit 
verſchluckte. In ſeinem Abſchieds 
ſchreiben ſagte er: „Pulver und Blei 

wäre freilich beſſer geweſen.“ Im 

Uebrigen iſt das Schreiben voll rüh 

render Ausdrücke der Liebe für ſeine 

Gattin und voll warmer patriotiicher 

Gefühlsäußerungen ſein altes 

Vaterland für deutſchen 

Koſer. 

(Der Tabingeiwiedene wirkte auch 
eine Reihe Jahre Chicago, 
Cincinnati, Louisville uſw. Anfangs 
der Wer Jahre leiſtete er als Lokal 
redaiteur an der „Nvendpoit“ Tüch 
tiges; eine Nerventrankheit nötigte 
ihn auf längere Zeit, in einein Sat 
tarium zu verweilen. Ganz erbolt 
hat er ſich, wie es ſcheint, nie wieder, 
Er wide in Pommern als Sohn ei 
nes betannten lutheriichen Geiitlichen 
geboren. bat auch ein Bud. 
„Brenzerleben“ geichrieben, worin er 
jeine fermmwertliden Erlebniſſe, in 
jüngeren Jahren, belletriſtiſch ver 
wertete.) 


für 


und den 


— 
— 
a 


in 


er 


— —— — 


Im Kongreß. 
Waſhington, l. Mai. Das Konfe— 
renzlomtie des Senats und des Abge 
ordneienhaufes erzielten heute eine 
Einigung bezüglich der vom Senat ae 
machten Vorſchläge über die Neuorga 
niſirung der Armee. Es wird dies als 
ern bedeutender Sieg derer angefehen, 
die ein großes ſtehendes Heer befür- 
worten. 
Edel nut eines Erfinders. 
Waſhington, D. E., 1. Mai. Der, 
feit Kurzem fo berühmt gewordene, 
Rittman'ſche Prozeß — das billig 
te Verfahren, Gafolin, das jegt io 
teuer ift, aus Rohpetroleum zu gewin 
nen — wird Eigentum des ganzen 
Volkes der Ver. Staaten werden. 
Der Senat nahm heute die James 
Ihe Refolution an, welche den Sekre— 
tür des Innern ermächtigt, diefe Gabe 
im Namen der Ver. Stanten anzu 
nehmen. 
ine 
Aus Rede 
anwalts. 


der eines Staats- 

- „Meine Herren Geſchwo 
renen! Wenn je ein Fall vorgekom 
men it, der mehr als jeder andere 
Fall die jorgfältigite Vergleichung 
mit anderen Fällen erforderlich 
madıt, jo iſt dies im umierem Falie 


— > 


CEAC. 





Tg 
“ o 
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Abendpoft, Chieago, Montag, den 1. Mai 1916. 





Reihe im Heringsgedränge Pla neh- 


Inler 21. Juühreslag Verkaul 


N “ . | 
Fit jegt im Gange. Imwerden: „Mein Stuhl!" 
er?" „Einen Franken, 
haft Du Deinen Franken.” : 
reuf ging e3 wieder jo und immer wie— E = 


die wundervoliten je offerirten Werte, 


‚ompanyl| 


d Floor. Entranoe to L’ Treiss 


elte 
Grüne 


AK Stamps Fine Wr GER e 
Entrances Steta Jackson and Van Buren- 








| 





jan Stühle vergeſſen. 


zum „Hotel Adriatik“ 
Angedenkens, 


eſchwippſt war. i⸗ 
Ber den Mittagsſtunden etwas zu eſ⸗— 


men konnie. SFatalermeife wurde 
fpäter im Feſttrubel die Rüdgabe eines 
Seitdem fonnte 
nan ſich nicht mehr jehen laſſen, ohne 
eindringlich an den Stuhl gemahnt zu 
„Was koftete 
vr 





Tags da⸗ 


der ſo. Wir haben den Mann bei un— 
ſerer Abreiſe einem guten Freunde ver⸗ 
erbt. 

Einige Schritte weiter gelangt man 


aber herborragend I 
durch, daß es ſich zweier Stockwerte 
erfreut, was an fich ſchon ein Ereig⸗ 

niß in der Hauptſtraße von Ami 
it. Das „Hotel Adriatik“ ift Duraz⸗ 
308 Grand Reſtaurant, das Haus ds | 
— mer au — Der Wirt: 
beſchloß eines Tages, ſich eine 
fiir feinen düftereichen Betrieb anzu— 
faffen. Die Holde fam aus irgend! = 
einer Spelunfe der 


fen — zu jeber Zeit gehörte eine) 


Ueberwindung zu ſolchem Verlangen |: = 


TradingStamps| = =: 


Dienstag 
den ganzen Tag 


lände auf dem MWiefengrün blühen in] 
‚herrlicher, Iilafazbener Fülle die Man- | 

delbaume, an ber einlam itehenden | | 
griechtichen Kirche, meiter aufwärts 
außerhalb der Mauer, ziehen, vomHir— 
ten mit langem homeriihem Krumm— 
itab geleitet, die Schafherden vorbei, 








Spaziergang durch Durızzo 


Son Rudolf Roötheit. 

Der Paſcha — 
ſtrömte zuſammen, eilte 
Hauptſtraße hinab zu dem kleinen 
quadratiſchen Hafenplatz, ſtaute ſich weit am Horizont zerflattern die 
vor den Landungsſteg und blickte in Rauchfahnen der Adriadampfer und, 
geſpannter Erwartung auf das Meer ſcharf zeichnet ſich vom blauen Abend- 
hinaus, ob nicht bald ein Nachen oder | Himmel die Geftalt des Wächters ab, 
das furz vorher von der Gemeinde Dus der auf dem höchiten der nahen Hügel | 
razzo angefaufte Motorboot — das Auslug hält in die Runde. 
erjte und einzige dieſes Ortes — von! Wenige Schritte meiter längs der) 
dem Dampfer abjtopen merbe, ber Snnenmauer an dem Durchbruch vor— 
joeben weit draußen auf ber Reede dei, und mir find an Eſſads Haus an- | 
Unter gerorjen hatte. Der Paicha | gelangt, einem Holzbau auf derMauer, | 
tommet! Der ragendjte Mann Alba—- | der nichts von cinem Balaite an ſich 
niens kehrte heim aus dem fernen hat. Indeſſen iſt ja ein Palaſt in 
Europa. Er war in Rom geweſen, | Durazzo entſtanden, und Eſſad hat! 
denn in Neuwied, dem Stammes- ſich nicht aefcheut, den ihm aenehmen | 
'hloß feines zufünftigen Fürſten, in Wohnungswechſel allen europätichen| 
Waldenburg, dem Stammesſchloß ſei- Mächten zum Trotz vorzunehmen. Das |; 
ner zufünftigen Fürftin, ſchließlich in Fürftliche Schloß war nach der Abreife 
Wien — er hatte die Aborbnung ge- des Fürften Wilhelm im Namen Eu— 
führt, die im Namen des albaniſchen ropas durch die dortigen Wertreter | 
Volkes dem Prin,en Wilhelm zu Wied, der Großmächte verfiegelt ivorden, da 
die Krone anbot, die ihm von den euro= | mit es unberührt Sleibe, denn Fürſt 
päiſchen Mächten bereits zugebilligt und Schloß und Einrichtung ſtanden 
war. Er kam allein zurück. Was von vornherein unter eurdpäiſchem 
tümmerten ihn die zwei oder drei Schutz. Eſſad entfernte die Siegel, | 
Dutzend Menfchen, die irgendivo, it- machte es fich behaalich in dem Schloß, 
gendwie, von irgendwem als berufene über dem borher die fürſtlich alban 
Vertreter Albaniens zuſammengeſtellt ſche Fahne mit dem Wiedſchen Pfauen 
worden waren! Er ſelbſt genügte ſich wappen im Mittelfelde geweht hatte, 
vollfommen, das andere warStaffaae. !und feate die Sand fowohl auf das 

&3 dunfelte bereits, unter | fürftlih albanifche, als auch auf das 
Vorantritt zweier ‘Poliztiten, die mit! private Gigentum des Prinzenpaares 
ſanften Schwimmbewegungen der Wied. Die beiten weiblichen Wäſche- 
Arme Platz für ihn machten, an Land ftüde z. B. find für die von ihrem 
ſchritt. „Roft Eſſad!“ — Hoc Eſſad, Manne veradtterte Madame Eſſad 
ſcholl es ihm entgegen. Seine Feinde Paſcha gerade recht, und was geringe: 

- und deren gab es genug — ballten ren Wert hat, geht an getreue Lehns— | 
die Fauft in der Tafche. Wohlmol- leute ab: „Da nimm, brina’s Deiner | 
lend teilte er mit leichtem Lächeln Hän= | Frau, es ift was Füritliches aus Eu- 
debrüde nam rechts und links aus,‘ ropa!“ 
Die blitend ſchwarzen Augen warfen; Bon Eſſads Haus zurüdfehrend, 
einen Blick links auf das neue Füriten- | durchichreiten wir vom Hafentor aus| 
ſchloß, das aus einem alten türkiſchen die Hauptitraße, womit wir in eiiva |; 
Regierungsgebäube ganz jtattlid ums drei Minuten fertia find. In den n| 
gebaut worden war. Hinter den eiſer- Tagen der albaniſchen Blütenträume, 
nen Fenſterſtäben im Halbitod han- als der Himmel voller Geigen hing 
tirte bereits, als Vorläufer der Herr-|und das Geld der vielen Fremden 
ichaft, die weibliche Dienerfchaft oder, |rollte, brachte ein ſpekulativer Italie 
nobler ausaedrücdt, das fürftlihe Hof-Iner ein Automobil nad Durazzo } 
gefinde in der hell erleuchteten Küche. | herüber. Koftenpunft für eine halbe 
—* neuer Import von auswärts: Stunde auf der Straße nah Tirana 
die Mädchen und die Kochöfen und die | — eine andere für Automobile befahr 
Beleuchtung und überhaupt alles, was | bare Straße gibt e& nicht — vierzig 
)a war. Unberührt, wenn auch neu; bis fünfzig Franken, alfo ganz den! 
angeftrichen, war auf dem Hafenplatz ſonſtigen Mietpreiien Durazz3os bon | 
nur bie alte Grabjtätte eins moham:= | damaliger Zeit angemeſſen. 
medanifchen Heiligen geblieben, die! Fahrzeug die Strede vom SHafentor | 
man fchonen mußte, nicht bloß aus | zum Ausaanadtor am anderen Stra=! 
Rückſicht auf religiös Empfinden, | Benende zurüdlegen konnte, ift mir) 
jondern auch, weil wichtige private®e- | heute noch ein Rätfel. Man drückte 
‚cchtfame vieler Generationer an ihr! jich platt ar. die Häuferwände, um dem 
bafteten: zwei Familien, monatlich | Ungetüm zu entfommen, und vielleicht 
abmwechielnd, bezogen die gottgefälli- hat fich aus diefem Anlaß in Durazzo 
gen Geldipenden, die von den Gläubi- das Wunder von der hoffnungsvollen 
gen an der gemeihten Stäte niederge- | Frau miederholt, vor der die Mauer 
legt wurden. (Die Sequeftrirung der |rundlich zurüdivich, Damit dem kom— 
Einkünfte vonPrivatgefellichaften war! menden Erbenbürger fein Leid ge— 
damals, vor dem Weltkrieg, noch nicht | fchehe. Schwierig wäre das aller-| 
allgemein üblid.) Effad durchſchritt, dings in Durazzo bei der ſchwächlichen 
bon der Menge gefolgt, das Stadttor, Bauart der niederen Häuſer nicht ge: 
über deſſen Wöolbung ſich die Bera-|twefen, namentlich in der Hauptitraße | 
tungsräume der Stabivertretung von | nicht, mo die Häufer, als Geſchäfts— | 
Durazzo befinden, und bog aleich au 'häufer, frei ftehen, während in ande- 
Beginn der Hauptſtroße nad) lints in|ren Straßen die Wohnaebaude nad) 
das enge Gäßchen ab, das hügefan | orientaifcher Art häufig von hohem! 
längs der gewaltigen diden Venetia- | Mauerwerk umgeben find. 
nermauer zu feinem oben gelegenen! Hat man dem Grofbetrieb der 
Wohnhauſe führt. Dort, in dieſem Schuhpußer an der fleinen, runden | 
Gäßchen, empfingen ihn bereitä die ech- | Mofchee neben dem Hafentor paffirt, | 
teiten heimatlichen Düfte. Man ſchrei- dann fommt linis der Tabatladen und 
tet aufwärts dasRinnfal entlang, das! rechts die Kaffeeſchente, wo der Mann 
ein chemiſch ſchwer zu zergliederndes hauſt, der von einem ſchilfgeflochtenen 
Gemenge der Flüſſigkeiten abwärts Stuhl eine Dauerrente bezieht. Dieſes 
führt, für die Eſſads Haushalt keine Zinsgeſchäft für die Ewigkeit kam in 
Verwendung mehr bat. Die Mauer folgender Weiſe zuſtande. Man hatte 
ſcheint für die Ewigkeit gebaut, aber una zum Einzuge des Fürften Wied 


Das Bolt 


die ſchmale 


ala er 


| 
I 
| 
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| 


| 


Schneidergeſchäfte, 


waren 

| Straße, 
| Dede fand man in den drei 
ſehnlichen Vorkoſt— 


der Leute nicht erwehren konnte, 


zwecken ſich um Briefmarken mit dem 


dem 


der weitläufige alttürkiſche Han, 


ſen am Brunnen 
| Neinigung 3 
brachter 


Wie das 


wartend. 


ewigt 


irgendmal hat doch ein Anfall von 
Neuerungsſucht ein Loch in fie geſchla⸗ 

gen. Die Aeſthetik hat dabei nicht Pate 
geitanden: formlos und unförmlich ha- ; 
ben Hade und Stemmeifen mit rober | 
Gemalt da gewütet. Ohne Symme— 
trie, ohne Ausgleichung der Ränder, 

wilde, zerriſſene, zerfetzte Zyklopen- 
arbeit. Und doc, wie ſchön iſt die— 
ſer Durchbruch! Unten breitet ſich in 
blauen gekräuſelten Wellen, von der 
blutrot untergehenden Sonne beleuch- 
tet. Die meite Adria aus. im Vorae— 


für 50 bis 60Perſonen eine fogenannte | 
| Tribüne gezimmert, die in Wirklich— 


feit nicht8 anderes ivar, ala ein Minia= | * 


tur-ITanzboden ohne 
Die eritgelommenen Tribünengäfte, | 
bon der Ausficht, ftundenland da fte- 
ben zu müſſen, nicht erbaut, nahmen | 
Daher drei oder bier ber Stühle, die | 
ver ber Kafeeſchente auf ber Straße | 
standen, auf die Tribüne mit. Spätere‘ 
Säfte trieben glücklich ein ungehobeltes 
Brett auf, das über die Stühle gelegt | 
wurde. fo dak weniaſtens die erde! 


Siggelegenheit. | 


: handelt werden. 


Wirt bedauernd bie Acieln: die Kö— 


chin lag in ihrer Kammer und fchlief 3 
| den Mittagsrauſch aus. = 


Ein oder zwei Bäderläben, 
zwei Haarfünftler 
und mehrere Schnitwaarenhbandluns | 
gen, 
die weiteren Hierben der 
ganz ans 
und Delikatenge: | 


ſchäften, wo zur Mortadella, zur Sa: 


BE 
lami, zum Stüd Käſe oder zur Sar-| - = 


dine Abſynth, Wermut, 
uf. zu haben mar. 
ſchäfte jteht in hochdramatifchen Bes | 
ziehungen zu Berlin, denn fein Eigen- 
|tiimer, ein wa iſchechter Albanier, heißt 
Moiſſi, und iſt, wie man mir erzählt, 
ein Oheim des Fliegers aus der Schu— 
mannitraße, der jich gegenwärtig in 
franzöſiſcher Kriegsgefangenſchaft be- 
findet und deſſen Vater ſeinerzeit aus 
Durazzo nach Trieſt übergeſiedelt iſt. 
Im Turm des zweiten Stadttores 
| befindet ſich Poſt und Telegraph, der 
Telegraph, der in heller Verzweiflung | 
war bei dem nie zubor dageweſenen 


Maraschino| = 


Andrang am Tage deryürftenantunft, 


und die Poſt, die ſich zu aleicher Zeit 
die 
zur Erinnerung uder zu Spekulations- 


hiſtoriſchen Datumaufdrud riſſen. 
Eine ſchmale Gaſſe rechts davon, wie— 
derum längs der Umfaſſungsmauer, 
führt zum Grundſtück der unter öſter⸗ 

ret ichifchem Schutz ftehenden tatholis! 


| 
! 
! 
} 


Fran Kirche, in deren Pfarrgebäude die 
| Barmberzigen Schiveftern vom Orden | = 
Deiterreis= |: 


Vinzenz de Paula — teils 
| derinnen- teil. Mlbanierinnen — ſich 
Qiebeswerf der 
widmen. 


| linterfunft3heim der Gilde der Maul: 
tiertreiber, 
der Fahrſtraße, die nah Tirana führt, : 
bis zur großen Lagune 
das Stadtotertel der fleinen X 
Handmerfer, Geiverbetreibenden, 
Inhaber ärmlicher Läden. Nach der 
linken Seite vom Stadttor 
das Jigeunertum, deſſen 
Teil ſich als Laſtträger fleißig 
Hafen betätigt, 
feit aber ir Bealı eitung zerlumpterftin 


Leute, der 


der unleibliche Bettelet in den Straßen | =: 
Umfchreitet man] = 
das Zigeunerdorf, das jich mit bem|: 


Durazzos betreibt. 
Blick auf die 
lebnt, 


feite hinaus, dort, wo der Mandel 
baum steht, zwiſchen deſſen Blütenfülle 
einst die leeren Hoſen meines albani- 
chen Freundes Junati hingen. 


Junaki geriet auf den abſonderli-— 
des | = 


hen Einfall, kurz vor Ankunft 
'Fürftenpaares aus feitlichen Gründen | 
jeine vordem weiß geweſenen Wollho— 
einer gründlichen 

u unterziehen. Nach voll— 
Tat knüpfte er den Schmuck 
ſeiner unteren Extremitäten zum 
Trocknen in der kalten Februarſonne 
am Mandelbaum auf. Glücklicherweiſe 
fügte es ſich, daß er Unterbeinkleider 
anhatte. Da er jedoch trotzdem unten 
jämmerlich fror, ſchlug er oben den 
Kragen ſeiner pelzaefütterten Joppe 
hoch über Genick und Wangen und 
ſpazierte in a Anzug zähneklap— 
per * um den Zaum herum, geduldig 
ſeiner Hoſen, ſeiner einzigen Hoſen 
Das Idyll Junakis auf der 
ı Erde und feiner Hofen in der Luft tit 
ı leider nicht photographirt worden; es 
hätte verdient, durch die Platte ver- 
zu werben. 

Junaki erfreute fich einer gewiſſen 
Wohlhabenheit, deren Grunditod einſt 
ducch einen Weberfall auf eine ferbiiche 
Karamane gelegt wurde. Die in Stu: 
tari zu ermäßiaten Preifen —*—— 
gene Beute beachte guten Erlös. Da— 
her die ungeflickten Hoſen, der Luxus 
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Leidende Männer 
Ihr ſeid toillfommen, wenn Ihr Tr 
Hodgens wegen ir» 

gend einer Siranfheit 

od. Schwäche um Rat 
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„Dal: iz 


fhauderhaften | = 


—A— == 


dalmatinifchen | — 

Küſte angefegelt und begann zu wei-— 
Inen und iveinte immer weiter, benn fie| =. 
hatte das heulende Elend, da fie egal| ==: 
Verlangte man au= |‘ 


einige| == 


alles Provinz fünften Ranges, = 


die Lichtblicke aber in —* 


Eines dieſer 


Krankenpflege 
Außerhalb des Tores rechts | == 
das 


dann weiter geradeaus an = 
jich eritredtend, | == 
ber |: 


aus hauft| == 
männlicher | = 


am|® 


deifen holde Weiblich = 
E 


Lagune an die Hügel an= | =: 
jo iſt der Kreislauf vollendet: | 
| man fommt dann wieder an die Gee- | == 


Fichten, 





fragen wollt. Sprechi 
bor zu einer freund» 
lien und vertrau— 
lichen Unterredung. 
Dies wird Euch 
nichts koſten. Seine 
20jährige Er⸗ 
fahr ung in der | 
Be Handlung | 
bon Franken, 
ſchwachen und Teidenden Männern macht 
es ficher, dat Ihr mit Erfolg tverdet be: 
Neueſte wiſſenſchaftliche 
Methoden für die Behandlung von chro⸗ 
niſchen, nerböſen, Blut» und privaten 
Krankheiten. 


Dr. I. W.HODGENS 


35 Sonth Dearborn Str., Ede Montoe, Chicago, 
Griiiy Building, zweiter Sloor. 
Elnnden: 9 Borm, bis 8 lbends, Dienstags ır, 
Donnerslaas 9 Bis 5. Eomntags 10 bis 1, 


Alan irmomis 


| eivige 


Architekten, 
bauer ruft, aur Errichtuna eines über: | 
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in-Kleider kommen zum Verkauf 





Bargain-Baicmeni 











u 2.88 


Dies iſt das erite Mal in diejer Saifon, 
daß wir in der Yage waren, ſolch prächtige 
Straienfleider, aemacht aus Seide und 
Wolle-Poplin, zu ſolch niedrigem Preis 
zu offeriren. In Wirflichfeit unter dem 
Wholeſale-Preis — und zu dieſem nied— 
rigem Preis hoffen wir 2000 Damen mit 
je einem Kleid zu erfreuen, welches nad der 
alferneueiten Mod e gemacht tit. Ihr findet 
eine gute Auswahl in Moden, geidhneidert 
und geſtickt und in allen Größen für 
Frauen und Mädchen von 16 bis 42. 
In Farben: Schwarz, Navy, Braut, Grün, 
Copenhagen, Wein, Purple und Matze. Diele 
Kleider ipeztell in unserem Bargain-Bajement 
an Dienitaa für nur.... 



































s20 








— dor zugliche 


_ Eine Bartie von 100 Suits für 


Damen. Werte S15 bie 9 98 


Qualität; ſpeziell ... 


E xtra a weißer „ —— Bel: 


ausgewählte Felle, fpeztell 3 








Der beliebte Sommer Fur Scarf. 





2.98 




















— — +. 
Sport Hüte 
= Barzain Baſement 
= Die kommende Saiſon wird eine 
Saiſon der Sportbüte fein. Sichert 
Euch Euren Sommer-Svorthut zu 
einem niedrigen reis in dieler Partie 
prächtiger Hüten, welche wir aut itarf er— 
mäßigten Preiien erftanden. Diejelben 
fommen in vielen Farben-Komhina— 
— tionen — feine 
Qualit. Hanf 
1. Milan Hanf 
wie aud 
eintge mit dop— 
velten Brims, 
u Werten bis 
= } su 82.95; am 
; Dienſtag 
in unſerem 
Bargai gr 
Baſement 


1.19 


nugarnırien 
in Sarben, 


39 


Groͤßes Sortiment vun 
Formen . einchl. Inscans, 
rauhe Brı aids etc., Werte bis 

u Döc DIE Dircscannannees 


12.50 bis 83 Gardinen, 1.69 


Bargain-Baſement. 

Marquiſette Gardinen — eines New England 
Fabrikanten Räumung von vier verſchiedenen Mu— 
ſtern — einige mit Rändern, einige mit Einfaſſun— 
gen und Einſätzen; wert von 82.50 bis 83. 00 ver 
Baar; kommen im wei und eern 


farbig;für ſchnelle Räumung mar— 1 69 
* 


kirt, das Paar zu 

5000 Yards doppelt geborteter faney Serim, 
Fabrik-Seconds, Unregelmäßigkeiten, aber kaum 
bemerkbar, in weiß, eream und eerufarbig zu 
ben. Würden regular 1215c bis 15e per 
Yard koſten; jpeztell, ver Yard 
Gebleichte nahtloſe Bettücher, | 


re Tr 
Drei Bargains in Striimpfen 








Bettfijien, gefüllt mit reinen Feder n, 
nette Art Tick Dezüge. 
19x26; das Stüd zu 








Verkauf von Schuhen 


Bargain Baſement 
82 und $3 Damen-Schuhe zum 
Berfanf Dienitag zu 81 Raar 
Wir vifc- 
riıren 
Paar er 
ter Du 


Schuhe für 


4 
12300 


men, gem. 
ausgezeich. 
je Leder in 
der 


dent 
Styles 6 
fon für 
Ben od, 
J e in 
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Trachten 
Einf, u 
No dveltn 
Eutw 


al 


Stra: 


Lirklich 











Bargain Baſement 








35e Seidenfiber Männerſocken, die 
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Bargain Baſement. — 


1.50 ganzſeid. Chiffon Kleider— 
Taffetas in beliebten Promenaden 


u. Geſellſchaftsfarben — 
wie auch in Schwarz u. 
‘porn, gute Wertez; die — 
Yard für nur ä 
1,75 ganzſeid. Grepe Wieteors, 40 
Zoll breit, weiche ſchmiegſame Duali— 
tät, in Promenadens ıı. 
GSeiellichaftsfarben, wie 
aub in Schwarz und r 
Ivory; die Ward 
31 ganzwollene ; ?5c waſchbare 
Koſtüm Seracs, | Pliſſee Crepes in 
13 Mode. breit, in | netten Streifen, 
voller Partie be— | Dots, schlichten 
| Sarbeı etc, - 
| sabrif-Reiter big 
| zu 10 de. lana; 


liebter Frühjahrs— 
und 
Nard für nur 'peziell die Ward 
69. 15. 


25c 9-4 ungebleidhtes Bettuch- 
jeua-—ertra ſchwer nr 12 * 
an jeden Kunden; 
die Ward für nur 


Farben 
Schwarz die 


in 











Standard farririer 
blan und wein und 
verſchied er 
stleider und U 
cales, die $ 


Schürzen Ginabam, 
braun und weis 
> urd Zoolfold 


RUFT: 


ron 





Interwoven Warte, jehwarz, lobfar 
big und arı »Es ſind „Seconds“, 
aber Ihr könnt die — 

faum bemerken. Speziell 

Naar.... 

Scidenfiber inne 
weis u. beliebte Schattir.: 
„Mill Run“ der regulä 


Strümpfe, jvez., 39 
Strümpfe, 
Großen I bis 16 ſehr rein 


n gerippt und 
zlänzend, ein Bargain 


zu 2 Baar 13€ 
fir De, oder, Baat...222.... ® 


per 
20c 
ſchwarz, 
alle Größ. 
ren 50e 
Paar 
Weiße Seide Lisle Baby 


ver 
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gain Baiement, 


Neiter von Weihwaaren; Boiles, 
Fanecies u. fchlichte Stoffe, Nainſook 
u. Yongelotbe; 10-zöllige Lawns, 
etc; elle in Reſterſtücken; 
12: Werte; ſpeziell die gr 
Mard für nur.. 
Weihe Grepe Neiter, 
Musiins, Streifen und Fancies 
Fabrikreſtern: ganz ſeziell 1 
die Dard für nur 20 
Zehr große 
Cord 
ganz 9% 


N rend mn a]: 
Kunden, 
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in 
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tt ur t jeden 
Ipeniaer vern Es Ener Wi 
it), das J BR 
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4694 Sichbenier 

Zucker 
20 Pfund fein grannlirter Zucker 
31.00 


Sträucher 


Achter Floor. 
Piiriimbanme, El Althea Baume Roſe 
beria. ehr of <baron „6 
ae... DOC dl 19: 


darüber von unteren Tee: „1 .. ‚Hydrangea Staheideeren oder 
— * Bil Eurrant Büſche 
oder Kaffeeſorten; Bfd. zu... bee gr Gert 10c Sc 
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The Store of To-Day and T-Morrow 


Fiser, 


mit Beſtellung von oder 
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Häfel- Garn 


Pargain:Baiement, 


Clark's O. N. T. merceriz. Crochet 
Garn in Weiß und Eeru. Wr. 5, 10, 
15, 20, 40, 50, 60 u. 70, reauläre 
106 Sorte; inesiell der Ball 1 
für mır.. 20 
Hand⸗ 
D am ent, 
fbirred 


um 57e 


Dcr 

fitr 
nrach N 
—* 


Beet: tu isen 
nr — l 
und Di aite > ‚err item. 
Ends, Töc s1 


| Knabe 
rung 
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rımacı, © bts I Jabre 
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der Unterbeinkleider und die Gold— 
plombe im Mund, Außerdem ſchoß 
Sunaft nicht aus Bereicherungsab- 
auh nicht aus politiſchen 
Gründen, jondern aus Privatrache — 
auf der Landungsprüde von Valona 
den jungtürfifchen Freiheitsnann Vi— 
zemajor Niazi Ben nieder, der eimft! 
von Resna aus mit dem damaligen 
Hauptmann oder Major Enper Beni 
die Fahne des Aufruhrs gegen Abdul 
Hamid entrollt hatte, Was nicht hin- | 
dert, daß Junaki ein friicher, heite- | 

rer, bejcheidener und netter Menſch 
war. So iſt das Leben. Man nimmt 
die Dinge dort unten nicht ſo genau. 

Jetzt wird Junaki wohl mit gegen die 
Serben gezogen fein, denn als Mann! 
aus Koſſowo war er geborener Ser: |; 
benfeind und gehörte nicht zu den) 
Eſſad-Leuten. Der Paſcha aber hat! 
bie längſte Zeit im albanischen Fürs! 

ſtenſchloſſe gemohnt. Des Paſchas 
Laufbahn iſt zu Ende. Nicht mehr 
beiht es: „Der Paſcha kommt!“ Much! 
er hat falſch gewettet. Wo alles geht, | 
mas die Waffen gegen die Defterreiz |: 
her wandte, fann der Paſcha allein 
nicht bleiben. 


rn — 


Für ewige Zeiten. 


Die Großtaten des deuiichen Vol« | 
die ed während des Krieges boll- 


fes 
| Hracit bat, und die es weiter vollbringt | erſtatt tung über bas 


in fo gewaltiger, erfchütternder, hel— 
denhafter und opferiwilliger Weife, 
merden in der Geichichte fortleben, für 
Zeiten. | 

Der feeliihe Schwuna des geſamm 
ten deutſchen Volkes in feiner vater= | 
ländiſchen Begeijterung und Ents| 
ſchloſſenheit wird fortleben in der Er= | 
inneruna, für ewige Zeiten, fo lange 


i 
| 
I 
\ 


‚der Rheinſtrom durch deutfche Lande | 


an deutjchen Burgen vorbeiflieht. 
Bevor das deutfche Volt feine Ritter | 

des Geiſtes, feine beften Künftler und 

feine Maler und Bild» 


|ragenden 


Iniß, den Lebenden zur Mahnung und 


| wann 


Ausdauer 


die hervorragendſten deutſchen Blätter 


ſeit längerem zur Aufgabe gemacht. 
nung 


Opferwilligleit 


er ? 
striegs = Dentmales, für 


eivige Zeiten, ven Toten zum Gedächt 3 


PerſonalNAachrichten. 
—ö—— 
Im Alter von 55 Jahren iſt in ih 
rem Heim, 162 Süd Foreſt Abe., River 
Foreſt, Frau Luiſe Biſchoff geſtorben, be 
trauert bon zwei Töchtern, ‚srl. Verna 
und Frau GE. Hoffmann, und vier Söh 
nen gtlonrad, Harın, Eflis und Harold. 
Vom Familienheim, 24530 Surrey 
Court, aus wird morgen Nachmittag Die 
ſtattung von Frau Viola Himmel, Wirtive 
von 9, €. Kimmel, ſtattfinden. 
Iterlaßt vier Schweſtern, Frau 
Herrmann, Frau Ada Koeſter, Frau R. 


der N-% 
andere Aufgaben zu löſen, 
genderer Art find, 

An die Errichtung von Dentmälern 
Darf erit gedacht werden, wenn man 
den nächiten und heiligſten Pflichten 
gerecht geworden ill: der Fürſorge für 
die Kriegsbeſchädigten, für die Wit— 
wen und Waiſen der Gefallenen, der 
Fürforge für die aus dem Felde Heim— 
fehrenden und der übriaen Fürjorge- 
Zweige des Roten Kreuzes. 

Für das, was die Deutſch-Amerika— 
ner für die alte Heimat getan haben, 
bedarf es keines Dentmales aus Eiſen, 
Bronze oder Granit. Ein Denkmal 
für uns ſteht groß und ſchlicht im 
Herzen des dankbaren deutſchen Vol— 
| tes, 

Diejenigen von uns, Denen Ver— 
wandte im Baterlande dann und 
Zeitungen überferden, wiſſen 
| genau, dur, in den Spalten der reich3 
deutfhen Blätter ſich regelmäßig 
Hinweiſe auf Die Aue { zus. und bie Der Raufmännifde 

der deutſch-amerikaniſchen ein von 1858, Hamburg, 
ar ie fe, Deutichen Roten ra = —— — 
Kreuzes in den Vereinigten Stanten | % EN 
haben fih die fortgeſetzte Bericht— 
Hilfsiwert auf Die- 
Atlantiſchen Ozeans an 


t zur Naceiferung, gilt es | 
drin 


+4 
ie 


cz 
Helene 
B. 


Geſtern 


Nachmiitsg iſt Ge org G. 
‚ Engminger, 


ein alter Anſiedler Chicagos, 
er war ſeit 1866 hier anſäſſig, im 
rer bon Jahren von 
Beſtattungsgeſchäft aus auf 
Friedhof beerdigt worden. 
des Freimaurer 
leiteten daſelbſt die Trauerfeier rlichkeiten. 

Der Verſtorbene war hier früher im Kolo 
Inialwaare ngejchäft tätig und lebte jeit 27 
Jahren tm Ruheſtand. Er hinterläßt eine 
Wittwe, Frau Mary —— wohn: 
haft Nr. 2723 Haddon Ave 


721 
i'm 


— 


Aus Vereinskreiſen. 





rır 
su 


jer Seite des 


dat fie einen aenußreichen 
haben werden, va mancherlet lieber 
raſchungen ihrer warten. Der Ein- 
tritt koſtet für Herren, 
ſind frei. 


Gerade in dieſer Zeit ewiger Span 
und Ungewißheit wirft Die 

bon deutſch-amerikaniſcher 
beionder3 mohltuend | 
und verſöhnlich im alten Waterlande. | 

Zur Entgegennahme von Beiträgen 
ift die Deutſche und Oeſterreichiſch 
Uingarifche $ Dittegeletiihaft, Ede Ran: 
bolph und La Salle Str., gern bereit. 

— — — — 


Leſtt die „Sountaapoſt“ 


TC 
Kunde 

— — —— —— 

Kurz und Men. 
* Im Hull Houſe haben geſtern 
die Stiefelputzer und in verſchiede 
nen Hallen rund 500 Mitglieder der 
Internationalen Barbiergebilfenge: 


der Barbiergeichäfte anı Sonntag er- 
flärt 


2 


* 


te bins | 


Cunningham und Frau Flora MecCormat. | 


Buſchers 
Foreſt Home 

Mitglieder | 
Ordens (Germania Yoge) | 


Ber: 


Bine Room des! 
Stratford Hotels fetern. Der Vorſtand 
gibt ſich große Mühe, dieſe Feitlichkeit | 
ganz beſonders intereſſant zu machen. 
Alle Teilnehmer können verſichert fein, | 
Abend | 


nn u 
1 u 117 
„Weltkrieg 
Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieferungen zu 
S Cents — 
halbjährlich. 31.30 
jährlich 32.60 
| Der Reinertrag nngejhmälert zum 
Beiten der Kinder im Felde 
jtehender Männer. 


—o 


Auflage in Deutichland 
‚über 1,000,000 wöchentlich! 


* . * 


* “ ® ® 


Zu beziehen durd: 


Hilfsyerein Deutscher Frauen 
| 45 Broadway, New York, N. V. 


Frau Carl L. Schurz, 
' Schaßmeiiterin für die Ver, Staaten 





Eialilde Leibbinden 


iind für fette Leute oder 
olche, die fürzlich operirt 
reden. Bon fetten Leit 
en, balten fie 

i6: beieitigem 
rzen lindern 
teen gung Dei ber 
ad Unter» 
Operationen 

! fie die de 
ſchwächten Muskeln. — 
Frauen, die Mutter 
werden, foltter unfere 
Mutterfdaft3 - SKor« 
ſeis oder Binden trn- 


Damen | 


werkſchaft jih fir eine Schließung | 


bequem, 
echt 


vor 


Eu 


Gore 
Närt 
bei 
parimen:s. 


c5 


ınlere 


‚Herr € Hn3, 


non 
Gen, 


mit „Teicht v eranderier 


m 
”. 


geundheituch u. 
Anvaffung. 
Bedten ii as⸗Dame er» 
Maher (über 
Wolters ) bat ieht die Leitumg dieſes SDe⸗ 


Binder non 82.00 enfwärts, 
Ebeuſalis vollitändige Mutterichafte 


Ausiattung nnd Zubehör. 


Bruchbänder, einitiihe Strümpfe uud 
tungen für Mihgeitaltete, 


| 6. Foor. 


Diien täglich don 
Sonntags, von 9 


9 Norm. 


Ede 


bis 


Chicago Xive. 
Han nehme 


brennt, 





Berri- ° 


‚bis 7 Uber Abende, 
Qorm, bis 12 Uhr Mitiags. 


HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO. 
801-803 Milwaukee Ave. 


‘we 


„hs 


Bekannter Bänker 


geblich von dem Koch Jean 6 
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Junge Leute 


brauchen jich nur umzuſehen, welchen 
Wert das Sparen bejist. Unter ihren 
eigenen Freunden finden jie auffal— 
ende Gegenſätze zwiſchen ſolchen, 
deren Leben angenehm geſtaltet iſt 
durch Sparſamkeit und ſolchen, deren 
Leben ſchwer iſt wegen ihrer eigenen 
Verſchwendung. 


Schiebt eine ſo wichtige Gewohnheit, 
wie das * nicht hinaus. Be— 
ginnt jetzt. Oeffnet ein Konto in dieſer 
Bank. Zinſen auf Spareinlagen, be— 
sablt zur 9 Jahr, 


—— 
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Rate von 3 
halbjährlich autgeichrieben. 


The NORTHERN TRUST 
COMPANY-BANK 


Kapital $2,000,000 Ueberſchuß $1,500,000 
Monroe nnd Ya Salle Straße, Chicago, Illinois 


per 
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MEERE TEIESROREERR 


teeteatelgeteletegetetuisgeetnitefnletefeielejefeiete gefaltet 


15,746 
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EEE 
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„Meine Anzeigen“ wurden im Monot April in der Mbendpoft veröf— 
rentlicht. Jede einzelne davon it edit, ſpeziell beitellt und bezahlt. 
Diefe ungeheure Zahl von „Kleinen Anzeigen” zeigt jo recht das 
Vertrauen, dejien jid die Abendpojt in den breiten Schichten der Be- 


bolferung, denen die „Kleinen Anzeigen“ meiitens entitammen, er: 


KR 7 
** 


* 


* 
* 


freut. Die Spalten für „Kleine Anzeigen” in der Abendpoſt ſind tat- 


Ku 7 
er 


+ 
+ 


ſächlich ein interejiantes und belehrendes Nachſchlagewerk für Jeder: 
el.: Mai 1498. 


7 
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1? 
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mann und jollten von Jedermann gelefen werden. 


56 * A * 


EV**4 








92 
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[großen Krieges bis zum Märzı 
Id. J. erlitten haben, zeigen an, daß 
| Die gerjtörung | bereits eine ungeheure 
| aeweien it. Die Gefammtzahl der! 
Handelsdampfer und  Gegelichiffe, | 
| welche die Alliitten und Neutralen ver: 
Ioren haben, wird auf 1217 beziffert. 


Andrew Graham tot. 





und Polititer erreichte | 
das Alter von nur DD Jahren. 
Andrew 3. Grabanı, betannte, 
jeit vielen Jahren auf der Weitjeite ae 
ſchäftlich tätige Bänker, ſtarb heute in 
ſeinem Heim, 3340 Waſhington * 
levard. Wie Familienmitglieder 
Härten, war der Verfiorbene jeit — 
reren Monaten leidend. Er war einer 
der Gäſte bei dem zu Ehren des Erz— 
biſchofs Mundelein gegebenen Ban 
fett, bon denen viele infolge des an- 


der 


Handels zſchiffe und 237 Fiſcherboote; 
der Tonnengehalt der erſteren betrug 
11,320,171; ferner 41 franzöſiſche 
Cafe mit 139,865 Tonnengehalt, 27 
ruſſiſche, 10 belgiſche, 21 italienische, | 
| drei japanische und ein portugieſiſches. 
— beinefünten Artenifa — il Unter den zerjtörten Dampfern ber 
uppe beigefügt —— Tan“ Neutralen befanden ſich 155 Hanbel3: | 
ten, doch wird fein Tod nicht direkt auf dampfer non 292,721 — 
di Urſache zurückgeführt. Herr — geh 
dieſe Be —— und 43 Segelſchiffe; insbeſondere 59 
Graham A ——— —————— Inorı vegiihe Handelsdampfer und 2 
vorragende ze im geihärtl ichen | Segel tihiffe, 18 dänifche, 33 fchwedi- 
‚und politiicen Seben Gbicagos ein. fee, 22 Holländifche, 11 griechifche, 4 
ee Raglen ber Zeitjeite . ſpaniſche, 1 perfifches und ein portu= 
behörde unter den Gouverneuren Tan— |giefifches Schiff. Die Vereinigten 
ner und Yates und bewarb ſich im) Staaten verloren 6 - 

Jahre 1911 um die demokratische No- Ic 

Segelſchiff. KR. 

ination für das Biirgermeifteramt, 

"unterlan jedoch feinem Mitberverber | Deutiher Intandhandel und neue 
‚Warter H. Hartifon. Herr Sraham| Kanäle. 
bar geborener Chicagoer und erreichte | (Figenderiht der „Abendboft”.) 

‘das Alter von 55 ‚Jahren. Er beaann | Waſhington, 30. April. Der ame- 
‚feine geichäftliche Laufbahn als Lauf: rikaniſche Konjul T. J. Albert jchreibt 
burſche für das Möbelgefhäft von aus Braunſchweig, va bon der All— 
Kohn M. Smyth und wurde jpäter gemeinen Vereinigung der deutlichen | 
Teilhaber jeines Vaters, der einen Inland-Schiffahrt große Ainanalpros | 
Buchladen und eine Damdpfſchiffs -Ijefte beſprochen wurden, beſonders bie | 
Agentur betrieb. Aus dieſem Gejhäft | Frage des Donau-Oder Kanals und 
‚entwickelte jich jpäter fein Bankunter- |desRhein-Main-Donausflanals. Sehr 
ihehmen, das das größte derartige | befürwortet wurde der Rhein-Donau 
«Brivatinftitut in Chicago ift und über | Kanal, weil durch ihn in Verbindung 
20,000 Einleger hat. Herr Graham | mit den weſtlichen Stanälen ein norb- 
war ſeit dem Jahre 1884 mit Frli. weſtlicher und füdöftlicher Waſſerweg 
«Minnie Padden von Kenoſha, Wis., geſchaffen werden würde. Dadurd) 
werheiratet, die ihn nebſt fünf Söhnen würde Deutſchland eine Handels— 
tüberlebt. Die Namen der letzteren waſſerſtraße erhalten, die im Kriege 
— Frank J., Ralph R., Jarlath, nicht blockirt werden könnte, und in 

ohn B. und Joſeph W. Die Einzel-⸗Friedenszeiten den mitteleuropäiſchen 
‚beiten der Beerdigung find noch nicht | Handel bedeutend ſtärken würde. Die 
‚teftgefeßt worden. Stadt und das Herzogtum Braun- 


ſchweig werden durch die Verlängerung 
"Großer Beriuft der „Aliirten‘‘und 


des Rhein-Hannover Kanals bis zur 
der Reutralen an Handelsſchiffen. Elbe und Magdeburg, die fo gut mie 
FEigenbericht der „Abendpoit“.) 
Hier be- 


beichloffen ift, große Vorteile genießen. 
Waſhington, 30. April. Die Stadt Braunfcht t e 
annt gemworbenen Zahlen, die zwar we unge 


roßes Gelände zur z 
aus engliihen Quellen ftammen, über u. gefauft. ee 2 
die Verluſte der Handelsſchiffahrt, 
welche die Nationen der Alliirten und 
die Neutralen ſleit bem Beninn bes 


In 


>» 
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Leſet die _ Spuntaaboit” 
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— EEE RELSLLRER TER EN: 


„.pUnter ihnen befanden ſich 379 britifche 


9| 


Dampfer und ein | 


zivendvolt, 


Einfame Menſchen. 


Diefer Tage erhielt ich einen Brief, 
deffen Inhalt mich ſehr überraſchte. 
Die Schreiberin iſt eine junge Dame 
aus Budapeſt, welche ich in einer 
Sommerfriſche kennen gelernt und nach 
dem äußeren Schein für eine Art 
von Sonntagskind gehalten hatte. Die 
Dame, von der Natur mit allen 
körperlichen und geiſtigen Vorzügen 
freigebig bedacht, unterrichtet an einer 
höheren Lehranſtalt und beſitzt eine 
ſolche Fülle beneidenswerter Talente, 
daß ich ſie mir unwillkürlich in einem 
Kreis ſie umſchwärmender Freunde 
und Verehrer vorſtellte, wenn ich ihrer 
gedachte. Sie ſpielt mit 
rament Violine, iſt eine 
Tänzerin beſitzt eine überdurchſchnitt— 
liche Bildung, hellen Verſtand, Humor, 
iſt in Geſellſchaft eine angenehme Ra 
meradin, plaudert anregend, kurz, man 
müßte nachdenken, was ihr dazu fehlen 
möchte, eine begehrenswerte Freun— 
din oder Frau zu ſein. Dieſe Dame 
ſchreibt mir nun, ich möge ihr be— 
hilflich ſein zur Anknüpfung einer 
anregenden Korreſpondenz, um „in ihr 


zu bringen“. 

Das überraihte mich ſehr. 
‚die junge, ſchöne, geiftvolle 
die einen höheren Beruf ausübt, lang 
weilt ſich in der prachtvollen Stadt 
Budapeſt, führt dort ‚ein eintöniges 
| Yeben, zu deilen Auffriſchung fie einer 
Vermittlung bedarf! Ich ſchrieb ihr 
zurück, daß ich ihr Anliegen faum 
für ernſtgemeint halten könne. Ich 
hätte mir immer vorgeſtellt, daß ſie 
ſich der Anregung gar nicht erwehren 
könne, die auf fie einſtürmten. „O 
Inein“, ſchrieb ſie melandoltih zus: 
rück, „To tit es nicht. Ich kenne nie 
mand, mit ‚dem ich mich ausiprecen 
fann.“ Und dieſe Yane tit nicht erit 
durch den Krieg verſchuldet, ſondern 
es iſt ihr normaler Zuſtand. 

Viegt bier ein perſönliches oder ein 

geiellichaftlihes Problem vor? m 
‚allgemeinen bin ic) geneipt, mit Leſſing 
jagen: Wer Freunde sucht, iſt 
zu finden wert; wer feinen hat, 
bat feinen noch begehrt. In fehr 
vielen ‚Fällen, die meiner Beachtung 
‚zugänglich waren, hatten die Menjchen, 
welchen es nicht aclungen war, ſich 
jeinen vertrauten Kreis zu  jchaffen, 
dies ihren eigenen Fehlern zuzuſchrei— 
ben. So kenne ich einen bochbegab- 
ten Künftler, der, ſich -felber un— 
bewußt, von Jahr at Jahr eine 
immer höhere und dickere Mauer um 
ih aufführt, nah menschlich wert 
vollem Werfehr dürſtet und wieder 
gleichzeitig alles tut, feinen Freun 
den den Verkehr zu erichiveren und 
zu verleiden. Geht man der Sadıe 
auf den Grund, fo ergibt ſich, dak 
er ih wegen gewiſſer Enttäuſchun— 
gen in eine ſteigende Verbitterung 
hineingewühlt hat, welcher er all— 
mählich ſeine geſamten Lebensgewohn— 
beiten anpaßte. So wählt er als 
pſychiſchen Schut die nicht ganz frei- 
willige Einfamfeit, in welcde er nur 
jenen Perſonen den Zutritt geitat- 
tet, welche feiner Seelenruhe nicht 
gefährlih find. Daß es nicht ge- 
rade die bedeutenditen Mlenichen ſind, 
welche diejer Anforderung genügen, iſt 
flar. 
| Ein bedeutender Gelehrter beffante 
ſich mir gegenüber wegen ſeiner Ver— 
einſamung: „Ich bin gut, hilfbereit, 
gegen alle Menſchen gefällig und wohl— 
wollend und habe doch nichts ale 
Feinde. Ich habe es überhaupt auf 
gegeben, einen freundichaftlichen 
kehr zu ſuchen.“ Er erflärt ſich feine 
Iſolirtheit dur den Meid, welden 
er durd feine wiſſenſchaftlichen Er- 
folge errege. Spricht man aber mit 
den Menichen, welche ihm nahegeitan- 

eine® Tages plötzlich 





Wie, 
Dame, 


ul 


ſie 





Ver⸗ 


den und ſich 
von ihm zurückgezogen haben, ſo wird 
einem mitgeteilt, die Beziehung habe 
ein Ende gefunden, feitdent der bis 
dahin geſchätzte reumd ein don dent | 
Gelehrten verfahtes Gedicht unbeden 
tend aefunden babe. Der Mann 
bat überflüſſigerweiſe fünftleriichen Ehr 
geiz und weicht jedem Freunde aus, 
der diefe Nebenleiitungen irgend ein 
mal nicht anerfannt bat. 

Ein anderer Ball: Ein Mann von 
ferdenichaftlihen Temperament, her: 
borragender Redner, der die Gabe 
beſitzt, Maſſen binzureifen, ein une 





Tempe: | 
vorzügliche | 


eintöniges Dajein ein wenig Abwechilung | 


Chieaao. Montan, den 1. Mai 1916. 
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Tatſächlich ind, wie Ihr jehen werdet, die Bibliothek Sets und Stühle und Davenvorts u. ſ. w. von 25% bis 
verlangten Preiſe. Dies jind die beiten Möbel, die gemacht werden, und dies find die handaemadıten Muiter 





Ein großartiger Möbel-Verkauf 


Hier it das ganze Mufter-Lager der Royal Parlor Zurniture Company, weldes wir Euch bedeutend unter den 


Standard- Rreiien offeriren. 
50% mehr wert, als die von ums 
dieier Firma. 















































5250 Bibliotlet Set. Maſſive Konitruftion, 
drei Stücke Set. Gut gepolitert in ſchwerem 
Tapeſtry. Davenport mißt 84 Is 135 

5190 


Zoll, in diefem Verkauf, 
325 Mefling-Bett. 2zöllige äußere Pfoſten. 
1530llig vieredig. 10 


Obere Kreuzſtange iſt 
—* 
18.50 


stiller Rods von einzölli. Stod. 
Satın Finiſh. Wolle Größe, 
Schnell in ein Bett 
Auswahl von Ei- 


47.50 Bett Davenport. 
Echtes ICKD Ind 
535 


voller Größe umgewandelt. 

chen oder Mahagoni Finiſh. 

Nederpoliter, 
2750 Stuhl oder Schanfelituhl. William 

und Mary Periode. In reichem Belour gepol- 

jtert. Breiter bequemer Sit 19 My 

und Lehne, zu . 49 


885 Parlor Suite. 
braunem Mahagoni. 
Velour gepolſtert, 
offerirt zu 


$30 Dreiier. 


Drei Stücke, finiſhed in 
In pradtvollem blauen 


Rohrlehne, 1 mr 
48.930 


Colonial Entwurf, in Circaf 
ſian Walnuß. Großer franzöfiicher Plate > 
gel. Drei Fleine Schubladen 
und zivei große, zu 19.7 75 
8*50 Stühle und Schaukelſtühle. Fünfzehn 
verſchiedene Entwürfe in bequemen Stühlen 
und Schaukelſtühlſen. In Tapeſtry und ſchwe 


rem Velour gepolſtert, morgen ja 0 75 
29,75 


offerirt zu 
$25 Stuhl and Schanfelituhl. Ganz gepol— 
Leder, Geitell in Ma- 


ai 


360 Spei 


mit Rohr P 
zöllige 


morgen zu 


weiße 3 Lane 
Ticking über 
Edge. 

975 
Layer Cotto 
Edge. 


hagoni Finiſh, Kiſſen Head Reſts, 
Speziell für Jahrestag, 


gut geſtützte 
extra ſpeziel 








Set. Beſtehe 


Tiſch bat eine beveled Platte und fomm 
6 Fuß ausge 


522 weiße Filz-Matratze. 
Irgend eine Größe, 
Filz-Matratze. 


Irgend eine Größe, 


$1 Küchenſtuhl. 


ſezimmer Set. William und Mary 
nd aus 6 Stühlen mit hoher Lehne 
anel Bad und Lederſitzen. Ber 54 


zogen werden, 4 6 30 
4 ..) 

Enthält 45 Pfund 

rt Cotton Filz. Weit ſchwerem fancy 


zogen. Wolle Roll 12.75 


15 Pfund 
ac 
6.25 

bierediger Si, 


Finiſh, —* 9 
Jost 


Enthält 


n Filz. Volle Rolled 


Solider, 
Arme. Golden 


[ zu 





Wert S20 bis 8555, zu 12.50 und 
| = \aLy I2 7 is N 

Dies find elegante Suits. Keine heiferen werden 
gemacht zu irgend einem Preiſe. Schöne neue Modelle 
in den neueſten furze Coat Modellen 
Ripple und geichneiderte Effefte. Sie find zu haben in 
Serde und ganzivollenen Poplins, Taffeta Kombinatio- 
nen, Serges, Gabardines und hübſchen Novelty-Gemeben. 
Alle die neuen Schattirungen werden gezeigt, in Größen 
für Damen und junge Damen. Suits, welche regulär 
zu $20, 925, $30 und $35 verfauft werden, in zwei 


groben Partien, 12, 50 und 18.50 


offerirt zu 
und Tuch: srods zu 


$10, 12.50, 318 
und $25 Werte. 


‚ gegürtelte, Flare, 

















Seide: 
6.75 und 14.50 


Die neneiten Facons in fancy Seide, Seide Taffetas, 
Taffeta und Serge Kombinationen, Seorgette Erepe umd 
Taffeta Effefte und Serges. Viele beitidte Modelle in 
Tier und Tunie Facons. Corded Bottoms und Ruffled 
Entwürfe. Mille Schattirudgen und alle Größen für Da- 
men amd junge Damen. Die beiten Stleider, die Ihr je- 


mals geſehen habt, b. 75 und 14. 50 








Ein wundervoller Verkauf von Seiden-und 2 


Tuch⸗Euits 
Ss18.50 








offerirt zu 
Waſchſtoffe beſſer 


18,000 Nards fein gewebte —— 
breit. Die Sorte, die ſtets von 19c bis 
Ein gutes Mufter Sortiment, auch) einfad 

Standard Shürzen Ginabams. 8,00 
| ein farrirt. Echte Farben. 


e 
Die 
Muſter oder Top Stücke von Stickerei 
Organdy und feine Voiles. Importirte 
zahlreichen verſchiedenen Etnwürfen. 
Viele können zuſammengepaßt werden. 


Spitzen und < Stietereien | 


Floumeings. 27 bis 45 
und einbeimtiche Waaren in 
väangen bon 2 bis 4% Yards. 
7de bis 31.49 wert, Yard, 


Zoll breit. 


59Ic 


34c wert, 


als jemals zuvor 
und Zephyrs, 32 yol 

de die Yard —— wird. 12: C 

je Karben, Nard 2 

0 Nards. —8 

die Yard 


* aun 





9— üchtige gut 


” "29 


Getnpfte Seide: PVionifeline. 29 Wert 
Scha ttirungen, darumer Sid Rofe, Tupfen 


Werte 
Kleider 


z9e big 40c 
komplete 


Stickerei Organdie Flouneings, 183 zöllig 
gearbeitete Entwürfe, vaſſend für Waiſts ober 
Yard fire nur 


in 


und 
Bu} 
Stoff 


— 


Weicher, ſeideartiger 
derſelben Farbe uf, 











Vakenciennes Spitzen. 


Importirte Waaren in 





gewoͤhnlich anſtändiger Charakter, ſteht 
vollſtändig iſolirt da. Man iſt zu⸗ 
erſt geneigt, anzunehmen, daß die 
Geſellſchaft einen ſolchen Charakter nicht 
zu ſchätzen wiſſe. Bei der erſten 
Begegnung iſt jeder von dem Mann 
gewonnen und wünſcht ſich ihn als 
Freund. Aber Perſonen, die ihn 
ganz nahe kennen, warnen vor ihm, 
als einem Menſchen, der jede Ge— 
meinſchaft ſprenge. Zunächſt deu 
tet nichts darauf hin. Erſt wenn 
die Beziehung ſehr innig geworden 
iſt, ſtellt ſich heraus, daß der Mann 
eine verhängnisvolle Eigenſchaft hat: 
ter wendet ſein ganzes Temperament 
dazu an, ſich gegen die ihm nächſt 
Ijtehenden Perſonen zu bifferenziven. |, 
und anitatt die Spike feines Ver: | 
ſtandes gegen ſeine zahlreichen öffent 
lichen und privaten Feinde zu richten, 
Ifehrt er ſich grumdiäßlich gegen die 
| Freunde, Eine Art geiftioer Kurz 
jichtigfeit läht ihn nur das Wahr- 
nehmen, was in feinem nädjiten Um- 
freife geſchieht. Die Menichen, die 
fh ihm nähern oder anſchließen, glaubt 
er nicht weiter gewinnen zu müjjen. 
Und alle feine fonitigen guten Ei— 
genſchaften fünnen ihm nicht davor 
hüten, dak man ihn ſchließlich als 
Narren bezeichnet, mit dem ſich nicht 
hauſen läßt. 

Ein Oeſterreicher, der jahrelang in 
Deutſchland gelebt hat, fand es ge— 
radezu charakteriſtiſch für feine Lands— 
leute, daß hierzulande die bedeutenden 
Menſchen iſolirt leben. Sie ſeuf— 
zen, ſie ſtöhnen unter ihrer Verein— 
ſamung, aber ſie ſind nicht imſtande, 
ſich einen befriedigenden Umgang zu 
ſchaffen. Sie ſind am Ende noch 
ſtolz auf ihre Iſolirung, ohne zu 
bedenken, daß ſie dieſe vielleicht mehr 
ihrer Unausſtehlichkeit als ihren hohen 


mit den 








Qualitäten verdanken 


balte mich mit der Dame aanı aern. 


matched und angebroche 
nen Partien. Paſſen ie 
jeden Beſatzzweck. 
ziell, 12 Yards 
für nur 


| 


* 
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Waſchſtoffe. 2 l 
Werte iS 40 50 


Gewebte und I 


3 59c 
breit. 
rurdte Boiles, 
enmu 

Lei⸗ 


eı ‚ it ber 
Farben Iriſh 
Seide 


e- und m 
Yard, 15c 


ſchieder ven 
Loplins 
Bar mwollftoffe 





























ſtets ſachlich.“ Der Grund, ſehnt ſich manchmal ſogar ein König 
ein Mädchen keinen Anwert nach einem aufrichtigen Yebenszeichen. | 
liegt in der Negel darin, daß | Aber da jedermann überzeugt it, daf | 
fie jelbit nie lebhaft genug empfin jener von Anerfennung itberbürdet tit, 
det, um durch ihr Gefühl den an-|jo drückt jte ihm feiner au. 
deren Teil zu fonzentriren. Ste) Ich fenne einen fleinen bezaubern-.| 
beſitzt nicht die Gabe, zu geben. Und den Kreis vom Menichen, der ſich 
das it fait immer der Grund der |in vielen Jahren kaum erweitert, eher 
menjclichen Vereinſamung. Wer nicht |verengert hat. Auf die frage, warum 
gibt, empfängt nicht. Alle anderen es denn jo exkluſiv zugehe, hört man | 
Figenjchaften treten "diejer gegenüber 'zu feiner Ueberraſchung: „Wir fuchen 
Damen, die feinen Der: zurück. Verkehr, wir fjehnen uns nad wert 
ehrer haben, acht es ähnlich zu wie! Und dennoch! Es gibt Menſchen, |vollen Menſchen, aber wir fönnen ı 
mit den Dörfern, wo es feinen Raſeur |die vereinfamt jind gerade wegen ihrer | feinen finden.“ Die Formen, wie 
gibt. Wenn man ſich erkundigt: edlen Eigenſchaften. Und nicht nur ſich die Menſchen finden, die zuein 
Warum iſt in dieſem Dorf fein Raſeur | diejenigen, die zu ſtolz ſind, um Kom- ander gehören, ſind offenbar nicht | 
etablirt? erfährt man im der Ne: promiſſe zu machen, ſondern auch jene, hinreichend entwickelt. So erflärt 
gel: e8 war ſchon einer da, aber der|die nur billige und vernünftige An-es ſich, daß manchmal eine ganz 
it zugrunde gegangen. Kine Dame | fprüche itellen, bleiben manchmal ab- | unbedeutende Perſon einem hervor— 
tritt auf, mit Schönheit und An-|feits liegen. Die Urſache iſt häu | tragenden Mann wertvoll und zur 
mut ausgejtattet, aber es iſt um fig die eigentümliche Unerfahrenheit | Gewohnbeit wird, bloß weil jene den 
fie herum leer. Tritt ihr näher, | der Menſchen, die bet hervorragen: | Einfall hatte, dieier könne ſie brau- 
verſuch's mit ihr, du wirſt die Ur- den Perjönlichfetten vorausjett, dag chen. “Der berühmte Philoſoph Hegel | 
jache ſchon heraus befommen! Da dieſe ja ohnehin im Beſitze wert= | joll beitändig einen blitdummen Mien- 
ift eine junge Dame, die ihren Be: |voller Freunde fein müßten, jo daß ſchen um jich gehabt haben, und man | 
ruf glänzend ausfüllt, blühend und es ausfichtslos wäre, ſich ihnen zu erzählte ſich jcherzweiie, dab er ge-| 
lebendig, aber fie fonnte den Aus: nähern. Es iſt dasjelbe Vorurteil, rade diejem feine tiefiten Geheimniffe 
ſpruch tun: „Mir hat noch nie ein|das viele Yeute abhält, einem in | anvertraut habe. Aus demjelben Grunde 
Herr den Hof gemacht, ich würde | der Deffentlichfeit jtehenden Mann durch | Tann einer gelegentlih einen pracht 
den erjten heiraten, der mir einen einen Brief ihre Sympathie auszu- vollen Fang machen, wenn er ſich 
Antrag mad. Aber es it noch drücken. Sie meinen: Der Mann einer einfamen {rau nähert, von der 
feinem eingefallen.“ Man beipricht | hat es nicht nötig, er befommt wahr: |wegen ihrer Schönheit und Anmut | 
den Fall in Gefellihaft und kommt | jcheinlih täglich einen Stoß folder allgemein angenommen wird, daß fie] 
nicht auf den Grund. Aber alle) Briefe, die er in den Wapierforb mit Verehrern überbürdet jet. 
anmejenden Herren befennen: „Meiner wirft. Aber wie oft haben einige] Man follte meinen, daß unfere 
Treu, mir ift noch nie eingefallen, Worte eimes fchlichten Mannes aus!) Zeit mit ihrem Sportbetrieb, ihren 
dak fie ein Weib if. Ich unter-|dem Volle einem hochberühmten Mann | Bädern und Kurorten, Penfionen und 
Ballam ins Herz aeitreutl_ Vielleicht | Vereinen fein Bedürfnis mehr hätte. 


aber 
wen 
' findet, 


Analoge Beobachtungen ergeben ſich 
mit Bezug auf das Verhältnis der 
Geſchlechter. Mädchen, die auf den 
eriten Blick begehrenswert erſcheinen 
und doc feinen Mann finden, haben 
meistens einen gehetinen Fehler, der 
fih erit bei mäherer Befannticaft 
berausitellt. Die Mutter, welche darüber 
verzweifelt it, pflegt dann zu jagen: 
‚Meine Tochter tit zu anftändig. Glück 
haben nur die Leichtfertigen.“ Aber 











die 


ater 


‚out. 


Formen "der Gejelligfeit auszu— 
geitalten. Dennoch gibt es Millionen 
von Menichen, die die Kumit der 
Anfnüpfung nicht befiten und daher 
ihr Yeben verläumen. Vor einigen 
Jahren fanı mir ein arotesfes Pro 
jeft eines findigen Geſchäftsmannes 
aus Galizien in die Hände, das den 
Zweck verfolgte, die geſellſchaftliche An 


näherung der beiden Geſchlechter auf 


eine breite Baſis zu ftellen. Der 


Mann jchlua vor, die jogenannte Watte 
zu 


organiſiren, daß heißt jenen Teil 
des Publikums, der für ſchlecht be 
ſuchte Bortragsiäle, Konzerte und The 
zur Ausfüllung tegelmäßig mo 
bilifirt wird. Alle diefe Yreifarten- 
werber jollten dieſem Projekt zufolac 
in einem Verein zujammengefaßt wer: 
den, deſſen Mitglieder ſich verpflich- 
ten müßten, alle VBeranitaltungen zu 
| befuchen, zu denen ie dirigirt würden. 
Dafür famen fte in den Genuß un 
bearenzter Freikarten. So weit, ſo 
Setzt fommt aber der grotesfe 
Nachſatz: Die Mitglieder diefes Ver 
eins jollten ein Abzeichen tragen, au 
dem ſie sich gegenfeitig erfannten, 
und jeder Herr und jede Dame waren 
verpflichtet, ſich im Zwiſchenakt von— 
einander anſprechen zu laſſen, um 
eine eventuelle Belanntſchaft in die 
Wege zu leiten! Der Verfaſſer des 
Projefts war ein geborener Heirats— 
bermittler im großartigften Stil. Bon 
der Verwirklichung der dee babe 
ih nie etwas gehört. Da fie aber 
enorm menjchenfreundlih iſt, jet fie 
biermit der Deffentlichfeit kundgetan. 











5c dns Pfund 


Billiger 


Bankes' beite Meierei - Butter iit 
die feinite, die Geld kaufen kann. 


Speziell für dieſe — 
das Pfund zu... ....® c 


Bankes' köſtlicher Kaffee —keiner 


“ beſſer —das Pfund Ir 


Banke’sfnfeliden: 


Weitieite: 
cago Ybe.]| 151 x 


2640 Lincoln Vive, 
244 Yincoln Ude, 1 2. Baltic 
slarf tr, 1729 S. Aſhland 

















Finanzielles. 


Telephon: Frantlin 5722. 


L.Kaufmann & Co., | 


Deutſches Banfgeihäit, Staatszeitungs 
Gebäude, 1. Stock, 25 ©. 5ih Avenne. 
.  Nepräicntanten der 
Wiener Bant Hoimanı & 
täglich bis 8 Uhr Abends. 
Bormittags von 9 bis 1 


69. 


Tiien Sonntags J 


Denutĩche 


ee 


Kriessanleiben x 


5140.00 
15. 


100.00 


ver 1000 Mart 


— 125.0 
130.0 
135.0 


ver 1000 Kronen 


123.0 


Unnariiche 


per 1000 Kronen 


Geldiendungen 2 


s19.50 313.75 


für 100 Wiari für 100 Krouen 
umier Garantie vortoirei ins Haus geichidt. 
Europäiihe Ausitande tnilektirt, 
sahen, Vollmachten, Schifistarten, 


Erbſchafts⸗ 
Dofumente. 





Ueberaus günſtige Ybihlüje 


erind zlichen es uns 


Neldlendungen 


nach Dentichland 
und Dejterreich: Ungarn 
zu Sen 
vorteilhaftesten 
Preiſen 
zu übernehmen 


Reichs⸗ und Kriegsanleihen 


wie immer billigſt. 


STATE COMMERCIAL D) pl N N 


& SAVINGS 
Steets-Sporfafie und Sandelsbu:t 
1955 Milwaukee Ave. Chicago 


Teiepbon: Humboldt 48 
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0} Pr \ ' 
Siriegs-Anleihe 
Deutiche, üjterreichiiche 
und ungariiche a 
or 30 Bon 
zum Tageskurs. 

— Geldſendungen — 
unter meiner Garantie, 
Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


K. W. Kempf 


Eeit 1392: 120 N. LaSalle E 
Sonntags 9 bis 12 Uhr. 


ba} 
— 


Deutſche Sparbank 


ulm wi wagt 134 


oifen bon 
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der Männ er, Fr 
reits, Darm— 
He erbei rei iden, 
fun ıgeu, © t gen wer 
en grüt cube "behanbelt. 


Dr. 0. E. MEYER, 


Deutſcher Arzt, 
397. Adams Str., Zimmer 51 und 52. 
Derter Bldg., gegenüber der „Fair“. 
Epreäftunden: 10 Borm. bis 6 Abends, 
tüglid; Minwochs u. Samstags — 10 
bis 8 Abends, Sonniags 10—12 


RS: 


19ap, — 


But * nd 
Bergi if: 


en r 


Neubau Des Hebrew Juſtitute. 


Rraiident Jakob M. 
Jahresberſammlung des „Hebrew Inſti⸗ 
|tute“ geitern Abend die Erhöhung des 
Fonds don $40,000 zum Bau eines mo— 
‚denen \ Verwaltungs⸗ und Unterrichtsge 
bäudes angebahni, da, wenn nach 
Kriege Die Einwanderung und jomit Die 
| Anipriihe an die Geſellſchaft größer wer 
den, der jetzige dunkle und unfreundliche 

"Bau nicht mehr genügen dürfte, 


TEE 
>> 


Ceſet die „gonntagpoftt 








Ihre Heimkehr; 


Stine von 9. Waldemar. 


| habt. Es war eine herrliche Zeit ges, 
meien bei den Geſchwiſtern im ber, 
Stadt, wo fie nach langen Jahren ber! 
Entbehrung jich in den Strudel des ge⸗ 


jelfchaftlichen, vornehmen Lebens mies! 


‚ ber Ftürzen durfte. 
Sie ſchloß die Augen, während der 
Zug dahinraſte durch Dorf und Stadt, 
durch Felder und Wälder und ſaftige 
Fluren, in blühenden 


gen. Noch einmal durchlebte ſie die 
letzten vier Wochen, jedes einzelne Mo— 
ment rief ſie ſich ins Gedächtniß zurück, 
das ihr Zerſtreuung, 
Vergnügen und geiſtige Anregung ge— 
bracht, wieder athmete ſie den köſtlichen 
Duft ein der Parfüms, der Blumen, 
hörte ſie die berauſchende Muſik, das 
toſende Beifallklatſchen der Menge. 


In langen Reihen zogen die juwe⸗ 


lengeſchmückten Geſtalten der Damen 
in ihren koſtbaren Gewändern an ih— 
rem Geiſte vorüber, die Herren, jo ganz 
anders als diejenigen, ‚mit denen ſie 
jonjt zu verfehren gezwungen ivar, 


nahten ſich ihr huldigend und bebaus | 


ernd, daß ſie jich in der Einöde begra— 
ben lieh. 

Einöde? War es eine folche? 

Als wenn ein Vorhang fiele und 
ein anderer fih aufihue vor ihrem 
Getite, jo reihte fih an bie glänzen— 
den Bilder der lekten Wochen die Er: 
innerung an ihre Heimath öde und 
traurig. Sie wußte genau, was ihrer 
dort wartete: 

Un der Station würbe der Ein: 
fpänner fein, um fie abzuholen, ftatt 
der eleganten Equipage, bie fie bis 


jegt benützt. Au t dem Bode würde der 


‚ Heine Pferdejunge ſitzen, denn in dieſer 
Jahreszeit konnte der Kutiſcher im Gus 
te nicht entbehrt werden, er mußte Heu 
einfahren. 

Durch Felder und Biriche ging die 
Fahrt, über Wege, die jo ſteinig, daß 
man auf und nieder geworfen wurde 
im Wagen, umiveht von dem Winde, 
der hier heimlich war und trog aller 

ı Hüllen bis auf die Anochen zu drin- 
gen und jelbjt das Herzblut zu erfälten 
ſchien. 

Die Geſtalt, die ſich mit geſchloſſe 
nen Augen in die Ecke des Coupés ge— 
drückt, erſchauerte. 

Dann das Eut, fo unſcheinbar, fo 
einfach, an drei Seiten von minfenden 
Baumen behütet, und der fräftiae 
Stallaerud, der ſich feineren Naſen 
empfindlih aufdrängte, und das alte 
einfache Zimmer zu ebener Erbe, nod) 

' genau jo eingerichtet, tote es bes jetzi— 
gen Belikers Eltern hinterlaſſen. Da: 
rin er jelbit im Hausrod, die Pfeife 
rauchend, jeine Füge am Dfen wär— 
mend, D, ſie mußte alles jo genau, 


jede Einzelheit war ihr vertraut und, 


auch wieder verhaßt. Und doch war 
eine merfwürdiae Unruhe in ihr, 
— der Zug fuhr ihr faum jchnelf ge: 
nug. 

Dachte Fe daran, dab fie dor bier 
Wochen im Nerger von hier geſchieden, 
daß böſe Worte gefallen waren, faum 
eine Stunde por ihrer Abreiſe, 
daß fie, als fie zum Hofe hinaus 
fuhr, dachte, ja inbrünftig hoffte: 
Wenn ich nur nie wieder zurückkehren 
müßte!? 

Ihr Gatte hatte ihr auf ihren Zor— 
nesausbruch nicht geantwortet, er blid- 
te jie nur an mit den treuen, ſeelenvol— 
len Blauaugen, denen fie zu jener 
Stunde erite gerecht wurde, fo todes— 
wund, daß ihr jebt in der Erinnerung 
daran das Herz itoden wollte. .. 

Der Zug fuhr langjamer und dann 
in die Station. Der Kleine Pferde 


junge empfing fie fichtlich verlegen. Sie; 


lächelte innerlich, traurig, rejignirt. 
So tie fie es fich in ihren Gedanfen 
zurechtgeleat, jo würde Schritt für 
Schritt fih ihr altes Leben abwideln 
in einer Gegend, in der die Menichen 
rar waren, wo feiner fie zu jchagen 
wußte, feiner über amderes zu reden 
beritand als Pferde zucht und Feld— 
wirthſchaft, wo geiſtige Intereſſen, wie 
ſie dieſelber aei vöhnt geweſen, kaum 
vorhanden waren. 

OD, dieier Zwieſpalt in ihr! 

Je näher fie dem Haufe fam, 
jo niedergeichlagener wurde fie. Und 
doch, ängitlich Tuchte ihr dunkles Auge 
jedes Fenſter ab, es verſuchte, das 
Halbdunkel des Flures zu durch— 
dringen — es konnte ja nicht m öglich 
ſein, daß Franz, ihr Gatie, ſie 
auch hier nicht empfing! — Im Vor— 
fahren erblickte ſie noch an der 

Seite ihre Lieblingsblumen, verdorrt, 
trauernd. Es ging ihr wie ein Stich 
durchs Herz, daß niemand dafür ge— 
ſorgt hatte. 

Sie trat ein, der weite Flur war 
leer und dunkel. Auf ihr Klingeln er— 
ſchien eine robuſte, reinlich gekleidete 
Frau mit einer Campe. Sie ſtieß beim 
Anblick der eleganten Frauengeſtalt eie 
nen leichten Schrei aus: 

„Gott jei Danf, Frau, daß Sie ba 
find, “ rief Sie. „Wir fürdhteten, 
Sie würden nicht mehr rechtzeitig ein- 
treffen.“ 

Die Herrin ſah erjtaunt auf. 

„Rechtzeitia?“ fragte fie, fich zur 
Ruhe zwingend. „Weshalb, bitte? Wo 
iſt der Herr?“ x 

„Haben Sie denn die Depeſche nicht 
erhalten? Doktor Faber —?“ 

Die junge Frau faßte Frampfhaft 
nach der L Fe eines Stuhles. 
„Depejche 
| Sie doch. mas it aeicheben?* 


um 


Loeb bat in 3 


dem 


jetzt noch, 
| zu 


Sträuchern und 
Bäumen vorüber, — immer weiter und 
weiter ſie dahintrug, ihrem Ziele entge- 


Unterhaltung, 


weit offen, 


Nein, nein — ſprechen | Pilgerfahrten?“ 


Avbendvoit, Chicano, Montag, den 1. Rai 1916. 5 








„Lunds Kate ift abgebrannt, geftern 
der Herr rettete die Großmutter vom 
Heuboden — er — ach Gott, das ijt 
‚ein traurig Wiebderfommen für Sie — 
ı die Leute jagen —” 

„Was jagen fie — Schnell, ſchnell, ich 
fann alles hören — | 
„Geſtern jagte man, er überlebe die 
| Naht nicht, aber — er lebt auch 
Frau. Wollen ‚Sie nicht 
ihm? Doktor aber ift noch | 

oben.” 
Dieje Worte drangen wie eine Dolch⸗ 
fpige in ihren Kopf und ihr Herz. 


Wahnſinnige Angit erfaßte fie, die jich | 
deutlich auf 
ausprägte. 

Vier Wochen Ferien hatte fie ge⸗ 


ihrem weißen Geſichte 


Blaſſen Antlitzes, ohne ein Wort zu 
ſprechen, ſchriti die Heimgekehrte bie 
Treppe empor. 

Vor der Thüre zum Schlafzimmer 
blieb ſie ſtehen. Dort lag Franz ſter— 
bend. 

Ehe ſie öffnen konnte, geſchah es von 
innen. Der Arzt ſtand auf ber, 
| Schivelle. | 

„Noch iſt Hoffnung, mehr kann ich 
nicht jagen. "Damit beantwortete er ih— 
re unausgeſprocheneFrage, die in ihren 
Augen lag. „Sie fünnen zu ibm ge— 
ben, nichts fann ihm ſchaden. Armer 
Junge!” 

„Wie — wie — ?“ 
brach. 

„Wie es kam? Ein glühender Balken 
ſtreckte ihn nieder. — Erſchrecken Sie 
nicht!“ 

Faber trat zur Seite. Sie ging 
an ihm vorüber in den bekannten 
Raum, | 

Dort lag thr Gatte, das Geficht zum! 
Fenſter gedreht. Die leblofen Augen 
den Kopf verbunden, uns| 
aufhörlich mit heiferer Stimme jpre« | 
chend, ihren Namen rufend, bald| 
zärtlich überredend, bald zornig u 
erreat. 

Sie wußte nicht, wie lang fie neben 
dem Rette geſeſſen, thränenlos, ſtumpf, 


Ihre Stimme 





blind und taub für alles, nur nicht für 


die ruhige Geſtalt dort, für die gebro⸗ 
chene heiſere Stimme. 
Der Arzt ſtand am Fußende und 
beobachtete den Leidenden. Plötzlich 
kam er und flüſterte der jungen Frau 
iis Ohr: 
„Wenn wir ihn dieſer Bewußtloſig⸗ 
feit entreißen können, iſt er gerettet. | 
Das iſt die einzige Hoffnung. Viele | 
leicht — Gott allein weig — — 
Ste ihn ermuntern, wenn Sie mwoll:| 
ten! Es ſchien mir geftern Abend, als 
ich ihn verband, als hätte er feine 


Luſt zu leben, ala wollte er — er war! 


anders geworden in ber lebten Zeit, 
aber —“ 

Sie nidte nur, ſank am Bette nieder | 
und nahm ziwijchen ihre falten Hände 
jeine Rechte, die unverletzt geblieben 
war, num aber unruhig auf der Dede 
ſuchte. .. 

Ihre thörichten Gedanken waren ge— 
ſchwunden. Eitelkeit und Egoismus, 
ihr Verlangen nach Unterhaltung und 
Erregung, ihr Widerwille gegen ihr 
Heim — wo waren ſie geblieben? Es 
ſchienen ihr Jahre, ſeit fie ihnen jo 
viel Einfluß auf j 9 zugeitanden. Gie 
erinnerte fih jest nur der falten, kur— 
zen Briefe, die fie ihm mährend ihrer 
langen Abweſenheit gefchrieben, Bries | 
fe, die nirgend3 verriethen, daß fie aus, 
Liebe jein Weib aeivorden, 

„Lieber Gott“, betete ſie ſtill, „bilf 
mir, gib mir Kraft, ihn von dem Wege 
in die Ewigkeit zu rüdzureißen!“ 

„tanz!“ rief fie laut und ſah ihm 
mit brennenden Augen in das fieberge: 
röthete Geficht. „Franz, hörſt du nicht? 
Franz, fomm’ zu dir, fomm zu mit, 
ih fann dich nicht verlieren, kann es 
nicht ertragen! Franz, Geliebter, ver- 
gib, vergib!“ 

Unaufhörlich fielen die Worte von 
ihren Lippen. Sie jchorte fich ſelbſt 
nicht, fie tlagte ſich an, obwohl Doktor 
Faber anmejend war und jie hören 
mußte, 

Der alte Herr jtand ruhig da und 
lauſchte und beobachtete, 

Minuten, endlos fcheinende Minis 
ten vergingen, bis die heifere, fieberi= 
ide Stimme ſchwächer wurde und 
ſchließlich ſchwieg. Der Kranke bemweate | 
einige Male den Kopf hin und her, 
dann richtete er den Blick auf die knie— 
ende Geſtalt — 

Den Athem anhaltend, verfolgten 
der Arzt und die junge Frau jede Be— 
wegung. 

Da plötzlich kam Leben in das ſtarre 
Auge, ein Strahl des Erkennens 
flammte darin auf und zugleich ſchien 
es, als ob ein Lächeln über des Kran— 
fen Geſicht huſchte. 

Der Verſuch, ſich aufzurichten, 

rachte ihm ſo große Schmerzen, daß 
er laut ſtöhnte. So bewegte er nur, 
feine Hand in der der jungen Frau. 

„Annie!“ flüfterte er, „Annie, du, 
bit wirklich zu mir zurüdgefom- 
men?“ 

Ein gerklärter Blick traf fie noch, 
dann fielen ihm die Lider zu, zu wohl» 
tbätigem Schlafe. 

Noch eine Weile betrachtete ihn der 
Arzt, dann jagt er: 

„Sie haben ihn 
ihläft“.... 

Für die junge rau wurde died 
Nahhaufeflommen ein Mertitein ihres 
Leben. Sie beariff e3 jetzt, dab im 
Hafchen nah einem Schatten fie faft, 
den Inhalt ihres Lebens verloren hät- 
ie, ohne den — daS hatte fie in jener 
ichredlihen Stunde am Bette ihres 
Gatten erfaben — es öde und 
leer geweſen wäre, Die Lehre war 
eine ſehr bittere, aber jo nachhaltige, 
daß fie dieſelbe niemals wieder ver⸗ 


gaß. 


gerettet, er 


— Treffender Ausſpruch. — Alte 
Jungfer: „Ach, lieber Herr Apothe— 
fer, meine arme Katze iſt jo krank, kön⸗ 
nen Sie ihr nicht etwas geben?“ 
Apotheker: „O gewiß, da haben wir 
verſchiedene Mittel, die für die Kat’ | 
ſind!“ 

Einfachſte Erklärung. — „Wa— 
rum nennt man die Fahrten nad) Je⸗ 





ruſalem und anderen beiligen Orten 


„Ra, meil’ 5 | 
bill’aer tt als mit der Eiſenbahn!“ 











CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


jegliche Mai-Verkäufe von 1916 


Im Vertrauen, daß die Reſultate unjerer weitreichenden Bläne von 


unjeren Kunden gewitrdigt werden als eine tadelloje Zuſammenſtellung von 
Qualität, Reichhaltigfeit, Schönheit und Wert. kündigen wir die Mai-VBerfünfe an von Lingerie, Negli- 
gees, Korjets, geitridtem Iinterzeug, Damen- Sommerkleidern, Mädchen nnd junge Damen Kleidern, 
Babyiachen nnd Ansitattungen nnd Brantansitenern, überzengt, daß jie anfs Nene die Ueberlegenheit 
dieſer Mai-Greignilie in dieiem Laden beweiſen werden. 





Gine jpezielle Einriditung der Mai-Verkänfe iit die Braut-Woche — 1. Mai bis 6. Mai — während welcher Zeit wir beionders die 
neuen Moden in Trachten für Bränte und Brautmädchen und Brantansitener jpezialifiren. 


Ein Spezial-Verkauf von jeid. Damenſtrümpfen, “de das Paar 


Ohne Rückſicht anf die bedeiitende Breisiteigerung in Nobjeide und dem heutigen Mangel an’ Jarbitoffen, kommt diejes große Sortiment bon 
12,000 Baar reinfadigen jeidenen Tamen-Strümpfen zum Verkauf, entjchieden unter dem gewöhnlichen Preis. 





Die nenen beliebten Farben und die nenen Schuhfarben find eingeichlojien, darunter Elfenbein, Silber und Berlaran, 
Champagne, helle Lohfarbe, Bronze und viele andere Farben, ebenjo Weiß, Schwarz und viele Novelty-Effefte. 
Es jind alles full faſhioned, regulär gemachte jeidene Strümpfe, einige mit baumivollenen Tops, einige mit jeidenen Tops, und die mei- 
sten mit baumwollenen Sohlen, Ferſen und Zehen. Alle Größen in tattächlich allen Zarben und Effekten jind eingejchlojien — T5c das Baar, 


Eriter nördlicher Raum 


Slocr, 





Die Mai-VBerkänfe zeigen die eriten 
Nennen Negligees für Sommer 
Offerirt zu $2.95 und 54.50 


Negligees aus „barred“ Mus, 
Ins ans gebliimten Berles 
ans glatten getupften Smiiles, 
aus weichen, kühlen Crepes. 


Sommer:Ktleider fir Mädchen 
Sind von Spisen, Net3 und Chiffons 


Sicherlich wurden in den Klei— 
dern vergangener Sommer der 
Jugend ferne entziidenderen Ge— 
wänder geboten als in dieſen „alt» 
modischen” neuen Moden von 
1916 — 


—* 


Im allereinſten Weiß oder in 
zartgefärbtem Roſe, Blau, Gelb, 
Lavendelfarbig. Entzückend mäd— 
chenhaft, mit weichen Spiten 
Frills, eigenartigen Rufflings u. 
Flutings. 

Und 
fallende Werte, 


Weiche weiße Voile 
Negligees zu 52.95 
t 
In der hübſchen Empiremode, 
links abgebildet, mit ſchmalen, den 
Revers bildenden Spitzen-Frills, 
und mit entzückender Farbenwirkung, hervorgerufen von den durch die 
hohe Taille gezogenen Bändern. 
Negligees ans Voiles in Blumenmuiter zu $4.50 
Dieſe ungewöhnlich hübſchen Negligees in der redjts abgebilde» 


ten araziöjen Mode ſind aus Voiles in Blumenmuſter geinacht, iM; 
einer wundervollen Auswahl von Sommerfarben. 


In frühen und reizenden 

vollitändigen Gruppen ge— 

zeigt nnd heute dargeboten 

ein —— Chiffons, mit 
Ruffles überſät, Organdies in Pa— 
ſtel Farben. duftige Marquiſette 
Frocks, Nets, Voiles, zu Preiſen 
je nach Mode und Stoff, von 
88.75 bis $75. 


Zu $25 haben wir weiße 
Net Frocks fir junge 
Mädchen 
In der rechts abgebildeten Mode. Mit vier verſchnürten Floun— 


xes, die den bauſchigen Rock formen, und mit kunſtlos einfachem 
Mieder, mit mir einem tiefen Capekragen als Garnitur, 

Zu 537.50 haben wir Eeru Net Kleider für junge Mädchen 

Ein blaßroſa Georgette Erepe Unterkleid verleibt dem et 
sarbenglanz. Und die Wirkung wird noch erhöht durch hier und da ver— 
wendetes ſchwarzes Netz. In der links abgebildeten Mode. 


immer bieten wir ſehr auf— 
wie — 





Vierter Floor, ſfüdlicher Raum. Dritter Floor, nördlicher Raum, 
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Der Maiverkauf von Untermuslin 


für Damen, Mädchen und Kinder 


te verfihledenartige Nachfrage nah modernen Unterfleidern hat vier jeparate und 
elegante Abteilungen geichaffen, alle gleich anziehend, alle von gleicher Wichtigkeit: 
Die Erepe de Ehine Unterbleider- Abteilung — Die Philippinen Unterkleider-Abteilnng 
Die franzöſiſche Lingerie-Abteilung Die Abteilung der American: Made, Untermuslins 


Wie gut jede diefer Abteilungen einen Vergleich mit dem, was In den Maivertäufen vergangener Sabre geboten wurde, aushalten 
oder das noch übertreffen kann, jowohl in Bezug auf Qualität, wie auf den limfang der zweckmäßig zuſammengeſtellten Aſſortments, 
und vor allem in Bezug auf das Wertegeben das kann nur ein perſönlicher Beſuch klar machen. Jede Abteilung ſagt „Fertig“ im 
vollſten Sinne des Wortes, und zeigt hier überzeugende Beiſpiele von dem was ſie zu offeriren hat. 


—E& 


7n 
* 


Die „Philippine“ Abteilung — 
Zu $3.95-—-das im äußerſten linken Felde abgebildete 
Nachtkleid, in ſehr feiner Stickereiausführung. 
Zu 81.95—die in demeſlben Felde abgebildete 
Chemiſe, ein kaum wieder zu erhaltender Wert. 
Zu $2.95— das hübſch entworfene Nachtfleid, 
ſten rechten Felde abgebildet, und 
Zu 82.95 —das dazu vpaſſende Envelope Chemiſe. 
dieſe ſind — und bandgemadht. 
Die ‚ Aınerican-Made“ Abteilung — 
Zu $1 bis 833.95 — Nachtkleider, Envelope 
Kombinationen, Unterröcke, Korſetſchützer. 
Es fehlt nichts an der Stoffqualität, an der Arbeit und 
an der Mode— um dieſe Sortimente beachtenswert zu machen. 
Beionders hervorzuheben — Nadıt- 
fleider zu $1.15, $1.35 und $1.50. 


Die „Crepe de Chine“ Abteiluug — 
3u $2.I95—die in mittleren Felde abgebildete Crepe de 
Chine Envelope Chemiſe — eine der zwanzig Faſſons zu die— 
ſem Breis, mit zarteften Spigen und Bändern. 
Zu 4.55— das im zweiten Felde abgebildete Nachtkleid 
eine — * einfache Faſſon. 


Envelope 


im äußer— 


Steve de Chine Untermieder, ungewöhnlich entzückende Alle 
Faſſon, ſpeziell markirt zu $1.35, $1.50 bis $5.95. 
Die „Franzöſiſche“ Abteilung — 

Zu $3.95—das wunderhübſche Nachtfleid, 
Mittelfelde obiger Abbildung gezeigt. 

Zu mäßigen Preislagen werden Kleidungsſtücke von 
einer Qualität und Reichhaltigkeit offerirt, um jeden Wunſch 
der begetitertiten Liebhaberin franzöſiſcher Unterwäſche er— 
füllen zu können. 


Der Mai-Verkauf von Untermuslin für Mädchen und Kinder 


überzeugen, 


im rechten Chemiſes, 





Selbſtanfertigung 


Unterröcke für junge Mädchen, 12 bis 20 Jahre—$1, $1.50 bis 83. 50 
Princeß Slips, 6 bis 16 Jahre, Töc, $1, $1.50 bis $3.50 


Noch eine großartige Abteilung, bereit, die Mütter durch diefe Werte von der Nusglofigfeit der zu 


Nachtkleider, 4 bis 16 Jahre, 506, Töe, Böc und 81 
Aniderboder Beinkleider, 2 bis 12 Jahre, 25c, 38c, 50e 
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Dritter Floor, Nordraum. 
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fpnigen. 1635 Zuiton r. faiomo | Per Woislehbranche, Acht irgend cine Veſchäfti Berlangt: i Nädaheı i oder Frau ſür Stüchens | ' int. Borg n: F. 318 ‚Sint& fortige “»edienung. » P.; Sioue & Ce 
- nn — — di ıng 2 Wein: u —————— Am | arbeit, 3952 W Late BER. TomobE | —— u | — en Se ee ee a a ee een Lane Phone: Nandolpd 300. 76 8. Monroe Strarc. 
Berlangt: Kellner-Lebriinge If Bons), |liebiten Sellerarbeit. Mdr.: Karl Zurbronien, |” — — — Bei Deutfche Kran iucht Waf s 5 S sender Co. 008-— Wells Cr, Kuufs- und tauis >. Mor ziru 
Nahaufragen beim Timeleever Sazalle, | 1410 R. LaS Zalle Eir. fafonmo | Verlangt Mädchen für allgemeine Hausarbert telnet: Jabeifa ten ı 1, gündler in alteıf Arten Xadeneins| _, nn * | 
fai ma a a * u i a muß gute Köchin fein; feine Wäſcheé; fein allge: — rg ahze em. age Die Woche. 2742 richtungen. Niedrigfte Preiſe an neuen und ge⸗ (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. de geile) 
— Geſucht: Erite Sand an Gates — Biscuits | Meines Reinmaden; bier in der Familie; Bor- | 23. St Tel. Rodwell 61, fono brauchten Einrichtungen, Vaar oder Absablung. Pe —— = | . = 
Berlangt: Foundry Helver und Kunſt — wünſcht ite etige Askeit, "WBbone: Irving 249, Bu — Gab Wi — Ges avörX — — es Nadel: und Rechtsanwälte, 
iloffer; itetige Arbeit und guter Cohn, Zu er jafoımo | gen. o ran vd. 2, Apt ——— En —— 2 be eills, Züren, Plant, (Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Cis. die Zeile 
tragen: Zimeleever, Winslow Bros, 4600 Harz ig 7 Stellungen ſuchen: Ehelente. athing, Siringers, galdanijitte erierne Dach IIERIIE TE SERRNON , OERAUEN SBELURERLDEN SEE EN. GE 
tion Etr. u Geſucht; Bartender, junger Deutfcher, guter | „erlangt: Mädchen oder junge Fran für alle| .. 3 Wort Herztliches befleldung u.I.io., bon austangisien Stahiwag | o „uaper ! Exhleidte Witeier | 
TOM iger, icheut feine Srbeit, fucht Ctellung geneine Hausarbeit. Zu erfragen; Mrs, J. (Anzeigen unter dieier Rubrit Cent das Wort. | stliches. guns, die abgerilfen werdeũ. — ——— — 9 be = z a. ier beran 
Verl t: Maſchiniſten Klafſe Enaine | Televhon: Lincoln 5113 J faf nmobi Diff, 831 S. Mindeiter Ave, Tel: Seele 6374. | — * er z zu (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Els. d die Zeile) Waggon⸗- oder Wagenladungen. Vringi Euren geleni, alle Uno ien_ Ss 3.00. viai frei. — 
net ein * — en, a Kloaſſe Engine] = — — u onmodi sap 2wX Geſucht: —— Frau Am⸗ Jige Kö er = I sch | wsagen ır. dverfucht eine Ladung. Hola dom Dre: | Nandlucn: > ID ev. 25 R. Dearborn eir. 7.8 
— u re Ihe ? I ze CE | — —_ — — Mann SWniter, wünſchen Stelle ir Srutmezrefort, | Ir. Safenclever, Eriahrener Fraucit = Ar; t. lange $3.00 die große Yadung, abgeliefert. — Irend-D —— Abends 7 ‚d18 — 
— 3 —— VLVerlangt: Rompeleme erfahrene Add in Klub oder Hotel, Adr.: & 26 Abenovoſt. Freie —————— für alle Leiden. 10 bis 4. 38, tings, State und 87, Elr., vder u Nur ıb Abenue c, Lie Sarraber CI. 
erlangt: 7 rauen und Mäd en. Familie don 4, $10: muß Empfehlungen häben. Zimmer 44 120 S, State Str, neben Sair, | Werttwort) und 8ö. Gir. im Gixtel des WSüteı 2205 RBadiſon Sir, Ede Kedsle Yinenite 
ya! ' vn . alt, BODE ft : in * 
Telebhön: Dakland 18. bay i — —— —— — — 28apl: 2w* babnbofs. 6000 S. Halſted Strabe. Ede 60. Ei 


— — — TE se — J— EEE EN so B ei 4ju't 
Co. 3. 16. Str. und S. 52. be. >Sapin& Beriangt: Mädchen für all unterricht. dr. Thomas, 1407 W. | i i — — — 
keit Ri der ! gemeine : Hausarbeit Tr. Thomas, 1407 W. M diion Str. Epezialift F ! * 
— — = aden und Fabrilen. in feiner Samilie, 4941 Picigan BIvd,, “pt. ;, | (Anzeigen umter diefer Rubrif 14 E13. die Zeile) | zii. Damen Epricht deutfeh. Konful — tet Daran in lettriicen ent FZes Blotfe, de uticher Rehtsammnt. 
ars Alle Rechtsi } I 
Kafiend Ile Rechtsſachen prompt beſorgt. Bruit 


erlangt: Senfter, Balder, Enicago Eleaning Berlangt: Geübte Powermaſchinen Dperators faınndi — — — — — | | — 18aplimt: Aus Meiling gemacht, für 4 Yiditer, 
ee ſich auch melden. riedlander, Brady Verlangt: Dinner Mädchen, 614 W. Lale Str. | ren ot erlernen; wirft, Reparaturarbeit; Nachts Dr, Br. "Front, (deutſcher Arzt), früber U für Offices, Läden ober XLanerräume zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
, zn . viD”% 
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Berlangt: Helvers in WRuritraum. Adreiic beiratet, erfabren und berirauenswurd ſucht 





















































Berlangt: Erfahrene Terra Cotta Breifer, Su 
ter Kohn. Nahaufragen: Widland Terra Ertia | (maeigen un ıter diefer Rubrit 1 Cent da3 Wort.) 











Eompany, 62 Weſt Walhington Str., Zimmer 2. | fiir Ziofibandihube; foldhe, die lernen mollen, se Berlanat: 5 Männer, Auto Fahren u. Revari-| — — a er I mit großem Vorzellan-Schirm. 
= — — I ttnitting Dills, Ede Congreg und Green Eir. fafome | und Tag-Schule, 1808 N. Halſted Gtraße, fte wWiener Uniderfität ) ft für Ge» 35 PATER Tearbor —* 
fonmo | — zone him [hrentsteantpen „Auiserit — "een ve» Mäßereh beim Geihäftsführer der Dearborn Str, Zimmer 1444. 
*— Berlangt: Maden für affgemeine Hagysarbeit, | — — — — — Scu”nben 10—12 Mittag3, und 5—7:30 Mbends, | „Abendpaft“, 223—225 W. Waihington B Os 8 
Berlangt: ’ Mädchen um. Rähen an Regen: | Heine Familie 122 ©. Harveh Are., Far Tarf, Kleidermader: Shule Tag- und Nacht-SKtlallen, | * saprxStraße. VO Arant * Sowald, — * 
Dat art 1674. 2dapi:wX | 1850 Wells Ct., 2336 W. Madifon St, Entwürte walt, 82 W. Wafbington Strafe, Summer 
x P x HDD = 3 J PS 2 * = ., > { “24% . 
sie Oleancement. Kreis — ard, 320 ©. Sranllin Str, ne Serlangt: rau ald Hilfe in der Rüde de Im Patternfcneiden, nähen. Sara Batel, Beinzipal, — — — | 508. Telepbon Central 4367. Patente 
ie S; 29 r gt: ı 18 $ e d ja 2 i N j net 
Sramtlin Str. ———— | —— — canen und Mäder — Delilateſſen Store, Gutes Heim, 1372 Dit | villard und Vocket Tiſche. Hunde, Vögel u. J. w. Nat frei. — — — — 
—6 —— ou De ge En u 55 Er, ” 3>apiimk a neigen unter dieſer Nubrif 14 Ets. die Seile) (Anzeigen um: er dieſer Rubril * Cis. dte geile) Falls Nor miltellos feid und einen 
um r Nros — 28 Sü Schulzertifi N re re er en 2 — 1— — Advbolkalen braucht, ſeht Br 1 —18 
un tente, Tont Bros. Co, 328 Sid | —— a unter 16 Jahren. selling | Berlangt: Tüchtiges, enaliich prechendes mäd Dachdecker u. ſ. w. Bu verfaufen: BillardeT Atche, vollandtg nen. | Su verfauf Billig, Kierd, Topwagen, | 22 — — DE 
En zehn 2 fen Bes f nd seit Huron Str., 2, Sloor, zwie | hen für allgemeine © usarbeit. Guter zohn, — | (Anzeigen unter diefer Rı Rubrik 14 Els. die Zeile) Carom oder Pocket, mit vollſtändigem Yubebö:,t Sürry und Geſchirr. 1001 Throov St, * Mae apiT mar: X 
Berlangt: Mafhinen- ımd Baufloffer, ſowte 2 ‚nd Sranklin Str. 29apliim& | Phone Kogers Bart 732. 25aplioX —n — 115; gebrauchte Tiſche zu herabgeſetzten Prei— Betr u u a un 
‚che J 


Berlangt: Blackſmith für Wagenarbeit, _220 
Wendell Str. fomo 











Berlangt: Knabe, mit Grammar Schule Erz | fi 
K 
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V —— — ; ‚lei lunger Wir vermielen Tiſche ee FRE? pe ae 
niter, die aus Sriegsmaterial-Indultrien | Berlangt: Näherix und Lehrmadchen für feine| Berlangt: Demſche "Mäddhen als Zimmermäd-| A Dret Kece Teparirt für 3.00. len; weite De \ | Donticher Advokat. Rat frei. In —* 
ER - . 5 . born Roofing Co., Gravel ı, Ready Rooſing, | mit dem Pribtlegium, d,e Wicte dom * reis Kanarienvögel, ſprech. Pa te le Ralfen |.” IJ — 
Sincen, —— De ee ande So Fe sBinibrop Be a —— 2 Sthice 36 gelel It * &a- ai , Biel stbe. „Bbone Suinpont usst eh * 6 % tunsioid Welle % H) „eine net unge 73 En on an a 2.0 a — u. 
Saue Siraka — —— 120y*2 Abenus 2 J 8 ice, Hotel Laſalle, La- e Arbeit gurantirt. Baar oder Absghungen I Epesin —A KLollender untmann, 3336 Madiſon Eir, d8 offen. | 15 . i . 
——— * trialoma Salle und Diadiion Sit .Wbabliwe ' anime 0. 623-2620 & Mabalı Mierme Sand 1 3000 FE m 














und Hd Grundeigenium und Hauſer. teranſage ſtellt abermals Regen in 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 CEts. die Zeile) | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 E18. die Zeile) Ausficht. Erportverfäufe wurden beute 


REN og ; Farmländereten. Inicht gemeldet. Heute, am 1. Mai, 
eues 2 Familie rid Hei ichen-Berfiei: | i = 3 3 * 
dung und Sußböden, ne nu Res Seren? * | war Iermintag, die Ablieferun- 
u .ie gen ftellten fich bier wie folat: 


—— — ZRofalt Hallen und Badezimmer, | —— 
eparater privater Eingang fur jedes Apartment, 1916 werden bon der * 

Negierung ü t iiber | 1,500,000 Bufhel Meizen, 2,400,000 
A SuEamn —— | Bufhelg Mais, 400,000 Buſhels Ha⸗ 











Mai 





36575, 819000 Baar, $30 monatiich. IS, Zelos!h, im Staate Otlahoma 
— unterſtellt. Das Yand Wird in 40, SO und 160 | 


1905 Belmont Ude "syapiınk 
2 lat, 6 umd 6 Zimmer, Bad, Gas, beibes | Ycres Trafter ausgeboten. Wobriort ım» Yin | fer, 4,000,000 Pfund Rippchen, 1250 
und faltes Waſſer, Yaundry, Hartholz eitetz | bau wird nicht deriangt, Es ilt alio lein Heim | ' * zer Fe 
dung und Sußböden, gepflafterte ;c, 2 | jtüttenland mit allen feinen läftiaen Werpflic: Faß gepöfeltes Schmweinefleifh und 
Bloc zur Catlinie, die direkt ohne Transfer zur Fürbundert Dollars erbal|= 00 ),000 Pfund Schmalz An einem 
e * — Wr vo 
gegebenen Bericht von 


Stadt führt, $4300, 81000 Baar, Reit nad we 150 Ucrcs Land, name Steme, | 
B. W. Snow wird der Stand des 


lieben, Au. Zelosiy, 1905 Belntont Ave. fe Stumpfen, Tein Sumpfland, etles auıter, 

2YapiiwXt | anvaufähiger Boden, Ausgezeichnet für Weizen, ‚heute befannt 
— - | Korn, Klee, Safer, Gefliigcl-, Scheein und 
»sicbaucht, Wir Defigen Beſchreibung eines jesen 
Stückes. — Am beiten ſprechen Sie ſofort per 
ſönlich dor oder ſchreiben um Auskunft. Ich 
hehe Ihnen. Beeilen Sie ſich, denn die Zeit 
drängt, 








Neues 2 Npariment Brickhaus, 5 große Zum 
mer in Jedem Flat; 1 Flat bermiciet an da 
antwortlihen Diteter; elertriiches Yiust, Furnace 
Stads, Eichen Fußböden, Haärtholz-Vetleidung 
30 Fuß Yot, reſtricied Nahbaricaft, Straße au 
Pllaſtert und dafür bezabit, Preis 36650, 31000 
Saar, $30 monatlich. Win. Zelosty, 1905 Bel 
moit Abe. 2Yapım.k | 


wertet und das Gebiet, 


Eurt Lindt, 

61 Iransportation Bida,, 
Dearborn Straße, Chicago. — 
3dap*, . ie * x = 
— — — —o2 Millionen Buſhels ab, das mit 
Meine feine 70 Acker Michi 361 Jo Hort 2 
ei 0 Sude Frühjahrsweizen beitellte Gebiet auf 


Obſtiarm mit Vieh und Gerät 


Acres angeaeben. Snom ſchätzt die zu 


1460 
1160 


605 Süd 





8 Flat Brick und 2 Flat Frame auf Conerete 
Sundament, aroße Ecklot, alle Straben:Berbei zu verlaufen: 
ſerungen geuiucht und dafür bezahlt; alle Flats gan Wein- und I 
beriiieicet; jährliches Einlommen 8912. Preis ſchaſten; würde tauſhen für Nordweſtſeite 
38500, $1500 Baar, Reſft 840 monatlich. Grundeigentum; 86000.00. Stau M, Seit, 

m, Zelosty, 1905 wWBelmont pe, '1625 N. nedvale Ave. 
ZURBIRE 1 nun — —— 


jahr. 

Zu verlauſen: 33 Acker Land und Gebäude 
Neilsville. Wis. Austunft 7721 Monroe 

Str., Foreſt Barl, Ill. ſonmo 


Ksſiges 2 Flat Frame. 4 ımd 4 zimmer, 
Block zur Carlinte, die direlt ohne 
sur ‚Stadt fährt. 33100, 8400 Baar, 
natih Au, Helosfy, 3557 No, Asultern 
Ede Uddiſon Cir. 


ge a a Produktenbörſe. 


titel nötig zum Anfang. 

Zjiden Werden Sie fein beileres 
den Wie in Ülberta, Albama. Der Farmer sit 
Par _ SV V I fein cigener Bert Schreibt um Zirkulare. 
elosſy, 1905 Bel .b. »d. Leck, Zimmer?, Kemper Bldg., North 
29apimwt | pe, und Halited Str 2lap—imut& 


Huf dem Broduftenmarft wurden 





T Zimmer Pridbaus, 
Baar, $15 monatlid. 
ntont Avo. 

Cottage 
82500, 100 * 
Ede Yo, 


moderit, 
Jon, Zi 


tenden Preife herechnet. Die Zufuhr 


war im Allgemeinen mäßig, 


Bu — — ie | 
nahe Pautna, | 
. sum, Selosty, 


ZBu beifaufsi au vertauſchen: Bargatır, 
wenn ſofort genommen. 120 Mcre Farm, 60 
Acres Jultivirt, Haus micht ganz fertia, ‘Preis 
$3090, Zeil baar, * Salle Str. 
2SapiımXk 


Seim ER 
ru Li 


Etr. | 
2yUapimk | 


N Seht. 21 3 on über die Nachfrage hinausgehenden 


Ein wirklicher 
gimmer am 


5, „Labt und Euch Ländereien zeigen entlang der toffeln beivahrten auch heute die letzt— 
Soo Kine, toniger Lehmboden;? gute Wege;— J ‚rg 
> Torons, Schulen, Kirhen, "üfefadriren | Derzeichneten hoben Preiſe. 
id Buttereien. Sprecht dor oder ſchreibt Soo 
Line Land Dept. Zim, 515, 112 W. Adams Str. 
iap,*& 


1 ich, i . 
Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 


Zwei⸗Flat Brick, in der Umgebung von 
Bart Blod. und Ravensw bahnſt 
und 65 Zimmer, faſt neu; alle gt 
fichfeiten einſchließlich Heizung, 367503 
Baar, 355 monatlich. 


Sm, 3elosty, 





Bianos, mufitaliihe Inſtrumente. 
%, Weſtern Ave, | Qlnnzeigen unter dieſer Nubril 14 Ets. die Zeile) | 


Molkereimrodufte 
Butter. . 


ngen von, Wayne & Low, 
Evutb Water Eirabe.) 
extra, Das Pfundes0.82 
‘, das Pfund... 


3501 N, 


Storagı Riano-Berlantf: 
e Diele Inſtrumente mitten innerhalb de 
„erlauft werden: 


Schr ſchönes Cottage-Heim 
Balement, 32300; 3400 


x, elosthyh 


: 
I (Notiru 159 Wett 


S01 
Ev J 


reis 54200; 
602 North Avenue 
Nahe Lincoln Part, mo 
Flat Framchaus, in feiment * 
—— —— u Em iabagoni Upright Biano zu 
Miete $40 monatlich; \ em Preife. Ab 
Baar erforderlich. . Sin | 
A. 3. Schro * * 


2316 vincolir Id. 22... 
i 2 — Eier. 
105 $ J Nu berfaufen: Mein 8800 Player Binito | (Notirungen bon Wahne & Loten, 159 
— fi ‚ verfaute für $195, brauche das ; South Water Etraße.) 
s. Koroloff, 3432 W. 12 { Duwend.... 0.201 


dußend 0.19 


Dimmer 225 


-. ii. ' 1 ir us“, 
ſo — mi Ordinary Firſts“, das T 
Wwaaren, stillen einge— 
das Dußend.c.r.e... 
t Dirties“, Das DirßeWd. care... . 
Dutzend 
Grocers 


das 0.2 


20 
n ſehr 
vif und 


‚kart 1 


clegdantes 


selegenbeit, ei 
ron } Karnf 


lauter 


ragen 


0.1718 
0.101 


höher.) 


0,19 
0,17 
1008 Zum 0.16 


Nordweitiette. 
Ihr ſeid 


8 


2daplimwi 


5. % ungefähr 2c 
verlaufen 

sel %, Ziipr 

baude, Miete 871 

Dee beldanlage db 

Lot iſt 51900 ı 

Berbeſſerungen 

erforderlich. Unzuf 

ſchreibt dem Eigentümer W. GE, 

venter Uve, Dal Barl, 


Zu vertauſchen ein | 
Properth, Store und zwei Zimmer 
gentent Baleincit, ai California Ave, gel 
Straßen gepflaſtert und bezabit I l — 
lange Loaſe; leine Kottage oder Tr PUERENIN I 
gie, sreis ur in) zcht Eigen ter . 
2343 W amo 





Mahagoni Bie nd — * 
903 2 


ecocede 
ten Diveriey Varlway 


und Mecords gi 
17 8 ort 


ac den Der. Stanten. 


eue Edilon Diamant Yhonograpben, 880. 00 
\ Lyons, 25 Yafe, nahe Stat 
30d4*4 


as. VB. 





eö 4 %lat Briagebäude, Pferde und Wagen. 
ng Barf, Für Yoi TU | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Els. die Zeile) 


.. ” 

nahmen, waren jte nie— 

Zu verfaufen: Neu " * N 
Furiace-Heizung, Irvi le g | 
2 Sat und Baar. George ma iR e und * 
coln Abe. Zu verlaufen: 32 Stück Pferde und Mähren, 
6 Mähren magend; 22 Sets Pferdegefbirr und 
X 1. Nachzufragen Haljted Street TZeumtig 

v,, 2560 Eid Halſted Er, 256*4 





Bargain! Zwei-Flat Brickgebäude, Furna 

Garage, ſechs Zimmer, in allerbeiter Ordnung 
Preis $6500; 83000 Baar, Reſt auf en er 
9225 N, Xarındale Ylve, Um weite sfunt Zu verlaufen: Ywei Verde und 


telephonirt Franklin 795. 


Sie litten ſehr. 


Abe. 


Zu verkaufen: Zwei Flat Bri 1200 N, Mobile 
nabe Sohne, 6 und 6 gimmer, 

Furnace ceriter Floor; Xot 
143 Abendpoſt. 


- 


nde Kuh. 


Chicagoer Geſchäftsmann zohlt im 
Namen ſeiner Frau und ſeiner 
Mutter Plant Inice, durch das 
diefe geheilt warden, uneinge— 
Ichranfte Anerfennung. 


» laufen junges 1 
Chicago Ave. 


200 Bind Pferd. 2241 W 
modim 


ſaſomo 


Zu verkaufen: Neue 
naecheizung, ſoeben fertiggeitellt, gute Zu verlaufen: 
verbindung, Leine Baaranzahlung, tn Mmäbren, alle Größen. 
Miete, tauihe für unbebautes oder verbeſſertes pillig für Baar, 743 W. 
alted Grundeigentum. 2603 Norib Ave i 

25apimit | 


2⸗ſtöck. Bridgebade — J el 
40 Bierwagen, Bierde und | 
Ale Arten, Geſchirre, 
42, Str., nahe Hallted. 

16/b,3mt& 


Weil Maaenleiden ſich durch feine 

ı Symptome oft im ganzen Körper be 
merkbar macht und der Patient tat- 
ſächlich nicht weiß, morauf dieſe 

Zuetell“ Brig, zwei lat; ein Fla Schmerzen zurückzuführen find, be 
ee a Br ‚kämpft er in dem Bejtreben nach Lin: 


Fat audi: Dfenteile und WHenaratur. 
en unter Diefer Rubrıt 14 Ets. die Zeile) 





3150 Anzahlung, 310 moniatfih und Sim 
laufen eine Zuetell“ 5 ‚immer 
und modern: eichene Böden und Dev 
eleftriihes Yıdbt; Koncrete Balement; 
v9:, Zueiell, 2201 N, Roſtner Ave. 


$300 Mnzabling, 820 monatl 





nd Supplies, 
fer Rubril 14 Els. die Beile) 


Eotte Plumber3 a 
93(Anzeigen cr 
30 FRuRß 


teidu mer di 
tür Händlerpreiſe für e⸗ 


Dwiſion Str. 


Plumbing Supplies 
den. Levi l 


— viltiyal, 16037W. 


lına5nmtık 








Reſidenz, alle modernen Beguen (Auzei 
erster Klaſſe 5 yrob ’ 

Baar, 525 m ti 
sin, gelosty, 4529 Milw 


ıtand, * — — 
Ofenteile und Waſſerfronts für alle Oefen 
fen nic kargolis, 697 Wtilwaufee Ave. 
apd*a 


Zu verlgufen: Zwei Häuſer 
eines 2töct.; eine Lo 





Nähmaſchinen, Bichcles u. ſ. w. 

dieſer Rubrik 14 Ets. bie Beile) 
ibhmaſchinen Au 
300 aufwärts; 


kortb de 





Sub; Wr cv, bei 3 

SNabn, 4087 No. 64 !W Lapltſaſöndww (Anzeigen un: 
Nehme 

neues 2 

Nahe zur 

Fabrzei: zur Loc 

mer, ganz modern. 
Freter's 

wood 36241 


halben Preiſen: ge— 


auf Abſchlagszahlun— 
nahe Sedgwick Str. 





— — — — 
Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unier dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


2Tapimwi 
Brickgebäude 
+ i 
Lierd braun 1000 PId 
Tot Nuder Velob 
Ferdinand Schneider 
a 


Maiſon Guſtave. 








Leichenbeſtatter. 
(Anzeigen unter dieſer Nırbril 14 CEts. Die Zeile) 


Fuüllerton und w 
tage, enthaltend 
mer. Gas 
ahlung, het 
waufee ? 


Barlor, nuiche ı 
und elett 


derung nur die Symptome. So ſtellt 
ſich der Fall dar in der Mehrzahl der 
Zeugniſſe, Die für dieſes neue Kräuter: 
Magenmittel, Plant Juice, das jebt 
‚hier eingeführt wird, abgegeben wer— 
den. 

Herr Maifon Guftave wohnt in Nr. 
2428 Diana Court und hat feine Ge- 
ihäftstäume Nr. 18 Steward Buil- 
ding, Ar, 108 Nord State Strafe, wo 
er eines der größten Frifiergeichäfte in 
diefer Stadt betreibt. Herr Guſtave 


Bad, mes \ 
mie Miet L. sta * 
Weſtern Casket and Undertaling Co. — Wiichi⸗ 
gan Bivd, uno Randolph Sir. Tel.: Central 368, 
15mu1l*% 


eitiene. 
SüirScimiudende! 
Wenn Ihr End genügend umgeſehen = 
habt, dann fommt nach unſerer ſchönen Enientanwälte, | 
‘er diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 








40 Acre Sub., 22. Straße und 62. Ave, | Anscigen umer di 

Die practvolliten Lſtöckigen Häuſer, nile 

neuen Ginricdtungen: Asphalt-Straßen; | von Erfindungen, die Jebr tı { 

groſee Gatalpa-Bäume macen den Platz Zander, 116 WB. Dan Buren Sir. 

herrlich. Kleine Anzahlung, Reſt als 

Miete. Douglas Bart Hochbahn bringt 

Euch zum Platz. Eigentümer am ab, 

auch Sonntags. 

B. Pinkert & Sons, 4810 W. 
Telephone Cicero 1181. 


bh meinem Berzeichniß 
tage fınd, x. 
Chicago. 
58m3** 





22. Haarwoaren in der Stadt und iſt 

Tauſenden wohlbekannt. Er erzählt in 

den 1. Mat 1916. dem nachitehenden 

Tie nachſtehenden Notirungen an der Zeugniſſe, mie jeine Frau und feine 

ee ag Mutter von einem Ihlimmen Fall bon 

den der „Aoendpait“ täglich von —8 Se: | Magenleiden durch Plant Juice geheilt 
wurden. Er ſagt: 


treidemakler- Firma E. W. Wagner 6 Ba er * 
Co. Suite 706, Continental & Eominer- | „Meine Frau und ihre Mutter, die 
nicht wohl aeweien find, ſeit fie vor 


cinl Bank Bira., geliefert: 
1er ei ungefähr vier Jahren in dies Land fa 
I BErEr Ze 6.4 1.15%: S1.1 men, litten ehr Magenkrankheit, 
und alle Arzneien, die ſie einnahmen, 
m halfen ihnen in feiner Weiſe. Sie hat: 
u a 4334 17 ten Sale im Magen, die auf das Herz 
* er ER orücten und ihnen aroße Beſchwerden 
verurfachten, bejonders wenn fie 
etivas qegelien hatten. Ich hatte fürz- 
lich jehr viel von Plant Juice gehört 
2 2: 55 5 und bejchloß, eine Flaſche zu bejoraen, 
f 23.5 damit fie damit einen Verſuch machen 
fönnten. Sie waren entzüdt bon den 
Ihönen Erfolgen, die fie mit dieſer 
Arznei erzielten, da fie durch fie voll: 
ſtändig von Magenleiden geheilt wur— 
den. 


Str. 


P3 
_ 


—— Chicago, 
Südjeite 
w berfaufen: Nur $2250 
Krickgebaͤude mit zwei 

mer⸗Wohnung 
*8300 


John 


Dot 
Seit 
eim, 


178 


an 


Mais — 


BSBSafer⸗ 


limen; N ne 
Zu erfragen bei 6. „amals-— 
ter), 457 N. Crawford ME end 


Treo ! 1 bon 


Irving 872. 02 2.77 
— = eDi — . . 12.30 
| Nippen— 
I ara „+ 


80 12,7 ) 


Zu berlauic 
baus ımd 
174, 84 


: Epottbillig, ſchönes 11 
Scheune, nebit HSübnerttall: & bei i 1> 127 

Gınenlr ee Tr * „sit 412 2,10 
ziumcoin Str., Hinsdale, Sul ! Sept 12.47 12.90 


2.80 
12.97 


3 

Außerdem liefern E. Wagner mit 

& Co. den folgenden Situntions- wohler. 

bericht, ſowie als heutine Schluſßß mit den 

notirungen: ‚von Plant Auice, 
Weizen WMais Halter Speck Schmalz Rippen 


“1.104 77T 453 24.00 13.14 


=o 


3u verlaufen: In Grbital Yale, I 
7Jimmer Haus, Sreendboufe 20 
waäſſer-Heizung. 8. Hoeckne 
Straße. 


V % 
W. 


Zu verkaufen: Reues Eckladen— 
büude, geeignet für Grocery und 
Lage. Yaar vder leichte ab! 1. &d 
Etr, und 56. Gouri, Cicers. Frant Ci 
1417 57, Ave. Telepbon: Cicero 


“la 
103 13 09 
* 12.92 


ſammenkunft diefe Ausſage beftätigen. 
11 23,80 1312 12258 kann Plant Juice von ganzem 
|. 11.4 .0% vo, I& ö L u 
nn De ıS erzen empfehlen. 
Weizen ſchloß um 194 bis 298 bö-| Der Plant Juice Mann befindet fich 
‚her, Mais unverändert bis & höber, in dem Public Drug Laden, Nr. 26 
Hafer um Yı bis 1 Gent höher ab, Süd State Straße, zwiſchen Madiſon 
— ai uirtliche | auch Probifionen ftiegen. Die Ge: | und Monroe, mo er täglich mit dem 
Auch im Zaufh, Freie Liften. treidepreiſe ftiegen als Folge derihiefigen Publikum zufammenfommt 
Loed- Hammel Realtb Co (nicht int), ng ag. un Seen und die Vorzüge biefes Heilmittels 
Sigentümer, und ber dadurch bedingten weiteren vorführt d eflät. € icht 
343—4 Marquctte Building, Chicago. RE" R un ertlart. r ſprich 
% oanleeimait Verzögerung der Ausſaat. Die Met: deufſch. Ameiae 


. 1.17% 774 431% 
, 0% 23.70 13.17 13 
SR 


Farmländereien. 


Bargains in verbeiierten Farms in Wisco 


Zanlor County, Maratbon, Lincoln und andereit. 
Guter Lchmboden; genügend Regen; wirkliche 


I 
l 
| Anantitäten find die Preife etwas höher. | 


Aidendvoit, Chleaao. Montag, den 


| 


| 


| 
| 
| 


‘ 


'MWinterweizens mit 79% Prozent ges | 
dag umaes | 
| pflanzt werden mußte, mit 3,783,000 |” 
Truthühner, lebend, das Plund 


2,063,000 Acres Eleiner, al3 im Vor: | 


ı (Motirungen vo 
heute durchweg die am Samstag gel- 


obwohl | 
Eier und Butter immer noch in meit 


| n LE” I 
Mengen anlangen. Geflügel und Kar= | 


| 
| 
| 


| 
li: 
| 


| 
| 


I} 
| 


it) 


I, &% 
0.20% | 


e 1: * „|; Däbne, 
‚erwartende Ernte anWinterweizen auf 


Käle. 

(Notirungen don der Kälebörfe.) 
Cheddars“ das Pfund. s.r..... 0,16. —0.1514 
Nabinkäfe, „mins“, das Pfund 0.15% —0,10 
„Voung America“, das Biund.. 0.16 —0.10% 
„Long Horns“, das Pfund 3 —0.16% 
„Daiſies“, das Bund — 0,16% 
Brid, da3 Pfund — 0,1618 
Schweizer, rund, das Pfund... —(,29 

do. „Blod“, das Riund...... 0. -0,22 
Limburger, 2 Bid. Etüd, Bid. 0.14 —0.15 
do,, 1 Pfund Etüd 0.15% —0.16 


Geflügel und Kifche 


Geflüizel (lebend). 


(Notirungen von Zepfen & Murmann, 226 Weſt 


Sony Waler Etrape.) 
(Die Breife gelten nur fur tiıny Lattenliſten oder 
mehr, einzelne Yatienfiften %c d. Pfd. höher.) 
Hübner, das Bf 0,18 
Spring Chickens“, das Pfund. 0.29 
do,, „Stags", das Pfund 0.14 
0.24 
v.13 
0,20 
0,18 
0.14 
5,00 
2,00 


v.y0 


das 

Das MUND ecnnenn en 
Indian Runner, 

Gänſe, d 
Perlhühner, das Dußtzend. ...... 
Alte Tauben, lebend, Dugend... 
Dv., 108, Das Dubend....... 
„Sguads“, lebend, Dußend..... 2.00 
do,, augerichtet, Dupend. ...... 2.00 —3. 00 
Kleine, magere, weniger. 

Notig file Geflügeliender! — Nur gute 
fleifhige Iiere find bier verläuflich.) 
Kälber (geichlachtet). 

n Scpien & Murmann, 226 

South Wale⸗r Strabe.) 
Pfund Gewicht, Bid, 0.1024 -0.11 
v0 Pfund Gewicht, Bd. 0.12 —U.121% 
v0—100 Piund Gewicht. Id. 0. 13322 —-0.14 
Ausgeſuchte Kälber, das Pfund 0.1422 —0,.15 


Rindfleiſch (zugerichtet). 
L ($reife don Armour & Company.) 
Rippen, Yir. 1, das "Pfund......$ v. 
Ar, 2, Das Pfund........ 
3, das Pfund. ...... 
Nr. 1, das Pfund.... 
o., 2, das Pfund 
dv, Nr. 3, das Pfund 
„Rounds“, Ar, 1, das B 
bo. Pit, 2, das _° 
do. rt. 3, das Pfund......e 
„Ehuds”, Ir. 1, dad Pfund.... 
»0,, Iır, 2, das PBumd. 2... 
3, daS Pfund 
3“, ir. 1, das Pfund... 
Kr. 2, das Pltund 
I, Ar, 3, Das Bund. con... 
Schweine (zugerichtet). 
Edjweine, das Pfund.... 0.09 —0.0u% 
el, 25—40 Bd, Gewicht. Pf. L.IYK—U.10% 
Lebende Spanierfel, 
Bund Gewidt....... 1.25 25 
Froſchſchenkel. 
das Tukemd....... 0.07 


.. .. * 
* * 
Kaliforniſches Obſt. 
Kernobſt. 
Molirungen don Al. Biron & Co., 
South Waler Sivape,) 
Drangen, kalif. Navels, Kiſte.. 2.25 
do. fleme 3.2 
dv,, Florida 
Tangarines, 2 3 
Grabpe Fruit, 
DU,, DV, 


enten, 


up 


9 


(Zur 


ip 
ante 


ft 


50— 60 


GO 


au 35 


U 


Graſſers“, 


| Hitronen, falif,, Die Kijte. .... 3 


" Sinmen vor 4 ‚Jahren 


ı Motirnigen 


| Home Velltuiies, Nr. 1 
Wine Saps, das Faß........... 


Bevor ſie Plant Juice eit= 


Spies, das Buß... 


| Miſſiſſippi 


| Arliſchoten, 


Gurten, 


Kohlr 


Peterſilien 


9 


\ 


tt der größte Händler in franzöſiſchen 


unterzeichneten | 


Sie können jet ihre Mahlzeiten | 
mit Genuß effen und waren. niemals | 
Mir find höchlichft zufrieden | 
bemerfenömwerten Refultaten | 
und ich werde mit | 


Veranügen in einer perfönlicen Zu: | Mais 


| Grünfobl, 


DU stilte.. 2,7 


o. geringere 
Ananas, Kuba 
dV,, lleine, 


Sorlen, 


die u. 9.W 
— . 
Friſches Obit. 
Aepfel. 

von Al. Biron & Er, 
South Waler Straße.) 
Baldwins, das Faß............8 
Davis, Nr. 1, das Faß...14.753 
l, das dub 


Kilte.... 


Hot 
Ho] 


Jonathans, das Faß. .......... 

Ruſſetis, das Faß........... 
BE. WEB issue —— 
Gano, das j 

ind, DRS ö 
Greoͤenings, Michigan, das Fab. 
Kronsbeeren. 
d, das 0 — —— ... 


Erdbeeren. 
Kiſte, 24 Pints..... 
Louifiana, Kiſte, 24 

Nüſſe. 
Sidorynüffe, das Buſhel. ...... 
Schwarge Xallnüfſſe, das Pfund 
Berannıle, Das Pfund 


Friſches Gemüſe. 


Cape Cu 


0.50 
— 0,02 


— 0.09 


0.01 


Die joigenden Preiſe gelten nur beim Einkauf 


größerer Wengen.) 
Anis, Louiſiona. Killer .........$2.0U 
Old... BEER: cesunenn 
d0,, geringere Zpasttat, Kiſte 
Ylattiatat, zreibhaus, SHille.... 0.22 
Blumemohyl, falif,, halbe Kilte.. 1.5 
DV,, Dregoit, N 7. 
Borce, Das 
ebampiguons, 1 Pd. arloıt.. 
do, Wiinnejota, das Pfund.. 
Andere Sorten, das Pfund 
Eierpflanzen, Florida, stille... : 
erbteit, Louiſiana, Bamper.... ! 
Endivienſalat, Loniſiana, ab... 2 
du. Romaine, DO. Faß....... 
alter, das — 
ucr, Xoutltana, 
Yonfiana, 
do., Ireibbans, 2 
Hubbard Squafſh 
Karrotten, neue, Lontliana, Faß: 
dv, Loutſiana, Homper 
Knoblauch, der Strang 
D0,, Louiſiana, Hamper. ...... 
Yostmaita, Sander... 
rn | — 
abi, Louiſianu, Fuß..... 
do. HAIDER. 000.00 
an, 
Meerrettig, 
do., hiciger, 
dv,, hieſiger, 


—2,50 
IR 75 
2.00 

.— u.2 

—1.60 

— 0. 


—(,15 


— (1,5% 


‚00 


0,, Ir braie.. 
DUMDET.... 
DuBend.... 
DB Fuß...... 


Kopfſfalat 


d 


St 


Louis Faßz 3 
12 Claugen.... 
BUND. 
Mohrruben, ir Säcken.... 
do., gewaſchen, RKübel. ....... 
Do, New Orleans, Das Yab.. ! 
de,, Kunner, Das Faß. crc.c... ı 
Dlva, Florida, Erate..occcncr.ee 
Opiierplani, das Duibend. ...... 
Beteriilie, Youiltana, großes Kt 
do deutſcher, Hamper. ...... 
JJ 
Pfeſfer, Florida, die Kiſte. . . . . 
d0 Wlorida, Fane .32 
Pfefferminze, der Horb. ....... 
Radieschen, Louiſiana, 
o. Illinois, Treibhaus, Dd. 
entohl, fauf,, Quati.. 
v,, faliforn., q 
Notlobl, das Kal... 
Rüben niſiana, das 
dv,, RNutabagas, 55 Bfimd.... 
Retlige, ſchwarze, vie Kilte..... 
BY... DU, DE lllsnsnuunese 
ei. 32 ERBE 
Schneidbohnen, Florida, Hamper 
50,, _ miiillerge ü -onunrsa 
Eellerie, falitorn , große Kratc 
do ylorida, Grales 
fobl, 


Süß... 


Hamper. 
Sauafh, Florida, Crate 
d0,,. DO Das Faß. 
Tomaten, Kuba, Kiſte. 

d0,, Klorida, Kiſte 
Wachshohnen. Florida, Ham 
Waſſerlreſſe, da3 Pfund... 
Wermuiflraut, 12 Bündel.. 
zwiebeln, neite, Texas, w 
do,, Andiana, Buſhel 
do,. Illinodis, grüne 
do,, alte, rot, Sad 


en 
So- 908 


1 1 RR 


Bohnen. 
Gruͤne Bohnen, —1 
Wachsbohnen, Florida, Hamper >, 
00, Do, mittelmäßig........ 2. 
Rierenbohnen 

Beans“, handgep 

gewöhnliche. . . 

‚ Ikbwedifcbe, lär 


hofe 
en 


1, VE 
+ Aube, 21 Wulßkl.csarnı. ser 
Rartoffeln, 
(2. Starl3 Co. 192 R. Clark Etr.) 
e Preiſe gelten nur bei Abnahme 
Waggonladungen.) 
weiße Nufbel...... 0.60 
Ykuntelota u, Michigan, Buſhel 0.00 
Dafota, fach weiße, »Bulbel.... 0.00 
Rote Kartoffeln, Buſhel 0.00 
NRene Kartoffeln. 
rot, Ir. 1, das Faß 7.25 
weiß, Rr. 1, Hamper 
Fanch, Hamper.... 2. 


(Ti 


Wisconſin, 


oon 


Bermuda. 
Florida, 


do. rot, 


_750 
200 
75 —3.00 


‚Die Preije gelten nur für den Großhandel.) | 
’ P} 


Getreide und Heu, 
(VBaarpreife.) 

Winterweizen, Nr. 3, rot, $1.141%: Dir. 4, bart, 
$1.0314; Nr, 2, bart, $1.14%—$1.151%, 
Sommerweizen, „Nortbern“, Nr. 3, $1.12%; 

Nr, 2, $1.17%; Ne. 1, $1.20%-—$1.21, 
„Sample Grade”, 56-—66c: Ar. 6, 
mifcht, TOc; Pr. 4, gemiſcht, 7ic; Nr, 2, 
gemiſcht, Tuoyac; Nr. 6, gelb, 7Üc; Nr. 5, 
aelb, 734% Ar, 4, gelb, 74c; Nr, 5, gelb, 
154 --77e; Nr. 2, gelb, TTa—T74c ir. 
5, weiß, ; Nr. 4, weiß, Tide; Nr. 5, 
weiß, 750; Nr weiß, T7i4c. 
Safer. Nr. 5, rot, 31.1414; Nr. 4, Bart, 
$1.05%; Ar, 2, bart, $1.14.—$1.15%. 
Roggen. ir. 2, Tiac; Nr, 3, 94 4 3426; Nr. 
4, v2; „Sample Grade“, 88Sc, 
Gerite, „Malting“, 70—78c; „Feed“, 62—06r; 
Nieing”, 67 ⸗- 600; „Screening“, 45— 


62c. 
Men. „Straigbi”, Er ER das Faß; Rog⸗ 


genmehl, weiß, $4.80—$4.00; duntel, $4.10 
— 54.30; „Firſt Elears”, 54.40—$4.00; „Ses 
cond Elears“. 83.50—33.70. 


06: | 


1. Wat 1910. 


Heu 








Unter Polizeiſchutz. 





| 
| Oel, Harz and Alkohol, 
| Standard, weiß $ 
I Berfection, weiß, 
i veadligbt, 175 .. 
| Yapbtba 

cd Crown Gaſolin ....... — 
| Maihinen — Gaſolin —......... 
| x roh, 
I 


v im Faß...... 
gereinigt 


DV, 


einiamenöl 
DO,, 


Aftien. 
Verfäufe, Hoc 





dr. Echluß: 
preile, | 
395 | 


84 
Nic 


ner, Radiator se. 7 
Shipbhnilding. 23 

),, bevorzugt . 

Booth „ilneries 

00., bevorzugt ..... 25 
| gbie, City & Vor 

Rys. bevor 
| Ebie, Pneum 
| Ebic, 2 


881 
321 | 


| 
1734 


19 
ilb2 | 
Ays. Series 2 > 16 
| bie, Title ann Truft 19 225 
Commonw, Ediſon „.107 
| Deere Go., bev [ei 
Diamond Match ..... 
I Wen’, Rooſing, bed. 
part, S. & Wi, b 
Illinois Brit ... 
vindfab ! 
00,, bebu gt - 10 
Monig. Ward, beb...13t 114 113 11314 
Nat’. Carbon, be { 122 
Peoptes Wus 105 
Publie Serdice 108 
do,, Rights b2 l I 
do., bevorzugt a... 3 100 
Luafer Dais 1 
| Do, beborzugt .... 
Sears Roebück ......Ö: 
do. beborzugt ....2 
Stewart-Warner „..1490 
| zwift & Comp...... 15 
Union Carbide 05: 


518 
110% 
179 
120 \ 
nn, 


128%, 





> 6,000 Armour AUS. anne. . 
000 Chi. Eith Ry. Lit 58. WM 
> 000 Ebic, Rus, 1it 58 
2,v00 Do, 5° 
5,000 Ebic, 
00 Eon. ED, 
2,000 Cudahy 
‚200 Metr, 


Elev 

‚v00 M. F. G. Ev, 

‚000 Chie. Gas 58........ 
25,000 Daden Was 58 
10,000 Peop. Gas Ref 
33,000 Publ. Serdbice 58... | 


RETTEN ER 
Todesfälle, 


— — — 


Turnbezirk Indiana. 


Narbitebend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutſchen, über deren Tod dem Gelumdheitsamt 
| Meldung zuging: 

Viſchoff, Louiſa, 

Golluſch, Myrtle, 

Kimmel, Biola 

Mueller, Johanna, 


garet, 6333 S. 
er, 6414 Cottage 
1815 Indiana 


Kat 
‚ xpall 
zitter, Glizabetb, 


in 





eo 
ti, DaB 





Poſt nah Europa, 


Beim Ballfpiel an der 37. Straße 
‚und Racine Ave. kam Adam Jako— 
bowstt, Ar. 3239 Wall Straße, zu 
‚Fall und erlitt einen Hüftenbruch. Der 
jerunglücte hat Aufnahme im Coun— 


\ 
tnhofpital aefunden. —, — 


Italieniſche Art, 





Schafft Farbe in 
Eure Wangen 


| Seht beifer ans — Nehmt Olive 
| Tablets. 








*Wer fein Grundeigentum * 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwew durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoit. 


Leſet die, ‚Sonulaanoft 





ee em, A Zee Bus Bregsiage. 

2, $15.50-816.50. tee, ⸗ —S— 
aleeſamen. Caſh Lots*, $8.00--$14.00. —— — ——— bei ber MeGormid-An- | Eine Woche vieler Ragenſchiage für die TE 
Timothyſamen. „Cald ots“, $4.50— 87.75. lane der Intern, Harveſter Go. befürchtet. | —* rn _— * — je = * 

= — E78 e nilitäriſche Bedeutung. — Be 

4 F bean a ss0-soso| Die, Beamten der international | tapferen Wertetdiger. — Borausfictiihe Wr 
zu 8 Sachuchte, $8.50—$0.80 | Kr x en x i BR 2 x * 

No. 100 Mund: mittlere Dis gute Stiere, | HATDefter Co., deren 5000 Angeſtellte hung des Hrfiiden Sieges. — Die „aufelen 

Deu: Satmannte, 98.50-08.25; | jun der McEormid - umd- der Deszing| ren Anne. iu Seäue 2 
Schweine, Mittlere bis aute, 30.45 -89.30 pro | Anlage am Streit find, benachrichtig- | Die vergangene Woche Hat den 

ER rg en ‚ten geftern die Polizei, daß fie Streik— | Alliierten, insbeſondere aber den Eng 

wählte steifiherwagte, 90.80--$10.00: gute brecher anftellen würden, und erſuch⸗ landern diel Pech gebracht. Zunächſt 

118 usgewählte esßrlel, 537.1030. 00. 2* — N + 7 fi 

— N er ‚oo|ten um polizeilichen Schuß der An- | wurden bie britiſchen Streitkräfte im 

Ogarlings”, 39.00 7 yet: gie | lagen. Nie borauszufeben, gingen die Flandern an berichtedenen Buntten, 
: „Native Lambo“, 04; Streifer nicht auf das Anerbieten der | ur hr ve der Gegend von St. Eloi 
Weſte L ba“ $10.25—$11.505 | A J Fr 2 A h 
Jans, $000--810.00: Geſellſchaft ein, die tägliche LT HE rn * hier er 
25—$11.25; „Shorn Lambs“, 37.00 zeit ohne Lohnherabſetzung um eine an ae un hatten große 
| Stunde zu verfürzen, da fie eineLohn- | = uſte — en —* Gefangenen zu 
0.10, \erhöhung fordern. Es muß ihmen zu | deflagen. Wie ublid, waren es na— 
0.11 | Ohren aetommen fein, daß die Gefet- Urli wieder hauptſächlich die Kana— 
0.18 | 9EEIR Ferommen fein DAB BE N Idier, die ihr Blut für die Allmuiter 
0.18 ſchaft ihre Plätze mit Streitbrechern — ’ uw . .. 
0.1844 | Be Piper ib England verjprigten, denn faft eine 
v.s0 zu bejegen beabjichtigt, Denn über ganze Brigade fanabifker Sölbner 
020° 11000 Streiter fammelten fi heute. nt ins Flandrif Er. . 
_do.. q —B——— i - MG it nf mußte ins flandrifche Gras beißen. 
Zerpentin, im Sab, Gallone. ... „.. 055 | Morgen vor der MeCormick Anlage | — — 
Drangefarbiger Schellack, Gallone 81.70; weißer, m or —— a xalard | vann folgte Der Aufitand in Irland 
(5 u, 10 Gall, Kaunen Te die Gallone huber.) ‚an W. 26. Str. um Blue Islan? und der Verluſt des großen Rinien- 
De asuenee dom B zum 10 GEHOHER | Sinne am, und ihre Dallung WAL | fchiffes Nufjell, und enblic, erfolgte 
30: gradiger deialuririer Äit Zeitweiſe f d, daß Polizei: | 12 fine . 
18V geaBIucE Depprureie Ältabet m 9, geiltweife fo drohend daß ber Boligei- ig Gipfelpunft ter vielen Raden- 
95-gradiger Holzaltohol, ın ällern, Gall 0.08 | ſchut verdoppelt und ein Aufgebot von | Schläge die Uebergabe des Generals 
Aktienbörſe. 200 Poliziſten zu ſofortigem Ems | Townſhend in Nut-el-Amara mit 
* 1 2 Pr c 2 £ 8 
Nachſtehend die Verkäufe am der ſchreiten in der Wache in Bereitinart | 13,000 Mann. 
ea ee 2 gehe ) 6, Vor der Deerima | 36 2 Kork 
hieſigen Aktienbörſe während der letz— gehalten —— One DEE -) Die Eroberung vieles befeftigten 
ten Woche: Anlage. — = u a be | Lagers durch die Türken ift einmal im 
Streit Find, ..\ — es zung, moralijcher dann aber auch in militä= 
und tie Polizei dei — ST riſcher Beziehung von großer Bedeu— 
field Ave. wurde nicht um Verſtär- Hung. Der mohbammedaniſche Erfolg 
fung erfucht. a ne nicht verfehlen, das britifche An 
Trotz des fehr ungünftigen Wetters | ſehen im Orient noch weiter zu unter- 
hielten heute hieſige Gewandmacher, graben, und mit der britiſchen Macht 
etwa 5000 an der Zahl, eine Parade in der Welt des Islams dürfte es jeht 
„1% Jab, um die erjte Wiederkehr des Jah ein für allemal vorbei ſein. Engliſche 
10, restages zu feiern, an dem fie nad Darſtellungen unterlaſſen es natürlich 
us | einem langen und erbitterten Streit inicht, der hervorragenden Tapferkeit 
)l,, Pr £ R . f - * . 
9 -jem Lohnablommen auf DIE Dauer bon Erwähnung zu tun, mit der die eng— 
sro drei Jahren mit ihren Arbeitgebern liſchen Tommies den Plah bis zum. 
“unterzeichnet Haben. Der Zug legte | letzten Blutstropfen verteidigt hätten. 
fich von der Mörtelträgerhalle an Ban Jedem, der aber die meſopotamiſchen 
Buren und Green Straße aus ih Bes | Kriegsberichte in der legten Zeit eini— 
wequng, fein Endziel war das Audi— germaßen genau verfolgt hat fann 
toriumtheater, wo Sidney Hillman, dieſe Behauptung nur ein leiſes Lä— 
der WPräfident der „Amalgamated cheln des Mitleids entlocken, denn be⸗ 
Clothing Worters“, und andere Ar- reits ſeit Wochen haben die dort eins 
beiterführer Anfprachen hielten. An geſchloſſenen angelſächſiſchen Heer— 
181 den Redeakt ſchleß ſich eine muſikali- ſcharen ihre Schwerter in der Scheide 
fche Unterhaltung aıt. 'gelafjen und ji) damit begnügt, bon 
| - . “. PT * * 18* 4 ey . i 
Heute Mittag ſchloſſen ſich die 800 ihren kümmerlichen Vorräten zu zehren 
| Holzarbeiter in der Deering Anlage und ihre Phonographen fpielen zu laf- 
den Streifern an. Diefe wollen jet Tel. ‚ Rampfe wurden * von den 
eine Gewerkfchaft gründen, deren Be- Streitkräften bes General Percy Late 
Iamte mit der Leitung der Internatio- en Ip on == für 
te Englander ungunttigen Ausgang 
nahmen, hat doch das britifche Erſatz— 
\heer während der Monate März und 
April nicht weniger als rund 20,000 
Er hielt Samstag und aeitern in Gvans | Mann verloren. 
vilte jeine 45. Tagſatzung ab Ihren urjprünglicgen Feldzugsplan, 
BER Am Samstag und gejtern TE in Bagdad zu erobern, werden die Briten 
„a Dit 45. Wace, Coanspille, Ind., Die - Tagſatzung alſo nunmehr aufgeben müſſen. Die 
80 a 108 Wettern | des Indiana Turnbezirks abgehalten | pe; Kut-el-Amara freigeivordenen tür 
It e) us > . 18 een e 215 — .. . 
Zangamon Str. worden, ve welcher au = Chicago die tiſchen Streitkräfte werden den ın 
Stode Ave. | Zurngemeinde und — Meſopotamien noch frei herumlaufen— 
| nice \ verein, die beiden einzigen au dieſem | den Engländern jet: aehörig auf den 
„Santa Glaus‘ Hubbard geehrt. Bezirk gehörigen Chicagoer Vereine, Leib rüden und die oͤritiſchen Söld— 
| — — durch Delegaten vertreten waren. Die nerſcharen nach dem von Gallipofis 
Voſtmeiſter Campbell aibt ſeinen Gehil⸗ Tagung nahm einen ſehr befriedigen- her noch ſattſam befannten Mufter in 
| ien ein zwanglojes Feitmahl. den und fruchtbringenden Verlauf; bes | yon Perſiſchen Golf treiben. Das er- 

Fine pP tot Y in ? i- 18 N ’ { inſof 8 Y Z|rem j t .. 2 ... 

Eine der befanntejten Perſönlichlei friebigend auch infofern, als die Ber | zffnet auch guie Ausſichten für den 
jten in Chicago iſt Hilfspoftmeiiter | richte der Borortsbeamten günſtig lau: kautaſiſchen, Feldzug, wo die tüickifche 
John M. Hubbard, Faſt Jedermann teten und der Bezirk im letzten Jahre Front in kurzer Zeit wird erheblich 
N t ‘ 3 ” ? | = 22446 * Mas 3 Ha 3 ’ „am ’ — ur 
ben den nt e- mit ——— np — Mitglieder berſtärkt werden können. 
veißem Haar ıi $ ı ne | zugenommen hat. urn — 
Erg, sure, Prager Me te ee u 1 ———— * Der engliſche Zenſor hat die hier 
im Publikum beſonders mit der all Die Tagſatzung wurde am Sams FREE * Shan < * 
Pe; ee Qishoatätinfei a St 3. ei aus Irland eingetroffenen Nachrichten 
|mweihnachtlihen Liebestätigkeit Des tag Abend in der Halle des Sentrals |, N. chtaeftuhi A 5 ” (53 
hilfspoftmeiiters, Weiterbefürderun 1} ae 0 110 zuredigeitußt, daß man den Ein- 
Hilfspoſtmeiſters, Weiterbeförderung | turnvereind vom Bezirksjprecher Ber=|\ d ai der irtiche Hal * 
— asian Bios? seine — Peru 0, |rud gewinnt, der iriſche Aufſtand jet 
‚der an „Santa Blaus” eimgelauf nard De Vry eröffnet, und Sprecher I; RE * 
Munthhrier * ar * ſo aut wie unterdrückt. Lieſt man aber 
Wunjchoriefe von Kindern und Er- John Weber vom Sentralturnverein | wilchen den Zeilen der britifchen Be- 
wachſenen an wohltätige Gejellihaften | hieß die Deleqaten willkommen. 3 rer ee ' * 

nn a Are er ec, richte, fo wird einem klar, daß es mit 
und Perſonen, verknüpft til. Zeitweilig zu Beamten erwählt .;, er Micberiverfung ber SEsmEn 
| Herr Hubbard hat feinen arbeits= | wurden Frank Glembow von der Chi— ; ch ae er sn 3 dan m be- 
und verantivortungspollen Poften ſeit cago ITurngemeinde als Sprecher und —* bie 2 Hände a D Hin (2 
27 Jehren betraut und ich in den im Hermann Heinrich Rieke von der en — — 
wre om a r 54 54 aa PER * Aus 
Ganzen 37 Jahren ſeiner poſtaliſchen Turngemeinde Louisville ala Schrift |”° 88 8 ——— — 
Laufbahn die Achtung und Zuneigung wart. Bon Chitago woren anweſend 2 —* an De 
jeiner Mitarbeiter, Vorgeſetzten und als Vertreter der Turngemeinde Ernit ING anivenden, Fern unangenehme 
| Untergebenen, ſowie Aller, die mit ihm ;G. Kußwurm, Albert Tenſcher, Fred ae zu ea — In 3 
in Berührung tamen, erworben. Roepenack, Hans Ulrich und Fran N aften = ee Louth. c ser; 

Um dieſen Gefühlen befonderen | Glembow, als Vertreter des Zentral Werford und Dublin haben die Frei⸗ 
Ausdrud zu verleihen, veranſtaltete turnvereins Karl Barnickel und Harry beitstämpfer jedoch offenbar noch im— 
heute Mittag Poſtmeiſter Daniel A. Wolterding, zugegen waren auch die | Mel die „berhand, umd Die Tatface, 
Campbell jeinem getreuen Mitarbeiter | ſämmtlichen Beamten des Bezirfäpor daß — Min 4 genötigt Jab, Ilands 
ein Effen im Union League Club, zu orts. Yauptjtadt mit Kanonen zu bejchießen, 
weichem auch die Bundesrichter, die Wezirksiprecher De Vry wies läßt —* a he 
Abteilungsvorſteher i ng: —— —— einem für die Engländer 
Abteilungsvorſteher im hieſigen Poſt— ſeinem Bericht mit Genugtuung dar— lau me * en rege 
dienſt und Seitungsberichterftatter ein: auf ki der Berirf nicht nur | = au gunſtigen Li ie erſcheinen. Was 
geladen waren. Herr Campbell hatte eine Miiglie derzunahme. fonbern — dort noch entwickeln wird, ruht 
| i aemwäh i ———— Rh vorläufig noch im dunflen S r 
‚den Zeitpunkt gewählt, weil er die größte im Bunde aufzumeifen Hat, | — Schee 
glaubte, daß etwa um dieſe Zeit ſein amlich 249, und daß ein neuer Wer, Zukunft. 

Nachfolger ihn im Amte ablöfen ein mit 27 Mitaliedern, die Turniet 

würd hatte ſich das Eſſ aher | ı: er Ks ge Mar 22 

* hai ge —* ne tion des Bermanta Männerchors bon 

gleichzeitig als n ie 2 1e03= | (& spifſe Fre oFchlnfts a: Mur . Pr 
Teier er et. Belanntlic ift en a Evanspille, ſich angefchloffen bat. Die Die Poſt nah Deutfchland, Deiter- 
feier gedacht. anni iſt, es an- Kaffe enthält faſt $S00, troß unge-' reich-U der Schweiz fchlief 
vers gekommen, die Voitmeiiterfra er A ‚ 8 ge= | reich-IIngarn und der Schweiz ſchließt 
[ ZEER BERDERIREN, oſtmeiſterfrage wöhnlich hoher Ausgaben, darunter in Chic wie folat: 

tt noch unerledtat > i:r ae, ge, ‚ in Chicago wie folgt: 

Stiftungen für das Rote Kreuz. Mittwoch, 3. Mai, 11:45 Uhr Vor— 

Das tat der Abrigens ganz zwang Zu Beamten Gun 2. * 39 f J Winhterr“ 
loſen Veranitaltung natürlich feinen Zu Beam en ber Tagſatzung wur- mittags, Dampfer „Dante Alighieri“, 
Abbruch. Der Boftmeiiter. < z den danı erwählt: Frank Glembow, über Genua, Schweiz. 

) . Der Boftmeifter, Herr Hub⸗ Flica F En en Ai D Mai, 12 Uhr Mit 
bard und einige andere Herren erarif -bicago Turngemeinde, Erfter Spre: | Donnerstag, 4. Mai, 12 Uhr Mit- 
ven dag Mort au f . her; Philipp Hollenbah, Louisville ternacht, Dampfer „Caferta“ über Ge- 
‚fen Das Wort zu kurzen, der Gelegen- — at —R * D fer Ryndam“ üb 
| beit entfprechenden Anfprocden, und Zurngemeinde. Zweiter Sprecher; pug und Dampfer „tnnbam über 
die Gefellichaft verbrachte bei Speije, „Zermann Heincich Rieke, Louisville Falmouth, Schweiz. 

—— de de m Lı — . er A | hd N FR . 48 b) 
Iranf und Geplauder ein gemütlicheg Turngemeinde, Erfter Schriftiwart; | Freitag, 5. Mai, 11:45 Uhr Bor- 
| Stündeen | g Julius Stöver, Zentralturnverein in mittags, Dampfer Ejpagne“, über 

il. 2 . . — .. I * #77 
| MEER EEE Evansville, Zweiter Schriftwart. —— —* 
— x - — $ y 0. IR : 1-.AX ” 
Im Eifer des Spiels, Nach Ernennung der verichiedenen NMittwoch. 10. Mai, 11:45 Uhr Bor 
Be Yusfdrülfe wurden bie Diele ., mittags, Dampfer „United States“, 
Ausſchüſſe wurden Die Delegaten zu über Chriftianfand, Deutichland: wii 
einer Kraftwagenfahrt und einem Deterreich —** — 
Abendeſſen nebſt Kommers in der ” RE 
— £ — — 
Turnhalle am Sonntag von Sprecher —* 
Weber vom Zentralturnverein einge Elektriſche Hinrichtung. 
laden. (Gelieſert von den United Preß Aſſociations“9 
Auburn, N. Y., 1. Mai. Der elek— 
trifche Richtjtuhl im Gefängniß babier, 
Mein or * — der erſte, der überhaupt exiſtirte, tötete 
* Philip — Jir. 821 Taylor heute fein lebtes Opfer! Charles 
Straße, und Paul Gelli, Nr. 1115| Spraque jr. war der Name des armen 
Taylor Straße, befanden ſich geſtern Sünders. 
ı Morgen auf dem Wege zur Arbeit, als Fortan merden alle Hinrichtungen 
ſich an Taylor Strafe und Newberry im Stante New York zu Sing Ging 
| Avenue ein Mann an fie heranfchlich -ftattfinden, und der obige Richtſtuhl, 
und binterrüds vier Schüffe auf fie in welchem u. U. der Mörder des Prä- 
Mann Eıre Haut „ders, Art — Beflätstarpe ‚abgab. Beide brachen ſchwer verwun- fidenten MeKinley, Leon C. Czolgosz, 
—9J einen Diedien Geihmad im Wunde det zufammen, mährend der Mord- | getötet worden war, wird aufgegeben 
Det ae ee ablets hmen, Ol — Buße fich aus dem Gtaube machte. | werben. 
Be Eoiwarbö' Diiven-Zadists — ein Erfap Im Eountyholpital erklärte Eellt, daß | — — — 
für Calomel — wurden hergeſte on Dr, Ede | c : 7 tr | 
| wards nad) 17-jährigem Etudium mit feinen | Ton Devalio, Nr. 744 Taylor Olt., | .. 
Ve ua EEE — ‚ihr Angreifer fei, doch weigern ſich Manner 

„ Edivards” Olbven-7 e d ege⸗ FE ae 4 * a . 
tabilifp mit Olivenöl gemifht, Ihr erfennt fie | beide WVermundete, Aufklärung über | > Es foftet Sie nichts 
* —— roſige Haut, glänzende | die Schießerei zu geben. Devalio d x Stände — ecke Bio: 
| Muaen, Zeine Wültelfer, ein Suftgefüpl, tie ‚in konnte bisher von der Polizei nicht ges | > jen — — — 
Kindbeits Tagen haben wollt, müß be der | * ultiren. Berſäumen Eie nicht, 
Urfache auf den Grund achen. funden werden. weds einer vertraulichen Un 
|_ ®r. Edwards’ Dliven:Tablet3 wirlen auf Les | terredung vorzufpreden, Cie 
| ber und Eingeweide tie Calomel—haben aber | werden erfahren, auf welche 
leine gefährliche Rachwirlung. | ut Ben Ihr —— ni 
Ingie — und ie hal Milttonen | DI gefprogen —— 
ſtopfung. Das i er Grund, weshalb Millionen 
bon Schadtelm jahrlich berfauft werden zu 10c \ DR.B.M. ROSS 
ımd 25c per Schachtel. Alle Apotbeler, >= Gib Dearborn Ctr., Ede Montse, Chicane, 

Man nehme eine ober gieel am Wdend und 35 Srim Sips, Rehmi’ Eievater zum 5, Hlser, 
bald wird man die gute Wirfung merken, 23 Jahre am einem und demfelben Blak 
ie Ohlo Tablet Gombnnv. Kolumbus. Ohia. art Romiin? 
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TR) ps DEN 
Aoyd'ß Silberwanren 
Schwer verjilberte Tiſchmeſſer 


und -gabeln, fchlichte Muſter, fehr 
dauerhaft, 15 





’ + . 
2ioyd’8 Bänder 
Reinfeidene Satin-, Taffeta- umd 
Gro8 Grain-Bänder, in weik und 
Farben, bis zu 3 Zoll breit; 5 
Doyd's Preis 10c, Nard zu. c 
Alle Liond's iſc und 25c 
Seide-Bänder, einjhl. Moire-, 
Zaffeta-, Meilaline-, Satin: 
und Dresden- Bänder, bis zu 


-6 301 breit; Auswahl 
von der Bartic, Vard 15. 


Seidefammt-Bänder, mit Satin⸗ 
Rückſeite, in Cardinal. Orange, 
Navy, grün und anderen Far⸗ 1 0 

ben; Zloyd’3 Preis 19c, ard c 


2loyd’8 Hüte 


Steife und weiche Männerbüte, 
in einer reichhaltigen Mannig— 
faltigfeit von guten genau. in 
ſchwarz, braun und grau; ‚50 
und $1.00 Qualitäten, 
zu 
Rah-Rab- Hüte für Knaben 
und Kinder, aus feinen rein- 
mwollenen Stoffen ge- 


macht, zu 


50° Männer- und Knaben— 
Kappen, aus. quten Stoffen ge= 
madt; ein Sortiment von 

Muitern, zu 25c 


Lloyd’s Suitcafes 
Matting & Fiber Suit Cafes, 


Stablrahmen, zwei Griffe, 
Schloß und Catches, 


Lloyd’s Befak 


Farbiger Beaded Charm- * 

und verſchied. and. Muſter, 

Lloyd's Preis 15c, Dard ic 
Lloyd’3 Seide Frogs, viele 
Muiter, ſchwarz, weir und 
Farben; große Sorte; 19c 


Werte, das 


Aopd’s Regenihirme 


Regenſchirme für Damen, über: 
zogen mit fchwerer Qual. Sateen 
und amerifaniichem Taffeta; gute 
Mannigfaltigfeit von Griffen; 
Lloyd's $1.00 Sorten, am 
Dienstag 

zu 

NRegenihirme für Männer und 
Damen, aus amerikaniſchem 
Taffeta gemacht; Miſſion⸗ und 
Borwood » Griffe; bei Lloyd's 
fofteten dDiefe Schirme 
$1.50, morgen 








Fiber Suit Gajes, 
mit Riemen, Hemden Hold 
und mit Zeug gefüttert; leicht 
„Shopworn”, 








Zwei Flaſchen Caſtors, neue 





Vierced En t würfe, 
25c Wert, Set 


Fancy Pierced Entwürfe Knoſ— 
pen- Vaſen, mit gläjernem Tube, 
in Open Entwurf Stand, "15 
35c Wert, zu. c 


























Cryſtal Gold und rt Garni⸗ 
turen, viele bübf . 
Mufter, $1.00 et, * c 
Weihe gehäkelte Baumwolle: 
Schnallen, Lloyd verlangte 

bis zu 35c dafür, zu 











Reinlederne Schultaichen, ſtark 
und gut gemacht; leiht „Shop- 
worn“, jonit perfekt, 

zu. 


Nut 














WI State MADısoNas DEARBORN sts. 














SYD Ganzes Lager wird morgen 


in unſerem Balement verkauft 


Lloyd's geben ihr Gejchäft auf, weil jie den Mietskontrakt für ihr Gebäude verloren haben und jie, jo viel fie jich auch bemithten, Fein leeres Gebäude an State Straße finden konnten, 
das groß genug war, jo daß jie jchließlich, da der Umziehtag heran kam, ihr ganzes Lager und übertrugen, da wir, wie immer, mit banrem Gelde bezahlten. Seit vierzig Jahren oder 
noch läuger kauften Leute, die zu jparen wünſchten, bei Lloyd's ein— morgen fünnt Ihr in unjerem Bajement zu niedrigen Preijen, die Euch mehr al3 überrajchen werden, aus dem ge: 
jammten Lloyd's-Waarenlager Ente Ansısahl treffen, denn unjer eigenes großes Lager macht e3 uns zur gebieteriichen Pflicht, daß wir ums des Lloyd's-Lagers jo schnell wie möglich 
entledigen. Hier jind nur jehr wenige von den vielen, vielen Artikeln fiir morgen, einige wenige von den außergewöhnlichen Werten, die unjer Bajement bis zum Aenperjten füllen werden 





LAoyd's Epißen, 
Etidereien 


Chiffons, weiße u. far- 
bige Nets, einige in furzen 
Stüden. Werte 19 
bis 50c; die Ward. . c 
Waſchbare Spitzen in al- 
len Sorten. Werte 1 
bis 1230; Dard.. 20 
Meſh Beilings; ichwar;z, 
Navy u. braun. 25 
Qualität; Nard 
Stidereien, Flouncings 
und Rorietihoner — in 
Breiten bis 18 Zoll. Es 
find Werte bis 35c 1 2. 1 
—die Yard 

I[ound’s —“* 
Kanten und Einſätze. Es 
find Werte bis 10: 91 
die Ward zu 20 
Alle Moden in Damen— 
Halstrachten werden in 
drei Vartien verkauft — 


3c, 5c und 10. 


40-3öll. ſchlichte Chif— 
fons und Nets. Werte bis 
956; die Ward 


Lloyd's Zeideuftoffe 


4750 Yards von Satin Charmeufe, Grepe de Chines, be- 
drudten Foulards. Poplins, Crepe Meteors, Taffetas uſw., 

ſchlichte Farben, fancy Gewebe, helle und dunfie Sarben, für 
Waiſts und Kleider; 36 und 40 Zoll breit; Moyd’3 

Preiſe waren aufwärts bis zu 82.25; Dard zu 97 
2750 Dards 40-12 1ond's 81.251 26- und 363ollige 
söllige reinſeidene Seider und Wolle: | Satın' Dieflalines, 
Greve de Chines, | Boplins, 40 Boll — rn 
36301ll. Navv und|breit, Canton Faffetag u few: 
farbige Taffetas, ‚Crepes, 3650ll. | ichlichte und fanch 
Zatin Meſſalines; Tuſſah Vongees, Gewebe, Odd-Par- 
Lloyd's verlangtejbelle und dunfle|tien, geeignet für 


bis zu $1.29 79. Farben, 69. Kleider uſw. 59 
c 


dafür, Ward NMard Nard zu. 

Dedrudte Satin Foulards, China⸗ Seiden, Moires, 

<atin Meſſalines uſw., belle und dunfle Farben, Yard 37e 
Doppelt breite ſchlichie und fancy Seiden, gemiſchte Crepe 

de Chines, Tuſſahs, Seco-Zeiden, 243ll. fancy bedrudte VPop⸗ 

lins uſw., paſſend für Sommertrachten: Lloyd's Preiſe 

bis zu 6%, Nard zu 29. 

363811. Scu:Seiden, ichlichte Farben, fanch Streifen, 

PBlaids, Blumen: Gifette, weiße und farbige, für 


Waiſts, Kleider, Kimonos ufw.; 
Breife waren bis zu 50c, Vard zu 


Scide-Reiter, taufende von Längen, für Kleider, Waiſts, 
Kimonos, Beſatz uſw.; Ichlichte und fancy Gewebe; jchwarze 
und farbige, zur Sälfte der Preiſe bei Lloyd's. 





Lloyd's 





Lloyd's Damen- und Miſſes-Kleider aus alten Meiialines, Taffetas, —33 Serges, 
zu 00, zu nur 


nen, Net3, Yingerie, 


9.75 


Greve de Chines, 


Zuits, Kleider, Mäntel und Skirts 


Lloyd's Damen: und Miſſes Coats, Spurt, 34 nnd volle 
Länge, Belted, Flared, Ripple und einfach, aus Cordu— 
roys, Roplins, Serges, feidene Meiialines, Satins, Tafs 
fetas, Moires, Mifchungen eic., Werte bis zu $15.00, zı 


511.97, 89.97, 88.98, 7.97 
55.97, 84.75, 83.97, 82.97 


Lloyd's weiße Waſchtleider Lloyd's Damen und Miſſes 
— f. ren aus Voi⸗ Sfirts, einfach gejchneidert 
es, Organdies etc,, Spitzen—⸗ € | 
und Bandbeſatz und beitidt— —3 — u Bun en 
einfache und fanch Stirts, | Ce yert big 88.00 au 
Größen 6—14 Nahre, wert 54 '85 33.85 2 = — au 
vis 87, zu 83.97, 82.08, 9903 88 SB. 
$1.97, $1.19 95€ — * 
od Lloynd's Mädchen: Mäntel, 
Lloyd's aeichneiderte amd | auch) einfachen Cheviots, 
fanch_ Suits aus reinmwolles | Diagonals, Whipcords eic. 
ven Serges, Poplins, Ga— |Novelty Stragen, plaited 
bardines, Shepherd Checks u. | Modelle, inNabybraun, Ka 
dett-Rot etc. Größen 6 
bis 14 Nabe, Merte bis 


Noveliy Plaids, gr Odds 
bis $19.95, zu 6, 97 53, zu $4. 97, 52 97 
? +. 


—Mu.Ends, Größ. 36 b. 44, weri 
511.97 und, 183.97 und, 


Voiles, Lawns, etc,, wert bi3 


37.97 7855.97853.9752.97 




















Spitzen-Kombinatio- 


82.2 


Llohyd's Kleiderſtoffe 


36-3Öllige ganzwoll. Diagonals, Sturm⸗-Serges, Herring- 

bone Serges, Granite- u. Melroſe Cloths in guter Farben— 

Auswahl —zur Hälfte des regulären Wertes. Lloyd's 

Preiſe waren 59c und 696; fpeziell die Yard u... DD 
36:3Öllige ganzwoll. Suitings in Cheds u. Mifchungen, 
wie auch große Auswahl von halbwoll. Shepberd Ched3, 
Streifen etc., in Whipcords und Novelty Geweben. 


Schwarz, weiß u. in allen Farben. Lloyd ver- 
langte 50c und 60c; jpeziell die Yard zu 

















50⸗zöll. Mohair Sicilians, prächtig glänzend, in Schwarz 
und Navy, präcdtige Stoffe für Sommerfleider. 

Lloyd's verlangte 696; die Nard für 

36-3Öll, feine en gliſche !10,000 Yds. alle Sorten 
Caſhmeres, Halbwolle in hel- |wollene Voplins, Gabardines, 
len und dunflen Farben — Serges, Caſhmeres, Satin 
ſchlichte und wechielnde Effekte. Cloths, Whipcords etc. 42 und 
Lloyd's verlangt für diejelben | 54 Zoll breit—ichiwarz und far= 
29 und 39c; Die big; die Ward 48c, 59c 

NDard für nur 18: | 69c, 79, 89c, 98c, 1.19 
Lloyds Reiter von allen Sorten Kleideritoffen und Suitings 
— ſchwarz und farbig — berabaeiett unter halbem Preis. 


Liod’8 
Strümpfe 


350 feidene Damenftrümpf 
35c u. 500 Lidle Strümp e für 
Damen, 35c u. 500 Seide Lisle 
Damenftrümpfe, alle nahtlos 
und ganz modern —ſchwarz und 
farbig fortirt; Eure 

Auswahl für nur 25c 
250 feidene Damenitrümpfe, 
25c baummw. Damenftrünpfe, 
25c Seide Lisle Damenitrümpfe 
— alle nabtlos, ſchwarz u. farbig 
— Taufende zur Aus 

wahl; fpeziell zu i 
Lionds 19e u. 250 Männer: 
ſocken. Seiten, Lisles und Seide 
Lisles, ſchlichte Baumwolle etc. 
Alte nahtios u. feine Quali taten; 
ſchwarz u, farbig, durch— 10€ 
weg „Seconde”; zu. 

Lloyd's 2560 Fiber Seide 
Strümpfe für Damen, in der 
Fabrik ausgebellerte Zeconde, 
feine baumm. und Seide Yieie 
Strümpfe, ſchwarz und 10 
farbig; Auswahl zu... c 
Lloyd's 25c Kinderitrümpfe, 
Lisles, Seide Lisles und feine 
Baummolle, nahtlos, - 
fhwarz u. weiß; zu ..15ec 
2lond’s 25 u. 3de Männer: 
Soden; Seide Yisle, Fiber 
Seide u. Baumwolle, ſchwarz 
u. farbig; munderbare 
Werte zu nur 

Llond’3 15e weiße baum- 
woll. Damenftrümpfe, „nit“ 
nabtios, qute ftarte Una» af” 
lität; alle Größen zu 


ah 





Ployd’s 
Taſchentücher 


Beine iriſche Leinen Initial 
Taſchentücher für Männer und 
Damen, mit faney beſticktem 
Blod-, Lonafellow- und Kranz 
nitial;: Qualitäten, die bei 
loyd’s für 15c und 17 ver 
fauft wurden; Auswahl, 1 1 

6 für 60c, Stüd c 


Eine Gde beitidte Taſchen 
tücher für Damen, feine Sorte 
Lawn; viele Mufter zur Aus 
wahl; Llond’s Breis 10c, 
fpeziell, Stück 


Kleine Bivd Jnitial-Tafhen- 
tücer für Damen, mit weißen 
und farbigen Initialen: ſechs 
in einer Schachtel verpadt; 
Lloyd’s Preis 39c, eine Schach 
* mit ſechs Stüd 


AImportirte reine iriſche ei 
nm Initial Taibentücher für 
Damen, mitianch Kränzen md 
bandbefticten Blocf- nitialen; 
2lond’S Preis 250, ſehr ſpe 


ziell, 6 für 856, 15e 


Stüd 


Farbige Bordered und farbige 
Rolled Edae- und meihe Yarın 
Zaihentücher für Damen, und 
weiße Tafhentücher für Män 
ner; Yloyd’s Preis war Ic 


35 
Lloyd's Putzwaaren 
Garnirte Milan Hanfhüte, 
Satlors u. große Facons in 
allen Farben, beießt m. Blus 
men u. Bändern. Lloyd's 


verlangte 2.95 bis 4 47 


31.00; ſpeziell zu. 


Sarnirte Ungernite 
Hitte in ver⸗- Hüte aus Chin, 
Ichted, Moden ! Hanf u. fancy 
und Belat = | Strohlorten — 
arten — für | Heine, mittlere 
Mädchen und | und große Nas 
xrawuen.|cone Lloyd's 
lond’s ver⸗ | verlangte 1. 24; 
langte $1. 48 | Eure Auswahl 
bis 82,95 — li n unſerem 
Auswahl für Verkauf zu nur 


Te | 47 


Turbans, fertig zum Tragen 
— gemacht aus Strob md 
Braids in hellen Farben. 
Lloyd's verlangte 98c für 
dielelben; Eure Auswahl in 
dieſem Verkauf 

Dienſtag zu nur 


Hüte werden 
frei garnirt 





Lloyd's 
Handſchuhe 


Lange und kurze ſeidene 
Damen-Handſchuhe, — 
doppelte Fingerſpitzen — 
Lloyd rer 37 

T5c; am Dienitag c 
Lange u. furze Kid— 
Handichuhe f. Damen. 
Lloyd's Breiie 69 

1.50 b. 3.95; zu c 
Lloyd's Wrbeitshand- 
ſchuhe f. Männer; '35 

650 Sorten zu. c 
Ganvas u. Gauntlets 
ij. Männer, Ylovd ver 
langte 15c bis 10 

250; unier Preis c 
Lange u. furze feidene 
Damen-Handſchuhe, 81.00 


war Lloyd's Preis; 44 


Eure Auswahl zu 
Woll. Herren-, Damen— 
in 


u. Kinder-Handſchuhe 
*— Farben 9— + 
20 


Lloyd's Unterzeug 


Lloyd's 9c gerippte baumwollene Damen- 
Leibchen, niedriger Hals, ohne Aermel, 
alle Größen, zu 
19c Damen-Leibchen, niedriger Hals, obne 
Aermel, reguläre und ertra Gröfen, und 
N Veibehen und Beintleider für Kinder; 10 
st Auswahl, zu c 
| Balbriggan-Unterhemden und Unter- 
bofen für Männer, Union Suits für 
Damen und baumwoll. Union Enits 
für Kinder; Lloyd verlangte 17 
Mi‘ bis zu 35c dafür, Auswahl, zu © 
WMaſchen⸗Unterhemden und Interhojen für 
—9 KA) > Männer, und Union Euits und Leibchen für 
| W Damen; alle Größen; Lloyd verlangte 23 
bis zu 48c dafür, zu c 


— 
<] Feine Muslin Union Euits für Männer, 
aerippte baummoll. Unterhemben und Unter— 
hoſen und Union Suits für D 
Werte bis 69e, 3 
Wollene Männer-Unterhem- Lloyd's 81.10 wollene 
den, gerippte baumwoll. Union | ſcharlachrote Männer-Unter— 
Suits, und wollene Damen- hemden und -Unterhoſen, feine 
Leibchen mit kurzen Aermeln; Muslin Union Suits f. Män— 
Werze bis 98c, Diens— 48 ner u. woll. Damen— 
tag zu CLeibchen u. Tights, zu 5Te 


Lloyd's wollene Sommer-linterbemden und -Unterhoſen für 
Männer, wollene Damen-Leibchen und gerippte baum— 75 
€ 


Lloyd’S 
Flauelle 


Gute, ſchwere, gefließte, 
gebleichte Shaker Flannelle 
Lloyd's verlangte 1 
7e die Dard; Yard. PC 
Neiter von Gweren. fcy. 
aeltreiften Duting Flan— 
nellen. Slond’ 8 Preis war 
10c bis 12%c; die 6: 
ü 20 
Baby Flannel Reſier in 
Roſa, Blau u. in hellen 
Farben. Llond’s 3 
Preis war 10e; zu.. M40 
Reſter von ſeidegeſtickten 
wollenen Flannellen in 
Cream, 14 Vard lang; 
das Stück für 
nur... . 
Alle Sorten Reiter von 
Flannellen, VBelours, Nobe 
Cloths, Kanton u. Shafer: 
Flannellen. Zu haben 
in allen Farben und fancy 
Effekten. In unſerem 
Verkauf am Dienſtag von 
8 bis 11 Uhr Vormittag 
die Ward ſpeziell 


Lloyd's Waiſs 


Lloyd's 2.50 u, 3.00 Waiſts in Jau 
Seide, Erepe de Chine, —— — —— 
geſtreiften Tub⸗Seiden; 
ziell file nur 
Llond8 84 u. 835 Waiſts in 
Spiten, Grepe de Ghines, Seor- 
aette Grepes, geitreiiten Greve de 
Chines und Blaid Seiden: 
fpeziell für nur 

















Lloyds 50 u. 75c Waifts in Lawns, 
Voiled, Madras etc—geitreift und in 
ſchlichten Farben, geitickte u. geichneiderte 


Motelle; fpeziell in diefem 
Berfauf zu nur 


Llond's S1 Lamn=- | Liond’3 81.50 
u. Boile-MWaifta — | Famn» u. Boile- 
geſtickt > mit) Waifte mit 
Spiten beſetzt — i f 2. 
Fritls — Rinples, | Cm sen beieht, de 
runde Kragen etc, ſtickt u. im No— 
velty Striifen 


Weiß und farbia; 
69c 90e 
fanen Boile- und 


Lloyd's 82.00 

Organdy⸗ Waiite mit Novelty 
Kragen und langen Aermeln. Mit 
Spitzen befette und gefticte Modelle.f 
Spextell in unferem Werlau an 


zu. \ Eure ange E 39 








Lloyd’s 
Rurzwaaren 


3.3. Glart’3 Nahmaſchinen⸗ 
wirn, ſechs Spulen 

für 

WB ai bare Schweih- 
blätter, das Baar 

Needie Bointed Sted- 
nadeln, dad Bapier 

Spring Haten und Seien, 
Karte mit zwei 

Dutend 

Drabt-Saarnadeln, ſechs 
Badete für 

Bin-On Strumpfhalter 
für Kinder, nur 

Sfirt- und — 
hanger gi. c 
Wollenes Rod«- Stordem, 
5 Darde Bolt 

für 

War Bad Bügeteifen- m. 
ger, bie 5c Sorte, 

tür . 2: 20 
Noveltn waſchbares Braid, 
4 und 6 Bards 1 
Stüde . 
Koriet Clasps, verfihieden- 
artige Größen, 1 


Weihes baumwollenes Gin 
faßband, 8 1 


NDarde 
Rolle 1 20 


Ribbon Wire, 3 Vards Rolle, 
die 5c Sorte, 





3ic, nn 
95 

Aoyd's ‚rn 

jaden, Taſchen 
Echtlederne Handtaſchen 
für Damen, manche mit 
„Duplex“ Schloß; 
1.25 Werte u. 69. 
Echtlederne Handtaſchen, 
Werte bi 75; 
für nur E 
— Breist 2.98 
war Yloyd’s Preis 
—ipeziell für. 1. 48 
Leder r ‚Hanbtaicıen 


‚Solbpiatt. Schmudjachen| 
für Herren und Damen; 
Werte bis 25c; Aus- 
wahl zu nur C 
Gold „filled“ u. Gold 
„plated“ Schmuckſachen — 
Werte bis 396; Aus 
wahl für 
Gold „filled u. gefahte 
Schmudiaden — 15 
Werte bis 506; zu E 
Banities, Reiter, lieber- 
bleibiel von Schmuckſachen. 
Werte bis 81.00; 





Betten, 
C # 


Lloyd's Leinenwaaren 


Lloyd's gebleichte, | Lloyd's gebleichte, | Lloyd's gaebleichte 
geläumte türliſche geſäumte Hud: | Keinen appretirte 
Handtücher, 20x40 | Handtücher, 18x36 | Tiihtücher, 58x72 
Soll, ſchwerer Zoll, waic edter en, lumen 
doppelter 1 0: roter —— 6: 2 — 

Faden, zu 2 C | ipeziell, zu. 20 

Lhoyd's 81.19 Lloyd's 12e um- 
weiße Marſeille- gebleichtes teilweiſe 
Muſter geſäumte Leinen gewebtes 
Bettdecken, für dop— 'Grafb = Handtuch 
pelte Betten, 


a, 16 Zoll breit, | 
63: zeug 


imasichect, blauer | 

‚ Border, Ward 
2Ioppd’'s 81.65 |; rc 
weihbe Marieille- | Lloyd's 35e ge- gebleichter Ti id» 
Muſter Bettdedfen, |bleihter Ti j > damaſt, 60 Zoll 
rundherum gezadt,|damait, 58 Zoll | breit, garant. echtes 
für doppelte breit, Blumen | Yeinen, 
| Entwürfe, 


| Yard 
| Yard 18c '21ond'3 81.25 
Lloyd's 8 ge— 


gebleichte feine 
große bleichtes deutſches Qual. hohlgeſäumte 
Jacquard⸗ Damait = Hand— 


| mercerized Ti ide 
in roja |tuchzeua, blauer tücher, 58x68 Zoll, 
..39e| Border, ſpe— 4: ipeziell, 
c| 2Cc, 


U Iond'8 83.00 
balbaedleidte 
boblaejäumte 
| Tiichtücher, 62x80 
Zoll, garan tirt 
IT ines 


u ....91.99 


= 
Lloyd's 85c un- 


BU ( i Pr 


Lloyd’ türfifche | | 
Badematten, 
Sorte, 

Entwürfe, 
eg blau, 


Lloyd's 
Blankets 


Baumwollene Bett⸗Blankets 
n Lohfarbe, Weiß u. Grau, mit 
fey. Umrandungen, „Thread“ 
Wbhipped Manten, Größen 
60x76 ıı, 64x76, L2lond’s Preis 
var 


German und Auftralian Wolle 
Fniſh DBett-Blanfete, Loh 
farbia weiß u. grau: ertra 
fhwer gemebter Nap — mit 
fancv Umrandungen Lloyd'v 
Preis war 82.98 
das Baar i fir 
Bett:Gomforters, volle dop- 
velte Be'taröße, mit S.lfoline 
bezogen. „Scroll ititched“ oder 
„band tufted“, fanitär und 
aelundheitszjutrüal.c. 
Ylovd’s Breis 1.75; zu 98 
Gefüllt 


Bett - Kopftifſſen. 
mit quter Qualität gemiichten 
Federn und mit federdichtem 
fancy Tiefina besogen. Llohd'é 
Breife waren 89 und 69. 
Ihr bab de Auswahl in 
unferem ungewöhnlichen Wer 
fauf am Dienftag zu 


59c — und — 39Iel; 


wollene Union Suite für Männer; Werte bis $1.48, zu 
y; > N 
Lloyd's Waſchſtoffe 


38&40-3Ö0ll.jfancy!' 9x4 ſchwer ge-172x90 gebleichte 
bedrucfte Voiles in | bleicht. Bettuchzeug | Vettücher, 3-zöllig. 
auten Muftern und | u. 10x4 fchmwere un« | Saum; jo lange der 
Farben. Lloyd ver⸗ — ae. | Vorrat reicht. 
langte 29; Lloyd's Preis | Ylond’8 Preis 

die Nard.. 102< 330 Dard.. 2lc 39; zu. "26. 
363Ö11. Drei und 403öll. ungebleich⸗ | Serpentine Crepe, 
Wrapper Percale in tes Bettuchzeug für Pliſſee Erepe u. an⸗ 
dunklen und hellen Bettücher u.Kiſſen— | dere Fabrikate in 
Farben. Lloyd ver— | Be; züge. vloyd's Längen. Yloyd’s 
langte Ze 1 | Preis 10c; 1 | Breis war 1 
die Yard.. 2C die Ward... 2C i15c; die Yard O2C 
Taufende von Dards, Reiter u. Kurze Stüde von allen Wafch- 


itoffen, Weihwaaren, Ginghams, Tidings, Voiles, Madras, 
Bercalen etc. In zwei Bartien verteilt. Xloyd’s 


Vreife rangirten bis zu 25c; fpeziell die Yard Sic und 


Red Seal Zeile | 
Du Nord, A. D. €. | 
Sinabams in netten 
Muitern u. Farben 
ng? 8 Preis 71 











c 


363Öll. gebleichter | 5x4 fancy Tafel: 
Muslin — meidher | Oeltud) in mittleren 
ihwerer Twiſt — Iu. dunflen Farben. 
Lloyd's Preis mar — s Preis war 
Y:c; die M. 250; die 

15c; Dard.. 2C | zu Si. Nard .. ‚102. 
Amosleag u. an- | 76x90 nebleichte | ($ebfeihte Kifien- 
dere beliebte Stoffe | Bettücher, volle dop= | Bezüge, LLK45x36, 
in Hinghams — | pelte Größe, Lloyd's ſo lange der Vor⸗ 
Llovd 8 Preis war Preis war 75e — rat reicht. Lloyd's 


D&c; die M. 1 Eure Aus Preis war 
49. z 72e 





Lloyd's 
Toilettewaaren 


Roget Complexion 
Geſichtspuder; Bor JC 


— Reis m 


—* u. Ueberbleibſel 
vor Di Be 
fürn Damen; zu... 
Lloyd's Meiter und 
Ueberbleibfel in Parfüm, 
verichtedene 0 
Aromas; Oz. für..JC 
Toleta Banijhing 
Geſichts-Cream; 10 
die Jar c 
Toilette-Seifen — ver: 
ichiedene Fabrifate und 
verichtedene Sorten. Es 
iind dies Merte bis Sc, 
jpeziell in dieſem 
Verkauf das Stüf “C 


Cs —A— 


750 Paar feine ſchottiſche und Cable Netz⸗ Spitzengardinen, 
ein großes Sortiment von hübſchen Muſtern, Lloyd's regu— 
läre $4.50 Gardinen, das Paar 


1000 Baar Nottingham- — 2 Ion 
jtarfer, dauerbafter — 


das Paar 


950 Baar Gable: | 2500 Gardinen, | 
und fchottiiche Netz- einzelne und kleine 
nardinen, ſtark und | Baar Partien; 

dauerhaft; Ylovnd’ dc intae find be: 
$2.00 und 82.25 ſchmutzt: Werte bie 


Werte, $1.25 83.5 49. 


0 das Gardinen, LE 88 
Paar ‚ Baar, Stüd das Paar 
: 2: e 


3000 Muſter-Gardinen, die Werte bis zu 84.00 
repräfentiren, Stück — 
Lloyd's 11c Gardinen Swiß, Reſter, 

die Bard 

15c und 18c Gardinen Marquiſette, 

die Bard 

Lloyd's 45c | Wond’s ?öc far- 
Sunfe it, biaes figurirtes u. 
Gardinen ſchlichtes Gardi- 
Madras,inen-Madras, 


— 38. ıMard 


zu zu 


lang, 


1100 Baar feine 
Spikengardinen, 
daffend fiir jedes 
Zimmer; LhHovd's 
83. 00 und 3.50 


Lloyd's 19c | Lloyd's 29c 
‚Gardinen Gardinen 
‚ Eretonnes, Voiles, die 


M. 1 Dard 
zu 12zein ..17e 


Zancywaaren 


D. M. C. Art Grocet 
Garn, Wr. 115 B., große 
Stüde, andere verlangen 
756; Wr. 3 um 38 
Nr. 5 in Farben, c 
Fleifher’s Garn, fortirt 
in Schwarz, Farben und 
Weik; Germantomn, 4 und 
8 „told“, Saxony & Floß, 
18c Qualitäten; 1 
Sfein für mur.. 20 
TFleifher’s| Sortirte 
German Nadelkiſſen - 
Strickgarne Lloyd ver⸗ 
— ſchwarz, langte bis zu 
weit und in | L5c; Auswahl 
Narben jor- 1 
tirt. Lloyd 20 
verlangteiStamped 
50, Sfein | Kifienbezüge- 
Wt. a 
3Te 255 zu #2C 
Spiten- und „Dramn‘'- 
Stüde, Scarfs, Centers 
eic. Werte 25c bis zu $2; 
Answahl zu 


12: bis zu 2.98 











bis 42; ipeziell für nur 


Hai 
ha b 
ton 


ei 


m 
or 


mö 


naben, 
rote Flannel le. 
Jahre. Llonds gg 
war 83.00; fpeztell. 


.1.93 





Lloyd's 


Männer — 
gemach 


blauen 


Ylond" 8 


Gemacht aus verichiedenen waſchbaren Stoffen. 
anaebrochenen Größen; 


rühjahrs-UHeberzieher für die 
® n Checks, Cover 8 und 
Großen 2—8 


stell, Ward... 
änner- und Anaben-Kleider 


Lloyd's 81.49 Männer Holen — Caſſimeres und Cheviets. 


Hoſen 
aus Worſteds, 
rii ne Eaffimeres und | 
Seraes. Zu 
en in den Grüßen | 
29 bis 42. — | 
verlangte für 


— 2 ow's 84 
Män el Die Eüume 
find urchweg zemen= | 
tirt ımd „ftrapped”. 
3u Laben n allen | 
Größen von 34 bie | 
44, Eure Auswahl 
in um erem Verlauf | 


e iond's Snaben- 
Anzüge; Norfolf, dop- 
velreibige und Tommy 
Tuder Moden. Bu 
baben in den Größen 
von 4 bie 16 Jahren. 
Werben gewöhnlich zu 
eiben bis zu 82.49; 51.98 verfauft. In 


| 
gang 3 43 IE unferem er 1.39 


fou 
Männer: Anzüge in — Be u. ee © 97 
Stoffen. Gr. 35—46. Lloyd's Preis 8.50; ſpeziell 
4 ul 


Reoen- | 


zu nur. 


Kuaben⸗ Anzüge mit langen Hoſen, dauerhafte * 

-Srößen 13—16 Jahre. Lloyd's Preis 6.98; zu. 
Reiter» Bartien von Overalls und Numpers. 
Ylovd’3 Preiſe waren bis 756; ſpeziell zu 


Nuaben- Anzüge, fancn Gaflimeres in Streifen und Miſchungen. 
Zu haben in den Größen von 6 bis zu 17 Jahren. 
verlanate 


Ylovd’s 
für dieſe Anzüge 83.48; Eure Auswahl y 27 
Berlauf zu nur. 


29 Sinaben - Bluſen — mit ſeſten Pete — 
Zu haben in 
Eure Auswahl im dieſem unge— 
hnlichen Verkauf zu nur 


Lloyd's 83.00 Regen- Mäntel 
für Knaben, mit bierzu paffendem 
Hut. 3u baben n den Größen 
bon 6 bie 16 Jahren; 

fpesiell zu nur 


dieſem 
ondꝰs 


Al die Knaben-Hofen in den 
Größen von 5 bie zu 12 Jahren, 
die Lloyd's zu 59c verkauft 
baben; n bielem Ber- 

fauf zu nur 





Lloyd’s 
Wänner-Tradten 


Lloyd's 2öc bis 39c Männer- 
Haletrachten, Four⸗in-Hands, 
ante Quglität Seiden | 
feidegeftrickt; fperiell au 5c 
Lloyd's 50c NArbeitspemden 
für Männer, Chambravs, mit 
feitem Kragen; 

J 

Lloyd's 1.00, 1.25 u. 1. > 
Negligee Hemden. ſteife u weiche 
Manſchetten, ſortirte 59 
Muſter; alle Größen zu c 
Lloyd's 50c Negligce-, Dreh 
u. NArbeitsbemden für 39 
Männer; iprziell zu. c 
Lloyd's 2560 Soſentrager für 
Männer. Seideetc., Aue IP 
u, friſche Waare; zu 

Lloyd's 35e Hoſent räger für 
Männer, breit Yisle, 19 
„Bolice Style“; zu * c 
Lloyd's 2560 — warst 
ür Männer — 

Style“ zu 

Xlond’s 15c en 
Umiegesacons in Gummi, 
Celluloid und Leinen; ſpe 
ziell in diefem Berfauf 
Llovd's 508 Muslin Nacht⸗ 
hemden für Männer — mit 
niedrigem Hals. Speziell 
= Pen re Ber- 
auf am enitag das 

Stüd zu nur 37c 


2C |wahl zu.. 15c; fpeziell. 
ss, Mi m 
Um 5 Haby- u. Inmen-Trachten 
Flannelette Sacaues für Babies, 
Lloyd verlangte 25c dafür, 
ipeziell 
Slips und Sfirts für Babies, 
—* — mit Spitzen 


aus 
und 


Lloyd's Mus: 
lin-Nachtkleider 
für Damen, 
hohe oder 
niedrige Hals— 
Moden, mit 
Stickerei und 
Spitzen 5 


—“ reinwollene | 
weiße Slanell- 
Shawls für Babies, 
wert 50, 


Lloyd's Gingham 
Waſch-Skirts für 
Damen, mit Ruffle | wert bis $1.25; 


beſetzt; 59 Te zu 67c ‘ Tle 
\ 


Werte, zu... und. 


Weihe Deinen-Katerräle, mit beitid- 
tem Ruffle, Lloyd verlangte 69c 3Te 





Lloyds 
Rugs 
36x363öll. Congoleum 

Rugs, reg. 60e— 

Werte für 

3x6 Fuß ganzwollene 
Smyrna Russ in netten 
Oriental Muſtern; reg. 
4.25 Werte für 

nur 

Reſter in echtem Inlaid 
Linoleum, unverwüſtliche 
Farben, Längen 2 bis 5 
Squ. Ms., 1.35 59 
Sorte; Squ. Md. c 
Wilton Belvet Garpet- 
Neiter, im Durchſchnitt 
2 Mo. lang, Auswahl in 
Farben; Stück 98 
zu c 
Japane ſe zum Warp 
Matting, 1 M. breit, 


reg. 35e Werte; 19. 





dafür, Dienstag m:... 





Er — * —— 





Lloyd's 


„Zurned‘ 
"mit ein und vier Riemen, mit und obne Abfätse, 
ver!ang en für dieſelben $1.00; Eure Auswahl x u 


Lloyd's 82.50 Schuhe für Mädhen und Kinder — zum Knöpfen und Schnüren. 
Bumps in allen Yederforten 


Mit einem und zwei Riemen. 
Sröfen von 6 bis 2; Eure. Auswahl für nur 


Bumps, Orfords und Haus Slipvers | Damen: Säuhe zum Knöpfen und 
Schnüren, 
Oberteilen und in allen aeminichten 
ı Comtinationen. 
| Abfäte. 
| Xloyd’s verlanate bis 82; zu 


ür Damen. Zu haben in allen Facons. 
Pumps obne Riemen und mit une | 
Riemen — zum Knöpfen u. Schnüren, 
Zu baben in allen Größen von 67 
3 bie 7; fpeziell zu nur c 
Knaben - Shube — 
Gemach aus Dull- und Batent-Lederiorten. 
in allen Größen von 9 bie 54. 


litäten in unferem Spezial: Verlau am Dienftag 


Bumys für Damen — ohne Niemen, mit einem 


Schube für Alle 


Schuhe und Slippers für Kinder — zum Knöpfen und Schnüren. 
Gröfen von 3 bis 8, Ylond’s 47c 


zum Knöpfen und Schmüren. 
Ylovd’s $2.00 Qua⸗ 


— 


Sandalen 


3u baben in den 87c 


mit Kid und Stoif 


Hohe und niedrige 


⸗ 


Größen 3 bie 8, 


3u haben 


97 





bis zu vier Riemen. 


Gemacht au! Satind, Bel- 





net3, Gunmetal Galf und Batentleder, 


wie auch 





„beaded‘ Siivpers. 


Zu baben in allen Größen den 





3 vis 8. 


Llond's verlangte für dieſelden 





©; 82.00; in unierem Werfauf zu 


87e 





Damen - Smube — zum Knöpfen und Schnüren — mit „Tip und 
fchlichten eben — mit Kid- und Tuc-Oberteilen — mit Cuban umd 
Trend Abſätzen, wie auch farbige Kid-Schube. Zu baden in allen Größen 
von 3 bis 8. Lloyd's verlangte ür d efelben 82,50 b 8 84.00. 1. 63 
Eure Auswahl n deiem Verkauf am Dneftag zu 


Männer - Schuhe — zum Knöpfen und Schnüren — gemacht aus 
aus Gunmetal Galf und Batent Goltifn, we auch Gomiort-Schube 
für ältere Herren. Zu baben n allen Größen von 6 5 # 11. Ihr hapt 
de Auswahl n unlerem außergemöbn! den Verfauf am D — 9 5 e 











